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Morgen -Ausgabe.
1. Matt.

Komische Mersrchl.
Mahlnachrichten ans dem Industrie -Revier.

Vom Niederrhein wird uns geschrieben: Die deut¬
sche Presse außerhalb unseres Industriegebiets nimmt
die Duisburger Reichstagskandidatur des Grafen
Häseler nierkwürdig ernst. Sie ist aber von vornherein
vollständig aussichtslos. Tie rechts von den National-
liberalen stehenden Parteien zählen im Wahlkreise
wenig Anhänger ; und was die „Rechtsnationallibe¬
ralen " angeht, die mit von der Partie sein sollen und
also die nationalliberale Kandidatur I )r . Broetzers
bekämpfen würden, so kann man über ihre Qualität
Und ihren etwaigen Einfluß einstweilen nichts sagen,
da die Herren sich noch nicht vorgestellt haben. Auch
mit der Popularität des Grafen Häseler sieht es bei
uns im Westen ein wenig anders aus , als die Ber¬
liner Blätter meinen. Man höre, was das gelesenste
Blatt des Jndustriebezirks , der „Dortmunder General¬
anzeiger ", zur Aufstellung Häselers bemerkt. Er schreibt:
«Die militärischen Verdienste des Grafen Häseler in
Ehren ; aber im übrigen ist er ein hochfeudaler, aristo¬
kratischer Herr , der zwar immer sehr leutselig gegen
die alten Soldaten tut , aber von der Gottespnad -enschaft
des Adels tief durchdrungen ist. Daß bürgerliche Par¬
teien einen solchen Mann für den Reichstag aufstellen,
zeugt von dem Servilismus , der den Deutschen in den
Knochen steckt. Daß Häseler die Kandidatur annimmt,
ist selbstverständlich Er ist sehr eitel und gleicht in
mancher Beziehung dem alten Wrangst ." Das ist
allerdings .etwas stark aufgetragen , auch nicht in allen
Punkten richtig. Aber es gibt doch die Stimmung , die
gegepüber der Kandidatur Häseler besteht, ziemlich
treffend wieder. Es kommt noch, dazu, daß Graf
Häseler durch seine Reden im Herrenhause hier sicher
kernen günstigen Boden für eine Reichstagskandrdatur
bereitet hat . Als es sichz. B. um die Berggesetznovelle
handelte, ergriff er das Wort , unr dagegen zu pro¬
testieren, daß man den Bergarbeitern eine sozialdemo¬
kratische Gesinnung zuschreibe. „Diese Leute haben
zunl großen Teil gedient, und wer Soldat Sr . Majestät
war , der ist kein Sozialdemokrat . Das wollte ich nur
konstatiert haben." Fertig ! Hätte Graf Häseler nur
etwa hinzugefügt : „Und deshalb bitte ich, den Wün¬
schen der Bergleute einiges Wohlivollen entgegenzu¬
bringen ", so hätte die Sache noch einigermaßen Hand
und Fuß gehabt. Aber so? — In Essen ist als natio¬
nalliberaler Rerchstagskandidat Gymnasialdirektor Do.
Steinicke aufgestellt worden. Herr Dt . Sternicke sprach
in seiner Kandidatenrede offen aus , daß die Stichwahl
voraussichtlich zwischen Sozialdemokratie und Zentrum
stattfinden werde und daß die nationalliberalen Wähler
in diesem Falle , den sieg des Sozialdemokra¬
ten verhindern  müßten . Damit hat das viel¬
erörterte Stichwahlabkommen zwischen Nationallibe¬
ralen und Zentrum wenigstens für Essen  etwas

greifbarere Gestalt angenommen. , Von einer Gegen¬
leistung des Zentrums in einem anderen Wahlkreise
war nicht die Rede. Von der Proportionierung der
Leistung und Gegenleistung wird aber die Verwirk¬
lichung des Bündnisplanes abhängen. Er scheitert,
wenn sie nicht gelingt.

Gin höchst interessantes Schriftstück»
das einen neuen Beitrag zur Laudratokratie bildet,
ist der fortschrittlichen „Kvsliner Zeitung " aus den
Re'daktionstisch geflogen. Das Dokument hat folgen¬
den Wortlaut:

„Euer Hochwohlgeborenl Die Wahlen zum
Reichstag stehen unmittelbar vor der Tür . Der
Kampf wird diesmal , wie allgemein bekannt, sehr
schwer werden ; nur durch eine andauernde , ernste
und umfangreiche agitatorische Tätigkeit kann es
gelingen, unseren Wahlkreis der konservativen Par¬
tei zu erhalten . Diese Agitation macht aber sehr er¬
hebliche Kosten, zu deren Deckung ausreichende
Mittel nicht vorhanden  sind.

Euer Hochwohlgeboren werden deshalb ergebenst
um einen Beitrag zum Agitationsfonds gebeten, den
Sic mit Rücksicht auf den viel ernsteren
Kampf  gefälligst höher bemessen wollen als den
zur Wahl im Jahre 1907 gezahlten.

Aus besonderen Gründen , die einer Klarlegung
wohl nicht bedürfen, wird dies Schreiben d i e s-
mal nicht , wie üblich , von dem Herrn,
der die Aufforderung sonst hat er¬
gehen lasse  n, sondern mit seinem Eitrver-
st ä n d n i s von mir unterzeichnet.

Eine möglichst baldige Überweisung Ihres Bei¬
trages an den Unterzeichneten wäre im höchsten
Grade erwünscht.

Mit vorzüglicher Hochachtung Timme,  Kreis¬
sekretär.

Zur Wahl im Jahre 1907 zahlten Euer Hoch¬
wohlgeboren einen Beitrag von . ' . Mark ."
Dieser konservative Bettelbrief spricht . für sich

selbst. Er zeigt nicht nur , wie bedenklich den Konser¬
vativen die finanzielle Not und die Angst vor einer
Niederlage auf den Nähten brennt , er ist darüber hin¬
aus ein klassisches Dokument für ,die Art und Weise,
in der die preußischen Landratsämter konservative
Politik machen. Wer mag wohl der Herr sein, „der
die Aufforderung sonst hat ergehen lassen", der sie aber
„aus besonderen Gründen , die einer Klarlegung wohl
nicht bedürfen", diesmal nicht unterzeichnet, der aber
so, gütig ist, sein Einverständnis mit der Unterzeichnung
seitens des Herrn Kreissekretärs zum Ausdruck zu
bringen ? Ter Herr Landrat weiß natürlich gar nichts
davon, ebenso wenig wie er im Jahre 1903 wußte, daß
seine Angestellten in den Bureauräumen des Land¬
ratsamts ein konservatives Flugblatt mit den ver¬
leumderischsten Angriffen gegen den freisinnigen Kan¬
didaten falzten und kuvertierten . Natürlich hat auch
der Herr Kreissekretär für das Anschreiben und seine
Versendung keine öffentlichen Mittel in Anspruch ge-
nonimen ! Und daß er , seinen Amtstitel unter das
Schriftstück setzte, entspricht, nur einer lieben alten Ge¬
pflogenheit in Ostelbicn, die daraus basiert, daß der

Herr Kreissekretär eben ein sehr einflußreicher Herr ist
und sein Wort für diejenigen, die den Aufruf zur
finanziellen Unterstützung der konservativen Wahlen
erhalten , von großer Wichtigkeit sein muß ! Ernstlich
gesprochen: die enge Verbindung zwischen konservativer
Partei -Wahlmache und preußischer Verwaltungsbureau-
kratie ist selten so überwiegend klar dargetan worden
wie in obigem Schreiben, das höchst amüsant zu lesen
wäre , wenn der politische Hintergrund desselben nicht
so traurig wäre.

Deutsches Deich.
* Über dm Nachfolger Lindequists spricht sich der

national -liberale Reichstagsab ge ordn ete Dr . Arning wir
folgt aus : „Wenn wir heute hören-, daß Herr Sols oder
Herr v . Rechenüerg in Frage kommen für dm Posten des
Staatssekretärs , so muß sich jedem Kenner der kolonialen
Verhältnisse die Befürchtung ausdrängen , daß ein Schrei
des Entsetzens  durch die Deutschen fämtliche r
Kolonien  gehen wird , wenn eurer von diesen beiden
der Lenker unserer kolonialen Geschicke werden sollte. Sie
-genießen den Ruf , daß sie der national - deutschen
Entwicklung unserer .Kolonien durch Besiedlung und Plan-
tagoanlagen sehr wenig freundlich  gegenWer-
stehen. Es würde daher zu befürchten sein , daß wir , wenn
einer von beiden zu dieser Stellung kommt, von vornherein
mit einer scharfen Opposition  von allen in den
Kolonien sich aufhaltenden Deutschen -gegen die in Zu¬
kunft getroffenen Maßnahmen -werden rechnen muffen.
Denn selbst wenn sie durchaus nicht etwa siedlungsseind-
liche Zwecke verfolgen , so wird man doch überall in jenm
Kreisen zuerst den Verdacht hegen, daß die Tendenz ihrer
Handlungen gegen das europäische Element in den
Kolonien gerichtet fein wird . Aber auch abgesehen von oll
dem, was soeben ausgeführt -ist, wird die Stellung des
Nachfolgers des Herrn v. Lindequist -nicht leicht sein, denn
alle nationalen Kreise im Deutschen Reiche und in den
Kolonien werden von tiefer uüd überströmender Dank¬
barkeit  erfüllt sein gegenüber Lindeauist , dem Manne,
der es, frei von Bureankratie und persönlichen Rücksichten,
über sich gewonnen hat , das zu tun , was doch wohl als
die allerschärsste Kritik  des jetzt abgelaufenen
Marolko -Kongo -Handöls zu gelten hat ."

— Die neue Wahlrechtsvorlage. Zu der Meldung
eines, sozialdemokratischenBlattes , daß eine neue Wahl-
rechtsvorlage in mehreren Entwürfen den Landräten
zugegangen sei, wird uns von parlamentarischer Seite
folgendes mitgeteilt : Nach dem bisherigen Stand der
Dinge ist die Nachricht nicht zutreffend, da die Ange¬
legenheit sich noch nicht in dem Stadium der Entwicke¬
lung befindet. Auch die Mitteilung des Blattes , daß
der Entwurf dem Landtag in seiner nächsten Session
unterbreitet werden soll, trifft nicht zu, denn es können
bisher noch keine Bestimmungen getroffen werden, ob
und wann der Entwurf dem Landtag zugeh-en wird.

* Ein Zentrumsrüffel für die „Nordd . Allg. Ztg .".
Die „Nordd . Allg . Ztg ." hat bei der Meldung von der
Ausstellung des Grafen Haefeler im Reichstagswah -lkreis
Duisburg eine Berechnung über die Aussichten dieser
Kandidatur angestellt und dabei in aller Unschuld- Ver¬
gleiche angestcllt zwischen den im Jahre 1907 abgegebenen

Feuilleton.
'AaLdruS berieten .)

wohlriechende Blumen.
Bereits in den ältesten Zeiten , so weit unsere Kenntnis

reicht, wurdm sowohl in den mit allem erdenklichen Luxus
ausgestatteten Gärten der Vornehmen und Reichen wie
nicht minder in denen des Volkes außer den gewöhnlichen
Rutzgewächsen auch solche -gezogen, die durch schöne und
lebhaft gefärbte Blumen die Aufmerksamkeit ans sich lenkten
oder durch üppigen Wuchs sowie große und dichte Belau¬
bung einen sehr erwünschten Schatten spendeten.

Ein noch größerer Wert wurde aber von jeher auf solche
Gewächse gelegt , deren Blüten , wenn auch zuweilen von ge¬
ringer Schönheit , einen unseren Riechorganen angenehmen
Duft ausströmen . Nicht nur in den städtischen Gärten und
Anlagen , auch in ländlichen , in Bauerngärten spielen wohl¬
riechende Blumen eine große Rolle . Sind es in diesen
letzteren auch nur gewöhnliche, in den Stadtgärten gar nicht
beachtete Pflanzen , wie z. B . einfachblühende Nelken, der
Goldlack, die Weiße Lilie , die Levkoje, der Lavendel , das
Rosen-Gevanium , der Rosmarin , das Basilikum, so stehen
sie doch seit langer Zeit in großem Ansehen, und Sträuß¬
chen, aus diesen gewunden , sind beim Kirchgang, bei Hoch¬
zeiten, bei allen ländlichen Festen ganz unentbehrlich.

Nicht wenige legen größeren Wert aus ein kleines
Sträußchen von Maiglöckchen, Veilchen, Flieder usw. als
auf eine noch so kunstvoll geordnete Bindearbeit aus den
kostbarsten, jedoch geruchlosen Blumen . Solche Leute rufen
auch, wenn ihnen eine derartige Blume , sei sie auch als

Seltenheit von bedeutendem Wert , gespendet wird , ganz
enttäuscht aus : „Aber sie riecht ja gar nicht !"

Das ist jedoch nicht bloß bei uns so, .auch im Morgen¬
lands , in den Tropen , im heißen Indien stehen wohlriechende
Blumen im größten Ansehen. Die in den Ländern des
Orients so ausgdbildele und häufig angewendete Blumen¬
sprache bedient sich mit großer Vorliebe der daselbst so reich¬
lich verlreiencn duftenden Blüten ; in Indien werden sie
massenhaft bei den zu Ehren der verschiedenen Gottheiten
veranstalteten Festlichkeiten, Umzügen und dergl . verbraucht.
Wie uns die Schriftsteller des Altertums berichten, war auch
im alten Rom ein alle Vorstellungen übersteigenderVerbrauch
an wohlriechenden Blumen bei den schwelgerischen Gast-
mählern und bei sonstigen Festen Mode . „Nicht allein , daß
nran die Speise - und Schlafzimmer hoch mit Rosen- und
Lilienblüten bestreute ; man bereitete auch aus diesen und
ähnlichen stark riechenden Blumen Ruhekissen und Nacht¬
lager ." v

Die ans dom Orient zu uns gekommene Kunst der Er¬
zeugung von duftenden Essenzen, Ölen , Seifen und Salben
zieht eine große Anzahl von Blumen in den Bereich ihrer
Tätigkeit , wenn auch nicht wenige dieser angeblich aus duf¬
tenden Blüten hergestellten Parfüms aller Art ganz anderen
Quellen , sogar direkt übelriechenden Stoffen entstammen.
Im allgemeinen wird der den wohlriechenden Blumen inne¬
wohnende Riechstoff zur Erzeugung von Parfümerien durch
Dämpfe kochenden Wassers ausgezogen und dieses so lange
mit stets erneuerten Blüten fortgesetzt, bis der gewünschte
Stärkegrad des Duftes erzielt wird . Nicht wenige der
Blüten büßen aber bei diesem Verfahren ihren zarten,
leicht sich verflüchtigenden Tust gänzlich ein. Bei diesen
wird eine andere Manipulation , nämlich ein Nbcrgicßen mit
warmem Fett oder Ol , zur Anwendung gebracht.

„Eine Anzahl der am feinsten riechenden Blumen ver¬
tragen aber selbst nicht eine Behandlung mit warmem Fett,
man überträgt ihren Geruch aus die Salben nur durch Zu¬
sammenlegen beider . Zu diesem Behuf bringt man inner¬
halb großer Kasten eine Anzahl von Einsatzrahmen an,
deren Mitte durch Glastafeln gebildet wird . Letztere be¬
streicht man entweder auf beiden oder nur auf der unteren
Seite mit Fett und füllt die Zwischenräume mit den sorg¬
sam ausgelesenen ftifchen Müten . Täglich erneuert man
zweimal dieselben und muß trotzdem mitunter ein bis zwei
Monate lang fortsahren , bevor die Salben hinreichende
Mengen des Duftes angenommen haben ."

Ter so leicht wechselnde, flüchtige Modsgeschmack hat
sich auch dieses Feldes bemächtigt ; er erhebt ein Jahr hin¬
durch oder zuweilen während eines längeren Zeitraumes
den in Essenzen fest-geba-nnten Duft einer Blume zum Mcde-
parfüm , läßt diese dann wieder fallen , um eine neue auf den
Thron zu setzen. So wurden , um nur einige Beispiele aus
früheren Fahren anzuführen , abwechselnd zu solchen von
der feinen Welt Mit Vorliebe angeweNdeten Modeparfüms
gewählt : Manghlang (aus den gelben, stark duftenden
Blüten der auf den Philippinen heimischen TJnona
oebratissima ), Ehampacca (von Michelia Ehampacca aus
Ostindien ), Abronia (von Abronia fragrans aus Kali¬
fornien ), Kadsura (von Kadsnra chinensis , einer im nörd¬
lichen China und in der Mandschurei einheimischen Pflanze ),
Jxora (ans dm sehr wohlriechenden Blüten einer in zahl¬
reichen Arten in Ostindien vorkommcnden Pflanzengattung ),
Parmaveilchen , Weinblüte usw.

Die feineren Teesorten hauchen einen angenehmen , mit¬
unter sogar sehr starken Dust aus , der aber nicht, wie viel¬
leicht manche denken könnten, der Teopflanze selbst eigen ist
oder sich beim Trocknm der zarten Blättchen entwickelt; zur
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sozialdemokratischen, national liberalen, polnischen und
^nltrarnontanen"  Stimmen . Das ist ihr nun sehr
-Nbel bekommen. Die „Köln. VESztg ." ist sehr erbost dar-
Aver, baß das Zentrum beim rechten Namen genannt
tourte , und erteilt dem offiziösen Organ folgende LEon:
„ÄMl eurem ausgesprochcnerr Organ der Regierung sollte
marr ooch erwarten, daß es den Parteien die Bezeichnung
Lellogt, welche sie sich selbst geben. Hat das Walt nie etwas

Er Z «utrumspartei  gehört ?" Die „Nordd.
>lllg. ^ tg. wird gut tun, sich diesen Rüffel zu merken. Sie
hat, wie es scheint, noch nicht völlig umgelernt. In der
■jUß Bmow konnte sie ruhig die Ultranrontanen bei rhrein
Namen nennen. Heute braucht sich das Zentrum das als
Regierungsbarlci nicht mehr gefallen zu lassen.

— Die Wahl des Sozialdemokraten Fräßdors zum
ersten Vizepräsidenten der 2. sächsischen Kammer ist ein für
me Parterentwicklung nicht unwichtiger Vorgang. Sie be-
Jverit, daß die SazialideiniÄratie selbst in dem radikalen
Sachsen durch die Macht der Verhältnisse gezwungen wird,
Mivrsse Zugeständnisse  an die herrschenden Gewalten
zu machen. Der sozialdemokratische Vizoprüstdent in dem
konservativsten  Königreich Deutschlands — eine
rnteressante Ironie der Geschichte!

* Holland gegen Schiffahrtsabgaben. Zn der bevor¬
stehenden Beratung der SchiffahrWaihgabenvorlageäußert
Der „Nieuwe Rotterdamsche Kurant" sich in einem Leit¬
artikel: „Obgleich der deutsche Reichstag die Vorlage mit
großer Mehrheit annehmen werde, würde", so erklärt das
Blatt , „der Rheinzoll nicht zu verwirklichen
fein. Dom deutschen Auswärtigen Amt werde keine an¬
genehme Aufgabe zufallen, wenn Preußen einen Druck
ausübe, um Holland zu den Rheinabgaben zu bekehren.
Denn Holland sei weder durch Drohungen noch durch Ent¬
schädigungen von seinem ablehnenden Standpunkt abzu-
bringen. Die Verbesserungdes deutschen Rheines habe
Hollands volle Sympathie aber nur unter der Voraus¬
setzung, daß sie im holländischen Stil unternommen werde,
das heißt, ans den Mitteln des ganzen Staates und nicht
auf Kosten der Schiffahrt. Die Rheinverbesserungenaus
Staatsmitteln schrecken dann auch fort, wo Preußen seinen
hemmenden Einfluß nicht geltend machen könne. Beweise
doch die große ihrem Ende entgegengchendcRegulierung
von Sondernheim bis Straßburg , welche auf Kosten
Badens , des Reichslandes und Bayerns ausgesührt werde,
daß das preußische Junkertum schließlich nicht verhindern
könne, daß der Rhein immer mehr dasjenige werde, wozu
die Natur jenen Strom vorbestimnit habe: Die größte
Verkehrsader Europas ."

, * Das Qberverwaltungsgcricht über das Steuer-
Privileg der Beamten . Das Oberverwaltungsgericht
hat vor kurzer Zeit eine bedeutsame Entscheidung über
das Lteuerprivilegium der Beamten gefällt. Es stellte
nämlich fest, das; sich das Beamtenprivilegium nur auf
direkte Genreindeabgaben,  nicht aber auf
indirekte  oder auf Gebühren beziehe. Eine Stadt,
oder eine Gemeinde habe nicht einmal das Recht, bei
ihren Beamten auf die Erhebung von Gebühren durch
Privatvertrag zu verzichten.

* Die Standesbczeichnung „Schweizer" für Viehknechte
hat sich im Laufe der Jahre allmählich eingebürgert. Auf
Wunsch der schweizerischen Regierung sind die deutschen
Behörden angewiesen worden, die Ausdrucks-Weise Ober¬
schweizer, Schweizer, Stallschweizer usw. als Berussbe-
zetchnung für Senner, Melker und dergleichen nicht mehr
anzuwenden. Das LartdesökoNoNiekollogium sieht in den
Ausdrücken Kuhmeister, Krchwärter oder Melker und Stall-
Schilfe den geeigneten Ersatz für Schweizer.

* Generalleutnant v. Lcffel wieder Vorsitzender des
evangelischen Bundes. Der Zentralvorstand des evangeli¬
schen Bundes, dessen Präsidium seit dem Januar verwaist
war , wählte zum 1. Vorsitzenden wiederum den General¬
leutnant v. Lessel - Kobuvg. Generalleutnant v. Sessel
hatte seinerzeit bei seiner Übersiedelung von Halle nach
Koburg den Vorsitz niodorgelegt. Der Zentralvorstand
kam jedoch zur Überzeugung, daß Herr v. Lessel auch von

Kvburg Es noch weiter donr Bunde seine Kräfte in er¬
sprießlicher Weise widmen könnte.

* Ein „Monatsgehalt " von 40030 Mark! Das Rittergut
SÄbcrberg bei Fürstenwalde, das der Berliner Ritterguts¬
besitzer Leffing im Dezember 1009 für 670 000 M. erwarb,
ist dieser Tage für 1500000 M. in den Besitz der LaNdbank
übergegangen. — In 20 Monaten 830 000 M. Gewinn —
das macht einen Mcnatsgcwirm von über 40000 M. aus.

Mahtkewrgmrg.
Bürklin kandidiert wieder zum Reichstag. Der vor¬

malige Chef der nationalliberalen Partei der Rheinpfalz,
Weingutslbesttzer und Generalintendant a . D., Wirkl. Geh
Rat Exzellenz Br. Wbert Bürklin in Wachenheim, Vize¬
präsident der Ersten badischen Kammer und früher auch
Vizepräsident des Reichstags, soll in seinem alten Reichs-
tagswachlkreis Landau-Neustadt, den er 14 Jahre lang,
von 1884 bis 1898, im Reichstag vertrat , als gemein¬
samer liberaler  Kandidat ausgestellt werden, da der
Rechtsanwalt Buhl die Kandidatur ab gelohnt hat. Buhl,
der zur äußersten Rechten der Rationalliberalen gehört,
war. den Fortschrittlern nicht recht gewesen, während
VürAin «LS entschiedener Gegner des Klerikalismus so¬
wohl wie des extremen Bündlertums bekannt ist. BürklinZ
Wiederkandidatur für den Reichstag wird für die natio-
nalliberale Partei von großer Bedeutung sein.

Arrsimrd.
Gsierr-sch-Mrrgrrr'n.

Der Führer der christlich-sozialen Partei . Das klerikale
„Vaterland" kündigt den bevorstehenden Rücktritt des
Führers der christlich-sozialen Partei , des Exministers Br.
Ebenhoch,  aus dem politischen Leben an. Der Rücktritt
wird mit Gesundheitsrücksichten begründet. Trotzdom
könnte der Rücktritt starke Rückwirkung äußern. Ebenhcch
war einer der Führer der früheren katholischen Volkspartci
und einer der Vorkämpfer ihrer Verschmelzungmit den
Christlich-Sozialen. Rach den letzten Wahlen machten sich
aber unter den klerikal-agrarischen Elementen der Partei
Widder starke Trennungsgelüstc geltend, die nach dem
Rücktritt Gbenhochs leicht zu einer neuen Spaltung der
christlich-sozialen Partei führen könnten.

Mrrßlmrd.
Ei» sozialpolitisches Gesetz. Die Reichsduma hat aus

Antrag der Arbeiterpartei den Artikel 12 der Vorlage, be¬
treffend Aybeiterkranlenverstcherung, in der Fassung der
Regierung angenommen, der den FaHrWesitzern auserlegt,
für die Arbeiter ärztliche Hilfe zu schaffen.

KraMerr.
Überschwemmung in Blumenau. Im deutschen Aus¬

wärtigen Amt sind vor einigen Tagen Meldungen des
Kaiserlichen Konsulats in Florianoprlis über Über¬
schwemmungen eingelansen, welche die deutsch brasiliani¬
schen Kolonisten im brasilianischenMunizip Blumenau in
schwerster Weise betroffen haben. Es ist a-lSbald das Er¬
forderliche veranlaßt worden, um im Deutschen Reiche Hilfe
zu schaffen. Das Nähere wird demnächst bekanntgegoocnwerden.

Luftfahrt.
Im Ballon von Frankreich nach Russland,

rvb. Riga , 9. November. In Altsancken landete am
Sonntagabend 6 Uhr der morgens V25 Uhr in Com-
piögne mit zwei Luftschifsern aufgestiogene französische
Ballon „Picardie ". Durch einen starken Sturm wurde
der Ballon mit einer Geschwindigkeit von 109 Kilo¬
meter in der Stunde vorwärts getrieben. 12 Uhr
mittags war Swinemünde erreicht. Ter Ballon legte
in 16% Stunden gegen 1700 Kilometer zurück und
stellte hiermit einen Weltrekord  auf.
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Aus Stadt rmd gmtfr»
Wiesbadener Nachrichten.

Die Ncinhnlckmg der Rheingaucr Weine vor 100 Jahren
Ws vor 100 Jahren der bis auf den heutigen Tag be¬

rühmt gebliebene 1811er Kometen-Wein der Ernte ent-
gegenreiste, da war man im RheinMU begreiflicherwefs'S
emsig darauf bedacht, daß der Göttertrarck, den man sich in
so reichlicher Menge uüd so unübertrefflicher Güte zu
herbsten ansschickte, ivEigstsns im Gebiet des Rcheingaus
selbst zur Mehrung des alten .guten Rufs seiner Edel¬
gewächse unversäSscht verkauft und gewunken werden sollte.
Dian erinnerte sich wieder des allen Rheingaucr Gewohn¬
heitsrechts, wonach in die Gemeinden des Rhein-gaus
Überhaupt kein fremder Wein .eingesührt werden durfte,
und trug dem neuen Landesherrn, Herzog Friedrich August
von Nassau, dem bei der Aushebung dör .geistlichen Fürsten¬
tümer dürch den Reichsdeputations-HKUptschlutz von 1803
„die Perle von Kurmarnz" zngesprochen worden war , die
Bitte vor, das Verbot von neuem in Erinnerung zu -brln-
Sen. Der Herzog ging auf das Ersuchen nicht nur bereit¬
willigst ein, sondern ergänzte auch das Einfuhrverbot in
verschküdenen Punkten durch ein landesherrliches „Edikt",
das am 16. Oktober 1811 von ihm erlassen worden ist. In
dem Ediköt wird -zunächst hervorgtzhöben, daß der Vorteil
der Winzer im Rheingau und zn Hochheim es erfordere,
den „vorzüglich vorteilhaften Ruf" der von ihnen gezoge¬
nen -Weine ip er-haltM, und dann ldamruf hingewiesen, daß
durch das Einisu-Hrverbot das Vertrauen des PnbliSums,
den Wein aus den Händen der Produzenten unverfälscht
zu kaufen, vermehrt werde, was wiederum' -dazu beitrage,
den Absatz der Weine zu steigern. Aus diesen Erwägun¬
gen heraus werde erneitt bestimmt, daß „unter keinem Vor¬
hand , weder in großen noch' kleinen Quantitäten fremde,
außerhalb der Grenzen der beiden Ämter des Rheingaus
und in der Gemarkung Schierstein gewachsene Weiße Weine
in irgend eine Gemeinde, einen Hof oder eine Mühle im
RheHngau eingebracht werden dürften. Das weitergehende
Verbot, welches bis dahin bestanden chatte, daß in einen
Weinort des Rheiugaus sogar aus anderen . Orten im
RheinMN selbst kein .Wein eilige führt werden -durste, wird
dagegen in dom Edikt mit der Beigrüdung aufgehoben,
daß „in allen Gemarkungen des Rheingnüs, Rüdesheim
ausgenommen, Weine von ziomlkich gleicher Qualität"
wüchsen. Neben Rüdesheim würde nur noch Hochheim in¬
sofern 'eine Vorzugsstellung eingeränmt, als nach diesen
beiden Orten „die Einfuhr von allem und jeden auswärts
erzogenen weißen Weinen, namentlich auch von Rhein-
gauer Weinen, aus Ederen Gemarkungen" verboten blieb.
Ferner war für Aßmannshaufen die Ausnahme vorge¬
sehen, daß in dieser Gemeinde „jeder andere rote Wein,
außer Aßmannshäuser Wachstum", weder -eingeführt noch
verzapft werden durfte. — Zur Durchführung des Wein-
Einfuhrverbots sind in dem Edikt strenge Vorschrifton er¬
lassen. So verfiel jeder Wern, der gegen die Beryrdniwng
eingebraicht wurde, „der Konfiskation", Eßerdem aber
mußte der Eigentümer für jede Ohm Wein (160 Liter) zehn
Täler Strafe bezahlen, wovon die Hälfte „dem Denunzüm-
ten" zustand. Wenn Wein, der zur Durcĥffchr durch das
Rheingau bestimmt war , nach dem Ausladen aus einem
Schiff oder nach dom ANlasden von einem Wagen länger
als eine halbe Stunde in eiirer Gemeinde des Rheingaus
ükgern sollte, so mußte donr Schu-ltheiß des Ortes Anzeige
erstattet werden. Waren Schiffer, die fremden Wein un¬
ter ihrem -Frachtgut hatten, im RheinWU zu überlvintorn
genötigt, so .wußten -sie den WM ebenfalls beim Orts-
'chültheiß anmelden, dessen Pflicht es war , ein genaues
Verzeichnis der Weine im Schiff anfzunchmen und die Ge¬
binde unter das >Gemreindcsi>ege-l zu legen. Bor der Weiter-
Ährt des -Schiffes mußten dann der Schultheiß und das
Ortsgericht -gemeinsam feststellen, -öl' noch alle Gebinde voll¬
zählig vorhanden und die Siegel daran rmvorsishrt waren.
Weluschröter und Faßbinder , sowie die Kvanonmeister und

Erzielung dieses Wohlgeruches pflegen die Chinesen die
Blüten verschiedener Pflanzen unter die Teeblätter zu
mischen und dann, nachdem letztere den Dust dieser Blüten
gngenommenhaben, sie wieder zu entfernen. Hauptsächlich
Rosen, Nelken, üasmmum paniculatum und Sarnbac (be¬
sonders starkduftcitde reinweihe Blüten), Aglaia odorata,
Olea fragrans , Ovangenblütcn und Geranien finden Ver¬
wendung zu dem genannten Zwecks.

Ein Rc-isender (Robert Fortune), dem wir einen be¬
deutenden Teil unserer Kenntnis über das „Reich der Mitte"
im allgemeinen sowie über den Ursprung, die Zubereitung
usw. der verschredenen Teesorten im besonderen verdanken^
sagt über diesen Gegenstand folgendes: „Die Länge der
Zeit, während welcher die Teesortcn ihren Wohlgeruch bei-
bchalten, ist sehr bemerkenswert. Sie richtet sich immer
Nach den beigenrischten Blumen. Der Tee mit Olea fragrans
behält den Geruch nur ein Jahr ; nach Verlauf von zwei
Jahren ist er entweder geruchlos oder er hat einen unange¬
nehmen, öligen Geruch. Derjenige Tee, welcher mit
OrEgmblüten und mit Jasminum Sambac wohlriechend
gemacht ist, behält den Geruch zwei bis -drei und der mit
Jasminum paniculatum zubcrcitete wohl drei bis vier
Jahre . Wenn Aglaia odorata dazu verwendet wurde, so
hält sich der Geruch am längsten: man sagt, daß er wohl fünf
bis sechs Jahre dauere. Ter Tee, welcher mit Jasminum
paniculatum wohlriechend gemacht wird, ivird von den
Fremden am meisten geschätzt, obgleich er von den Chinesen
mrr in die zweite oder dritte Klaffe kommt."

Unsere herrliche Rose, seit undenklicher Zeit von jeder-
mann auf das höchste geschätzt, kommt in der Neuzeit in
vielen Gärten in zahlreichen, wohl sehr schönen, leider aber
nahezu ganz geruchlosen Sorten vor; die vormals mit Recht
weit verbreitete Zentffolie, die „hnndertblättrige" Rose,
welcher der eigentliche Rcsendust in höchster Potenz eigen
ist. ist gegenwärtig nahezu verschollen und kommt fast aus¬
nahmslos nur mehr in Bauerngärten oder in den Anlagen
besonderer Rcsensreunde und Kenner vor, da diese sich nicht
daran stoßen, daß eine so köstlich Rose nur einmal im Vcr-
lmrf eines Jahres blüht, während die ietzt bevorznaten
mehrmals in derselben Zeit ihre Blüten bcrvorbringen "

Einen äußerst starken, jedoch angenehmen, von viffen
leidenschaftlich geliebten Duft hauchen die fast durchgehcnds

gelben Blumen einer besonderen Rosengattung, die soge¬
nannten Teerosen, aus , und es ist da eine Sorte , die den
Namen Maröchal Niel führt, vor allem bevorzugt. Es
werden die Blumen dieser Rose, um donr großen Bedarf
Genüge zu leisten, nicht bloß massenhaft ans dem Süden zu
uns gebracht, sondern auch hier als Produkt einer zielbe-
wußtcn rationellen Treibkultur in reichlicher Menge ge¬wonnen.

. Das schon von Homer, als zur Zeit des trojanischen
Krieges bekannt, erwähnte Rosenöl, der aus den dustendsten
Rosen gewonnene Riechstoff dieser edlen Blume, kam vor¬
mals ausschließlich aus dem Orient, aus dem nördlichen
Afrika, aus Ostindien, aus Persien und Südbulgarien , leider
schr häufig verfälscht und mit billigeren Essenzen vermengt,
iu uns ; nach vie-lsäliig«: Versuchen, und nachdem eine
Leipziger Firma einen großen Flächenraum mit aus Bul¬
garien eingeführten Exemplaren der daselbst kultivierten
Rosen bepflanzt hatte, die vortrefflich gediehen, gelang es,
deutsches Rosenöl zu gewinnen. Die ennrme Quantität
Don 500 Kilogramm frischgepflückter Rosen gibt nur 1 Kilo-
grarmn des besten Rosenöls, wonach sich jeder seinen großen
Wert selbst berechnen kann.

Von der großen Anzahl der Gewächse mit wohlncchen-
den Blumen seien hier noch in Kürze angeführt:

Die zu den allerfeinstcn Bindereien begehrten Orchi¬
deen, unter denen viele mit äußerst stark durstenden Blumen
sich besindcn. die Hübschen,. Weißen Gardenien und die
Stephanolis , der prachtvolle Oereus grandiflorus , eine
Kaklusart, der wegen ihrer zur Nachtzeit sich enffaltendcn
Blumen der Beiname „Königin der Nacht" vollauf gebührt,
die Wachs oder Porzellanblume (Hoya), als Zimmer¬
pflanze schr zu empfehlen, mit sletschigen, wachsartlgcn,
süßduftenden Blüten, die einen dicken Homgsast absondem,
die Magnolien, der Gewürzstrauch (Calycanthus), dessen
Blüten sich nicht durch eine besonders schöne Farbe, wohl
aber durch ihren Wohlgcruch empfehlen. Als ' sehr wohl¬
riechende, allgemein bekannte und mit Vorliebe ans dem
Zimnrerfonster und i.m Hausgarten aezogene Blumen wären
noch die Nelke, der Flieder, die Levkoje, die Reseda, das
Veilchen und die weiße Lilie zu nennen; letztere Blume hat
noch mehrere Verwandte, wie z. B. die Goldbandlilie
(Lilium auratum ) mit großen, außerordentlich starkdustcn--

dcn, wirklich prachtvollen Blumen. Schließlich möge noch
erwähnt werden, daß es sich sehr empfiehlt, E solchen
Plätzen im Garten, wo man sich gern aufhält, haupffächlich
wohlriechende Blumen anzvpflanzen. Man wähle aber, um
diesen Zweck ganz zu erreichen, nicht bloß Blumen, die nur
dann riechen, wenn turnt die Nase mit ihnen in Berührung
bringt, sondern solche, die auch ans weitere Enffernung ihre
Düfte aussenden und auch solche, die erst nach Sonnemrnter-
gang sich entfalten. Solche Blumen sind z. B. das Geiß¬
blatt (Caprifolium), die Wunderblume (Mirabilis), die
Brugmansia suaveolens, die alle von leichter Kultur und
Vermehrung sind und deshalb in keinem Garten sehleu
sollten. p.

Aus Kunst und Leben.
C. K. Ein Denkmal für eine» Erfinder des Blitzab¬

leiters . In dom kleinen sranzösischen Städtchen NLrac ist
feierlich durch den Präsidenten der Republik das Denkmal
für den französischen Physiker de Romas eingeweiht worden.
Der französische Gelehrte entdeckte gleichzeitig mit Franklin
den Blitzableiter, und die französische Wadcnrie sprach ihm
spater den Ruhm der Priorität an dieser großen Erfindung
zu. Das Denkmal steht auf einem hohen Marmorsockcl,
über dem man aufrecht in smn-ender Haltung die in Bronze
-gegossene Gestalt des Gelehrten sieht, dem es nicht vergönnt
war , die Ehren seiner Entdeckung zu genießen, da eine
schnelllebenide Nachwelt de« Namen de Romas fast ver¬
gessen hatte.

C. K. Ein Racine-Fund. In Petersburg hat ein Geist¬
licher einen interessanten Racine-Fund gemacht. Er hat ein
Buch entdeckt, dom er mit gutem Grund den Titel ^ ie
Seele Racines" .gibt. Es ist eine SaMung von Marimen,
philosophischen Aphorismen, die der Schöpfer der „Athalic"
ausgezeichnet. In der „Revue" werden einige dieser
Aphorismen, gleichsam als Kostprobe, veröffentlicht- Je
mehr die Sinne sich dem Verstand nähern, deüo edler sind
sie. — Würde man die Wahrheit mit den Sinnen- anschaucn-
so würde nmn nicht ihre Unfehlbarkeit und ihre Notz-vendia-
keit erkennen. — Es kann nichts in den Geist -des Menlchcn
ointreten, was nicht mit den Jrrtümern behaftet ist. denen
er von Kindheit an unterworfen ist. — Es ch-bt zwei Arten
Wahrheiten, die ewigen und die zufälligen."

II
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Älrechte am den Rheinkrain-eu, die wissentlich verbotenem
Wein in die Keller oder ans Land schafften, wundem öden-
faM E diner GMstrafe von 10 Taler für jede Ohm
belegt.

Man darf wohl ntit Recht .MmcklMM, dass diese stren¬
gen Bestiimnmnsen , die erstmals im Jahre 1811 und dann
^ »ch einer Anordnung in dew Edikt in jeder , Gemeinde
alljährlich bei Beginn der Weinlese allgemein bekannt ge¬
macht werden mußten , wesentlich dazu beigetvagen Hadem,
dast dem 1811er Jahrgang sein vorzüglich guter Ruf ein
volles Jahrhundert hindurch bis aus unsere Tage erhalten
blieb . Uns aber wünsche ich, daß wir den ISIIer Jnbi-
läums -Ws '.n seinerzeit ebenso unversiWscht und nnve 'r-
stochen zu kosten bokonMien, wie unsere Vorfahren den
1811er haben trinken diirson.

Oswald Zott, Wiesbadm (HallMrten).

— Hansabund und LcbenSmittelteucrung . Es sei noch
ernmnl därans hmgewiesen , daß die Ortsgruppe Wies-
badm des Landesverbands Nassau für heute Freitagabend
8% Uhr in die Turnhalle (HellntundstraHe) eine üfsontbiche
Versammlung einberust , dke sich mit der gegeniwärtigen
Verteuerung wichtiger BedarssavkÄrl beschästigem wird,
jo weit der vom Neichskanzller im Reichstag ausgestellte
GruNd-satz geeignet ist, in die wirtschaftlichen Verhältnisse
des Kleinhandels und Kleingewerbes ungünstig eiiMgrei-
ssn . ^ Auf der VersaMmlung worden Vertreter aller Be--
rufsfchichtcn und aller ErwörbsstäNdo sprechen. Da die
VersamnÄung Wohl auf das weitgehendste Interesse aller
ErwerbsstüNde , aber auch aus dasjenige der Hausfrauen
Anspruch erheben darf , kann wohl ein starker Besuch er¬
wartet werden . In der letzten Zeit haben sich noch ver¬
schiedene andere OvtÄgrnppen des Landesverbands mit
der Lebensmittoltev erung beschäftigt uNd sich d̂er bekann¬
ten Berlinor ResoliMiem angeschloffen, und Zwar Weil-
bürg , Idstein , Eantbdrg uNd Wetzlar. Es ist besonders be¬
merkenswert , daß auch die ausgesprochen landwirtschaft¬
lichen Ortsgruppen dom Prast 'diaLbeschluß beigestintmt
haben , was doch beweist , daß selbst im den Plätzen mit
vorwiegend landwirtschaftlich tätigen Bevölkerung die
Überzeugung von einer gewissen Teuerung aller Lebens¬
mittel vorhanden ist, die wesentlich gelindert werden
könnte durch die vom Hansabund gefordertem Ätaßnahmen.

— Lutherfeier . Wir verweisen ans die Anzeige des
Vorstandes des „Evangelischen Bundes " in der vorlieglen-
dett Nummer . Nach der Festordnung wird sich die Feier
rocht würdig ' uud eindrucksvoll gestalten . Dem Festredner
Herrn v. Henning geht der Ruf eines begabten Redners
voraus . Das Thema seiner Rede „Die Bedeutung der
Reformation für die politische Entwicklung Deutschlands"
verspricht viel . Di'e packende Handlung des Festspiels
„Luthertage in Frawksuvt a . Bk." führt uns im die Zeit
des April 1521 zurück, während der Luther wiederholt un¬
sere Nachbarstadt berührte . Die Darsteller sind dieselben
wie die des großen Lutherfsstspiels zu Anfang dieses Jah¬
res , das viele Tausende von Besuchern begeisterte . Die
Feier wird im Saalbau , Schwälbacher Straße 8, pünktlich
8 Uhr abends , am Sonntag , den 12. November , stattfin¬
den. Eintrittskarten für numerierte Plätze zu 2 M . find
noch bei Herrn H. W. Erich, Ecke der Wilhelm - und Tau-
unsstraße , zu haben . Für andere Plätze ist der Eintritt
frei.

— Ersparnis von Steuern Mtu Umzug . Wie der
„Inf ." mitgetoilt wird , bestehen für diejenigen Steuer¬
zahler , die vom einer Gemeinde in die andere umziehen,
größere MißstÄujde, deren Abstellung beim Ministerium des
Innern angeregt worden ist. Wer von einer Gemeinde in
eine andere verzieht , hat der Gemeinde des bisherigen nur
noch für den Ablauf dos ümzugsmonais Steuern zu be-
Zalsten. Doch -Muß der Steuerpflichtige seinen Wegzug
vor Ablauf des IlmzugKurouvts der Gemeindebehörde be¬
sonders « geigen . Tut er das nicht, so hat er an die alte
Gemeinde Steuern auch f ix den ans den Umzug folgenden
Monat zu entrichten . Das Unterbleiben einer rechtzeitigen
Anzeige hat also , da auch die neue Gemeinde - für diesem
Monat Steuern erhebt , die Doppelbesteuerung während
eines vollen Monats zur Folge . Gewöhnlich hält der
Steuerpflichtige die „Anzeige bei der Gemeindebehörde"
mit der ordnungsmäßig besorgten „polizeilichen Abmel¬
dung " fiir erledigt . Die polizeiliche Abmeldung schützt in¬
dessen keineswegs unbedingt vor der Gefahr kommunaler
Doppelbesteuerung . Dies liegt an der für das steuer-
zahlen'de Publikum unverständlichen Verschiedenheit der
Erfordernisse der steuerlichen Anzeige von den Erforder¬
nissen der polizeilichen Abmeldung . Die steuerliche An¬
zeige '.nuß nämlich stets vor Ablauf des Umzugsmonats
erfolgt sein , die polizeiliche AbmÄdung dagegen braucht
erst einige Tage nach dem Umzug zu geschehen. Fällt nun
der Umzug in die letzten Tage des Monats , so wird die
Abmeldung regelmäßig nicht mehr rechtzeitig genug in
den Händen der Behörden sein , um die Stcucrvslicht zum
Erlöschen zu bringen . So kommt es, daß der Steuerpflich¬
tige häufig für einen Monat doppelte Kommuna -lfteuern
M zählen hat . Die Ältestem der Berliner Kaufmannschaft
haben deshalb jetzt in einer ausführlichen Eingabe an den
Minister des Innern aus diese MißfläNde hingewiesen und
eingehende Reformborschlage gemacht.

— Kaltes Licht. Seit eitnigcn Tagen ist in einem
Frankfurter Geschäftshaus auf der Zeil eine ne'ne Beleuch¬
tung angebracht , deren eigenartiges , mattrose schimmern¬
des, mildes Licht den Passanten auffällt . Es ist dies daS
sogenannte Moore - Licht,  nach dem Amerikaner Mc
Farlan Moore so genannt , der diese Beleuchtungsart zu
hoher Vollendung gebracht hat . Das Prinzip hierbei ist
das von der sogenannten Geitzlcrschen Röhre her über¬
nommene : eine Glasröhre , in deren beide zusammenge-
schmolzenen Enden Platindrühte eingeführt sind, ist mit
einem sehr stark verdünnten Gase gefüllt , durch das ein
hochgespannter Wechselstrom geleitet wird . Sofort leuchtet
die Rühre , je nachdem ivas für ein Gas sie erfüllt , in den
schönsten Farben aus . Bei der Beleuchtung nach dem
System Moore werden Mit Stickstoff gefüllte Röhren von
etwa 5 Zentimeter Durchmesser verwendet , die am zweck
mäßigsten unter der Decke des Raums angebracht sind.
Diese Beleuchtung hat di-e wertvolle Eigenschaft , daß es
ein „kaltes Licht" darstellt , also nur sehr geringe Wärme-
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mengen entwickelt, und daß seine Farbe wie slline Hellig¬
keit für das Auge recht angenehm sind. Besonders für
größere Räume , für die diffuses Licht in Frage kommt,
scheint «ine solche Anlage sehr geeignet M sein.

— Der Christboumgr oschändet 'hat begonnen . Die
Händler sind zurzeit aus der Suche nach Christbäumen . Im
Vogelsberg , -in der Marburger Gegend , im Taunus,
Westerwald nutd Odenwald , die namenMch die Städte
Frankfurt a . M ., Höchista . M ., WieSba-den, Gießen , Hanau,
Mainz , Darinstä -dt -mit Wei-hs:«chtSbäumen versorgen , wer¬
den bereits größere Lieferungen äb,ge,schlossen. Für 10-
bis 12jährige Bäume werden 35 bis 45 >M ., für 8- bis
Whrige 30 bis 36 M. für hundert an Ort und Stelle be->
zahit . Der beträchtliche Transport vom -Waid nach den
Städten kommt noch hinzu . Di-e Trockenheit im vergange¬
nen -Sommer hat den jungen Tannen - und FichtenstümmeN
zugesetzt, besonders da, wo sandiger unid steiniger Boden
vorherrscht . Ein Beweis , daß piche Rädelholzart nicht
aus jeglichem Boden gedeiht.

— Dar Blumentag der Eisenbahnbecnnton , Eison-
Lohubediensteten usw. im Bezirk der Eif -eNbaWdire 'ktiM
Mainz ergab 5812 M. 31 Pf . Die Summe wird bekannt¬
lich zugunsten des Ehristianenhdims (Töchterheim für
Eisenbahner ) in Erfurt verwandt.

— Die Froimarkenheftchen . Die Nachfrage nach Frei-
lnarkenhe sichen ist fortgesetzt im Steigen begriffen , so daß
sich jetzt wieder das Bedürfnis zur Veranstaltung einer
neuen Auflage von 1 Million Stück (der 6. binnen Jahres¬
frist ) geltend macht. Besonders stark ist -der Absatz an Frei-
markenhestchen während der Nesjä -Hrigen Reisezeit,
namentlich in Bezirken mit viel besuchten Kurorten , Som¬
merfrischen usw ., gewesen : ein Beweis dafür , wie sehr die
Annehmlichkeit eines Bo-rra -ts an Briefmarken von dem
reifenden PuMknin geschätzt Wird . Allein in den drei
Sommermonaten Juli , August und September sind
1027418 Heftchen abgesetzt worden ; am stärksten war der
Verbrauch in -den Bezirken Berlin (87872 Stück), Düssel¬
dorf (59453), Hamburg (48 202), Erfurt (40768), Breslau
(37 821), Kiel (37 299), Frankfurt  a . M . (36 376), Dort¬
mund (34 734), Dresden (33 944), Cölln (82 082).

— Jagdwaffenpatz für Lehrer . Auf Grund einer Be¬
stimmung vom 30. Mai 1829, durch die Geistliche und
Lehrer von ftsvalischen Jagdpachtungen ausgeschlossen
wurden , -war kürzlich in Hessen einigem Lehrern der Jagjd-
waffenpaH versagt worden . Mus Ersuchen der obersten
Schulverlvaltrmg hat nun das Finonzminiisterium aus¬
drücklich festgostcllt, daß sich diese BcisitmmUug seit längerer
Zeit in den fiskalischen Jagdpachtbediu -gung-cn nicht mehr
findet und deshalb als aufgehoben anzusehen ist.

— Personal -Nachrichten. Oberzollinspektor a D . Zoll¬
rat Friedrich T e i chl e r zu Wiesbaden erhplt den Roten
Adlerorden vierter Klasse, Lehrer a . D. Wilhelm Althen  zu
Cms den Königlichen Kronenorden vierter Klasse.

— Mitteldeutscher Arbci Snachwelsverband In Bingen
am Rhein findet am Samstag , den 18. November d, I ., vor¬
mittags 10 Uhr, im Saale deS Hotels „Pariser Hof" die erste
diesjährige Konferenz  von Verwaltern und Leitern öffent¬
licher Arbeiisnachlveise mit folgender Tagesordnung statt:
1. Die Organisation der Wanderarmenfürsorge im Groß-
herzogtum Hessen, Referent : Provinzialdirektor Feh (Darm¬
stadt) . 2.  Was ist erforderlich, um den Arbeitsmarkt der
Städte mit dem Arbeitsmarkt des platten Landes in engere
Beziehung zu setzen̂ Referent : Direktor vr . Busch (Frank¬
furt a. SW.) . 3. Einiges aus den Erfahrungen d-r Abteilung
für das Oiastwirtsgcwerbe in Wiesbaden. Referent : Ber-
mi.telungsbeamier Nickel (Wiesbaden) . 4. Bericht über den
2.  Ausbildungskursus für Leiter und Angestellte von öffent¬
lichen Arbeitsnachweisen. Referent : Geschäftsführer Or.
Schlotter (Frankfurt a. M.) . 5 Aussprache. Nachmittags
Besichtigung des Kreisarbeitsnachweiscs und der Burg Klopp.

— Goldener Worte für alle, die sich abgespannt, nervös,
marode fühlen, finden sich in dem hochak.uellen Büchlein: „Die
Lebenskraft und ihre Erhaltung ", verfaßt von Dr . med . H.
Oehmicke. Jeder Leser d-S „Tagblatis " lasse sich das kleine
Werk kostenlos und portofrei von dmn Biosonwerk-Bensheim
G m. b. H. in Frankfurt (Main ) senden, wozu eine einfache
Postkarte unter Angabe unseres Bla -tes genügt. Davon sollten
auch alle diejenigen Gebrauch machen,̂ deren Blut der Kräf¬
tigung und Auffrischung bedarf ; bat sich hoch das Bioson nach
wissenschaftlicher Erfahrung als cm Erfrischungsguell von un¬
geahnter Verläßlichkeit erwiesen, nicht nur bei den ver¬
schiedenen Stadien der Ncrvosiiät, sondern auch für alle
Schwache, Blutarme und besonders rar unsere Heranwachsende
Jugend dank der geradezu idealen Zusammensetzung des
Biosons unter sorgfäliiger Ausnutzung der leicht verdaulichen,
rasch assimilierbaren Nährstoffe der Kuhmilch und des Hühner-
eidotters, also ohne die diesen Produkten in nntnro anhaftenden
und für den Organismus oft wertlosen Beimengungen.

Israelitischer Gottesdienst . Israelitische Kultus.
Gemeinde. (Synagoge : Michelsberg.) Gottesdienst in d-.r
Hauptsynagoge: Freimg : abends 4.45 Uhr. Sabbat : mörgens
9 Uhr, Powigt 9.45 Uhr, nachnnttags 3 Uhr, abends 5.40 Uhr.
Gottesdienst im Gemeindesaal: Wochentage: morgens 7 Uhr,
nachmittags 4 30 Uhr. Die Gememdebibliothek ist geöffnet:
Sonntag von 10 bis 1014- Uhr.

Alt - Israelitische Kultusgemeinde. (Svnagoge
Friedrichstrabe 33.) Fretzag : abends 414 Uhr. Sabbat:
morgens 8(4 Uhr. Jugendgottesdienst 2% Uhr, nachmittags
3 Uhr, abendS 5 35 Uhr. Wochentage: morgens 7 Uhr.
abends Uhr.

Talmud Thora - Verein Wiesbaden,  Nero-
straße 16. Sabbat -Eingang 4.15. Uhr. morgens 8.30 Uhr.
Mussaf 9.15 Uhr. Vortrag nach Mussaf, Mincha und Schiur
8.80 Uhr. Ausgang 5 40, Schmr für junge Leuie : Samstap
2.30 Uhr, Sonntag 8.80 Uhr. Wochentags: morgens 7 Uhr,
SRincha und Schiur 4.30 Uhr, Maarrf 5.45 Uhr.

Theater . Kunst, Vorträge.
* Zum Gedächtnis Schillers, dessen Geburtstag am Frektag,

den 10. November cr„ sich wreder jährt , gelangt im Hostheater
an diesem Tage sein bürgerliches Trauerspiel „Kabale und
Liebe" in der bisherigen Besetzung zur Aufführung . Es wird
noch besonders darauf aufmerksam gemacht, daß die Vorstellung
bei kleinen Preisen stattftndet (Abonnement A) .

* „Der Rssenkavalier" gelangt im Hostheater, wie be¬
reits mitaeteilt , borauSsichtlrchin der ersten Dezemverwoche
zur Aufführung . Der mit Zustimmung des Komponisten
herausgegebene Führer durch die Oper, dessen Studium zürn
richtigen Verständnis des Werkes nur empfohlen !n°rden kann,
ist bereits jetzt bei den Psortnern und Logenschließern des
Königlichen Theaters für 1 M . das S -Ück zu haben. Der Rein¬
erlös fließt in chie Theater -Unterstützungskafle.

* Künstlerkonzert der Bühn (ngenoffcnschaft im Pnuliricn-
schlößchen. Das Programm  für das Künstlerkonzert zum
Besten der Pcnsionskaffe der Bühnengenosseiischaft Samstag,
den 11. November, ist jetzt wie folgt festgestellt: 1. Ouvertüre
zu „Tannhäuser ", Dirigent Herr Professor Mannstaedt,
2 Prolog tarn Julius Roftnihal , gesprochen von Fräulein
Eichelsheim. 3 Lwbesivalzer von Brahms gesungen von den
Damen Friedseldt und Schröder-Kaminsky sowie den Herren
de Leeuwe und Eckard; am Klavier die Herren Rother, Erwin,

4. Duette , gesungen von Frau Müller -Weiß und ihrem Gatten
Herrn E. Rob. Weiß, 5. Serenade von Mozart, , vorgetragen
von den 5Ärmmermusikern Erlhel . Voigt. Schäfer . Hülperr,
Ltndenlaub, Hennig, Jänike und Wunderlich, 6. Arie aus der
„Zauberflöte", gesungen von Herrn Schwegler, 7. Quartett aus
„Falstaff " von Verdi, gesungen von den Damen Engell, Krämer.
Voigt und Haas , am Klavier Herr Rother, 8. drei Lieder von
Brahms und Strauß , gesungen von Kammersänger Tänzler,
% Elfenlied aus „tsommernachistrauM" von H. Wolf für
Sopransolo , Frauenchor und Örchester, Solo gesungen von
Frau Engell, Dirigent Herr A. Rother. Den Schluß des Pro¬
gramms bildet der heitere Teil , an den sich der Ball «n-
schlietzen wird.

* Das Spangcnbergsche Konservatorium veranstaltete vor¬
gestern im Saale der „Wartburg " seine zweite dieswinterlßHe
Aufführung,  deren Programm von Schülern der Mitiel-
und Oberklassen bestritten wurde. Die Vorträge — Klavier,
Violine, Cello, Flöte und Gesang wurden durchweg treff¬
lich ausgeführt : mehrere davon standen bereits auf bemerkens¬
werter künstlerischerHöhe. Das Publikum war wieder äußerst:
zahlreich erschienen und bezeigte den AuSführenden seinen
lebhaften Dank.
. * Vortrag Donders : „Die kulturellen Kräfte des Katboli»

zismus ". Man schreibt uns : Ein allen Ständen angetzortges
Publikum füllte vorgestern abend den grüßen Saal der Turn-
gefellschaft, um den Ausführungen des Herrn DompredigerS
Or . Donders  aus Münster über das Thema : „Die kulturellen
Kräfte des Katholizismus " zu lauschen. Die Person des Vör»
tragenden, der als meisterhafter Redner bekannt ist, sowie da»
im Vordergrund des Interesses stehende Thema halten eine
außerordentlich zahlreiche Zuhörerschaft angelockt. RacU>ein
der Redner in einem großzügigen Bilde einen überblick über die
heutigen Errungenschaften der Kultur gegeben hatte , auf dw
wir mit stolzer Freude Hinblicken, zeigte er, daß die Religimr.
insbesondere der Katholizismus , dieser Kultur nicht feindlich
gegenübersteht, sondern sie tatkräftig fördert und zu eifriger
Mitarbeit an derselben aufsordert . Freilich mutz das Evan¬
gelium einer Kultur Absage erteilen, die sich vollends von Gott
ablehrt . Als mächtige Kuliurkräfte im Katholizismus bezei'ch-
nete der Redner sodann in glänzender Ausführung die Lehre
von der Arbeit und die Erziehung der Menschen zur Arbeit,
wie die Kirche sie stets geübt hat , die Lehre von den Erden¬
gütern und ihrer treuen Benutzung, die „Jenseitsrichtung ",
dre in keiner Weise rinbrauchbar macht für das Wirsen zur
irdrscpen Wohlfahrt, vielmehr zur Taikrast Und zur En-faltuns
aller uns von Gott gegebenen Talente auf allen Linien des
Lebens auffordert . Die heutige übertriebene Kulturvergöite-
rung ruft die erleuchtetsten Geister wieder zurück zu Christus
und den großen und tiefen Auffassungen des Evangeliums . —
Der nächste Vortrag findet am 23. November stült. Professor
Ds\ Meyers  aus Luxemburg spricht über „Katholizismus
und Kunst".

* Im Verein Franenbildung —Frauenstudium sprach am
8. d. M., nachinitiags 5 Uhr, Fräulein Dr . A. Reuter  über
„Fritz Erler und die Wiesbadener Kurhaus-
f r es ke n". Die Räume des Damenklubs, wo der Vortrag
stattsand, waren überfüllt . Der Vortrag gab in feingebauten
Sätzen mit überreichlicher sinappheit ein anschauliches Bild
von der Persönlichkeit und den Werken Erlers . 1863 in
Frankenstein in Schlesien geboren, verriet er schon als Knabe
starke künstlerische Begabung, die nun nach Ablauf der Schulzclr
zuerst in Breslau von Albrecht Braeuer gefördert wurde.
Später ging er nach Berlin und München, fand doch nicht das.
was er suchte, und wandte sich dmm kurz entschlossen nach Paris.
Hier entstanden seine ersten bekannteren Bilder . Phantastisch
und märchenhaft verrät sich in ihnen schon die starke Eigenart,
dre sich in allen Erlerschen Werken ausprägt . Reisen Nach der
Normandie und Bretagne brachten ihm neue Anregungen.
„SalaS y Gomez", „Wiegenlied", „Der Königssohn und öle
Seeräuber " sind Bilder aus dieser Zeit . 1895 siedelte Erler
zu dauerndem Ausenrhalt nach München über. Sein persön-
lrcher kraftvoller, urdentscher Stil erwarb ihm bald Beachtung
in der Mtlnchener Künstlcrschaft. Die Hauptgröße Erlers liegt
in semen Wandgemälden. Erler weist der Wandmalerei neue
Bahnen ; ihm verdanken wir es, daß wir heute eine mooente,
deutsche monumentale Wandmalerei haben. Die Äus-
führungen der Rednerin . gerade über die Fresken, waren hoch¬
interessant. Sie bermitteltcn das Verständnis für manches,
was dem Beschauer daran bisher fremd oder nichwerechtig:
erschien. Alles, was Fräulein Dr . Reuter über Farbe , Kom¬
position. Bewegung und Jühalt der einzelnen Figuren und
Gruppen sässre, verriet ein feines künstlerisches Empfinden
und Vertraulsem mit der Materie.

Vereins Versammlungen.
* In der am 4. d. M. startgefundenen Mitgliederversamm¬

lung der Krreger- und Militärkameradschaft „Kaiser Wil¬
helm  II ." hielt Branddirektor Stahl einen « ortrag über
seine Reiseerlebnissenach Rußland während der Revolurion im
März 1905. Die zahlreichen Zuhörer folgten seinen Aus¬
führungen, die ein klares Bild über die Beschwerlichkeiten und
Zustände in Rußland zur damaligen Zeit gaben, mit großer
Aufmerksamkeit. Von besonderem Interesse tvaren aber die
Schilderungen über die Haltung und Ausrüstung der russischen
Soldaten , die dadurch noch <m Anschaulichkeit gewannen, daß
Herr , Stahl eine große Anzahl von russischen Ansichten und
Ausrüstungsstücken zirkulieren ließ. Anschließendhieran zeigte
er der Versammlung dann noch eine ganze Anzahl französischer
Uniform- und Ausrüstungsstücke. Wohlverdienter reicher Bei¬
fall dankte ihm für das Geborene.

Aus öcm KandkreisM!ssbadeu.
sr- Biebrich, 8. November. Der Wiesbadener Frei¬

denkerverein  veranstaltete heute abend im Saale des
„Schützenhof" eine öftenlliche Versammlung, in der Herr E.
Vogt Herr  über das Thema : „Kirchenherrschaft in Staar
und Gemeinde" sprach. Der Saal war sehr gut besetzt und der
Redner verstand es, die Zuhörer zu fesseln. Die Geschichte
liefert den Beweis, daß von jeher die Kirche, zumal die katho¬
lische, bemüht war , sich den Mächtigen dieser Erde als unent¬
behrlich hinzustcllen, um dadurch selbst zur Macht zu gelangen.
Die Kirche v rschmähte kein Mittel , ihre Herrschaft zu be¬
festigen. Frankreich, Spanien , England , Italien , Portugal
und auch Deutschland wissen davon ein Lied zu singen, aber
während die erstgenannten Länder es verstehen, den kirchlichen
Einfluß auf das öffentliche Leben zu beseitigen oder einzu¬
dämmen, macht sich in Deutschland die Macht der Kirche auf
dis öffentlichen Institutionen immer mehr bemerkbar. Der
wohlorganisier!en Macht der Kirche gegenüber sei ein Zu¬
sammenschluß der Freidenkendon geradezu eine Notwendigketr.
Mit der nochmaligen Auffordenrng züm Anschluß an den Wies-
badener Freidenkerbevern schloß der Vorsitzende gegen 11 Uhr
die Versammlung.

a . Schierstein, 9'. November. Am Sonntag , den 19. Nov.,
veranstaltet der „Männergssangverein Schierstein" sein dies¬
jähriges Vereinskonzert  unter Leitung seines Diri¬
genten Arend Westerberg aus Frankfurt a, M. Außer den
Solisten sfräulein Gerda Jdelberger aus Wiesbaden (Sopran ),
Herrn Wilhelm Schmidt aus Gießen (Bariton ) und Herrn
Franz Dickmann aus Wiesbaden (Cello) wirkt die ganze
Kap-lle der Unteroffizierschule Biebrich (Obermusikmeister
Zwirnemann ) mit . — Die Turngemeinde Schierstein" begeht
am kommenden Sonntag ihr diesjähriges Ab turnen  mit
Zöglingswettnrnen . —- Die Siegerwettspiele des am Sonn¬
tag . den 5 d, M., begonnenen Pokalwettspiels  des
Fußballklubs Rheingold finden ebenfalls am Sonntag , den
12. November, statt . Anstoß 10 Uhr,

s?) Dotzheim, 9. November. Das endgültise Hauptergei^
nis der Volkszählung  am 1. Dezember 1610 ist nach
Mitteilung des S -rrtistischen Landesamts für den hiesigen Ort
folgendes: An Wohnstätten sind vorhanden 599, davon sind un¬
bewohnt 6, Die Zahl der Haushaltungen ist, von 2 und mehr
Personen 1313, einzellebende männliche 23, einzellebende weib¬
liche 40, Gasthöfe 1, zusammen 1877. Die anwesende Be-
bülkerung beträgt 3078 männliche und 3188 weibliche, zusammen
6266 Personen , Nach dem Religionsbekenntnis entfallen auf
Evangelische 5052. auf Katholische 1106. andere Chnsten 69.



■ = Flörsheim, 8. November. Der höchst seltene Fall hrrfe
ältesten Männer  einer ' Ge¬meinde sterben und gleichzeitig auf denr Friedbai nev-i-,-

gg « "4 Ä DE ^ Me' L 'i ' LEn ^Alten

Uajsarrische Nachrichten.
o. Oberlahnstein, 8. November. Bei der Stad t der-

. v.rr ie 'iS , Niaylte Dr . Wilhelm, Direktor
SÄ und Professor, Dencker. Mi der LgänLngsnmbl

SÄSfiÄ ' J «- '“ **■- «
~ Limburg, 9. November. Hier findet am nächsten

\aK nne Grnerawsrsaimnlung des Berband "es  lätiT
{ffiftÄ en4>#fanf <6c 'ften:  Raiffeisensche/ Dm nV

nh. Nassau a. d. L., 8. November. Bei den beute (w+
gefundenen Stadtverordneten - E° J «nzuna ".'
wahlen  wurden m Abteilung 1 Kaufmann Adolf Kubn

KüchenmeisterClosse, in Klaste9 ffirmimpifter
SÄville und rn Klasse3 AmtSgerichtssekretär Cramer gewählt.

- r " " 1 ■ ' m .i.rnJIr.’i> --

Gerichtliches»
litt« attswaEgsrr Gerichts saletti

. , ^ Estre tc&  sonderbare Katzengeschichke bes-chäfliatL
SLh Weirvgerlchl zu Dar «msta d t, vor dem sich der

£ *£ * « *"# ^ GrafzuSolms - Laubachw Jm
Sachbeschädigungzu verantworten hmtie. Der Anaeklaate
w«r wa-hreud seiner letzten «Ghmnastaljahre bei £ ff!

und hielt sich in dem Garten des
Luises ermge Raub- und Singvögel. Da der Garten
{S *J ausderNachbarschaft aufgesncht wurde,
bekam er Angst um ferne Lieblinge und schaffte sch daber
eine Katzewfalle au. Durch Baldriamöl wurden die ^ iere
heranFelockt und «gefangm. Auf dftsse Weise ist es de«m"An«
gMa-gtm gelungm, nicht weniger «W 50 Katzen zu ,er¬
wachen. di« er kalWMig «abjschlachtet«e. Das Weisch der
gefangenen Trere gab er seinen Raubvögeln zu fressen, die
SlL bZ  wl& el ft̂ «^rben. Ms die Geschichte schließlich
ruchbar wutde, fand man in seiner Wohnung u  solcher
gsgEen Katzenfelle vor. Eine Anzahl Eigentümer der
getöteten Katzen erhöh gegen den ÄngeAagten Anklage
wegen Diehjtahls, die aber von der Staatsanwaltschaft zu-

tz^ ge Anklage

Groftherzog i'm offenen Automobil von Schwerin nach
LNdwigslnft fuhr, zwischen den Orten OrtSkrug und Fahr-

Der Stein Zertrümmerte den unteren Dell der
Schutzscheibe, worauf der jugenARche Mtentäter mit msh-
rereit Knaben, die ihn bereiteten , in eine dichte Dan»«w-
schonung flüchtete. Die Aerneihtmu-ng ergab, daß Rothe
von fernen Kameraden gewarnt worden war , aber trotzdem
sein Vorhaben hat.

UnfoH oder Verbrechen. Seit einiger Zeit ist der
^.aglohnör Schauer ans München verschwunden. Bei der
Ltaatsanwaltschaft in Regensburg sind nunmehr Aiittei-
lungen einUeMNgeN, die der Vermutung Raum geben, daß
Schauer in der MM -bung von Kchtheim ermordet, be-
vanbt und in die Donau geworfen worden ist.
, r̂ Schwerer Unfall. J «n Wiener städtischen Gaswerk
Semmerung hat «sich ein folgenschwererUnfall ereignet.
Ein Gasdoppelresservoir, in dom Reparaturen vo-rgenömimcn
wurden» und unter welchem ein Gerüst ausgestellt war,
stürzte utin und begrub zwei Arbeiter, die sich gerade auf
dem Getüht befanden, unter sich, die vollständig zerquetscht
wurden. Nur mit «großer Mühe gelang es der sofort her-
beigerufenen «Fmerwehr , die Unglücklichen unter dem Gas¬
behälter hervorzuholesi. Sie boten einen «schrecklichen An-bliek.

hat und das Hans in keiner We>is>e mehr fesseln kann. Um
so nfthr nnterhi« man sich während seiner Re«de Wer den
Angriff des Herrn v. Hey'debvaüd ans den KvjNAer. M>a«
rstder Meinung, daß die Tage des Kanzlers ziem-
brch gezählt sind.  Besonders bemerKte man es, daH
Herr v. «Hepdebvand Herrn v. Lindeqnift in jeder Weise
rühmte und daraus hingewiesen Hat, wenn das .Abkommen
von dem StaatsfÄretär des KoWonialamts nicht vertreten
werden könne, dann müsse es grundschlecht sein. Man er¬
wartet mit Spannung die weiteren Angriffe Baffevmamvs
und der anderen koloNSaMMtischen Redner, auf die dann
spater Herr v. Krlz-orlM-Wächler arMvorten tv4»vh.

. Die Sti mmung  im ganzen Hause ist außerordent-
£«* ^bhaft uüd erregt.  Es sind .wirMch Tage> wo
der RerchStaig zeigt, daß er seiner Aufgabe gewachsen ist
und mrt «Energie für die MoMä'lpo'Atische Entwicklung
DeutMaNds einzutrete» gewillt ist. ^

DFKtscher Neichstag.
Eigener Drahtbericht des „Wiesbadener Tagblatts's
HL . Berlin, 9. November. Der Reichskanzler

sprach ziemlich ausgedehnt über eine Stunde lang, ansaugis
mit «großer Mhe , später aber kam er in starke Er¬
regung  hinein . Zuweilen wurde er von lebhaftem
WlÖeHpruchU!N:i'e'rh'r>rche>n. An eitrigett Sielten ig-ah -es
auch geringen Beifall rechts, über im allgemeinen
wüüde die Rede ruhig angehört.  Das Hans kam
m keine«größere Erregung und am SchAß blieb je'der Bei-
jttff aus . Der ReichsLanzler gab zunächst eine fiüchtige
^arsieuüng der Marokko Politik «der letzten Jahre.
Er legte genau dar, weshalb das Mgecirasabkommen
hätte uübrauchbar^bleiben müssen und wesihalb Deutsch-
laus mit Krankreicĥ sich zu UnterhaNiEungen eingeLaffen
hatte. Er betMte besonders, daß von Anfang an das Pro¬
gramm darin bestanden hätte, keine Landerwerbe in
Marokko zu gewinnen, srnderm lediglich Freiheiten fir
Handel, Industrie und .Verkehr zu -erstreben. Da«gegen
hatte man Kompensationen für die Zugeständnisse, die
Frankreich in MaroAo erhakton hat, erwerben wollen.
Dann kam der -ReichAanzler, ehe er auf die KompensMo--
nen im Kongo im einzelnen überging, auf die

Katzen ,m vorlregsüderr Falle erlaubt gewesen sei Bei
. ^ r Zeugorwerneh-nung waren die Inhaber der getüteten

Katzm nicht rmstwnde, mit Sicherheit die Felle der getön¬
ten Tiere zu agnoszieren. Der Gerichtshof sah nicht als
erwiesen an , daß der AngcNagte das Bewußtsein eines
rechtswidrigen Tuns chatte und sprach ihn daher von Straft
und Kosten frei.

^NachMnge zunr Metternich-Prozeß. In der Affäre
des Oberleutnants « etter  sollte 'das MeinetdSverfahren
d »s gegen ihn wegen der Aussagen im Prozeß gegen den
Grafen Metternich emgeleitet worden war , eingêstellt wor-

!den fern. Auf Anfrage teilt der Verteidiger des Herrn
^ JEiftr mit daß weder er noch sein Mandant eine offi-

, zrelle Nachricht von der Einstellung des Verfahrens erhal-tett Haben. J

* Fußball. Die am vergangenen Sonntag in Sachsen.
zwischen der 1 so-

>5» Wiesbadener Fußballdereins undden gleichen Mannschaften des dortrgen Fußballklubs endete
Mannschaft 2 :2 unentschieden, während die 2. Mann-

schafr für Fußballverem mit 7 :1 gewann.
. . * Futzballmeisterschaftssvi-le. Sportverein schlägt Ver-

einrgung Bockenherm9 :0. Nachdem es dem Nordkrersmeister
aelungen ^war ^ vor 8 Tagen den Altmeister §>anau 93 nach
einem selten mwen Kämpft mit 8 :2 zu schlagen, unterlag t
mcht dem geringsten Zwerftl , daß er gegen „Vereinigung" mit
seiner neu reorgamnerten Mannschaft siegen würde. Es konnte
sich vielmehr nur darum hanö«eln, mit welcher Torzabl wird er
das Spiel m Bockenheim gewinnen, denn wer die Mannschaft

d.e mit Recht gefürchteten Hanauer
spr-len sah, mußte unumivunden zugeben, was Wiesbaden
£ ?rr? £ 1?,’ W ? hervorragende Gesamtleistung. Ieden-
ftlls hahen die beiden iM Nordkreis in spielerischer Hinsicht
tonangebenden Vereme dem großen Sportpublikum einmal

Swischen „Fußballspielen und Fußballspielen"
Das Spiel war fraglL eine ber.

Propaganda für unteren schönen Sport . — über das
Anel m Bockenheim amffetzten Sonntag ist nicht viel zu sagen
d.rm e- stand durchweg rm Zeichen der Überlegenheit des Nord-

Hasbreit mußten sich die sehr tapfer
^Bockenheimer 5 Tore gefallen lassen und nach
^rzrelte die Stürmerreihe noch weitere 4 Tore wäb

rend Bockenherm das Ehrentor versagt- blieb ^ ^ ^ ’

f leine Chronik.
©rttf Werner Wulff-Metternich hat sich mit Fräulein

Laütm .Raskano verlobt. Der Bräutigam ist ein um secks
Eterer Bruder des durch seinen Prozeß bekannt qe-

woü »eWen Grasen Gisbert Woifff-Metternicĥ Er we-bnl
rn Losü>E und ist rn einer Keinen MaKerfirma- beschäftfat.
« Ehetragod-ie hat in Hohengöhren in der Aktmark

^ Ein Bäckermeister, der
nach Sprzcr M-wefenhert nnvermntet heincke-hrte, fand den
Gesellen ntit seiner Frau in intimer Situation vor. Nach
kurzem Wortwechsel feuerte der Geselle an f̂ den Meister
mehrere Schüsse ab und verletzte ihn schwer. Der Geselle
wrrvde verihpftet. ' ^

GroMner im Nhöngebirge. In ErbsMn sind durch
Ärre Feuersbvunft Möls Bauernhöfe einAeäschert worden
Vierzehn Famftlien sind obdachlos. Die Leute kosten
zum größten Teil nur das nackte Leben retten.

Ein IZjähriger Attentäter. Von der LiNdwigslnsier
Gendarmerre ist der Mährige Fritz Rüth.- aus Rqstrrw.
deranf das Automöbiil des GroßherKogs mit Steinen ge-
wvrsm Hatte, verhaftet wsvden. Die Tat erfolgte, ails der

Demission des Herrn v. Linveqnist  zu spreche».
Daber führte «er Mm großen Teil die schon bekannten
Dinge an .^ Im .Hausse aber h-Me man dem EiWruck, daß
dr-e An f ch*u'1hb v gn n «K, die vom offr-ziöfer Seite g,c;ĝen
v. Liüdequfft erhoben- Wörden ist, unberechtigt  war
und vielfaches „Bravo Lindeqnist!" ertönte aus verschiede¬
nen Seiten des Hanfes. Bezüglich der neugewonne¬
nen Kongo « ebiete  war es auffällig, wie sta«rk der
ReichlsBanzilersÄbst ompsiWd, daß die «Kompensation un¬
zureichend  fei , und er war auch davon überzeugt, daß
d:e Wbtreiung des Enteaffchuabe'ls eine peinliche Sache sei,
aber immer wieder hob er hervor, daß es nicht anders ge-
ga-ngen wäre. Späterhin erwähnte der Reichskanzlerdie
angebliche Einmischun «g Englands,  die die
deutsche Regierung selbst zurückgewi-eftn hätte, und er nahm
auch den Kars er -in Schutz, «den mau hier und da ange¬
griffen hat, weil er von vornherein viel zu sehr für die
Erhaltung des Friedlöns gewesen wäre. Der Reichskanz-
ftr sagte: Auch der. Kaffer hätte stets die Ehre uüd das
Ansehen des Deutschen Reichs in den Vordergrund ge-

Die Rede des Reichskanzlers wurde im allgemeinen
u n g ü n st'i g voni «Hans bonrteilt. In .den Wandelgängen
ervlärte man, der Re-ichskanzler hätte besser getan, die
Affäre Linidequist«gar nicht zu erwähnen, denn was er
vorbrachte, war taffä-chlich .eine Ber -teidH «gnng des
Herrn v. Li -ndequist.  Die angeblichen Indiskretio¬
nen im .Kolonial>a«mt, mit denen von offiziöser Seite so viel
Wesens gemacht wurde, erwähnte der Kanzler «gar nicht.
Zum «Schluß hat er zwar noch einige ernste Töne gefun¬
den, die aber wicht wirkten, denn er kam i«mMer wieder
da.rauf zurück, daß von Frankreich nicht mehr z«u er-
reich «en gewesen  wäre , und in dieser Beziehumg
glaubt ihm «das Hans nicht.

Die Rede des ZeniMmsabgeordneien Freih.errn von
:He r i l i n,g war ziemlich gemäßigt. Trotzdem fand er es
für falsch daß der Kanzler die Autorität des Reichstags '.
bicht genügend beachte, imd-em er das Abkommen nur zur
Kenntnis vorlegte. Auch HerMng glaubt, daß mehr zu
erreichen gewesen wäre, wenn der Kanzler nicht immer zu
sehr die Frie-densliebe Deutschlands von vornherein b«e-
toni hätte.

Die Sensation des Tages  war die Rede des
Herrn v. Heyd «ebr «and.  Man wa«r über dessen kühne
Angriffe « auf den Kanzler  sehr erstaunt, «denn
man jrfou’ßtc, daß Herr v. Heydeibmnd und der Kanzler
vollständig einer Meinung wär«en, namentlich mit Nückfickst
ans die Rönwahlen. Aber Herr v. HehL«ebrand scheintd«er
Ansicht zn sein, die Aktien des .Herrn v. Be!Hma,nwHoA-
weg ständen Wecht, und ' um der Wahlen willen müsse«er
die BoWSstimmnng'berücksichti«g.en und staatsnationale
Töne anss«chla«gen. Der Kronprinz  klatschte während
der Rede des .kons«ervativen Führers «wied«erhoK leise i«n d«ie
Häüde, «während er bei des Kanzlers Rede mehrmals den
Kopf geschüttelt hatte. Schr auffällig waren aucĥ di«e
scharfen Angriffe,  die Herr v. Heydebrand gegen
die ENlgländer  richieie. Mam hat eine so scharfe
Sprache ^ogen die Engl-ämder bisher im Reichstag noch
Nicht gehört. Der Redner berief sich dafür ansdrücklich auf
das Jnierdftew  des Boffchafters Eartwright in der
„Neuen Freien Presse" und er bewies .deu«tkich, daß man
den Bersicherungend«er «englischen Regierung, welche Herr
v. Kiderlen-Wächter «hmte wi«edevhoLte, daß näMRch
Eartwright a«n dem Interview unbeteiligt sei, körnen
Wauden schenken.dürfe.

Die Rede des Abgeordneten Bebel fiel sehr  ah.
Das Haus leerte sich. BsbÄ zeigte, daß er sich überlebt

Whttttgsksricht.
Bundeswtstffch: Reichskkanzftrv. Bethmann-Hvll-

weg, Staatsjekretare v. Kiderlen-Wächter. iw Del^ ü-k
Kraetke, v. Breitenbach, Dr . Lisco, J « Ä
Frhr . v. Gebsaitel, v. Tirpitz u. a. m '

«■ » iffi" i(t - *• '“'w* » >**•
^ a-?rP aiiS j? ,0ut  Die Trrbünm sind WerMi.
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feie Entlaffung von Arbeitern der Reichseisenbahneu.

Minister v. Breitenbach erklärt sich zur Beantwortnna
>der ^ nterpellatron im Laufe der nächsten Woche bereift ^

Damit ist dieser Gegenstand für herrft erledigt
Es folgt «die

Besprechung des deuffch-französischen Abkommens, betr.
Marokko und Äquatorial-Afrika.

Ms Erster ergreift das Wort Reichskanzler T>r. von
Bethmann-Hollweg, der in seinen Ausführungen auf die
dw Zŵ de? ^ Kommens cingehi und seststeM, daß

Entsendung des Schiffes nach Agadir
gewesen sei, deuffches Eigentum und Lüben zu schützen
und zugleich unser Recht zum seWständisen Schutz der
Deutschen in Maro«klo zu bekunden. Dieser Zweck sei .den
Mächten vor Eintreffen des Schiffes durch unsere Bot¬
schafter und Gesandten mitgeteilt worden. Daß unsere
Boffchafter erst aus den Zeitungen die «Mission des
„Panther " erfahren hätten, sei erfunden. Ebenso bezeichnet
der Reichskanzler die Bchanptung Mr falsch, daß die Ent¬
sendung des „Panther " Gebietserwcrbungen in
Marokko  bezweckt habe. Leider sei diese Behanptnng
«auch.bei uns.  in u»patriotischer Weife dazu ausaenützt
worden, um ein angeMches Zurückweichen der deutschenRegrerung und eine

angebliche Demütigung Deutschlands
M konstatieren. Der R'vichsöanzler schildert dann die
Einzelheiten der Verhandlungen und stellt die einz«e«lnen
Bestimmungen des MarMo -ALiSo-mMens klar. Er schließt
diesen Teil seiner Anssührnngen: Ich glaube, daß unsere
in MaroSo interessierten LaNdÄente

mit dem Vertrag zufrieden sein kömren
und werden. Der Reichskanzler wen«d«et sich«dann zur Er.
örtemng der Krmpensaiio«nen, «die er mit einer Bemerkungüber den

Rücktritt des Staatssekretärs v. Lmdeqmst
einleitet. Diüser habe von Anfang«an keine kompakte Ge-
bietSerwerbung, sondern nur AbruNÄnngm rmd Grenz-
berichtignngen gewollt und wegen der Meinnngsverfchie-
denheiten hierüber sowie wegen zu «geringer Berücksich¬
tigung «des Kolonialamts bei den Verhandlungen schon im
Sonlmer sein Abschiedsgesuch«eingereicht., das wegen der
schwebenden Verhandlungen nicht genehmigt wurde Das
hierüber «aufgetauchte «Gerücht sei mit seiner Zusti'imnung
dementiert worden, v. Liüdequfft habe «dabei dem Reichs¬
kanzler gegenüber von der Wahrschemlich-keit seines Rück¬
tritts im nächsten Jahre gesprochen, zugleich aber erklärt,
«daß er nach den ReichAagsveihandlungen eine Jnsspektions-
reise nach Südwestassrika antreten wolle. Bor einigen
Tagen habe er dann unter Einreichung eines schriftkichen
Votums erllärt , daß er die Kompenfationen im Reichstag,
nicht ressortmäßig vertreten könne. Das sei ein«e Ver-
kennung. der Sachlage gewesen, denn niemand habe von
ihm verlangt, die Verantwortung Kr das Abkommen zu
übernehmen, die der Reichskanzler trage. Noch peinlicher
als das Mschiedsgesuch sei es den im Kolonialdienst be¬
währten Beamten gewesen, daß die Presse gleichzeitig mit
dem Reichskanzler von seinem alblehnenden StandpüM
Kenntnis erhalten habe, aber unzüveifelhaft ohne Willen
und Zutun «des Herrn v. Liüdequist. Durch rasche Er¬
ledigung des AbschiedsgeKches mutzte nun für die Weiftr-
führung der Geschäfte gesorgt und die Eircheiüichkeit und
Geschlossenheit der Regierung gesichert werden Der
Reichskanzler stellte sodann

die kolonialen Neuerwerbungen
nach ihrer Büdentung und iihreni Werte dar . In der
Gegenwart dürfe aber auch die ZNkunstsgeschichft nicht ver¬
gessen werden. Was sei aus «der Sandwüste Südwest-
afrckas «geworden, was ans dem verödeten Rhodesiâ Der
Kanzler wendet sich «dann noch nachdrücklichft gegen die
vielfache Kritik der Marökkoaktion und führt aus - Von
dem von Anfang an ausgestellten Programm habe sich'die
Regierung von keinerlei Einwirkungen abbrinaen Äsen
Alles in den letzien Monaten gegen die Regierung vorae-
brachte Gerede über Schwäche und Nachgiebig¬
keit  sei gvgeMber dm Tatsachen gegenstandslos.

Der Kaiser habe die strikte DurchKhrmrg des im Mai
aufgestellten Programms in allen Phasm der Verband«,

lungen gefordert,
in dem klaren Bewußtsein, daß jede Mion einer Groß¬
macht die Schickfalsfrage Krieg oder Friedm hera-uDe-
schwören kann, und in der festm Bereitschaft, für die Ehre
der Nation jederzeit mit dem Schwerte einzutreten Da«rin
wisse sich der Kaiser mit dem Vol«ke eins, das in dieser
ganzm Zeit und in allen feinen Schichten von dem ent-
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schienen Geiste beseelt und erfüllt war , seine Lvbens-
Mteressen und feine Ehre gegen jedermann zu wahren.
Ter ReichMrnzler widerlegte sodann eingehend die An-
Mhme , daß die deutsche Regierung vor einer

englischen Drohung
Miickgewichen sei. Anläßlich Lloyd Georges Bankettrede
seien sofort Vorstellungen in London erhoben worden . Tie
englische Regierung hatte danach keinerlei Wunsch gezeigt,
sich an den deutsch-französischen Verhandlungen zu beteilige.
Die Wirkung der Rede sei einem freundschaftlichen Ver¬
hältnisse zu England nicht förderlich gewesen, sie darf aber
der Behauptung dienen, daß

die deutsche Regierung nicht zurückgewichen 1' 1
fe{. Tatsächlich sei die Auseinandersetzung mit Frankreich
ohne Einmischung Dritter durchgesührt worden . Der Reichs¬
kanzler legte sodann dar , weshalb ein Landerlverb in
Marokko nicht in Betracht gezogen wurde . Darüber sei man
f«# in Deutschland bis zum letzten Somnrer auch überall
einig gewesen. Deutschland müsse sich, um Weltpolitik trei¬
ben zu können, als Kontinentalmacht stark erhalten und dürfe
sich nicht durch unsichere Außenpositionen , wie Südmaroilo
schwächen. Sodann weist der Reichskanzler den

Gedanken eines Präventivkrieges gegen Frankreich
oder England

©kr alle Heide zurück und erinnert daran , wie Bismarck über
Präventivkriege dachte. Die Tatsache, daß wir mit Frank¬
reich .Wer eine so wichtige Angelegenheit zu friedlicher Ver¬
ständigung gekommen seien, müsse sehr hoch bewertet werden.
Er glaube , mehr als alle Diskufsionen über Abrüstungen
und Schiodsverträge auf dem Grundsteine dieses Abkom¬
mens könne die Zukunft

ein beff-res Verhältnis zu Frankreich aufbauen.
Es reinige aber auch den Tisch in unserem Verhältnis zu
England . Unser Ansehen als Großmacht , das nicht dulden
durfte , daß ein Vertrag mit unserer Unterschrift ohne unsere
Zustimmung geändert wurde , ist mit vollem Erfolg zur
Geltung gebracht worden . Wir haben in Marokko rrichts
aufgegeben , was wir nicht schon aufgegeben hätten . Wir
haben die bisher

fehlenden wirnschasttichm Garantien erhalten und
wichtigen Kolonialbesitz erlangt.

Wir haben dies in friedlicher Verständigung mit Frankreich
erlangt , und zum ersten Male mit unserem westlichen Nach¬
bar eine große politische Frage , die der Keim zu vielem
Unheil hätte sein können, im Vertragswege gelöst. ; Sache
des Reichstages ist es, das Für und Wider der PolitÄ zu
erwägen , die zu diesem Vertrag geführt hat . Wir erwarten
Nicht Lob, wir fürchten aber auch keinen Tadel.
— . ..  i Hiin l  -

Letzte Nachrichten.
Marokko.

Ter französisch-spanische Geheimvertrag.
rvb . Paris , 9. November . In parlamentarischen

Kreisen wird ziemlich allgemein die Vermutung ausge¬
sprochen , daß die .Veröffentlichung des spanisch-sran-
zösischen Geheinwertrages von spa wich ch e r Seit e
voran!  a ß t. worden sei, denn diese Enthüllungen
seren ausschließlich tm Interesse Spaniens gelegen . —
Dem „Figaro " zufolge wird in Senatskreisen behaup¬
tet , daß Elemenceau dre Absicht habe , über den von
TelcaM int Fahre 1904 mit Spanien abgeschlossenen
Gehcrmvertrag zu interpellieren . Ferner wird gemel¬
det , Laß .mehrere Deputierte , welche den Kabinetten
Combes und Rouvier angehörten , wie Pelletan«
Cldmentel und Etienne lebhafte Überraschung und un-
verhohlenen Unwillen über den Geheimvertrag äußer¬
ten und erklärten , daß außer Telcassst kein Mitglied
der Regierung diesen Vertrag gekannt habe . .

_Mrssdaderrer TagbLalt.
liegt in der hochgespannten Erregung , die der dem Italie¬
nern unL Arabern durch die sich einander widersprechen¬
den Linicgs-Uüchrichten ans Rom und iboustcnrtinopel her-
vorgernscn Ivi.rde.

Grvß -Kamerun.
tut . Berlin , 9. pkovember . Wie verlautet , sollen

die neu erworbenen Gebiete im Kongo nicht als selbst¬
ständiges Verwaltungsgebiet eingerichtet , sondern mit
Kamerun zu der Kolonie Groß -Kamerun vereinigt
werden.

Sächsischer Landtag.
bei. Dresden , 9. November . Tie Eröffnung

des sächsischen Landtages durch den König  findet
heute mittag 1 Uhr im Thronsaal des Königlichen
Schlosses statt . Die Thronrede hebt die ausgezeichnete
Lage der Staatsfmanzcn hervor , insofern ' die vom
vorigen Landtag bewilligten Mittel gar nicht zur Aus¬
gabe gelangt sind, sie kündigt Vorlagen zu den Er¬
weiterungsbauten bei den Hochschulen sin Leipzig und
Dresden und die Bereitstellung bedeutender Mittel
für Kunst und Wissenschaft an . Unter den Gesetzes-
Vorlageu nehmen das neue Einkommensteuergesetz
und das neue Volksschulgesetz die wichtigste Stelle ein.

Die neue deutsche Gesandtschaft in Portugal.
wb . Lissabon , 9. November . Präsident Arriaga

empfing gestern den deutschen Gesandten Freiherrn
v. Bo dm an , der sein Beglaubigungsschreiben über¬
reichte und eine Ansprache verlas , in der es heißt : Ich
habe die Ehre , das 'Schreiben zu überreichen - durch das
mein Souverän mich als Gesandten und bevollmächtig¬
ten Minister beglaubigt . Es gewährt nur die größte
Befriedigung , mich zum Dolmetsch seiner tvarmen
Wünsche für das Gedeihen Portugals zu macken. Die
wichtigen handelspolitischen und wirtschaftlichen Inter¬
essen, die Deutschland und Portugal immer enger ver¬
knüpfen , verpflichten mich, alle Anstrengungen zu
machen , die bestehenden Beziehungen zwischen den bei¬
den Ländern fester zu knüpfen . Der Präsident  er¬
widerte : Ich nehme mit .lebhafter Befriedigung das
Schreiben entgegen , das Sie bei der Regierung der
Republik beglaubigt . Ich bin glücklich, meine Hoch¬
achtung und Ehrerbietung für Ihren Herrscher auszu¬
drücken, dem ich für seirw Wünsche für das Gedeihen
Portugals danke . Iw werde «sich freuen , mitzuwirken,
daß sich die fruchtbaren , friedlichen Beziehungen fester
knüpfen , die heute zur Einigung und Verwandtschaft
der Völker beitragen.

Castro ermordet?
bei. Paris , 9. November . Tie Fahrgäste des gestern

in Bordeaux angekommenen Dampfers „Peru "', be¬
richten , der Expräsident von Venezuela , Castro,  fei
in Venezuela von seinen eigenen Parteigängern er¬
mordet worden , weil er sich ihnen gegenüber allzu streng
gezeigt habe . Man ist ohne Nachricht von Castros
Aufenthalt und hat ihn vergebens gesucht.

Eine Gasexplosion.
wb. Berlin , 9. Noventber. Heute früh 4% Uhr entstand Tn

einem Dienstraum auf dem Wriezener Bahnsteig des Schlesischen
Bahnhofs eine Gasexplosion,  wobei dar Fahrdienstleiter
Assistent Horn  mehrere Brandwunden davontrua und gegen
dia Wand geschleudert wurde, wobei ex innere Verletzungen und
Hautabschürfungen erlitt . Die Wände. . Türen und Fenster
des Dienst .aumes wurden stark, das Stellwerk geringer be¬
schädigt. Der Eisenbahnbetrieb ist nicht gestört.

Ein Grubcnbrand.
Eöln, g. November. Seit gestern steht der ganze Tagbau

der Grube Türnich in Flammen.  D -aS Feuer breitet" sich
mit großer Schnelligkeit aus.

Tcr französische Resident in Fez.
h<1. Paris , 9. November . Wie das „Echo de Paris"

erfährt , ist der bisherige französische Gesandte in
Tanger , Regnault , der bei den deutsch-französischen Ver¬
handlungen der verläßlichste Mitarbeiter und die rechte
Hand des Herrn de Selbes war , zum französischen Resi¬
denten in Fez ausersehen.

Die ReVosntistr irr China.
mb . London , 9. November . Aus H a n k a u wird

berichtet : Zwei Drittel der Stadt wurden durch
Feuer  zerstört . Die Verluste werden auf zehn
Millionen Pfund .geschäht. 463 099 Personen sind
mittellos . Futfcho » ist nach kurzem Widerstand in die
Hände der Aufständischen gefallen . Ter Vizekönig
und der Tartarengeneral sind entkommen . Die
Namen wurden niedergebrannt . Alle Fremden find
wohlbehalten und in Sicherheit.

bd . Schanghai , 9. November . Fast alle größeren
Städte im Jangtse - Gebiet  sind jetzt in den
Händen der Revolutionäre,  darunter Han-
kau . dessen Tartarengeneral Selbstmord begangen hat.
In , Nanking finden zurzeit schwere Kämpfe zwischen
Ka ' serlichcn und Revolutionären statt . Jedoch be¬
ginnen dort , ebenso wie inr Nordeil , die bisher treu ,
gebliebenen kaiserlichen Truppen wankend zu werdeir
und desertieren massenhaft . Schantung hat sich für
unabhängig erklärt . Fast stündlich kommen Nach-
richte !: von weiteren Übergaben . Allenthalben bilden
sich Selbst -Regrerungen.

Der italierrisch-türrkischr Krieg.
wb. Paris , 9. November . Aus Tunis Wird gamekdet,

»ie Italiener unid Araber feuerten achseinlander auch von
den Terrassen ihrer Hauser , so daß die Truppen und
Polizei nicht crnschreiten konnte». An 1000 bewaffnete
Italiener stehen vor dem italienischen Gerre-raKonsuTat,
um dasselbe gegen etwaige Angriffe der Araber zu schützen.

wb. Tunis , 9. Novetnber . Der Aufruhr unter
den Eingeborenen  hatte keineswegs den Charakter
einer frentdeNseinidlichen Bewegung öder Erhebung gegen
die Regierung von Tunis . Das Innere des Landes "ist
Völlig ruhig . Die wqhre Ursache her süngsien Ereignisse

Selbstmord.
bä . Stuttgart . 9. November. Der als opferwilliger Kunst-

mäcen bekannte ObetlandesgeriHtSrat G m e I i n hat sich tu
einem Anfalle, von einer nervösen Depression erschösse  n.

hd . Berlin , 9. November . Der Kronprinz  ist in
Berlin eiiMtroffertz, um den MctvModehatten im Reichs
tag bcizirwshncn.

wb, Stuttgart , 9. November . Der Klmstschrisitsteller
Hosirat Theodor Schön ist tm Alter von 55 Jahren ae-
st o r b c n.

FeiM OattSeiKNKchvrchrek,.
Berliner Börse.

Berlin , 9. November . Die Börse erüffnete heute fest
urib leibhaft. Günstige Berichte aus der Ersenindustrie , die
heute Vorlagen , gaben namentlich aus dem Montanmarkt
Anlaß zu einem regeren GeschAftsverkchr und die Kurse
zogen an . Eine Stütze fand der Markt in der Erleichterung
des Geldverkehrs . so daß sich auch auf den meisten anderen
Gebieten eine feste GrnNdstrmmung durchzusctzen ver¬
mochte. Jndnstriewerte fest, ebenso BanLEen . Bon
amerikanischen EisenbahnWerten , die fest lagen , konnten
Ohio ihre Stergernng fortsetzen, «dagegen lagen MertLional-
bahn und Warschau-Wiener abxeschwächt. Regeres Inter¬
esse bestand auch heute für SchWchrtsccktien, besonders
Hambung -Amerika-Linie, deren Kurs höher wurde . Elektro-
werte setzten ihre Steigerung fort . ReichKanleihe bröckelte
«ch. ebenso Logen chinesische Werte schwächer, dagegen
russische Werte etwas fester. ' Tägliches (Mb 31/P vis
3 Prozent . Privatdiökont 4% Prozent.

FruchLrnarkt zu rwresvaoenvom 9. November. 100 Kilo
Hafer 18 M. 80 Psi bis 19 M 20 Pf .. 100 Kilo Ricktstroh
55 80 Pf . bis 6 M. 20 Pf .. 100 Kalo Leu 9 M. 50 Pf . bis
11  M . Angefahren waren 14 Wagen mit Frucht und 18 Wagen
mit Stroh und Heu.

wb. Berlin , 9. November. Der AufsichtZrat der West¬
fälischen Drahtin du  st rte  in Hamm (Westfalen) be-
schloß. 7 Proz . Divtdende (gegen 6 Proz . i. P .) vorzuschlagen.

Schiffs-Nachrichten.
Hamburg-Amerika-Linie. Bureau der Gesellschaft

Wilbelmstraße 10. F319
Die näcksten Abfahrten von Post , und Passagierdampfern

finden statt : Nach New York: 11. n . Postdampser „Pennsyl¬
vania". 18. 11. „Patricia 25. 11. „Kaiserin Auguste Viktoria".
2. 12. „President LrncÄn . 9. 12. „President Grant ". 12. 12.
„Amerika". 23. 12. „Pennsylvania ". 80. 12. „Wicher". Nach

Morgen -Ausgabe , 1 . Blatt. Seite 5.

Boston: 14. 11. Postdampser „Batavia ". 25. 11. „Bulaaria ".
Nach Baltimore : 14. 11. Postdampser „Batavia ". 25. 11.
„Bulgaria ". Nach Philadelphia : 15. 11. Postdampser „Alcsia".
23. 11. „Prinz Adalbert". Nach New Orleans : 20. 11. Post-
dampfer „Berunida ". Nach Westindien: 16. 11. Postdampser
„Mecklenburg". 18. 11. „Sachsemuald". 21. 11. „Westphaiia".
24. 11. „Georgia". Nach Mexiko: 14. 11. Postdampfer „Kron¬
prinzessin Cecilie". 17. 11. ..Frankenwald". 28. 11. „Ypi-
ranga . Nach Ostasien: 10. 11. „Silesia ". 17. 11. „Saxonia ".'
24. 11. „Ambria". 1. 12. „Spezia ". Nach Wladiwostok: Anfang
Dezevcher ein Dampfer . Arabisch-Persischer Dienst : 27. V
Postdampser „Ekbatana".
Deutsche Ostafrika-Linic. Bureau: WeltreiseburcauL. Retten»

mavcr, Langgasse 43. F 317
Reichspostdampfer „Prinzessin" ist auf der Ausreise am

v. November abgcgangen von Daressalam . „Kronprinz" ist
aus der Ausreise am 6. November abgegangen von Neapel.
„Bürgermeister" ist auf der Ausreise am 6. November alme-
gangen von Swakopmund. „Usarnbara" ist auf der Heunrersr
am 7. November Dover passiert.

2.
2.
3.
3.
5.
6.
6.

6.
6.

g.

FmuMen-Nüchnchlnr.
Standesamt Wiesbaden.

(Rathaus , Liinmer Nr . 30; geöffnet au Wochentagen von 8 bis «M Uhr; fül Ehe,
fd}Ucijuiiflen nur Dienstags, Donnerstags und Samstags .)'

Geburten:
1. Nov. dem Schuhmacher Auz. Siefer e. Emilie Auguste.

„ b̂ tn ^ au^biener Greme e. S ., HemH Hermiann
Heinrich Adam.

dem Schutzmann Karl Brück e. S „ Wilhelm
dem Friseur Joseph Paul e. S .. Karl Joseph,
dem Schlosser Karl Michel e. Karl
dem Schneider Johannes Stumpf e. T „ Luise,
dem Taglöhner ^Adolf Brüder e. T ., Frida Charlottc
dem Wagenm-eister Johann Pistor e. T „ Katharine
dem Geschäftsführer Louis Oberding «. S „ LudwisOskar Kurt.
dem Fuhrmann Karl Heinrich Back e. S .. Willi,
dem Schneider Jakob Borger e. S ., Bernhard,
dem Prwatier Karl Meilinger e. T „ Katharine

Elisabeth.
dem Taglöhner Wilhelm Seel e. S „ Georg Wilhelm.

Aufgebote:
Tslegraphenarbeitcr Job . Schuhmacher in Dahlheim mit Anna

Katharina Monschauer daselbst.
Bankbeamter Hermann Schulz mit Anna Könicke hier.
Oberarzt an der Landes-Heil- und Pslegeanstcckt vr . med,
0 „ Wimam Altvater in Herborn mit Frida Roch hier.
Kellner Sebastian Becker Mit Anna Dörfner hier
Estenbahn-Praktikant Joseph Wilh. Flach in Frankfurt a . M.
m „ .„Mt Johanna Margareta Luise Bader hier.
Postillwn Ludwig Krämer mit Luise Scheu hier.
. êaurer Adolf Richard Schaaf in Igstadt mit Magdalene

Wrttmann daselbst.
Kellner Joh . Friedrich in Baden-Baden init Mathilde Käst das.
K°ÄLLuaust Kalt hier mit Philippine Jung in Eckelsheim.
Herrschaftskutscher Heinrich Fuchs in Mainz mit Maria

Helene Luthardt daselbst.
Maurer Peter Schwmz in Düsseldorf mit Auguste Schlüter das.
Taglohner Philipp Wecker nnt Henriette Martin hier.
Kutscher Wilh. Knodler hier mrt Katharina Käsebier inRudesheim.
Dreher Franz Ernst Neustedt in Frankfurt a . M. mit Maria

Karokne Mehler daselbst.
Schutzmann Karl Hermann Heinrich Wiegemann hier mir

Anna Sänger in Ober-Ramstadt
LUsilier Georg Dstlenberger hier mit Emma Müller in Kirn.
Schrerner ^ zakob Schäfer in Steinbach mit Gertrud « HeinriSin Roth.

Eheschließungen:
Rechtsanwalt, Justizrat Frederik Peyser in New York mit der

Lehrerin Waldburg Schmidt hier.
Kcmfmaiin Otto Krüger in Berlin mit Emilie Bachrnann hier
Bauar ^ sier ^Wilhelm Stetter in Dotzheim mit Katharin/

Sterbefälle.
6. Nov. Lehrer a . D. Emil Wollweber, 58 I
6. Schreinergehilfe Joseph Frensch, 33 I.

^Hasselbach ggMhenz, Ehefrau des Invaliden

^Caspa « b^ ^ n^ der, Ehefrau des Taglöhn-rs Phil
Wwe. Christiane Herz, geh. Lenz. 73 I.
Elise, geü. Herbert, Ehefrau des Holzmalers Heinrichvon der Bathorst, 50 I.

6.

7.
7.

Geschäftliches.

^w'Arn̂ /mwwm&

Dir Morgen -Ansgade umfaßt 22  S - ite«
_ und die Berlagsbeilage „Der Roma«". _

Cheftedaltkur: SB. Schulte vom Bruyl.

Beruuttvertlichfür Politik und Haudel; A. Hegerhorft , Erbenbeim; für
Feuilleton; B. v. Nouendorf;  iür Stadt und Land: C. RStberdt : für
Gerichts,aal, Beriniichtes, Sport und Brieikasreu: C. Losaik - r: für dre Lujeigen

und Rekiameu; H. Doruaui ; sämtlich in Wiesbaden.
Truck und Verlag der £ EchcklenbergicheiiL-f-!8uchdruckerei in WitLbad-- »
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I Pfd . Sterling . . . . . . M 20 .40
1 Franc , 1 Lire , 1 Peseta , 1 Lei > —.80
1 Bsferr . fl. i. 6 . » 2.—
1 kl. ö . Whrg . . 1.70
1 österr .-ungar . Krone . . . . —.85
100R. öst . Konv .-Münze . 105 fl. -Whrg.
! skand . Krone. A  1 .125

Rnsteridrt vom 9. Ns». 1911.
Offizielle Kurse der Frankfurter Börse. ° Eigener Drahtbericht des Wiesbadener Tagblatts.

1 fl . holl . . Ji  1 .70
1 alter Gold -Rubel . » 3.20
1 Rubel, alter Kredit -Rubel » » 2.1Ö
1 Peso . . § - 4.—
1 Dollar . * * » 4.20
7 fl. süddeutsche Whrg . . . . » 32.—
i Mk . Bko. . . . . . . . » 1 .50

Staate-Papiere.
a) Deutsche«

D.-R.-Ani . unk . 1918 .
D. R.-Schatz -Anw . >
Ip.  Reichs -Anleihe

t.
I.
M/21
1. 4
ft. . iPr . Cons . unk .V.!8
I . . Pr . Schatz -Anweu . v
M/sJPreuss. Consols •I. . > » 9

Bad. Anleihe 08 »
Bad . A. v. 1901 uk . to »

« Anl . (abg .) s. ft

t.
L.
3i/a
SJi/a
3»/*
3»/2
31/2
31/2
31/2
3. .«. .
4 .
3»/t
L. .
4. .
3. .
4. .
31/2
31/2
31/2
3 ..
4. .
4. .
4. .
31/2
31/2
3.
3.
31/2
4. .
3i/a
31/2
Si/r
31/2
3'/J
3i/2
31/2
31/2
gl/2
3.

» Anl. v. 1886 abg . »
» » 1892u. S4 »
» » v. !900kb . Q5»
» A.1902uk.b .l910*
» » 1904 » > 1912*
» » v 1896 »

Bayr . Abl .-Renie s. fl.
* E.-B.-A.uk . b . Oö J6

» E.-B. u.  A. A. »
< E.-B.-Anleihe »

Pfllz . E. B. Prioritäten
Elsass -Lothr . Rente »
Hamb .St.-A.1900u.09 »

» St.-Rente «
» 8t .-A. amri. 1887»
* 91,93,99,04»
» » » » 86,97,08»

Or . Hess . 1899 »
» 1906 »
* 1908, 1909 »
» » (abg .) »

Sächsische Rente »
Waldeck -Pyrm . abg . *
Württemb . unk . 1915 *

» V. 1875-80,abg . »* » 1881-83 » ?.
» » 1885u.87* »

» 1888u. 1889 »
»1893 *
»1894 »
»1895 »
>1900 »
» 1903
»1896 »

101 .70
100 .10

01 .80
82 .80

102 .
100 .10

91 .80
92 .80

101 .20
100 .90

96 .75
93 .30

slso
90 .80
90 .70

99 .20
lOl  SO

90 .40
80 .50

100 .20
31 .60

80 .40

92 .30
83.

100 10
100 .50
100 .70

90.
90 .10
79 .70
82 .40

101 .20
101 90

90 .30
91 .90
91.
92 .80
91 .90
92 .70
93.
91 .40
91 .90
84 .70

d) Ausländische.
1. Europäische.

I. 'Belgische Rente Pr.
I. . (Bern . St.-Anl .v.lS95 *
iba'öosn . u. Herzeg . 93 Kr.
|i/2j * u. Herz .02uk .t913 »
J. . » u. Herzegowina »
5. .[Bulg. Tabak v. 1902 Ji
8. J Franzos . Rente Fr.
ft. JGaliz . Land .-A.stfr .Kr.
ft. . | » Propination »ö fl.
I«/ioG riech . E.-B. stfr .90 Fr.
St/4i » Mon .-Ani . V. 87 *

! > » 87 2500r»
8»- Holländ . Anl . v. 96h.fl»
8. - ltal . amort .89,S.3u .4Le
ft - »Kirchgüt .Öbl .abg . »
8>/<cons . stfr . Rte. i. G.
8V* 10000/20000 Le
Hi» ! » » 100-4000 »

! , Rente i. O. >
M/s Luxemb . Anl . v. 94 Fr.
J'/2Norw . Anl . v 1894 A
L - x cv . » v. 1858 »
ftV*Öst . Papierrente ö. fl.
L - ! » Goldrente ö. fl. G.
ftVsj» Silberrente ö . fl.
L . » einheitl . Rte.,cv . Kr.

» » *I . 5./11.»
LJ » Staats-Rente2000r»
*• -i » » » 20,000r »
ftVaPortug . Tab .-Ani. A
ll /2 do . inn.amrt .stfr .v.05 *
3- - do . unif . 1902S. I410 »

do . » » 5 . 115 »
do . » S. III (Spec .) »
Rum. amort . Rte.v. 03»

» Conv . »
» » v. 1890 »
» » » 1891 »
* ihn . Rte . (Vs 89) *
» äuss . Rte. (1/389) »
* amort . » v . 1894A
* » » » 1896 *
* » » » 1898 »
» » » » 1905 »
» » » » 1908 »
» » » » 1910 »

Russ .Staatsanl .8tfr.05 »
do . Gons .-Anl.v. 1880»
do . Gold - do . v. 1889»
do . C. E.B. S.Iu .1189»
do . do . S.IHstf .v.90i-
do .Gold -A.EmlIv .90 »
do . » »IIlv .90*
do . » »IVv.90»
do . » » VI v. 94 »
' » St.-R. v. 94a .K. Rbl.

1902 stfr . M

I.
3.
5.
I.
I.
4. .
4.
4
5. .
1. «
4. «
4«.
4.
4.
4i/z
4.
4
4.
4.
4.
4
4.
4
4.
4. .
S*/i » Conv . A. v. 98 stfr . »
31/2
3. .
3i/2
31/2
31/2
3. .
31/3

41/2
4.
4.
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4

4.
Bi/a
8
4. .

»Goldanl . » 94
» 96 * »

Schwed . v. 80 (abg .) »
1886 »
1890 »

Schweiz . Eidg . unk.
1911 Fr.

Serb . stfr . Gold Ji
amort . v. 1895 »

Span . v. 1882(abg .) Pes.
Türk .-Egypt .-Tro . £

» cons . » v. 1890 Ji
» (Administr .)1903»
' (Bagdad ) S. I »
»con . u.v.l903,06Fr.
» Anl . von 1905 A
> » » 1908 »

Ung . Oold -R. 2025r »
» » 1012,50r *

» Staats -Rente Kr.
* » lO.OOOr.
» St.-R.v.1897 stf. *
» Eis. Tor Gold » a
» Grundtl . v.S9 »ö.fl.
» 5000r » s
» » 50Ür » »

92 .50
35.

100 .
99 .80
31 .00

101 .60
97 .50
98 .30
SS.
51 .30
50 .50
50 .10
38 .50

101,30

101 .50

*03 .90
53 .70

94 .20
98 .50
94 .50
91 .90
93 .50
92 .20
9340
SS.
82 .80
64 .80
67 .60

, 10 .70
*01 .80

92 .30
93 .30
9170

,91 .50* 02 .
91 .50
91 .30
91 .40
91 .30

*00 .50
92 .20
94 .50
97.
S2 .7S
97 .50
93.
93 .50
93.
83 70
91 .60
83 .10
87.
93 .20
91 .50
90.
94.
80 .10

90.
92 .80
89.
95 .20
90 .20
95.
84 .10
84 .50
83 .60
82.
8 ? 10
93 .25
94 .20
90 .65

79 .40
75 .50
93 .30
93 .50
93 .30

Zf.
3. JEgypt . garantierte S
44/2{Japan . Anl . S* II

do. v. 1905S. 12—19 A
Mex . am. inn . I-V Pes.

In o/»

98 .70

97 .75

II . Auttsereuroptiische.

i. .JArg .i .G .-A.v .1887Pes I —
5 . » » » abgest . » 102.
5. . » 1907 unk . 1912 » 10C .S0
5. . » 1907tgb . ab 1910» - 100 .80 |
ft. . » äuss . E.-B. i . G. 90Ä 101 .40 I
ft»/2 » innere von 1888 A  |4. . » äuss .G.-Anl.1886 £ 103 .10 I
41/2 » » » v. 1897.* 89 . I
«1/2 Chile Gold -Anl . v. 89 » 95 .80
fiVa » » » v. 06 » 93 . I
6. . Chin . St.-Anl . v. 1895 £ 103 .60 j
5. . » » v. 1896 • 99 .10 j
ftVfi * * V.-1898 » 36 .40 i
5. . do . St.E. Tient .- Fuk. » 99 .50
5. . iCubaSt .-A. Q4stf.i.G. ^ 102 .50
*»/*jdo.stf .i.G.tgb .abI919 * 98 .00
ft. JEgypt . unificierte Fr . ■101 .60 j
WM » privilegiert « » i — J

5. . » cons . äuß . 99stf . £ _
4. . » Gold v. 1904 stfr . Ji —

» cons .mn .5809r Pes. 61 .20
» * 1250r »

5. . Tamaul .(25j.mex .Z.) » 91,60
5. . Sao Paulo v. 08 i. G. £ 100 .10
S. . do. E.-B. in Gold .«• 100.

Provinzial - u . Cotnmunai-
Zf Obligationen. In «*.

4. .!Rheinpr . 20,21,31 -34.« 100 .80
ZV«! do . 22U.2Z - 95 .20
ZV>° do . ZO » 94.
3V-!do .10,12-1ö.I?,24-27,2S> 90 .20
Z1/2! do . Ausg . 19uk . 09 » 91,20
3»/2 do . » 28uk.b .l916» 01.
373 do . » 18 » 88 .30
3. . do . > 9, 11 u . 14 - 36.
4. . Frkf . a. M. v. Oöti. 14 * 100 .80
4. . do .l907unt !gb .b .l8 »
4. do .l908unkdb .b.l8 * 100 .60
31/2 do .Lit . N u.Q(abg .) > 06 .50
372 do . Lit . R (4bg .) » 94.
31/2 do . * Sv . 1886 » 93 .50
372 do . . T • 1891 . 93 .50
372 do . . 17»93,99 » 93.
372 do » » V » 1896 » 93.
372 do . W v. 98u .08 » 93 .30
372 do . Str .-B. - 1899 . 92.
372 do . v. 1901 Abt . ! » 91 .80
372 do . > > A.II,III » 92 .70
3V2 do . » 1906A. 1,11 * 92.
3-/2 do . » 1903 » 02 .50
37a do . v. Bockenhaim » 91.
31/2!Berlin von 1885/92 » 98 .30
4. . Bingen v. 01uk . b .06» 59.
4, . do. » 07 » » 12»
372 do * 1898 »
372 do . v. 05 ukb . 1910 »
ZV- So. » 1895 »
4. Darmstadt v. 07 u . 14 »
4. » V. 09 U. 16 »
37a do . abg . v. 79 » so.
3>/2 do . v. 1888u. 1894 & 90.
3-/2 do . conv .v. 9i L.H . * 90.
372 do . . 1897 » 90.
372 do . v. 02am.abOT» 90.
3v- do . v. 05 »abl910* SO.
4. Giessen v.1907u.1917 », 99 .70
4, do , 05 n . 1914 » 99 .70
ZVr! do . v. 1890 » 30 .80
3-/r ! do . v. 1893 » 91 .40
3Val do . V.1896kb .ab01 » 90 .30
372 do . »1897 - » 02» S1 .40
372: do . > 03 uk . b . 08 » 90 .50
372i do . » 05uk .b. IQlO » 100 .20
4. . Hanau von 1969u. SO» 100 .30
4. . Heidelberg von 1901 » &9.60
4. . do . v.i9ü7 u.1913 . 99 .50
37a) do . * 4894 » 89 .75
372 —
ZVr! do . v.05uk.b.l9ll» 90 .30
37a Cassel (abg .) »
4. . Cöln von 1900 * 99 .60
4. . do . . 1906 . 99 .60
4. . do . . 1908 uk. 09»
372iLimburg (abg .) » ICO,
4. , Mainz v.99kb .ab 1904* 99 80
4 . . do . v. 1900uk.b.I910 »
4. . do . R. 1907 uk. 1916 » 99 .80
ZVr do . (abg .)1878u. 83*
372 do . » L. !. v. 1884» 90 .£ 0
Z-/2 do . von 1886u . SS» 90 .60
ZVr, do . (ab <r.) L.M. v.9I» 90 .60
31/2 do . von 1894 » 90 .60
3-/2 do . . 05 uk.5.191; » 30 .60
4. . Mannh . v. 1901 uk.06 * 99 .50
4. . do . » 1906 uk. 11 » 99 .50
4. . do . » 1907 uk. 12 * 98 .60
4. . do . 1903 U. 1913.
zv- do . » 1888»
3-/2 do . » 1895»
372 do . v. 1898k. 03»
ZVr do . . 1904/05 «
4-/2 OKcnbach von 1877 »
472 do . » 1879 »
4. . do . v. 1900 k . 1906 »
ZVr do . V. 1891/92abg, »31/2 do . von 1898 *
ZVr do . v. 1902 u. 1908 »
3i/sido. v. 1905 u. 1915 » 90 .50
i.  . Stuttgartv . l895k .a.ü5«•
4. . do . » 1906u. 13» 100 .20
3-/2 do . > 1902u. CS » 90 .30
372 do . » 1904u. 12» SO 30
4. . Trier v. 1901 uk. b . 06 »
ZV- do . » 1899 »
4. . Wiesbaden v. 1900/01» 100 .20
4. . do . v. 1903 uk. 1916 » xoo.4. . do . v. 1903S. lVu .12. 99 .70
4. . do . 1908, S. I.r . 1937» 101 .80
4. . do . 1908,S.II,u . l910» 99 .80
3-/2 do . (abg .) > 95.
ZVr do . v. 1887,96, 98,02 »
3-/2 do . v. 1903S. I, II » 90 .60
4. . Worms v. 1901u . 07 »
4. . do . 1908 u. 1913 » 99 .60
4. . do . 1909 uk . 1914» 99 .60
3-/2 do . . 1887/89 89,65
372 do . » 1896k.190! » 89 60
ZVr do . » 1903k.1914»
37a! do . • 1905u. 1910» —

Z-/r !Ainsteidam h . fl. —
472 Buk. v. 1885(conv .) ^ 98 .50
4-/2! do . » 1895 4050r » 98.
4-/2j do . » 1898 »
4. . Christiania von 1894 » 99 .80
4. . Kopenhg . v. 01 u. 11 » SS.
3-/2 do . von 1886 » 90 .10
3. . do . » 1895 »
4. . Lissabon » 1886 Ji 80.
4. . Vloskau Ser . 30-33 Rbl. 81 .80
38jio|Neapel st . gar . Lire 99 .50
4, . Stockholm v. 1880 Ji 98,
5. . Wien Com. (Gold ) » 103 .75
5. . do . » (Pap .) ö. fl.
4. . do . v. 1898u. 08 Kr. 93 .50
4. . do . Invest . Anl . Ji
3-/2 Zürich von 1889 Fr. 93 .30
6. . St. Buer. .-Air . 1892 Pe. 102 .80
5. . do . 1909 i. G. (409) A 100 90
4-/2,do. v. 88 i. G. £ —

Div. Vollbez . Bank -Aktien.
Vorl . Ltzt . In

§1/* öVljA. Elsäss . Bankges
53/* 6V2 Badische Bank R.
3. . 3. . B. f. iud . U.S. A-D. Ji
— : — » f. Handel u.Ind .»
4. . 4. . » Bod .-C.-A., >V. »
805. s05 » Handelsbank s.ft.

l3 . . 13. . » Hyp . u.Wechs . »
71/2 61/*!Barmer Bank-V. »
6. . 6. . ;Berg -u . Metall-Bk..*
SV2 8!/2jBerg .*-jMärk. Bank»
9. . 9. . |Bcrl . Handelsg . »
6V2 61/2! » Hyp .-Ö. L.A. B*
6. . 6. . Breslauer D.-Bk. »
6. . 6. JComm . u. Disc.-B. »
6V2 61/1 Darmstadter Bk. s.fl.
6V2 61/2' do . M. 1000 Ji

12Va 121/2Deutsche B. 8. 1-X »
8Va 8. . » Asiat. ß .Taels
5. . . 51/ai * Eff. u. W. Thi.

124 .50
132.
199 .40

122 .20
157 .20
288 .25
124 .50

1126 .75
154.
167 .15
168 .25
309.
117 .50
125 .15

261.
140 50
117 .30

Vorl
7. . !
9. .
6. J
91/2
8 */2i
8i r
9
91/2
8.
8 ..
51/4
6. .
6V3

11. .
5814j
61/2i

10. .
5 . .
9. .
8..
53/4
583
7. .
9 ..
7. . !
71/a
6. J
8..
51/2!
71/2:
7. .

5..
7. .

. Ltzt.
7.
9.
6.

10.
81/2
9. «
9 .
9V2
8..
,9. .
51/4
6'/2
7. .

11..
6»
7. .

10 ..
502
9. .
8..
6 ..
6"
7. .
9. .
7. .
7-/2
6. .
8..

71/2
7. .

Deutsch . Hyp .-B.Thl.
» Überseebatik »
» Ver .-Bank Ji

Diskonto -Ges . »
Dresdener Bank »
Eisenbahn -R.-Bk. »
Frankfurter Bank »

do . H .-Bk. *
do . Kyp .C.-V. »

GothaerG .-C.-B.Thl.
Mitteid .Bdkr .»Gr . Ji

do . Cr .-Bank »
Natlbk . f. Dtschl . »
Nürnb .Vereinsbk . *
Oest .-Ungar »Bk. Kr,
Oest . Länderb . »
do . Cred .-A. ö .fl.

Pfalz . Bank M
do . Hvpot .-Bk. *

Preus ». B.-C.-B. ThS.
do . Hyp .-A.-B. Ji

Reichsbank » !
Rhein . Credit .-B. » |
do . Hvpot .-BK. >

Rh.-West !.Disc.-G.» ]
Schaaffh . Bankver . »
Siidd . Bk., Mannh . * -
do . Bodenkr .-B. »

Schwarzb . rlyp .-B. *
ink-V,Wiener Bank-

Würitbg .Bankanst . »
do . Landesbank »
do . Notenb . 5. Ji
do . Vercinsbk . fl.

In Vo
145.
168 .60
124 .90
188 .25
157 .39
170 .40
202 .10
210 .50
133 .50
174.
103.
121 .40
128 .25
235 .30
142 .50
137 .30
204 .25
104 .70
193.
161
121,80
140 .50
133.
198 .60
116 .60
134 .70
199 .75
175 .50
114.

147 .30

116,80
147 .80

ßj v Nicht vollbezahlte
Vbri’.Lfzt. Bank -Aktien . in
9.. 9. . Banque Ottomane Fr, | 136 .50

Aktien
Divid. u. Obligat. DeutscherKclonial-Ges. ,

Vorl.Ltzt. In o/e
10. . riV «!Qiav!mine >l Fr . 749 LS

— !Ostafr . Eisenb .-Oes.
. 1 (Berl .) Ant . gar . A  —

5. . 7Va Southwest Afr .C. » ,156 87

Aktien industrieller Unter»
Divid . nehmungen.

Vorl . Ltzt. In m
12». 14. A!uni.Neuh .(50Vo)Fr. 909.
10.. Aschffbg .Buntpap .^ 187 .80
8. . » Mzsch .-Fap . » 132.

10V2 12' - Bad. Zckf . Wagh . fi. 199 .75
5. . 3. . BaugSüdd .I.60y/oE. Ji 78,

15. . 15. . Bleisi.Faber Nbg . » 283.
0 . . 9. - Brauerei Bin ding » 138.
8. . » Duisburger »
6. - 6. . » Eichbaum » 115 .SO

12. . 12 » Eiche , Kiel » ISS.
7. . 7». »HenningerFrkf .» 130 .50
7. » 7. . » * Pr .-Akt » 130 .50
9. . 9». »Herkules Cassel* 173.
1. . 3. . » Hoibr . Nicol . »
6. . 6. . » Kemp ff » 126.
3.. 9. . » LÖwenbr . Sin, » 57.
9. » Y. - » Mainzer A.-B . » ISS.
8. » 8. . * Mannh . Act . *
Y. . 6. . » Nürnberg » 176.
S. « 5. . »parkbrauerrien * 91.
6. ■ 6. . » Rctteiimayer » 122.
6. » 0. . » Rhein . (M.)Vz. »
0. . 0. . » Stamm-A. »
o. . 6. . * Schöfferhof * 81.
5. - 5. . » Sonne , Spei.er . » 32.

10. » 10. . » Stern , Gberrad » 200.
2. » 3. . » Storch , Speier » 97 .50

14. »14 » * Tücher » 255.
672 6i/2 » Union (Trier ) -> 116.
4. . 3. . » Werger »

» Worms,Oertge»
80.

8. . 8. . Bronzef . Schlenk * 130.10. » 8. . Cem. Heidelb . » 166 .908. . 5. . » F. Karlst . * 120.0 . . 5. . » Lot.hr . Metz » 131.8«• 8. . Cham . u .Th .-W.A. » 149 10672 7-/2 Chem .A.-C. Guano» 116,24. . 25. . » Bad. A. u.Sodaf . * 501 .760. . 6. » ->Blei,Silb .Braub . v 120.36. . 40. . »D .Oold -Äl .-Sch .» 304.
12». » Fahr . Goldbg . * 230.14. . 14. . » * Griesh . El. » 263 .2527. »27. . * Farbw . Höchst » 558 .500. . 0. . » » Mühlheim s 78 .7520. . 20. . - Fahr .,V.Mannh .» S35 .7512. . 12. . * W’eiler-ter -Meer» 239.

32. . 32. . » Werke Albert » 506.11. . 12-/2 » Holzverkolilgs . * 279 .5010. . 12. . » Ult .-Fabr . Ver . » 214 .20
12V- 15. . El. Accum. Berlin » 2 8 7 .7 S
;0 . . 10. . » Deut . U^bersee » 132 .50
13. . 14. . »Ges .Allg .Berl. « 270 .70
18. . 12. . » Bergm .-Werke » 228.4. . 4. . »W.Homb .v.d . H. -5 . . 4 . . * Lihmeydr » 122 .60
7. . 7. . * Lieht u. Kraft » 134 .40

10. . 10. . » Lief .-Ges .,Berl . »6. » 7. . » Schuckcrt » 162 .20
12. . 12. . » Siem.u . Hals . » 243 .25
6. . 6-/2 » Siemens , Betr . »7. . 7-/2 . Tel .-G. Dtsch .A. » 131 .75
8. . 9. , Feinmechanik (j .) » 152,

10. . 11. . Filzfabrik Fulda » 150.
10. . 10. . Gasges .Frankfurt » 231 .50
9.. 9. . Gummif .Berl.-Frkf»
7. . 7. . Heddernh . Kupf. * 118.
0». 0. . Gelsk . Gußst . » 72.
0. . 10. . Kalk Rh. Westf . » 182.
8. » 0. . Kunstseidef ., Frkf . » 102.

12. »11. . Lederf . N. Sp. * 192.
7-/2 77r » Rothe , Kreuzn . » 109 .20

10*. 10. . Ludwigsh . W.-M. » 166.
25. . 30. . Masch . A., Kleyer » 4SI.
4. . 57, » Armat . Hilpert» 94 .60
12. . 12. . » Badenia , Wh . »
23. . 28. » » Bielefeld D., » 462 .10
7. . 7. . * Faberu . Schl , » 146,50
5. . 772 » Gasin . Deutz » 134 .60

»4. . 16. . » Gritzu ., Durl . » 287 .90
14- . 10. . » Karlsruher * 177.
1272 1272 » Mannesm .-R. » 210 .50
24. . 24. . » Moenus »
4. . 7-/2 » Mot . Oberurs . » 135 .75

12. . 14. . »Schn.Frankenth .? 260.
25. . 16.. » Witten . St. 265 .30
4. . 6. . Mehl- u . Br. Haus . » 115.

10.. ii . . MetallGeb .Bing,N .» 306 .5C
372 9. . Ölfab. Ver . D. 167 .70
27, 3. . Prz . Stg . Wessel » 96 .50

10. . 10. . Pressh .,Sptfit . abg .» 227 .50
8. . 8. . Pulvert ., Pf., St.I. » 140.

10. . 10. . Schulif . Vr. Frank . » IS 2.
9. . 11. . Schuhst . V. Fulda * 158 .90
7. . 7. . do. Frankf ., Herz » 124.
7 . 77r Scilind. (Wolff) 137 .60

15. . 14. . Glasind . Siemens v
7-/2 7V- Spinn . Iric ., Bes. » 127
8. . 8. . » Westd . }ute > 122.
4. . 6. . D. Verlags -Aust. 155.

12. . 12. . Waggon Fuchs » 1 61 75
15. . 15. . !Zeilst.-Fabr .Waldli .> 280 .25

Div, Bergwerks -Aktien.
Vorl.Ltzt . Tr, *&.
12. . 11212' Boch . Nb. u. 0 . Ji  2ß2.
5. . 5V,! Süderuü Eisdhw , > 108 .20
6, , ;11. , , Coac . flcigtr .-O. » 89X,

Von . Ltzt. In •'».
10. . ii . . Deutsch-LiKemb . A 168 .50
8. . 8. . Esch weil er Bergw . » 170 .60
3. . 7. . Friedrichsh . Brgb . * 146«
9. . 10. . Gelsenkirchen » » 187 .75
8. . 7. . Harpener Bergb . » 179.
8. . 81/2 Hibernia Bergw . *
9. . 10. . Kaliw. Aschers !. » 179 .10

10. . 10.. do . Westereg . » 197.
4W 4i/j do . do . P.-A. * 131.
51/2 6. . Massener Bergbau * 129.
0. . 0». ÖberschL Eis.-in . » 81 .30
9. . 15. . Phönix Bergbau » 245.

12. . 12. . Riebeck . Montan * 194 .50
4. . 4. . V.Kön .-n.L.-H Thir 163.

18. . 19. . Östr . Alp. M. Ö. f) 170 .50

Kuxe.
(■ohne Zinsber .) per St. tn JI

— I — 1Gew . Rossleben 1143.

Aktien v. Transport-Anstalt.
Divid. a) Deutsche.

Vorl. Ltzt.
8..
6..
S. .
SV,
«>/,
6>/2
Vn
6.
ö. .

8i/ai Lübeck-feüchen
7. . lAllg . D. Kleiüb.
8. . dö . Lok.-u .Str .-B,

Berliner gr . Str .-B.
Cass. gr . Str .-B.

81/2
4>/2
61/2
6..
61/2«..

Danzig El. Str .-B.
D. Eis.-Betr .-Ges.
achant .E.-B.-Akt.
Südd . Eisenb .-Ges.

In «/£.
A  1SG.
. 132.

153 .50
183 .50
ISO.
134 .20
112 .50
121 .60
122 .

6. , 3. . Hamb .-Am. Pack . * 136,50
0. . 3. . Nordd . Lloyd » 100 .40

b) ausländische.
6. . «. . V. Ar . u. Cs . P . ö . fl. 114 .60
5. . 5. . do . 8t .-A. *

Oio/at Buschtshr . Lit. A. .
10V2 111/2 do . Lit . B. »
lHj201" % Czakath -Agram » 20 .25
5. . 5. . do . Pr .-A.(i.G .) »
5. . 5. . Fünfkirchen -Barcs» 15 7.
6Vs 6Vä Öst .-Ung . St.-B. Fr. 156 .25
0. . 0. . do. Sb. (Lomb .) » 20 .13
4. » 4 . Prag -Dux Pr .-A.ö .fl.
5. . 51/2 do . St.-Act. »

1/4 3/4 RaabÖd .-Ebenfurt» 36 .70
5. . 5. . Stuhlw . R. Orz . »

Gotthardbahn Fr.
6«/2 7. . Orient . E.-B.-Brtr . O 151.
6. . 6. . Balt im. u. Ohio DoÜ. 103 .50
6. . Pcnnsylv . R. R. > 120.
6. . 5. . AriatoL Ris.-S . Ji in.
44/5! 61/5 Prince Henri Fr 150 .60

10. . 10. . Grazer Tramwav bk! 192.

Pr.-Obligat. v. Transp.-Anst
Zf. a) Deutsche . Ir» °/9.

3. .jAllg . D. Kleinb . abg . M
4. . jAilg.Loc .-u .Str .-B.v.98 »
4V«|0ad . A.-G. f. Schiff . »
4. . Casseler Strassenbahn *
4V2D. E.-B.-Betr .-G . S. 11 »
4. . D- Eiscnb .-G . Serie I »
4V2; do . (Ff.) S. b . IV »
4. .• do . Serie I U. III »
41/2'Nordd . Lloyd ük. b . 06 »
4*/a do. 08 «k. 1913 »
4. .. do . v. 02 > » 07 »
3VajS&dd . Eisenbahn »

IO1 .20
100 .50

©9 30
101.

95 .30
102 .

100 .60
IOO

83 .80

b) Ausländische.

4. , Böhni . Nord stf. i . G. M
4. . do . Wstb . stfr .i.S. Ö. fl.
4. . do . do . » in G. .4
4. . do . do . von 1895 Kt
4. . Douau -Dampf .S2sif.Ö . J6
4. . do . do . 86 » i.G »
4. . Elisabethb . stpfl . i. G. »
4. . do . stfr . in Gold »
4. . Fr . jos .-B. in Silb . ö . fl.
5. . Fünfkirch .-Bares stf .S. »
4. . Gal . K. L. B. 90stf . i. S. »
4. . Graz -Köfl. v. 1902 Kr.
4. . KsCh. O. 39 stf. i. 8 . ö. fl*
4. . do . v. 89 » 1. G . Ji
4. . do . v. 91 » i . G . »
4«. Lemb .Czrn .J. StpfLS.ö. fl.
4. . do . do . stfr . i. S. »
4* , Mähr . Grb . von 95 Kr.
4. . do . Schles . Ceiitr . »
4. . Öst . Lokb . stf. i. G. Ji
4. . do . do . stfr , i. G. »
5. . do . Nwb . sf. i. G. v. 74 *
31/2 do . do . conv . v. 74 »
31/2 do . do . v. 1903Lit. C. »
5. . do . Lit . A. stf. i. S. Ö. fl.
31/2 do . conv . L. A. Kr.
31/2 do . do . V. 1903L. A. »
5, . do . do . L.B. stfr .S.ö. f»,
31/2 do . do . conv . L.B. Kr.
31/9 do . do . v.1903L.B. »
5. . do . 8üd (t.smd.)8f. i. G. JS
4_. do . do . »
26/io do . do . Fr.
26/io do . E. V. 1871 i . G. »
5 , |dO. Stsb .73/74sf.i.O . A
s. . do . Br. R. 72 sf. i.G.Tht.
4. . do . Stsb . v.83stf . i.G. A
3. . do . L-Vin . Em.stf .G. Fr
3. . do . IX. Ern. stf. i. G. »
3. . do . v. 1885 sif. i. G. »
Z. . do . (Eg . N.) stf. i . G. »
3. . do . v. 1895 stf. i, G. A
4. . pilsen -Priesensf . J.S.ö. fi.
3. - Präg -Duxl896stfr . i. G. »
3. . R. Öd . Eb . stf. i. G . >
3. . do . v. 91 stf. i. Cu »
3. . do . v. 97 stf . i. G . »
4. . Reichenb .-Pard .sf.S. ö.fl.
4. . Rudolfb . stf. i. S. »
4. . do . Salzkg . stf. i. G. Ji
5. . Ung .-Gäl . stf. i. S. ö. fl.
4. . Vorarlberg stf. i. S. »
A/io Ita5. stg . E.B. S.A-E. Ti
4. . | do . Mittelin . stf. i.G. »
2VioL.iv6rno Lit.C,Du . D/2 »
4. . Sardin .Sec. stf. g. Iu. II Le
4. JSiciiian . v. 39 stf . i. G. »
2VioSficl.-Ital . S. A.-H . »
4. . Toscanische Central »
5. . .Westsizilian . v. 79 Fr.
5. . ! do . v. 1880 Le
31/2 Gotthardbahn Fr.
3*/2 Jura -Simpion v. 94 gar . »
4. . Schweiz -Centr . v. 1880»
41/2 Ivvang.-Dombr . stf . g . J6
4. . Kursk .-Kiew.stfr .gar »
4. . j do . Chark . 39 « » »
4. JMosk .-Jar .-A .97 stf. g . »
41/a Mosk. Kasan E.-B. 1909 »
4. J do . ule. 1915 stfr . G. *
4. . do . Wind . Rb.v. 97 »
4. . do . do . v. 98 stfr . »
4V2 do . Wor . ab 1910 stfr . »
41/2 do . do . Serie II >
4. . do . do . v. 95 stf. g. »
3. . Gr . Rn Zs. E.-B.-G stf. »
4. . Russ . Sdo . v. 97 stf. g . »
4. J do . -'Südwest stfr . g. »
4. . jRyäsau -Uraisk stf. g- »
4. .> do . do . v. 97 stfr . *
4. .jWarsch .-Wien stfr .gar , »4. . do . do . 5 IX stfr . »
ft. .i do. 3. X Uk. 1911 »

07 .80

95 .60
86 .80

07 .40
98 .60

93 .30

92 .60

87 .20
93.

103 .30
85 .90
36.
83 .40
85.
65.

103.
84 .80
85.
99 .30
86 . 20
56 .20

105 .60
104 .20

97 .50

80 .30

80 .80
78.

Zf. In 0/0.
4. .{Warsch .-W.S. XInk . Il .4f -
4. J Wladijkawkas stfr . g. » 101 .10
4. J do . v. 189811k. 09 »
5. .(Anatolißche i. ' Öi 9~0 .1o
4>/2iPort . E.-B. v. 891. Rg. » 99 .50
3. JSaltmiki -Monastir » 64 .10
5. . iTehuaiitepec rckz . 1914.» 100 .40

Pfandbr. u. Schultiverschr,
v. Hypotheken-Banken«

Zf. In i>/.
31/2 Aüg . R.-A., Stuttg . .» i100 .30
3j/2 Bay.Ver-B. München » 91 .30
4. . do . H .-B. S.6uk .l9 !2 » 01 .40
3»/2 do . do . Ser . 1 u. 35 » 91 .60
4. . do . Hyp .- u .W .-Bk. » 100 .10
4. . do do . (unvcrl .) » 100 .10
31/2 do. do . » 91 .60
3>/2 do . do , (unverL ) » 90 .10
4. . do . Bd.-C.-A.,Wzbg . » 93 .60
4. . do . do . S.9u . 10 » ' 93 .60
4. . do . do . S. 11,12,14 » 93 .60
4. . do . do . S. 22, 23 » 93,60
31/2 do. do . S.l , 3-6,20,21 » 01 .40
3*/2 do . do . kdb . ab 07 » 87.
4. . Nürnb .V .-B.,S.13,20,21» 100 .20
4. . do . S. 22, unk . 1912* 10O
4. . do . S. 29-32, unk .18 »
Z»/2 do . . »
4. . Berl . Hypb . abg . 8O0/0»
31/2 » do . » 8Ü0/0»
4. . D. Gr .-Cr . Gotha S. 6 »
4. . do . Ser . 7 »
4. . do . » 9 u . 4a »
4. . do . S.10,10a uk.1913 *
4. . do . S.12,12a » 1914 *
4. ds . 5. 13 unk . 1915 »
4. . do . 8. 14 » 1916 »
4. . do . 8. 16 » 1919 *
31/2 do . Ser . 3 u. 4 »
31/2 do . * 5 »
31/2 do . » 8, unk . 1905»
31/2 do . » 11, . 1913»
4. . D. Hyp .-B. Berlins . 10 »
4. . do . S. 14,uk . b. 1914»
4. . do . S.15u . 16,uk . 17 »
4. . do - S.18u.l9utlgb .l9 *
4. . do S. 20u . 21 uk. 20 »
3V« do . 13u. 13a uk . 13 »
31/2 do . kündb . ab 1905 »
4. . Frkf . Hyp .-B. Ser . 14 »
4. . do . do . S. 20uk ; l91S**
4. . do . do . Ser . 21 uk. 20 »
4. . do . do . S. 16a . 17 »
4. . do . do . S. 18 kdb . 05 »
3i/2 do . do. Ser . 12, 13 »
3-/2 do . do . $.15,kb.1906 »
3-/2 do . do . Ser . 19
31/2
4. .

do . K -Ob . S. l k. 1910»
do . Hyp .-Kr.-V. S. 15-19

21-27, 31,34-42 tilgb . »
4. . do . do . $.43 uk . 1913»
4. . do . do . 5. 46, kdb .08»
4. . do . do . S. 47uk .1915*
4. . do . tto . S. 48uk .l917»
4. . do . do . S. 49uk .l919 »
4. . do . do . S. 50 uk.1920*
33/4 do . do . S.44 uk.1913»
31/2 do . de . S 28-30 u. 32 »
31/2 do . do. S. 45, tilgb . »
4. . Hambg . H . 8 . 8 . 1*1-400 »
4. . do . S. 401-470 » 1913 *
4. . do . 471/510 » 1916 -
4. . do . 541/610 uk. 1918 »
3-/2 do . 8. 1-190,301-10-
Z1/2 do . 311-350 uk.1913»
4. . Mein . Hyp .-B. S. 2,6u .7»
4. . do . do . S. 8 uk . 1911 *

do . do. 8. 9 » 1914 »
do . do . 8. 11» 1916 »
do . do . 5. 12 » 1917 »
do . do . S. 13» 1918 »
do . do . 5. 14 » 1919 »
do . do . kb . ab05u .07 »
do . Ser . 10 -

M. B.-C.-Hyp . (Gr .) 2-4»
do . Ser . 6 uk . 15 »
do . unk . b . 1906 ->

Pfälz . Hyp .-B. uk. 1917 »
do . do . »

Pr .S .-Cr .-Act.-B.Ser . 4 »
do . do . S. 17u.!8ab 10»
do . do . S. 21 uk. 1913 *
do . do . S. 22 uk. 1915 »
do . do . S. 24uk . 1916 »
do . do . S. 25uk . 1918 »
do . do . 8. 26 » 1919 .
do . do . 8 .27 » 1920 -
do . do . 8.20 » 1913 »
do. do . 3. 23 » 1915 »

do . 8. 3, 7. 8. 9

i 32 .40

lOI.
lOO.

90 .50
30 .80
30 .20
98 .40

89 .30
88 .30
97 .50
97 .50
89 .20
88 .70
83 .50
89 .30
89 .90
90 .70
91 .60

1 Z i

4.
4.
4.
4.
4.
Z-/2
3-/2
4. .
4. .
3'fi
4. .
Z-/2
41/2
4, .
4.
1.
4.
4.
4.
4.
33/4
3V4
31/2
4.
4.
4.
4.
4.
4.
4.
3',
31/2
3-/2
3V2
3"2
4. .
4. .
3-/2
3-/2
3-/2

do . uu . o. j , 1, v, 7 -
Pr . Centr .-B.-C.-B. v.90 »
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.
do.

do . v. 1899U. 01
do . v. 1903 uk. 12 »

16 »
17 *
19 »
20  »

do . v. 1906
do . v. 1907
do . v. 1969
do . v. 1910
do . v. 1886
do. v. 1889 »
do . V. 1394 »
do . v. 1896 kb . 06 »
do . v. 1904 uk .13 »
do. Cöiti. Ol kd .10 :
do.

do . do.
do . do.
do . do.

do . 08 uk. 17 »
do . v. 1887 -
do . 96 uk. 00 »
do . 06 » 16 »

ZV««do. Hyp .-Act -Bank »
28/iodo. do . do.— 41/a do. do. Sr . 1251auf ,

77 .50 4. do. do. to/o J
3-/2 do. do. ^abg. 176 .50 4. do. do. v.04 uk. 13
4. do. do. v. 05 » 14
4. do. do. v. 07 uk 1794 50 4. do. do. v . 09 uk . 19

97. 4. do. Koni. v. 08 uk . 18
1S2 .S5 4. do. do. v. 09 uk. 19

4. do .Hyp .-V.-G .(Ant.Ctf)
"6SlO 3-/2 do do . . . .

es. 4. do . Pfbr» -Bk.E. 18u. 19
65 .60 4. do do. E. 22 uk. b . 12

4. do do. E. 25 » » 14
71 .10 4. do. do. E. 27 » » 15
68 .25 4. do. E. 28 » » 17

112 .50 4. do. do. E. 29 » » 19
4 . . do . do . E. 3GU.31» » 20 »
33/4do . do . E. 23 ' » 12 »
33/«do . do . E. 26 * »14»
Z-/r do . do . E. 17u. !8kdb . *
3-/2 do . do . E. 24Uk. b. 12»
372 do . Kleinb.E. I kb .ab04 »
3-/2 d'o. Kom. S-3uk . b. 12 »
4. . do . Land sch.Central »

91 .60
96 .10
90 .80
99 .20
99 .20
99 .20
99 60
99 .60
99 .20
99 *70

100 .20
101 .

90 .50
90 .30
90 .30
SS.
99 .40
89 .60

IOO.
100

93.
SO.
90 .40

100 .30
100 .80

99 .80
99 .80
91 .40
01 .50
91 .50
92 .50
99 .80
09 .40
99 .80
99 .50

100 .10
100 .20
100 .40
100 .50

93 .90
j 91 .50

91 .50
! 99.

9p .50
100.
10050

90 ?50
93 .10

99 .50
98 .50
98 .70
93 .10

! 99 .20
99 .50
39 .90
89 .50
38 .25

100 .50
92.

100 .40
90 10

114 .30
98 .30
98 .80
99 .30
98 .00
99 .70
99 .80

100 .20
82 .90
91 .80
90 .10
99 .40
99 .40
99 .50
98
99 .10
99 .70

100 .10
89.
89 .90
89 .10
90 .20
90 .40

101 .10
91 .30
91 80
92 .20

96 .70
89 .80
99 .30
99 .30
99 .50

100 .25
100 .80
101 .30

90.
94 .30
93 .80
99 .30
08 .60
99 .30
99 .20
99 .40

100 .50
98 .60

90.
90 .30
94 .80
90 .60

103.
&S\

4. . do. uk. b. 1907 s SS.
4. . do. 1912 99 .40
4. . do. 1917 99 .80 !
4. . do. 1919 100 .30 j3-/2 do. 39 .80
3-/2 do. » » 1914 * 91 . S

Zf. In Vo
Rh.-Westf .B.-CS . 3. 5 A 99.

4. do . S. 7 u. x S u. 8a » 99.
4L do . » 9u . 79auk . l2 » 99 .30
4. do . * 10 uk . 1915 » 99 40
4. do . » 1! » 1918 » 100 .50
4. do . » 12 » 1920 »
3'/ do . » 2, 4 u. 6 » 90 .40
4 Siidd . B-C. 31/32,34,43 » 109.
ZV- do . bis inkl . S. 52 » 90 .20
4. W. B.-C. H .,Cöln S. 7 »
4. do . do . S. 8 » 99 .70
Z1/2 do . do , 8. 4 » 90 .80
zv- do . do . S. 9 » 91 .70
4. Wfirtt . H .-B. Em. b.92 . 99 .60
3i/i do . do . » 93 .30

Staatlich od . provinzial -garant.
4. . Ld . Hess .-H.-B. S. 12-13 100 .20

16, uk . 1913 A 100 .70
4. . do. S.14-15u,17uk . 1914» 100 .90
4. . dö . S 18-20 uk. 1916 » lOl . >
31/2 do . Serie 1, 2, 6-8 » 90 .30
31/2 do , » 3—5, ver!» » 90 .10
ZV- do . » 9—11 uk. 1915 » 90 20
4. . do . Com. Ser . 5—6 » 100 .7 O
4. . do . do . Serie 7—9 » 100 .90
4. . do. do . » 10—12 » 101 .40
3-/2 do . do . » 1—3 » 91 .80
ZV- do . Ser .4verl . uk. 1915 » 91 .30
4. . L.-K(Cass .) S.22Uk.lQ14» IOO so
4. . do . » S. 23 » 1916» 101 .20
4.  . do . » 8. 24 » 1921» 101 .50
31/2 do . » 8 . 21 » 1917» 95.
4. . NasS.L.-B. L.V.u.W. 15» 101 .50
33/4 do. do . Lit . U » 99.
31/2 do . do . Lit . I » 94.
31/2 do . do . F, O, H,K , L » ©4.
zv- do . do . M, N, P , Q » 94.
31/2 do . do . Lit. R, S, » 94.
3-/2 do . do . Lit . T » 93 .90
Z. . do . do . Lit. O. » 20

z Ameräk. Eisenb.-Bonds.
4«. Centr . Pacif . I Ref. A 96 .20
ZV- do . » 91 .20
5. »Chic . Milw. St. P. # D . P. 106 .30
4*. do . do , do. 89 .50
4*. North . Pac . Prior Lien 100.
3*. do . do . Gen . Lien
5* . SanFr . u. Nrth . P. IM. lai .io
4*. South . Pac . S. B. I M. 95 .30

Diverse Obligationen.
Zf. In «v*.

4. . Aschaffo .Bunlp .Hyp .^ I 98 .50
4. . Bank für industr . U. » 98.
4. . Brauerei Binding H . • 101.
4. . do . Frkf . Essigh . » 82 .50
4. . do . Nicolay Han . » 91.
4. . do . Mainzer Br. » 102 .50
41/2 do . Rhein . (Alteb .) » 93 .30
4-/2 do . do . (Mainz ) » 75.
4-/2 do . Storch Speyer » 100 .60
4. . do . Werger . » 95
4. . do . Oertge Worms » 93.
5. . BrüxerKohlenbgb . H .» 104.
4. . Buderus Eisenwerk • 99 .50
4. . Cementw . Heidelbg . » 102 .80
4-/2 Bad. Anil> u. Sodaf . » 102.
4-/2 8Iei u. 8llb .-Fi., Brb . . 101 .25
4-/2 Fabr . Griesheim El. » 104 .30
4-/2 Farbwerke Höchst » 101 .50
4-/2 CUein. Ind . Mannh . » 100 .20
4. . do . Kalle & Co. H . »
4. . Concord ; Bcrgb ., H. * 97 .50
5. . Dortmunder Union »
4. . Esb.-B. Frankf a . M. > 99 .60
3-/2 do . do . »
4-/2 Eisenb.-Renten -Bk. »
4. . do. do . »
4-/2 El. Accumulat ., Boese»
4-/2 do. Allg . Ges ., S. 4 * 103 .20
4. . do. Serie I-IV » 98 .30
5. . El.Dtsch . Ueberseeg . » 104 .53
4-/2 do . Oes . Lahmeyer » 101 .20
4. . do. do . do . » 97 .50
4. . rrankfurter HofHypt . » 98.
4-/2 jelsenkirch .Gussfahl »
4. . HarpenerBergb .-liyp .» 98.
4-/2 Hotel Nassau , Wiesb .» 102 .30
11/2Seilindust . Wolff Hyp .» 104.
11/2Zellst .Waldhof Mannh. 102 .80

Zf. Verzins!. Lose. In °'®
4. . Badische Prämien Thlr. 163.
3. . Belg.Cr .-Com. v. 68 Fr. 150.
5. . Donau -Regulierung ö . fl. 166.
ZVr Goth . Pr .-Pfdbr . I. Thlr. 118 .40
ZVr do . do . II . * 118 .40
3. . Hamburger von 1866 » 106 .50
■3.. Holl . Korn. v. 1871 h .fl. 106.
31/2!Köln-Mindener Thlr. 133 .30
31/2'Lübecker von 1863 »
21/2 Lütticher von 1853 Fr. 185.
3. . Madrider , abgest . * 77 .80
4. . iMeining . Pr .-Pfdbr .Thlr. 133.
4. .'Oesterreich , v. 1860 ö. fl. 182 .50
3. . loidenbursrer Thlr. 126 .50
5. . Russ . v. 1864a. Kr . Rbl. 470.
5. . do . v. 1866a. Kr. » 360.

Stuhlweissb .-R.-Or . Öfl. 17 3 .50
Unverzinsliche Lose.

Zf. Per St. in Mit
— Augsburger fl. 7 j 36.
—!Braunschweiger Thlr . 20 [209 .70
— Finläudisch . Thlr . 10 300.
—[Mailänder Le 45 150.
—[Meininger s. fl. 7 ! 36 SO
— Oesterr . v. 1S64 ö. fl. 100 539.

do . Cr . v. 58 ö. fl. 100 433.
—!Pappenheim Oräfl .s . fl. 7 76 50
- !Saim-Reiff.G. ö .f!. 40CM. 230.
—|Törkische Fr . 400 165.
—[Ung . Staats!, ö . fl. 100 836.
—Venetianer Le 30 44 .20

Geldsorten.
Engl .Sovereig . p . St.
20 Francs -St. »
Oesterr . fl. 8 St. »
do . . Kr . 20 St. »

Gold -Dollars p . Doll.
Neue Russ .Imp . p.St.
Ciold al niarco p . Ko.
Ganz f. Scheideg . »
Hochhalt . Silber »
Amerikanische Noten
(Doll. 5—1000) p. D.

Amerikanische Noten
(Doll. 1—2) p . Doll.

Belg. Noten p . lOOFr.
Engl . Noten p. 1Lstr.
Frz. Noten x>. 100 Fr.
Holl . Noten p . 100 fl.
Ttal. Noten p. 100 Le.
Oest .-U. N. p . IGOKr.
Russ.Not .Gr .p.lOOR.
do . (1u.3R.) p.lOOR.

Schweiz . N." . 100 Fr.

Brief . I
20 46
16 .18
16 .20
17 . |

Geld.
20 .42
16 .14
16 .18
16 .90

4 .19

2800 2780
2804 —
76 .80 , 74 .80

— | 4 .1 SV,

— I 4 .19V,
80 .70 80 .00
20 .46 20 .44
80 .90 30 .75

169 .25 169 .15
30 .75 80 .65
85 .25 , 85 .15

30 .95 80 .85
* Kapital und Zinsen in Gold.

Rcichsbank -Diskont 5<V0.
nisterd am . fl. 100>163.30 ,

Ahtw. Brüssel Fr . 100 85.577,
Julien . . Lire 106 30.3' 3/2,
London . Lstr . 7« 20. 15
Madrid . . Ps . 100 M
N.-Yorki3T.S,)D.l001 —

V/eehsel.
4 c/o
-'S0/9

51/20/§
41/7 0/0
4720/0 ;

In Mark.
Fr . 100 31.30

. Fr . 100 81.05
Paris . .
Schweiz
St. Petersb . S.-R. 100 —
Triest
Wien
do.

Kr. 100!
. Kr. 100 84.75
. Kr. m.S. i —

!4 0/0
4 72%
4o/0
50/a

I i
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Äiorgen-Ausgave, 1. Blatt. «pette 4*

grosser Mais wer kauf
wegen vollständiger ^ .WMKGMW ^ ' des

Orient -Teppich -Haus
Tan &isüssfpasse 2E.

Alle vorhandenen echte

Perser unii tSIrkische Teppiche
werden, um damit zu räumen, weit unter den bisherigen Preisen ausverkauft.

Perser Speisezimmerteppich, ca. 3x4 m . jetzt 1* 10 . früher 450 Mk.

Perser Kerrenzimmerteppich, ca. 272x 372m jetzt \BIG . - früher 300 Mk.

Perser Salonteppich, selten schöne Farben. jetzt ;TV «». - früher 430 Mk.

Perser Chaiselonguedecke, feine Sumaks. jetzt .130 .- früher 200 Mk.

Perser Läufer, 2.50—3.50mlang. . . . . jetzt 05 .- früher 95 Mk.

Perser Läufer, feine äiteware . . . . 80 .- früher 120 Mk.

Perser Verbindungsstücke, seltene Dessins. jetzt 45 .— früher 68 Mk.

Perser Verbindungsstücke, seiden glänzend. jetzt 05 .- früher 95 Mk.

Perser GebetstÖGke, >n hellen feinen Nuancen jetzt 30 .- früher 54 Mk.

Perser Tischdecken, ruhige Farben. . . . jetzt 48 .- früher 65 Mk.

Perser Schreibtischvorlagen. . . . . . jetzt 31 .- früher 45 Mk.

Perser Kelim-Vorhänge, bis4 mkng . . . jetzt 08 .- früher 90 Mk.

Grosses Lager seltener und antiker Teppiche von2—8 Meter lang.
Stickereien:: Satteltaschen :: Echte Kissen enorm billig.

Auswahlsendungennach auswärts franko gegen franko.
Beachten Sie bitte meine Schaufenster! Beachten Sie bitte meine Schaufenster!

Heute Freitag:
Sontter-dhsssfeihing und Extra-Preise
passender Kleidung

gegen Wind u, Wetter

Gummi-Jtläntel
15 , 18 , 31 bis SO Alk.

Stoff-Regenmäntel
31 , 36 , 35 bis 58 Alk.

Loden-Ttläntel
15 , 19 , 24 bis 40 Mk.

Loden-Joppen
6 , 8 , IO bis 88 Alk.

Loden-Pelerinen
IO , 15 , 80 bis 35 Mk.

Heise-, Jagd- und
Touristen-Kleidung

GdrMer Mrner
%THauritiusstrasse 4. K119J

Der echte
KömMerper Marzipan,
täglich dreimal frisch, lange haltbar,
eigene Fabrikation, allein zu haben bei
Paul Crolonsky , unter den Mes-

badcnern genannt:
Der süße Onkel,

Wiesbaden, Kirchgassc 44.
Vers.nach In -u.Ausland. Fcrnspr.2373.

pferdejcheer-
Maschinen von 3,50 Mk. an.

Schleifen— Reparatur — Ersatzteile,

Pli. Krämer, ÄÄÄ
Ueberzieher

im Preise von 25 bis 55 Mk. zu
verk. Lchwalbacher Straße 83» 1.

Ueberzeugm Sie siet)
von der ausserordentlichen Preiswürdigkeit der
in alten Ttbteilungen ausg ^ egfen Waren in

Bormass 95 m'Pf9 mUJocf ) Q
Wäscfye.

1 weißen oder bunten Anstandsrock
1 weißes oder buntes Damen-Beinkleid .
1 Paar Kniebeinkleider mit Stickerei . . . . . .
1 weiße Biber-Nachtjacke .
1 buntes Biber-Bamenhcmd .
1 weißes Damenhemd, Achsel- oder Vorderschluß
1 Paar weiße Damenbeinkleider, Biber oder Chiffon

- .95
- .95
- .95
-.95
-.95
.95

-.95
1 gestricktes Kinderkleidchen . —.95
2 weiße Biber-Mädchenhemden, 40 cm. —.95
2 woll. Kinderjäckchen . —.95
4 weiße Biber-Kinderjäckchen . —.95
12 Kinderlätzchen . —.95
6 Kinderlätzchen mit Schrift
3 Kinderlätzchen mit Stickerei.
1 weißes Biber-Knabenhemd, 60 cm.
1 Kinderwagen-Kissen mit Stickerei-Einsatz und

Volant.
1 Kopfkissen, gebogt oder mit Einsatz.
1 Badetuch, 100x100 cm.
2 Badehanäiiieher, 45x100 cm.

—.95
—.95
—.95

—.95
—.95
—.95
—.95

Sd)ul)waren.
1 Paar Melton-Damen-Hausschuhe, Filzsohle und

Lederfleck. —.95
1 Paar imitierte Kamelhaar-Hausschuhe, Filz- und

Linoleumsohle . —.95
1 Paar imit. Kamelhaar-Kinderhausschuhe, Größe

21 bis 35 . —.95
1 Paar imit. Kamelhaar-Herrenhausschuhe, Größe

43 bis 48 . . —.95
2 Paar Mädchen-Hausschuhe, Größe 20 bis 35 zus. —.95
1 Paar warme Damen-Fiiz-Haussehuhe. —.95

1 Paar imit. Kamelhaar-Mädchen-Hausschuhe mit
Filz- und Ledersohle . -

1 Paar Mäöchen-Plüseh-Hausschuhe, Ledersohle und
Fleck, Größe 24 bis 35 . .

1 Posten Babyschuhe in hübschen Ausführungen,
zum Aussüchen . . . Paar -

Galanterie-Waren.
1 Obst- oder Brotkorb, sehr feine Ausführung
1 Fruehtsehale in Glas oder Metall.

-.95

-.95

.95

Kleiderstoffe.
.95

—.95
—.95

Ein Posten
Menagen, Eierserviee, Likör-Service, Kabarets, Sahnen-
Service, Cakes-Dosen, Gelee-Dosen, Butter-Dosen usw.

jedes Stück —.95

1 Schreibzeugs Zinnguß.
1 Blumenvase, Glas, geschmackvolle Ausführung .'
2 Blumenvasen zum Aussuchen . . . . . . . . .
1 Posten Figuren, Gips oder Metall . . . . . . .
2 Teegläser mit Tablett. \
1 Kaffeekanne und 1 Milchgießer mit Tablett ! ’
1 Zuckerstreuer oder Zuekerkörbchen
2 gerahmte Bilder, moderne Genres j

- .95
.95

-.95
-.95
-.95
-.95
.95

-.95

1 Familien-Rahmen in feiner Ausführung,
sehr preiswert. .95

1 Uhr, gutgehend.
2 oder 1 Stück Wandsprüche.
1 Zimmerpalme . .
1 Schallplatte, doppelseitig bespielt, neueste Stücke.
1 elektrische Taschenlampe, große Linse, Abstell-

Kontakt.
1 Taschenfeuerzeug (Cereisen), fein vernickelt . .

—.85
—.95
—.85
—.95

—.95
—.95

Cheviots, reine Wolle in schwarz u. marine . . Meter
Kostümstoffe für Herbst und Winter , praktische

Farben . . Meter —.95
Schotten in blaugrünen,und mehrfarbigen Stellungen

für Röcke und Kinderkleider . . . . Meter —.95
Blusenstoffe, moderne Streifen, außergewöhnliche

Gelegenheit . . Meter —.95
Bordürenstoffe in aparten Farben , die große Mode

Meter —.95

771anufakturwaren.
4 Meter Hemdentueh.
27 * Meter Flock-Pique . \
27 , Meter Köper-Biber . '
3 Meter Hemden-Biber, gestreift oder kariert ’
27 - Meter baumwoll. Blusen-FIaneil, hell oder dunkel

neue Muster.
27a Meter Tennis-Stoff . _
3 Meter Kleider-Biber, hübsche Karos . . . '95
1 Meter Bett-Damast, glanzreiche Ware . . . _ "95
1 Meter Bettuch-Halbleinen, 150 cm breit ’ * _ 95
l 3/4 Meter Sehürzen-Siamosen . _ ' 05
Handtuch-Zeuge, Coupons bis 6 Meter _ '95
12 Stück Küehentücher . ‘ _ 'gg
40 04.,. ,. • • _ ;95

—.95
—.95
—.95

95

—.95
—.95
—.95
—.85

—.95
.95

12 Stück Poliertücher.
6 Stück Handtücher, gesäumt und ’gebändert'
® o!"0!4 Küehentücher , gesäumt und gebändert .6 Stuck Frottier-Staubtüeher . . .
4 Stück Servietten . . . .
1 Tischtuch, gute Qualität j j j „ .'95
1 Milieu, a-jour-Arbeit, (rein Leinen). —.95
1 Kaffee-Decke in hcllon orlp.r*Hnntfiin nnccine — 95

u  Großer Posten Reste und Abschnitte,
nemdentuche , gerauhte Croises, Piques, Biber

Handtuchzeuge etc., jeder Coupon . . . .95

Warenhaus Julius Bormass.
j



welche sich für billig ©! ! JsSntkamiff von erstklassigen
WM (Ta « 1 M» «a WB interessieren , die erg.
J.TM " Br« N ®e LÜ s . ' t ' Si iMitteilang, da ŝ ich be¬
absichtige, mein Geschäft zu verkaufen und gewähre deshalb bis
auf weiteres auf meine seitherigen Preise gegen Barzahlung

3 # 7 o Rabatt
auf neueste garn . u . Ungarn . Uanienhütr , a3le F' utz-
i «. Modewaren , sowie auf särntl . Uainenkleitler • S8e-
itttze , Spitzen, . ääämiJer , FasitasIeSiszöpfe etc.

Eine S*artie Fantasie- Kragen, Bolero Jäckchen, Paillette-
Kleider, Tülle, Ch'indbfinder, Gürtel, Fächer, Perikragen etc.
werden mit 5 © °/o Rabatt abgegeben.

1528

Adolph Koerwer, Langgasso 9,
MUH

■̂ diwarzenÜJiHemdhoien
Direkfoire•Beinkleider'
Elegante Strümpfe
aus dem 5peziaJhaus

LSCflWENQtPgj,asse
-i3  •

tWr S » Morgem -Nusaabe , 1 . Vlatt. Mssbadener Tagblatt.
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Fortsetzung unseres grossen

Wäsche -Verk
zu hervorragend billigen Preisen.

K101

Sottder - TJngebof.
!Samf ~Tasd)en! ;

Wir kauften bedeutend unter regulärem Preis  elegante Vetvet-
Taschen, teils Seiden - Samt- und Leder-Vetvef,  die wir dement¬
sprechend aussergewötjntid) preiswert  zum Verkauf stellen.

Serie / <--M> gg Serie 11  jm gg
regul. Preis

bis JTlk. 7.50
regut. Preis

bis 771k. 9.50
Serie ///
regut. Preis

bis 771k. 13.00

Eickmeyer Tlad)fo(ger,
Nussfettung im 1. Fenster Grosse Burgstrasse.

Ztolze-Schrey,
leichteste ! leistungsfähigste l
Slnfüngeekurfus beginnt Mittwoch , 18. Nov . »
ad'ensS 8 Mir . Honorar 6.56 Mk., ca. 16 Stund.
Fortbildung und Schnellschrcibübungen3—9 und
9 —10 Uhr. — Unterrichtszimmer Hotel Römer»

Büdingrnstraße 8.
Stolz Stenograpli.-Verein. E.8.Stolze-Schrej,

gezr. 1865. .

HtüiMfet®
macht ein rosiges, jugen>ir !sches Ant-
itz und ein reiner, zarter schöner Teint.

Alles dies erzeugt die echte

<5tetopferHilieMl!Weffe
v. Bergmann & Ho., Jladeöenl.

Preis ä Stek. 50 Pf ., ferner macht der
Silienmilch -Lream Dada

rote und spröde Haut in einer Nacht
weiß u. sammetweich. Tube 50 Pf . bei:
WilZ.Wnchenheimer, Htio Lilie . Jerd.
Kleri , A. Hratz, Kac. Winor , Ziich.
Seyö , Hhr. Lankec, Adalv . Kärtner,
Wwe. Al. Blikätter , Honis Kimmel,
Drogerie Brecher, Neugasse 11, sowie
in der Hofapotheke. 817991

schwarz glänzend

Globeline
di« bestbewahrte
Ofenpohtur

Korb- u. Korbmöbelmacher empf. sich.
I . M .. RömcrKerg 9/11 , 1. Postk. g.

m  H« , vorm. C ®Acker®
Wiesbaden,
Fernsprecher 7 und 57.Grosse Burgsirasse 16

viklenbefitzern und Interessenten!
Als praktisches uns vornehmes Weihnachts - Geschenk

auch als Uebcrraschung zu Familien - Festlichkeiten, wie Geburtstagsfeiern rc.
eignet sich als ganz vorzüglich die

„Postkarte vom eigene » Heim".
Werte Aufträge hierzu erbitte frühzeitig, da längere Lieferzeit nötig. Be¬

musterte Offerte zu Diensten. — Spezialität : Photogr. Aufnahmen v. industr.
Etabliffem., Interieurs , Architekturen, Landschaftenrc.

MMN R, Konrady, “ 'laSf “"3‘

Aeu8serlie .lt anwendbar . Garantiert unschädllich . Jodfrei.
Aerztlich empfohlen . Wirkt nur an Stellen wo es eingerieben
wird . Gold. Medaille prämiiert . Größe I M. 5.—, Größe II M. 3.—
•durch alle Apotheken u . Gradl <Do. München , Maistr . 31. F85
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Organismi

' . . ist es  auch 6«»

-M-S-SWZW - ZL-LL-.--
xeitig suen wk s Forderung .. wertvollsten Bestandteile « und den  ganzen

ALLEIN- =
GORSET-ABTEILUNG

VERKAUF ANFERTIGUNG nach MASS

DER ORIGINÄR NACH FRANZÖSISCHEN UND
REDFERN AMERIKANISCHEN MODELLEN

CORSETS i . BACHARACH
WEBERGASSE 4.

KU6

Billige Gasbadeöfen . §
Auf vorhandene Gasbadeöfen (System: Mouben-

Aachen , J unkcrs n. a.) gewähre ich einen Rabatt von

PT *25 °io-w
Kathan Hess , Installation.

Telephon 331 . Taunasstr . 5.

Wir empfehlen uns
zur Ausführung von

Umzogen
jeder Art von Zimmer zu Zimmer, sowie zur

Lagerung
von ganzen Wohnungseinrichtungen , einzelnen Möbel¬
stücken , Flügeln , Planinos , Koffern u. Reisegepäck

unter Garantie
iß unserem massiven, feuersicheren, staub- und ungezieferfreien

Lagerhause
Adolfstrasse 1, an der Rheinstrasse.

Speditionsgesellschaft Wiesbaden,
G. m. b. H. 1398

Bureau : Adolfstrasse 1. Telephon 872.

Äsk-SeesantUaandelkleie
als zuverlässiges Mittel seit vielen
Jahren bewährt Machen Sie so¬
fort einen Versuch . Sie werden
erstaunt sein über die Wirkung!
Die Hautunreinheiten verschwin¬
den überraschend schnell . Viele
Dankschreiben . Preis 1 M. Be¬
stehen Sie aber auf Marke „Aok“,
da oft minderwertige Nachahmun¬
gen gegeben werden . Ueberall zu
haben . Ausführl . Broschüre über
Teintpflege mit photographischen
Abbildungen durch die Kclberger
Anstalten fürExterlkuttur ,Kelberg

Dankschreiben:
Die Aok-Seesand -Mandelkleie,

die ich seit einiger Zeit benutze,
und über deren günstige Wirkung
auf die Mitesser ich schon berich¬
tete , hat das gehalten , was sie an¬
fangs versprach . Dr. 0. B.

Gleichzeitig spreche ich Ihnen
hiermit meine grosse Zufrieden¬
heit mit der von mir seit länger
als ein Jahr benutzten Aok-See-
sand-Mandelkleie aus . S. Q.

2Kleine PcherMl
mit rosa Seidenbezug billig zu verk.
Näh. im Tagblatt -Kontor , Schalter¬
halle rechts. *

»r
♦
»
%
I Echt Jäger -Normal-Socke, naturfarbig . , . . . i .oo 6 Paar 5.50 Mk.
g Gute Gebrauchsqualität , gestrickt , stark , grau und schwarz, i .io 6 Paar 6.00 Mk.
S desgl. gewirkt, mittelstark, schwarz. . . i.io 6Paar6.00 Mk.
w Starke Qualität , schwarz und grau gestrickt . . 1.50 6 Paar 8.50 Mk.
• Bester Gebrauchssocke, mittelstark gestrickt . 1.75 6 Paar 10.00 Mk.

| SpezialhausS ©fitil ag '. Strumpfwaren,
<0 Webcrgime 1 — WIESHAMS — Hotel H « >, »« » . K 148

Alke Wevötkerungsschichten
häben Anspruch darauf , ihren Bedarf an Nahrungs¬
und Genußmitteln in geschmackvoll, modern und
hygienisch ausgestatteten Geschäften zu kaufen.

Aue KevötKerungs schichten
haben Anspruch auf eine saubere , gegen mögliche
Verunreinigung und ungünstige Einflüsse schützende
Verpackung ihrer Nahrungs - und Genutzmittel.

Me Wevötkerungsschichten
müssen es sich zum Grundsätze machen, ihren Bedarf
in Nahrnngs - und Genußmitteln nur in Spezial¬
geschäften zu entnehmen.

tß fnlfrll ivcun manche Leute glauben, sie müßten in
if« | uquj , modern und hygienisch eingerichteten Ge¬

schäften die elegantere Einrichtung , die ge¬
schmackvollereAusstattung und die zweck¬
mäßigere Verpackung mttbezahlen!

^0ül )r bägkgkll ig , daß Spezialgeschäfte wie die unsritzen
, '^ -verraufen , weil die zentralisierte ffach-
_ ^ männische Leitung nnd Fabrikation

Eosparnisse gestatten , die dem Käufer
in Preis und Qualität unmittelbar
zu gute kommen.

Wäbr btlÜknkN isl . daß Spezialgeschäfte wie die unsrigen
^. liefern , weil sie überwiegend Erzeug-

NUl niste eigener Fabrikation , deren Wert
durch das Renommee unserer Firma
verbürgt ist, in den Handel bringenund weil der direkte Absatz dieser
Erzeugnisse die Lieferung nur bester
Qualität zur Pflicht der Selbst-
erhaltung macht.

Wahr bäAkHkll tß, daß Spezialgeschäfte wie die unsrigen
i, ' ^ arbeiten , weil sie durch Original-

Fabrikpackungen den Käufern die ge¬
wünschte Qualität und 'Quantität
verbürgen.

Schon unser Gcschästspriuzip:
durch eigene Filiale » direkt mit den
Verbrauchern r» arbeiten und jedem Ge¬
schmack und Geldbeutel gerecht zu werden,

gewährleistet eine für alle Käufer gleich vorteilhafte Be¬
dienung. Ein Versuch überzeugt! Wer seinen Bedarf in den
zahlreichen Artikeln unseres Angebots, wie
AbelS « ff-Schololade von 70 Pf. bi* Mk. 4.— vrs Pfd.
Abels Kakaopnlver . von i?« Pf. bis Mk. 2. 40 pro Pfd.
Abels Koch-Schokolade von «0 Pf. bis Mk. 1.20 pro Pfd.
Abels Pralinen . . . von «0 Pf. bis Mk. 5.— pro Pfd.
AbelS Bonbons
AbelS Tee . .
Abels Kaffee . .
Abels Malzkaffe«

von 40 Pf. bis Mk. 1.— pro Pfd.
von 166 Pf. bis Mk. pro  Pfd.
von 14V Pf . dis Mk. 1.80 pro Pfd.
von 25 Pf.

gut, billig und reell und gleichzeitig in hygienischer und
geschmackvoller Aufmachung decken will , lasse sich durch vor¬
nehme Ausstattung nicht von einem Probeeinkauf abhalten,
in der hiesigen Filiale der F182

Mls üMolaüe-Berte, fi. in. ü.S., Stenten.
Fabrik-Niederlage:

Wiesbaden — Kirchgasse7« .

ist man empfindlich. Rasoh ist eine
Erkältung da, und die Stimme ist
öfter belegt und heiser als frei. Das
lästige Gefühl der belegten Stimme
vergeht, sobald man ein paar Wybert-
Tablettenzu  sich nimmt, die immer

_ _ zur Hand sein müssen und in allen
Apotheken 1Mk. pro Schachtel kosten.

Bei Erkältung lindern sie den Hustenreiz und bringen den Katarrh
schnell zum Schwinden. — Depots in Wiesbaden : „Adler-Apotheke“,
Kirchgasse 28, „Bismarck-Apotheke“, Bismarckring 29, „Kronen-
Apotheke \ Oranienstr., Dr. Lade’s „Schützenhof-Apoth.“, Langg. 15,

„Vikti ria-Apotheke“, Rhoinstrasse il , F H >
„Taunus - Apotheke“, Taunusstrasee 20. Fernrufe 106 und 2261.

Goncordia
Cölnlscfte Lebens-Versicherung;-Gesellschaft.

Gegründet 1853.
Grundkapital: 30 IMiilionen Mark,

üiwerfallbarfteit. o Veltpolice. o Unanfechtbarkeit.
Nähere Auskunft auch über vorteilhafte Rentenversicherung

erteilt kostenlos:
L. Schuster, General - Agent in Wiesbaden,

Rheinstraße 50.
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Weibliche Mersone ».
Aaufurän uis-öen I 'erlonak.

, , Junges Fräulein"
MÄ schoror KmÄschublt Kr Mfie
fBumamiücßt i . Dcscmber sei.
Kn -zEL GehMsm ^ vr m Z. 160 an
Dayb̂ -ZLroiMelle, MSMAmänK W.
_ _ Krwkröttches F-rrsonak.

«elbständige Taillen-
u-. <1w3K»fnru'i;i:iio.Ti:.r;in‘c.ro fiofort dauernd
WE Daumusstalaße9, 1 r>echitiZ.

Rockarbeiteriir f. dauernd gef.
Kirchgaffe 29,_2. Etage.

Perf . Nockarbeiterin
Mucht He5.en«nstraß,; ZO, 1.
m ^Junges Nähmädchen gesucht
Novkstraße 13, Mtb . 2 r. BQ2646
„ .^ 5 ^ pD ' °tte Büglerin sofort
gesucht Riehlstraße 26. _ B22029
bügeln können Mädchen u. Frauen

erlernen . Hochstättenstr. 18, 1.
Ein Lehrmädchen für Büglerei^

Sesucyt Sterngasse 18, 1.
Kammerjungfer.

evamael., Beilochin, Zimmermädchen
für Hotel u. -Sanatorium , Büfett 'irl.

K«üol. HaEmädchen . w. nähen
l^ nr}'  Ka -rl G runeberg ). ac-
werbsEmer Stellen Vermittler.
GL»kdsasse_ 17,_ Part ._ Tel . 4841.
.oräul . mit höherer Schulbildung'
Kr mrchm. zu 8i>ähr. Kualbe>u gef. Vvr-
Mtellou von 9—112 u. 2—5 ll'Sr
fcoItfaafObe 45. 2. B 22684

Ein ordentl . williges Alleinmädchen
mit Kuben EiuppehlunMN gesucht
DÄna rckrim» 18, 2 vochtK. ö 26598

Tücht. sauberes Mädchens
ivMyeS techa» $am  u . jode H«uS»
arb-Ä voiOoht. gesucht Große Burg-straße 12. Eckladen.

Ein tüchtiges Älleinmädchen
wut nuten Seuonifm . tvelichrs Kochen
fctm,  wird zaam 15. b.  M ., fair Hess.
Huusisteilt gesucht. Wo ? saigt dnr
Daglü'l.-Ber5crg. _ _ Ti
Sauberes Mädchen fti» alle Arbeit

«esucht Dtvichstlvatze 38. P art . BS2700
Sauberes Mädchen,

welches auch kocheüi bamm. per sofort
gesucht^NteMt 'ystHêSO, Part.

Jüngeres sauberes Mädchen
gesucht Schairnlhor,st!t>paße l.
Mir kl. ruh . Herrschaft!. Hausstand

la!.>.. Ehep.i 'besseues zuverl . g>esetztes
Ullemmüdchen, das teObstämÄstg gut
kocht u. Hansa,vbeÄ saub. Verist., fei
gut . BeHnridKu. hlchchw Lohn gesucht.
Mh :n e-rwünscht.  Lui tenstr . 16, 3.

MMUM
Monatsmädchen

von 8— 11 und 1—8 Uhr ges. Kaiser-
Frieorich-Ring 47, Part , rechts._

Eine Monatsfrau gesucht.
Phot . Engel , Secrobenstr . 27, 2. H>of.
Rein !. Monatsmädch . yd. Frau 2 St.
vorm. gef. Tennelbachstraße ,53._

Monatsfran täglich 2 Std . vorm,
gesucht RÄWKvßk 27, 3 r.

Tücht. Verkäuferin der Leüensm.-Dr.
sucht per 15. Nov. oder 1. Dcz. Stell.
Wchlramstvaße 19, 1 rechts. -B22371

Hewerölichr« -rkrrlonol.

Männliche Personen.
EewerSkickes Pe rsonal.

Selbslünd. Schaufenster -Dekorateur
besucht. An«:Pole untr W. 711 an
chkIN. .<r
. . Selbständiger Damenschnetdex
wfort g«suä>l. Kwautvr-Törr , Ktlrch-gMe 25. I St.

«se . Vorst.' 11- ? ührm "L
Wernb er gstraße 12. ^

Tücht. zuv. Alleinmädchen ges. ^
Wenrstr . lOS, 3., B. 3,u . v. 7H Uhr.

Sauberes Älleinmädchen
D.uten Zeugn . f. bess. Haushalt

geKTt Frankfurter ^ Straße 14,
- fr  Gesucht wegen Erkrankung "

wolches gut-.
EUglock-ch kocht, zu errWlmrr Dame
su>r sogteich, lg . Nov>omfer od.er
1. Dez« nbler. War bis 30 I . Gute
AeuMisse. W Meßdsbvatze 69, 2 St.

Iew . junges Mädchen
M „..Kueye und Haus gesucht.
Chri stians , Rhevnstraße 62., 1.

Ein tücht. Ällleinmädchcu ges.
Wrsmar ckrinâ 44 Part . 822595

. Tüchtiges Älleinmädchen
Qeiuicht Eribachor St raße 1, 1 L

das koche« kann, '
gssucht MlZMarckrlng 2, Hochpart.

Ein tüchtiges Mädchen gesucht
Mauergasse 21, bei Steru.

Sauberes zuverl . Alädchen
P »t 1. Dezember Macht Dotzhoimer
Straße 20, 1.
. Durchaus saub. fleitz. Alleinmädch"
in klornen Haushalt gesucht. Krieger,
Herderstraße 12. Parterre ._ _
Zuverl . Mädchen, w> seinbürg . koch,

kann, etwas Hausarbeit verrichtet,
Wwd vom 15. d. M. bis 1. Januür
zur Aushilfe gesucht. Zu melden
Gartcnstraße 15, von 149—6 Mr.

Junges kräft . Mädchen gesucht.
H. Buchler. Dohheimer Straße 66.
Fl . kinderlieb. Dienstm f. kl. Haush.
ges. G,oovg-Auigust-S -traße 5, 2 r.

Hausmädchen mit guten Zeug«.
genlcht Bierstadter Straße 28. Vor-
stellMg 1̂ 5—6 Uhr.

.Eb. stilles einfach. Dienstmädch.
aus 16. Nov. ges. Adelheidstr. 80^ 2,

. Tüchtiges ord. Älleinmädchen
gesu cyt Rauentaler Straße 16, Part,

. Gesuchs zum 1. Dezbr . 1911
ein zubarlässiges nicht zu junges
Kindermädchen, das Hausarbeit über¬
nimmt . Zu melden zwischen 2 und
4 Uhr Ni kolasstraße,7 . 2 St . _

löjäbr . Mädchen f. leichte Hausärb.
gie suckÄ  Go «AsstvaHê 18. Par t , r.

Eins , bescheid. Mädchen.
mogil. u . ü'ber 15 I ., d. sich sin Kiudcr-
Üitcei: u. SauStzr «uL'dAv. well, zu
sohort gesucht, M'Sld. nur SamiAgg,.
nachm, v. 4—6. KaQeweustwaße 24, 2.

Mädchen für Hilfe im Laden
und Aiiögang gsürcht Moritzstraß; 2.
Suche fand , zuverl . Frau ob. Mädch7,

tägl . 2 Süd. LilLjieiqLatz1, Part.

Tüchtiger Damenschneider
sofort,gepichtTauuuchtraße 27,_

- „ ^ Schreincrlehrling ~
gefucht MaumtiuSplatz3. ___ __ _

. „ Schnerderlebrling
Mriucht Weste ndstvaste 21, 1 r.

Hausierer
f. Haushaltartikel geg. IVÔL Prob,
gesucht.. Näheres Adlerstraße 37, ich

Einige redcgew. saub. Herren
finden gute Befchästiguuq durch
H. Swi derskti. Riehlstraße,8.

Aelt . Frau sucht Besch, im Nähen
u. Ausb._ Vorrstraße 5, 4 St . L2L485
Näherin lWitwe) bitte um Arbeit,

Wäsche u. spez. Ausbesstrn . Wntw. u.
K.  28 Wst5au._ BiiDmerrwrins erbeten.

Aelt. Fräulein sucht Beschäft.
VN Hotel ob. Privat zum AuSibeffemk;
«ft» Maschin'e näh.. Wäsche stopfen.
Möh.. HclemMtmaißL2, 2. Et . l.

Büglerin sucht nachm. Beschäft.
NoM vaste 11, 1 r . _ v 22675

Tüchtige geübte Büglerin
Nimmt noch Kunden an. Näheres
Nerostraße 6. 1, Willncr.
Perfekte Büglerin lucht Kundschaft.
Scidanftraße 15, 2 Kir.ife. B 22647

_ Gute Bügleri,,
sucht Stellung . Näher. August Löw,
Nett elbeckstr aße_30, Hinterh.

Ein braver Junge
von oüd. Eltern für leichte Arb. ges.
Optiker  Höhn , Langgasse 8.

Stadtkund . Kutscher
seiucht Wchhevdstvaße 19.

Mridirchs Vrxfone «,
Lansmännisches Versonak.

Frauleni . 19 Jahre alt,
w. schon au-f einem Bureau w„ sucht
zur weiteren A-usbildumg Bureau¬
stellung gegen liiäßige Vergütung.
Adresse: H., Waldstraße 16._ _

Junges Mädchen.
Id. Stenogr . u. Maschinenschr. grdl.
erlernt hat , sucht für sofort ob. spät.
Stelle bei mäßigen Anspr. Näheres
Längs Schreibstube, Bleichstraße 23.
Tel ephon  3061 . _ B22641
Tücht. Verkäuferin d. Lebensm.-Br.

sucht Per 15. Rov. oder 1. Dez. Stell-
übernimmt auch Filiale . Kaution f.
gestellt werden. Dff . u. E. 160 ^rt d.
Tagbl .-Zwei'gst., Bismarck ring 29.

Büglerin sucht noch Kunden.
Scha chtstraße 8, 1 läniks. _ _

Alleinsteh, älteres Fräulein,
vn s. Küche u. HaushM erf ., sucht
Stell « als Haushälterm . Off . unter
U. 708 au ir v.. TagVl. -Verteg.

Fräulein.
Perfekt im Schneidern . Weißnähen u.
Kochen, sucht Stelle als Stütze oder
Jungfer sofort oder svätcr . Offert,
unter E. 711 an den Wiesbadener
Tagbl .-Verlag.

Hanshälterin sucht Stelle.
«mr KeSftvn. nach «uMlämis . Therese
Heß. Baich mavarstnvße 11.

Perfekte Köchin
mit guten Zeugn. sucht alsbald St.
Näh.  Jahustraße 10, 1 Ximf». _

Junge Köchin sucht Stelle
als Herrscha'fts- oder Beiköchin. Off.
u. W. 160 an den Tagbl .-Verlag . _

Empf. feinbürg , junge Köchinnen.
Stutzen, _die kochenj. best. u. einfache
Älleinmädchen,̂ die kochen, bess. und
eins. Hertschaftshausmädchcn . Pens .-
Zvm.-, Land-, Kind., Küchenmädchen.
Frau Anna . Müller gewerbsmäßige
Stellenve rmittlerin . Web erg. 49. 2 r.

Mädchen,
welches bügeln kann, su>cht Stelle
Albrechtstraße 14, Frontspitze._

Ordentl . Mädchen sucht Stellung.
Rüb :r«r fe fl« PKitoafe 30, 2 links.

Ein Mädchen,
das etwas kochen und nahen k.. sucht
Stell , in gutbürgerlichem Haushalt.
Näh. Steingaffe_3,_P art ._ __ _
Junges kräftiges nettes Mädchen

vom Samibe»rt gutem Zeugiwis sucht
Stelle aus giievch od. 15. N'vv. Zu er--
sraMn Bl-üch enstraße 3, Mktb. 2 Links.

17-jähr . kräft . Mädchen
sucht Stelle m guitbürgievl. Haus >ha!Üt.
Sch watbaicher Str . 76, H!h. 1 St . t.
Mädchen, welches bürg, kochen t,

«. Hauslarb. Vers., s. Stell , z. 15. 11.
od. 1. 12. Näh. .Äte'Mir . 13, Stb . 2.
Bess. Mädchen nimmt Aushilfe an.
Schapuhorststlnaßie6, 1 l . B 22696

Eine Frau mit guten Empfehl.
aus bess. Hause sucht Beschäftig, im
Waschen u. Putzen. Auch Aushilfe.
Näh. im Tagbl .-Verlag . _ Td
Jung . Mädche« mit gut. Schulbild,
u. stenan, fuchit halbe Tage Beschäft:
Mchp smistiraße 25, Std . 2. B 22672

Tücht.. alleinsteh, unabh . Frau,
im all. Arbeiten erf ., s. stzumdenw. od.
tagsüü . Besch älst. Hstrsch gr. 10, 9 l.

Junge Frau
tucht MMA. 3—4 Std . Baschäfhigiung.
Mtzove» tzm  TakOlst-BcaSa q:_Tg

Unabhi Witwe, saub. u. zuverl .,
sucht für mittags von 3—̂ 1 Uhr B.
R. Dotzheimer Str . 122, H. Lo renz.
Jg . Midch. s. Monatsst . f. d. g. Tag.
Seharnharststvaße _40,St^  r. _

Tücht. Frau sucht Monatsstelle.
Scharnihorststchaße46, Hiiih. Par t: l.

Mädchen sucht Monatsstelle.
Helen.enstraße _lb , Hth _̂Part . rechts
Gut cmps. Frau s. Putz- od. Wäschst.

AÄteEvahe 36, Part.

Meivlichs Prr-fonen.
LaufmänAifches Personal.

Jüngere Dame
mit sehr guter Schulbildung von
Export-Kontor gesumt. Offerten unter
H. 715 an den  Tagbl .-Verlag.
,Tücht. BerkMferin"

für Butter - und Eiergeschäst qesticht.
Off. u. Chiffre 1' . 711 an Tagbl.-Verl.

Hewerösichss Persona l.

Eine Dame
zu älterem Ehepaar gesucht, welche die
Pflege eines nervenkrankenHerrn mit
übernimmt und im Häuslichen etwas
zur Hand geht. Offerten unter 0. 181
an den Tagbl.-Verlag.

Zuverl. evirngel.
h§sie res Mädchen
oder eins. Stütze

m g. Zeuan., im Kochenn. allcn Haus¬
arbeiten erst, gcsitcht. Gest, fclmrtl. Off.
unter 0 . 715 an den T agbl.-Verl ag.

©ist NmmiÄAii,
nur Französin , welche servteren und
aut nahen kann, wird gesucht. Näh.
beim Portier ^ Palast -Hotel.

Suche « . empfehle Köchinnen,
Haushälterin , bess. Hans- u. Allcinmädch.
Fr . l Îise Laug »gewechsmästiae Stcllen-
vermitllc rin. Goldgasse 8. Tel. 2363.

Älleinmädchen,
ev.. w. gutegil. koch. all« Hausarb.
baust., oa...2I2—3Q I ., für EL hämisch.
Haush . (eilt. Dame u. Gesellfchrvft.i
gsg. h»h. Hohn, gesucht. Vorstell. m>ät
Zeugn . v.^ 9—11 u. 3—7 Uhr. Zu
erwägen im Dagb-l.-Vechag: Ta.

Älleinmädchen ae?.,
welches gute bürgerliche Küche selbständig
versteht, Adelheidstraße99, 1.

$öüta Mim piöödjeu
per 15. Nov. gesucht.

Schmitt , Langgaffc 15, P.

Wämittche Personen.
Kansmäunisches Kerfonak.

Vers. Bertr.
gegen hohe Provisionen gesucht
Rheinst raße 84, Ĥochstart.  _
Für hiesiges gr. Bureau

wird cm tüchtizer
jnnger Mann

in allen sckr. Arb. brw., zum bald. Ein¬
tritt gesucht. Gest. Off. unter 115
an den Tggbl.-Vcrlag erbeten,

Für ei,, hiesiges technisches Bur.
der chemischen Großindustrie werden
sofort 1 oder 2 im Konstruieren von
Fabrikanlagen durchaus erfahrene
und zuverlässige

Ctdpiiltct gesicht.
Off . unt . Z. 71i au den Tagbl .-Verl.

KeiverMckes Uerlouak.

irtioufenfter-idioratcia*
für einen Tag Wochentl. gef. Off.
S . 190 an Tagbl .-Zwst., Bismarckr.
Tücht. F-rise?hrgehÜfe
sofort gesucht. Gute dauernde Stellung.
Nckermarnr,Dotzheim . Str . 88. 822708

NÄLK M« lMerWllller
für sofort gesucht.

Hengstenberg & Wiemer,
am Westdahndof.

Besseres Hausmädchen
mit guten Zeuanvssen sucht Stell , in
bess. Haush . Näh. Herderstraße 13,
Luxembuiraer Hof. am Btzrschältem_

Älleinmädchen, das kochen kann,
HauÄmädchen, Dörr, im schneidern,
KlnÄersräu-l., Köchin f. Hotel oder
Pension, evil. auch zur Aushilfe,
empfiehlt Karl Grünberg, gewerbs¬
mäßiger Stellen-Vermittler, Gvkd-
gasse 17, Part . Telephon 4341.

lupfüM. fß̂rlönrlidlcr
per sofort gesucht. Wiesbadener
Staniol - und Metallkapsel - Fabrik,
A. Flach, Aarstraße 7. B22653

MünnUchs Personen.
HewerölichesPersonal.

Junger Mann . Schlaffer.^ " Arbeit.
3. St.

MsÜ -'Üchs "iter jo neu.
MufmSnuifchr « ^ ersonak.

RedegersanDLe Leute
sofort und für dauernd bei hohem Ver¬
dienst gesucht. Ausführl. Offerten unter
V. 190 an Tagbl.-Zwgst., Bi sma rckr. 2v.

Zum sofortigen Eintritt wird ein
mit allen Hausarbeiten vertrauter

zweiter Diener
zu engagieren gesucht. Praktische
Kenntnisse in der Behandlung groß.
Warmwasser -Heizuugi Anlagen er¬
forderlich. Anerbieten unter T. 713
an  den Taabl .-Verlag.

Hausbursche, ungefähr ist I .,
sauber und ehrlich, sofort gesucht,

Amts -Apotheks, Eltville.

Perfeftte MMMin,
mehrere Jahre auf großen Bureaus
tätig gewesen, mit besten Zeugnisse»,
sucht Engagement per 1. Dez., event.
auch früher . Offert , nnt . G. C. 51
an Haasensteiu & Vogler , A -G„
Köni gsberg in P r . £ 90

KewerÜichrs H'rrsonak.
Schneiderin sucht noch Kund, in u.

aili.ee d. Hause. HeUlnund str. -:9, 3 l.
LZjMrigcs Mävcheü"

sucht Lehrstelle in Modegcse!äst. Off.
unter st . 713 an den_Tagbl .-Verlag.

Feingebild . gewandte Dame
wie besten Empfehl . sucht für einige
Stunden am Tage Engagement als
Gefellsehafterin. Barles , b. Damen,
auch zur Konversation mit Aus¬
länderinnen . Ginge mit dens. a. ans
Reisen. Off , u. Z. 897 Tagbl .-Verk,

Erfustrcne Kinderpflegerln,
gute Zeug», u. Errpfelst. a. ersten Herr-
schafish., tüchtig im Nähen, spr. engl.,
sucht sofort od. sp. Stellung . ° Off. unt.
0, R, 20 postl. BiSmarckring. B 226̂ 1

sucht irgendwelche Arbeit . Näheres
Adelheidstratze 47,

Zuverl . junger Mann (Heizer)
s. Besch, irg . w. Art . Kaut . vorh.
Off . T . 160 Tagbl .-Zw st .,  Bismarckr.
Schuhmacher, auf neue od. Rcpar .,

sucht dauernde Beschäftvgung. Zu er,
sraglsn, im Tag!bl.-Be vlag>. W2 tzv4 bst
Jg . kräft. Mann . 21 I ., gel. Gärtn .,
sucht Sl >oll. Off . u. L. 190 au bte
Dcolb'l.-Zweiigstelte, Bismarckring 29.

Sütta * Köch ; ?r
sucht zur weit, Ausliild . Stelle in
Hotel oder Pens , als Beiköchin, bei
bescheidenen Ansprüchen. Adresse *»
erfrag , im Tagbl .- Verlag . _ Sx
Gmpfehle eine Mchür

und ein erfahrenes
Älleinmädchen

mit guten Zeugn. z. 15. November.
Frau A. _Jung , Hersfeld . LI47rEWldM'kArkrL
Stell , zu einz. Davu od. kinderl. Ehep.
Off,  n . L.  S . Dotzheimer Str . 124, 3 l.

Wk WWeil._
20 Jahre alt , sucht Stelle als Haus¬
mädchen oder Stütze Näh. bei Frl.
b. Barner . Emsex Straße 1j2, schrift¬
lich oder mündlich zwischen 2 u. 4
Ilhr wochentags.

Mrinnlichr Personen.
KaufmiiitnifchesV>ers»uak.

Knufmattik,
29 Jahre mit la Ref., sucht cngen-chm.
Posten, egal welcher Branche. Gest. Off.
uNier .7». rll »^ an den Tagbl.-Verlag.

Tücht. KattsmamsV
flotte ^ Verkäufer , mit allen kauf¬
männischen Arbeiten vertraut , sucht
AnshtlsSstelle bis 1. Januar . Offert,
u, P . 713 au den Tagbl .-Verlag.

- Wohnungs -Anzeiger des Wiesbadener Tagblatts . -
Lokale Anzeige» im „Wohnilllgs- Anzeiger" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile. - Wohnungs- Anzeigen von zwei Zimmern und weniger sind bei Aufgabe zahlbar.
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1 Zirnmer.
Adlerstraße 35 1_Z. u. K. zu verm.
Adler str.__55__i Ẑ _u. Rü che_a. gl. o_sv,
Adolfstr. 3,_Gih . D.. Abschsi. I-Z.-Wi
Meichstratze 28 1 Zim . u. K. B22609

Am Römertor 5. Dclbus, 1 Zimmer,
Küche und Keller zu vermieten.

Blüchorstr. 16 1 Z. u. K. (16)._B21_966
Eastellstraße 3 verschied. I-Z.-Wohn.

sofort oder später zu vermieten .,,_
Eastellstraße 4/5 1 Zim, u. Küche p.

1. No v.  zu v.  N ., 2 St . l, _ 3060
Dotzbcimer Str . Iß 1 Z u. K. sof. od.

spät . Näb. Adelheidstr. 19. 2602
Dotzheimer Str . 66, Hochp., 1-Z.-W.

nt. Zub . Näh. das. 1 r. B21994

SM
Dotzh. Str . 85. Mtb ., 1-Z.-W. B22501
Dotzheimer Straße 98 PW -, 1 Zim .,

K., Kell.. sof. Näb. Vdh. 1 lks. 3545
Dotzheimer Str . « 8, V.hl Z-, K., K.
_ m. Balk. sof. s. 20 2W. Näh Lad.
Dotzheimer Str . '123 sch. I-Zäm.-W.

ul K. im Abschl. f. 19 M . B 26084
Dre kwei denstr. 4, H., 1 Z., K. 3484
Elconorenstr . 6, Wh ., kl. Frtsp .-W.,

1 Z., Küche u. Kammer , 13 Mik.,
sofort oder später zu v.erm. 3367

Drikdenstr. 5, H. D., 1 Z., K ., neu,  sos.
Ellenbogengaffe 3, Stb ., schone 1-Z.-
_Wohnung lt. Küche zu Perm. 4055
Eltvi llcr Str . 1. D „ 1-Zl78L/MsDl
Eltvillcr Str . 5s H.,' 1 Z .. sh BMW
Feldstr . 12 sch. 1- u. 2-Zinu -W. mit
_G«.z_a. gl._od._spät. zu verm. 2905

Feldstr . 19 1 Zim . u. Küche sof. zu v.
Frankenstr . 18. Dach. 1 Z-irn. u. K.
Frankfurter Straße ' 122, 'Gärtnerei

C. Vrümser , 1 Z. u. Küche zu vm.

Fried r ichstra ße 55. Vdh. Ms., 1 Z, K.
Gerichtsstraße 9, Ffp. 1 Z„ Küche u.

Zubeh. zu vermieten. Näh.,Part.
Gneisen an str. ,18 gr/ Ms.-Z. teest 3878
Göbensträtzc 5, Mb., l -Z.-Wst Bi5137
Hartiiigstraße 5 f gr . Z. u.  K . sofort.
Hartingstraße 7 1 Z, u. Küche auf
_fot . ob. spä ter zu vermi-cten. , 3435
Hellmnndstr . 29, H , P ., grl l -Z.-W. s.
Hellmundstr . 32 ’X Zl , Küche. Wans .,

p. 1. Dcz. od. sp. N. V. P . B22644

I I
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HEumndstr . 39 1 Z. u . K. B21340
Hellmundstraßc 40, 1,1 Z, K, 17 M.
Hellmnndstraße 49, ED .. schTltM

r^ chn̂ sosort oder slpä-tsr zu verm.
WsiMtr . 47, Bureau . B18486

Hellmuiidstraße 53 1 Srän. u. Küchö
ru beamteten. B15141
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Zxrderstr. 9, P , cfajfljTn
Verderstratze 23 Fspz. u. Küche an
^,5-uz , Psrs ^ zu v. Näh. P . r . 3664
Hermannstraße3 l_Zim._u. K7H
Herman nstr. 9 1 Z. m. K. per 1. Dez.
Hermannstr . 20, B. P , 1 Z, K. N. d.
Hermannstratze 21 l Zim. u. Küche

rm Dach, gl. od. später zu Perm.
. Nähere- 1 St . re chtŝ _ B 201 71
Herrngartenstraße 19, Foontsp, isst

1. Zum . 1 Küche fof. od. spät, am
eijpe ein *. Person zu vermieten.
Näheres vaseNst. 2800

Kirschgraben 4 1 Z., K.  m K. . 3704
Hirschgr. 13, P .. l g . u. K. m. Bad
,,p . sof. N. . Büdi nga nstr . 4. 1. 3753
Hvchstättenstraßc 14, 1 r .. gr . 1-Zim.-
^_Wvhn ung> zu vermieten . 3680
Hochstraße1. Dachwohn, 1 Zim. mit

Derd u. Wasserleitung zu bcrm.
Nah. beim Hausverwalter Hecker
u^ LuxenÄurgstr . 9. bei Lemp. 3591

»ahnstraße 4 Mänf .-Z. u. K. zu vm.
^Näh ^ AiWel ^ Jahristratzc 6, 1.
Jähnstraßc 20 schm« Mfchl .-Wohn.,

1 Zlbm. u. Küche per 1. Dezemiber
zu twm Zu «rsr . 1. Gt. r .__4049

Johanni Sb.  Str . 9, H.71-Z.-W. 3565
staisär-Friebrich-Ring 59 1 gr . Zivü

mrt Küche zu verm. Näheres
daselbst îm_Bureau . __ _ 3777

Karlstraße 3, SÄ . 1, Zim,K ., K. zu
. vermieten ._ Näher, sasewst 2. St.
Karlstraße 39, Mtb . Parterre , schöne

Abschluß-Wohnung . 1 Zimmer u.
Küche, zu vermieten . Näh. Mtb.
1 Stiege links. , ^ __ 3081

Kellerstr. 22 gr . helle 3fenstr. Zim. u.
,g : . .Küche, ipr Mschl, 20 Mk. mtl.
Kiebricher Straße 9, Fsp, 1 Z., 1 K,
.,, 2 Balk,  Kohlenaufzug ._ B1677^
Kiebricher Str . lg gr . 'helleŝ Frt -sp^
^ . Zimmer , Küche u. Keller. 4053
Kleiststräße 4, Vörderh, 1-Z.-Wobn.

mit Zu behör zu vermi eten. 3893
Marktstraße i2 .„.§ & . gr. Z. u. Küche
. zu verm. Näh. Vorderh. 2 rechts.
Mauritiusstraße 12 1 Rim. u . Küche.
^Näheres daselbst bei Herrchen.
Moriüstr . 23. -8. 1 R„ K. 2610
Moribstr . 25 Mst.W, 1 od. 2 Z, ' K.
Nerostraße 29 1 Z. m. K. fof7" 2011
Nerostraße 38, Neubau , 1 Z. u. Küche

auf 1̂ Jan , «v. früher , Hth. 3006
Nettelbecksträße 13, SÄ , 1 Z, u, K.

auf sofort zu vermieten . B21357
Nettelbeckstr. 18. H.. 1.Z.-W7A11 6067
Oranienstr . 47̂ H . 1 Z, K- N. B. 1 I.
Oranienstraße 62 ! Z. u. K. _ 3999
Philippsbergstr . 16, ©out., 1 Z, K. u.
, Zub. an r . Leute. _Näh. 1 l.  3633
Platter Str . 10, KM . 1 Zim., Küche.

Bdh, per loÄvt zu verm. 3706
PlatterssStr . 30, Bdh, 1—2.Z.-W.
Platter Straße 48, Hth, mehrere

Wohnungen , 1 Zim. u. Küche zu
vermieten . Näheres beim Haus¬
verwalter Hecker u. Luxemburg-
str aste 9, bei Lemp._ 3590

Platter Straße 62 gr . Front -spitze m.
Küche au f gleich^ >d^ s>pät.^ 819480
heingauer Str . 6. H.. 1 Zim. u. Kl
heingauer Straße 13. Hth, 1 Zim,
u. Küche zu vermieten ._ 4011

Rheingauer Str . 15 1 Zim. u. Küche
gileich oder spä ter  zu ver m.  3921

Riehlstr. 4 1 Zim. u. Küch'e, 3747
Riehkstraße 6. Vdh. D, 1, a. 2-ZimJ

Wohlig an_r. Leute zu verm. 8432
Riehlstr, 13. HD , ffü. i Zs. K. 9818
Riehlstraße 17 1-Zim .-Wohnung gl.

oder spät. Näh Vdh. P ._ N 8816
Niehlstraße 25. V. P ., 1 Zs u. K. gl.
Römerbrrg 1 1 Zim.. Alk. ü .,K. zu v.
Römerberg 3 1 Z.  u . Küche._ 3620
918mcrb. 6 1 Z. u. K., u. "erg. 2916
Nömerbcrg 10 1 Z. u, K, N. H 3.
Nömerberg 14, Vdb D., 1 Z., K.. neu
. bera., s. o.  sp . Näh. P . u. 2. 2919
Rbmerberg 34 Mohn.. 1 Zim., Küche
, u. Kell.. sof. od, sp. Näh. H. 1. 3602
Roonstr. 5, P ., B19194
RüdeSheimer Str . 31 1 Zim. u. K.
SÄachtstraßc 24 schöne I-Z.-Wobn.

N. Laden od. Platter Str . 71. 36l>8
sHarnhorststr . 11 1 Z., K. B17798
Scharnhorststr . 19, Hs, 1-Z.-W. B22258
Scharnhorststraße 24s strorrtsps-Wob,,
_1 —2  Zim .. ,oß_ zu verm._̂ 2621
Scharnhorststraße 36. Hth.. schönes
. Zimmer mit Küche zu vm. B22286
Scbicrsteiner Str . 9 1 Z. u. K. 2710
Schicrsteiner Straße 11/ Mib . P .,

gr . Zim. m. gr . Küche sof. 3851
Schiersteiner Str . 24. Hth., Wohn. v.

1 Zim. u. K. im Mschl, sosovt zu
ver m,.  Näh . Vdh, Pari , r, 4007

Schillerpläh 3 1-Z .-W. Nä hi. Whists
Schlachtbaiisstr. 55 Zim. u. Küche an

ruh . Leute sof. ad. sp äter. _ 3688
Schulbern 19, .tzw.. 1 Z. us "K. z. v.

Näh. Vdb. 1. St . rechts.  2928
Scharlberg 21. MH. V.. gr . 1-Z.-W.,
. m. all. Zb. sof. a. kl. F .. 22.50. 4061
Schwalbncher Str . 36 1 Ms. u. Küche

fof. ob. spät. Näh. Erdgcsch. 3784
Sednnstraße 5 Mans .-Z. u . Küche v.

sol. oder iväöer_zu verm. ^ 8025
Steingaste 17 1 Zs u. gr. Küche. 4070
Stci »q._34, iJ ^ Ä. ). o.  sp.  B15147
tenffufer Dtr . 5. HsF Z, u. Ks 8838
Mälramstraße 7, 1T , M. SB.. 1 Zimi
, u. K., a. heizb. Mans . zu v. B88259
Wnlrnn,strafe 18 ger Fs». 1 Z. und

Küchê pcr 1. 11. Näh. Parst BZ0443
Weilstr . 6. P . Ml .. 1.Z..W. s. 2928
W-llritzstr. 11. Hth., 1 Zim . und kl.

Küche zu, vermieten . _ __ 8968
Wellrivstr . 23, V,/ ! Zim . u. Küche.
Wellrivstraßc 50 1 Zim . u. Küche zu

verm. Näh. Part , links. L15653

Westendstraße 3 l -Z.-W. Näh. 1 lks.
Westendstr. 20, V.s 1 Z„ K. s. B20048
Körtlsstratze 22 / 'Z.1 Küche, im

Abschluß, per sofort od. sp. 2850
Aorkstr. 17 1"Z u.  K .s Mschl. 2/ 1 r.
Norkstr. 31, HsHZ .°W.__Näh. V. ST
Zietenrina 3, H.,,1 Zim. ü. K. sof. öd.
^spai ._ Nah. bei Mrprn , H. 2. 2931
Jimmermannstraße \ i schönes Zim.

u. Kuche zu vermreten . 3598
Zimmermannstr . 7. Bdh. Ps/l -Zs-W,
1 Zim. u. Küche <m kinderl. Leute q.

etw. Hausarb . N. Bleichstr. 29, Lad.
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2 Zimmer.
Aarstraße_23 2-Zim .-Wohn. z. v. 8401
Adelheidstr. 59. SÄ . Ps 2 Zs „ . Ks
- -p.erTosort .__ Näh. b. Buch,__Hth. 3.
Adlerstr. 5_8-Zim.-Wohnt z. v. 2631
Adlerstraße 17 schöne 2-Zims-Wohu..
„ Oberstock, per tzau._zu vm. _V20667
Adlersträße S 2 X 2 Zim . u. K.s K.,

Ir ->st u. D ach, sost zu verm. 3910
Adolfsallee 6. H., 2 Zim. in. Küche,
,- Keller zu vm. Näh. BdL. B . 3443
Ecke Adolfsallee u. Adelheidstr. 24

2 Aimlmer u. ,Küche, FvontW.. an
ruhrge Leute per 1. Januar zu
vermiet sn.  Näh . Part, _ __3®0S

Albrechtstrs 2/P ., 2-Z.M, , Silb. 3063
Albrcchtstr. 10, SÄ . 3, 2 Zimts Küche

V.l1. J <M. Näh, P . 3. 10— 12. 3807
Albrechtstraße 35 2 Zim., Küche uswt
_sos -—vd. spät. Näh. Bdh. Pari . 3448
Bertramstr . 9. Ps l , schöne 2-Zt-Ws,

K. u. ZrÄ. versehunasb . bill. z. b.
Bertr am str. 11, Ht, 2Z . N. Pt 815153
Bertramstr . 17, Gth .. sch. 2-Zimmer-

Wohnung mit Balkon u. Zubehör
per sof. od. spät, zu vm. Näheres
Burea u, Hof rechts._ B18271

Bismarckring 31 schöne2-Z-:>m.-Wohn.
auf sofort_od.Tpäi ._ zu_vm. Kuhn.

Bismarckring 42, HÄ. P ., 2 Z. ü . Kt
per soforst. Nah. Bureau ^ ,B15643

Älcichstraße 18. Hth. 1', 2 Z. u. Küche
zu verm. Näh. bei Hanson._3690

Bleichstraße 28, HÄ., 2-Z.-W. zu vm.
Bleichstr. 30 2.Z,-W. sof. 0. sp. 816279
Bleichstraße 35. 1, 2-Z.tWohnt. mir

Zub ehör sofo rt zu verm. B218M
Bleichstraße_46__2sZ/Mohn . B21534
Bleichstr. 47. H 2 u. Dach. schs'2-Z.-

W. ss 0. fp. N. Bur , i. Hof. 815157
Blüchervkatz6. Hocktp., 2 Z.t Küche u.
_ Bad sof̂ zu v. Näh. P . l.̂ B21343
Blücherstr. 8. Mtb . 'P .. 2 ZMs Küche

auf 1. Nov̂ N-äh. Vdh. 1 l. B8Y158
Blücherstraße 13. Pts 2-Z,-WtsN. 1 rt
Blücherstr. 17 2-Z.W . zu vm. Näh.

Müch erstr . 42, Dormann . Q15161
Blücherstraße 23, Part ., 2->Z.-Wohn.,

Bdh. u. Hth., zu verm. Bl 8884
Blücherstraße 38 2»R:m. SÄobn. zu v,
Blücherftraße 44. Pdh. 2. 2.-Zim.-W.

zu_verm. __Näh^_bei_Ebel. „ 3524
Bülowstr . 7. Hth.. schs2-Zt-W. 3968
Bülowstr . 11. Hth.. 2-Zim.«W. m. od.

oh ne LLerkst. Näh. P . P . l, 8934
Castchsträhc 4/5 , Mans .-Wöhnung.

2 Zim . ü . Küche per sofort od. sväi.
_,zu verm. Näh. 2 Tr . links . 2946

Dambachtal 5, Gth , sch. Wanls.-W.,
2 Zim . u. Küche. Killer zu vorm.

Dambachtal 10 u. 14, Gamtenhaus,
Mam>s.-Wohn.. je 2 Kamimern u.
Küche, an ruhiae ßinidernliose Meter
sof. zu Vm. Näh. kok C. PHNltüB.
DoEvchlrA , 12, 1, __ ___ 2948

Dotzhcimer Str . 6, Ht, 2 Z. u. Zuib.
Dobüermer Str . 20, Hth. 3, ab-geschil.

2-Zim.-Wohn, Näb. b.  Ott , MÄ . 3_.
Doübeimer Straße 40, Mtb . 3. Dt.

schöne 2-Zim.-Wohnung . . v 15165
Dvbh. Str . 41s Gth. Dachst., sch. 2. Z..

W. v. fof. bill. N. Kilian . Gth. P.
Dotzheimer Straße 63 2 ZÄm. u. K.

u. Kell,, DachgeschoßMittelbau , p.
sofort zu vermieten . _ B22837

Dolch. Str . 85, Mtb ., 2Z .-W. sofort,
Dotzaeimerstraße 98, Mtb .. 2 Zim ..

Küche, Keller sofort, 300—320 Mk
Näh. Borderh . 1. St . lks. 2954

Dobbeimer Str . 100 2-Zim.-W. im
HÄ . per sof. zu vm. N, P , l. 8655

Dohheimer Straße 110, Gartenh . 1,
2-Zim.-Wohn. mit Balk. u . ge-
meins. Bad . Zu erfr . Dohheimer
Stra ße 110, 8. bei Wolf._ ^ B 829

Dohheim. Str . 121 sch. 2-Z.-W. tot.
od. sp. zu vm. Näh. das. 2956

Dotzbeimer Straße 122, Bdh., scköne
2-Z.-W, mit reich!..Zub. b. B22504

Dovbeimcr Str . 146 L-Zim.-Wvhn.
mit Zübehs, 3. St ., sofort. 2883

Dobheimer Str . 169 2-Zim.-Wahn.
per s,ü. ad. spät, zu Verm. Näh.
daselbst bei I . Weherpais ^ M57

Drudcnstraße 3, Bdh. 1, 2 Zs Hs Küche
sofort oder spät, zu v. N 1. Bl 8586

Drudenstraße "8 2-Z. Wohn. ' B21824
Eckernfördestraße 5, H., 2-Zim.-W.

per sof. ad. spät. Nah. H. P . 2988
Eckernfördestr. 6. n. Vdh., moderne

2- od. 3»Zim -W. zu vm. B15170
Eckernfördestr. 12, Hth.s 2-Z.-Wohn.

mit Balk. ver sof. od. sp. zu ver-
_m ieten . Näheres bei Lang. „ 3565
Elenno ren str. 1s P .. 2-Z.-W.. gl. 3895
Eleonorenstraßc 2 schöne Mans .-W.,

2 Zim ., Küche u. Zubeh., zu verm
Näheres da selbst Pari .._ 2959

Ellenbogengässc 3, Hth. 1, neu hergi
2-Z.-S8obn. per sof. zu verm. 3424

Eltviller Str . 4, SÄss2 -Z.°W. B2W68
Eltviller Str . 9 kl. 2-Zi>m.-Wohmin>g,

Seitcnb . Dcnb. Mk. 12, per sofort
bill, zu v.__Näh. Laden das. 3583

Eltviller Str . 12. H-h ., 2.Z.-W. 2966
Eltviller Str . 18, Dach. 2 Z.-W sof.
Eltviller Straße 14. Hth. D . n . Herrn

2.Z.-W., cW. nt. MtSst. a. f. L. 4074
Eltviller Straße 17, H., Z Zim. u.

Küche sofort zu verm. Näh. da»
lolbst Hinterh . Part . 8647

Eltvill . Str . 18 2 Zs. K. b. Ns P . l.
Ecke Emser u. Weißenburgstraße 12

2 Zimmer u. Küche auf fof. 3707

Emser Straße 69. Fsp,. 2 Z„ K., auf
gjleich. _ Preis M Äark . 4078

Erbachex_ Straße _5,2 8,,u . Küche sof.
Erbacher Strs 6. _HGs, j & 2.Z..W.
Faulbrunnenstraße 9. V.. Maus . W.,
,_ 2 Z. u. Küche, auf gleich. 4068
Feldstraße 3 schöne 2-Z.-Wrchn., Bdhs

1 St ., das. ei-ue 2-Z.-W.ahn., Vdh.
3 St ., per sof. od. spät. bill. zu vm.

^Näheres Wivtschaft. 2766
Feldstraße 10, SÄ ., gr'. WT2 ZssK.
N°ldstr, 19 2 Zim , u. Küche sof. zu v.
Feldstr. 24 sch. DackLv., 2 Z.. A. 2642
Frankenstr . l6 . D.,_2 Z. u. K. B21563
Fraukenstr . 17, P ., L-Z -W. g-l . o. sp.
Friedrichstraße 29, Part ., sind 2 bis

8 Zimmer , ev. Küche u. Zubehör,
per fof. od. später . Näheres das.
2 St.  bei Fr . Dittrich . _ _ 2607

Geisbergstratze 11 Mäus .-Wohnüng,
2 Zimmer , Küche, zu verm. Näh.
Taun Mtraß e 7,  1 r . _ 3880

Veöra«Ängust-Straße 8 2 Zimmer,
MÄ . 3, per sof._ od. ŝpät. B14956

Gneisei'.austraße 9 2-Z.-Wohn. sofort
zu verm. Nah. im Ladon. B22Q38

Gneisenaustr . 33 2x2 Zim . sofort.
Göbenstr. 5._KT2 -J -̂W. Krpping, Bdh.
Göb-nstraßc 7. Hth.. ZsZ.-Wobn. ver

sof. od. spLTNäh ._©cheid._ B15180
Göbenstraße 9. MÄ ._1_u. 2. 2.Z..W.'
Göbenstr^ ll _̂G._ D.. 2°Z. W. B15181
Göbenstr. 13 sch. LZim .°W. B 16182
Göbenstr. 17, m .. 2 -Z.-W. ßT B21551
Göbenstraße 28. Stb ., 2.Z »W.. B«!?..
_,wog-zugsh._s. od. sp. billig, _ 4056
Goethestraße 15, £>. 1, 2 Z.. KuLe n.
. Kell.. so?. 0. fp. N. V. P . B15187
Grabenstraße 5 2. u . 1-Zrm. Wohn-
Hallgarter Strs 3. L .. 2-Z.-W. 2978
Hallgarter Straße 10 sch. 2-Zimmer-

LVvhnung-en niii Zubehör , Stb .. zu
, vepm. _Näh. Pdh . 1^2_ _ _ _ 3687
Hartingstraße 6 2 Zim. u. Küche V-i

»cm:. Näh. bei Kletti , P . F362
Hartingstr . 9 Dw., 2 Z.s K., K. 3603
Helenenstk. 20, Bdh. 1, 2 Zimmer ü.
.Küche gleich zu vermieten,
Helenenstraße 29 schöne Mansard -W.,

2 Z, u. K., zu v. N. b. Fris . B2351V
Hellmunbstr. 8, Hth., 2 Zim. u. Küche.
Hellmnudstr . 21 P . 2, 2 Z. u. K. sof.

_od. spät._ Näh. Parterre, _ B21446
Hellmundstrs 21 2-Zs-W., 2. St ., sof.,

2-Zimmvr>-Wvhnuny,, 3. &t,  per
_1 . De zem>bor zu vorm. Näh. Pevrt.
Heümündstraße 26, Vdh. Dach. 2 Z.,

Küche u. Keller zu verm. 3948
Hekmundstr . 32, H.s 3 Zs u. Kücke ps
, _1. Dez. od. sp._r,r . V. P . ^ 222649
Hellmundstr . 46, 1, gr. 2-Z..W. ver
__ sof. ob. sp. zu v. N. Mehg erl.  2980
Hellmundstraße 49, Vdh. u, H., sckiöne

2-Zim.-Wohm per sof. od. später.
Näh. LHeichstr. 47, Buroau . B18487

Herberstraße 19, SÄ ., 2 Zim . und
Kü che.  Näh , im Laden._ 8575

Herderstraße 21, SÄ . 2, 2 Zimmer,
Küche u. Kelle-r per 1. Jan , zu vm.

. _Rä'tz,_P ._b., Foau WDlheim . 4020
Herrn gar tenstr . 12 Mss, 2 Z.s K7 3639
Hirschgr. 7 2-Z..W-, 1. Jans , M Mk.
Hirschgraü. 30 2 Z. s. od. sp.. >6 Mk,
Hochstättenstraße 14 2 schöne Zim.
_U . Küche zu vermieten . _ 2641
Fähnstr . 10, Man.s.._2-Z-.m,-W, 3872
Jahnstr . 34 2-Zs-W. N. V. 2 173993
Jahnstr . 36. Gth.. gr . 2-Zim,-Wohn.
Fohannisb , Str . 5, H,, 2-Z -W. 3611
Fohannisb , Str . 9 sch, 2-Z.-W. B21067
Karlftrnßc 30, Vdh., sch. Dackiw., gr.

F enster. 2 Zim. u. K. N. P . 8671
Karlstraße 44 Mans .-Wohn.. 2 oder

3 Z. u. Zu'b. per sof. R. P . 3989
Kiebricher Straße 9, Bart ., 2-Zim.-

Sstohnumg zu vermieten . B16776
Kirchgaffe 7, Frtfp ., 2 Zim. u Küche

fof. zu vm. Näh. Koud._ B22280
Kirchgaffe 24 2-Ziw .-Wohn. 4054
Kirchgaffe 38, Stb ., 2 Zim. u. Küche

sofort zu verm. Näh. im Nüh-
malcknnenladen. 8802

Kleiststraße 6, SÄ .. 2 Z. u. K. p. sof.
Kleiststraße 15, SÄ . 1, 2-Z.-W. sof.

od. sp. N. Wselandstr. 13, P . 4018
Klopstockstraße 11 2 Zimmer ' mit Bad

u. Zubehör <Fro-ntsp.j zu ver¬
mieten , Nähoves dase-Äst. _ 3821

Körnerstrahe 4, MÄ . 1, 2 Z., Küche,
_2 K,, per 1- Dez. N. V. P . l. 4000

Laftnstr. 26, Frsp , 2 Zim. ü. Küche p.
sof. od. Ip. zu vm. Näh. das. 8020

Lehrstraße 12. Hth., 2 Z., K, u. Kell.
Lorelehring 10, Hth. P ., 2 Zimmer,

Wöhn. zu vm. Nah. B. P . sl 3868
Lotbr. Str . 28, g>. 1 , 2-Z ..W.,Milchst
Lotbr . Str . 30. H. 1. 2.Z..W, B 19628
Lothringer Str . 31. Hth., Neubau,

sch. 2-Zim.-W. 240—800 Mk. 2992
Luisenvl . 6, H. 1, 2-Z.-W. N. I78S01
Luisenstraße 5. Hth. 2. hübsche W. v.

2 Zim. per sofort zu verm. Preis
25 Mk. per Man . Näh. Hotel
Me trop ole, vorm. 11— 12. _ 3890

Mauergaffe 19 2-Z.,Wohn .__Nah. Li
Metzgeraasse 25, ,Frontfpshe , 2 Zim.

u. Küche, per ich. od. spät, zu vm.
Näh. Grabenstraste 24. 1. 8586

Michclsverg 20 Vdh. 3, 2 Rim., Küche
u. Mans . auf gleich zu verm. Näh.

_ Lm_J nfta llg tions -Geschüft._
Mörikstraße 9 Dachtvöhu., 2 Zimmer

u. Küche, zu chermi-öteu.
Morii 'str. 28. s. Hth.. 27Zi7stäbaefchri

Wohn., 2 große schöne Zimmer
Küche. Keller zum 1. Jan . 1912

__ zu cherm. Näh. 1. Stock. 2699
Morißstr . 31 sch. Frontsp .-W.. 2 ' Z7,

Küche. Kammer an einz ruh. Pers
od. kinderl. Ehcv. zu oerm. Näb.
daselbst Kontor_ im Hofe. 3813

Moribsträße 38, Frifp .7 2-Zs-W. an
r. L. T . Äst Näh. B. 3000

W- rltzMILWEI Dk.-W.s2Z . 3648
Möri' tzstraße 43. 'Mb . Dpchsts, 2 ?,
^ Kü we u. Keller sof. zu sterm . _ 3002
Mühlg . 17, H. T .72 Z., K.. K.. f. 3516

Nerostratze 10, H 2 Z. u. K. zu v.
. Nah, das. od. Morisstr.  50 . Äx>4
Nerostraße 14, S ., 2 Z7  u. Küche.
Nerostraße .19 stiZrm .-Wöhn., SÄ.

Part ., mit Küche u. Zubehör , fch.
»der später an ruhige Mieter zu
verm. _Näĥ im_Laden_ das. 3914

Neroslraße 27, Fsp, 2 Z. ü . Küche p.
„sof . zu_v.. Rah . Hth, 1 r. B22043
Nerostratze 38, Neubau , 2 Zs u. Küche,

Hth, au f 1. Jan , ev. früher . 3008
Uettelbecksträße 12, im Ladens^Ffp.-

Wohn, 2 Z, mit  Balkon . Bl8121
Nettelbeckstr. 12. st. Steib mehr . Wh
__S-Z.-WohW.ngM ^rjof, _ B10201
Nettelbeckstr. 13, Stb . 3 St , schöneL

Z.-W, mich Zub. sof, vd. spät . 3005
Nettelbeckstraße 17 schöne geräumige

2-Zim.-Wohn. per 1. Jan . billig zu
Perm. Näh. das._sbei Wacker̂ 4063

Nettelbeckstr. 18. H, 2-Z.-W, 8944
Nettelbecksträße 21. 19860
Nettelbeckstr. 24 _2-Z7-Wohn, B16560
Oranienstraße 6 schöne 2-Z.-Wohn.

per sofort oder spät, zu vm. 3903
Oranienstraße 14 2 Zim.' ü. Zubehör
_per gletch oder später zu ch. 3946
Oränienstraße 22 schöne FsP. Wolm,

2 Zim. u. Küche, zu verm. 3796
Oränienstr . 47. Hs, 2 Z, K. R. V. 1 l
Oranienstraße 60, MÄ D, 2 2 .-W.

zu Perm. Näh. Mittelbau s St.
Philippsber gstr. 2. F .s 2 ä. 8 Zs 3010
Pkilippsbergstraße 17/lHZimm er-

Wohn, 4. Stock, auf sof. od. sp. zu
ve rm. Näh. 2 St . rechts._ 3011

Philippsbergstr . 33 sch. Fronch'pitz-
Wohnung von 2 Zim. u. Küche Per
sof. od. spät . Näh, daselbst. 3863

Platter Straße 48, Vdh., Dachtvohn,
2 Zim. u. K, an ruhig« Leute zu
vermieten . Näheres beim Haus¬
verwalter Hecker oder Luxemburg-
stra ste 9,  bc i Lemp. 35 89

Platter Str . 62 sch. Frsp -W, 2 Z. » .
_Küche auf soj\_ob. spä ter . B15200
Platter Str . 92 2 Zim. u. Küche, cv.

mit Stall u. Futterraum . B18152
Rauen «, St r. 7. M.. \A  2 -Z.-W. 2873
Rauentaler Str . Ist. Mtb , 2 schöne

hplle Zimmer , Küche u. Zubehör
per sofort oder später zu verm.
Näh. Mtb. Part , Koch. __ B15202

Rheingauer Str . 4. H, 2-Z.-W. 3016
Rheingauer Str . 5, Fsp," 3 Z. u. K,
_ Gth , per sof. Näh. Pdh, Part . lks.
RheingauerchStr , 9,_ F̂sp., 2-Z.-W. sof.
Rheingauer Straße 13, Hth, 2 Zim,

Küche, zu  vermMteu . _ 4008
Rheingauer Str . 15 2 Zim. u. Küche

gleich oder später zu verm.. 8022
Rbeing, Skr . 17. H, 2-Z.-W, " 3017
Rheinstraße 62, SÄ , 2 Zs ü. Küche

»u  v ._ Näh. Vdh. 1 rechts._ 3953
Rh ein str. , 66, Hth, 2-Z.-W. per so f.

zu verm._ Näh. Vdh. 1. ^3578
Rhrinstr . 88, Gartenh . P , schöne 2-

Zin:.-Wohn, _auf gl . zu vm. 8814
Riehlstr . 9, H. 1, 2 Z. u. Küche. 4075
Riehlstr . 13, M, P , sof._2 Z, K. 4026
Riehlstr . 19 sch. s2-.Z.»W, . neu heryssb.
Röderallce 8, 2, 2.Z.-W. m. Zubehör.
Röderstraße lg 2 Z. u . Küche p. sof.

zu vermieten . 4. Etage. N. bau
з. Etage , bei Aßmut , 8991

RSderstr, 17 2_Zim,u , Mche, _3SS6
Röberstraße 27, Hth. 2, 2 Zim. u. K,

19 Mk, zu verm. Näh. Bdih. 1 r.
Römerberg 3 2x2 Z. u. K. 8681
Römcrberg 5, Vdh. P . 2 Zimmer u.

.Küche auf gl. oder später . BS2486
Roonsträße 12, Dachst, 2 Z. u. Küste.
RüdeSheimer Str . 34, im Gartenh.

sind 2 Wohn. v. 2 u. 3 Zim, neu
renoviert , auf fof. zu verm. Näh.
b. Hausmeister , daselbst, od. Kais.-

^ Friedrich-Ring 43, Pa rt . I.  3974
Sckmchtstraße26, 1, 2 Zim . u. Küche

sofort oder später billig zu v. 3703
Scharnhorststr . 2 2-Z.-Wohu, zu vm.
Scharnhorststr . 9, Frtfp . u. Hth, je

2-Zim.-Wohn. s0f._od.7fp. 215808
Scharnhorststr, 19, H, 2-Z.-D . 222252
Scharnhorststr . 32 mod. 2-Zim,-Wohu.
Scharnhorststr . 34, M.Ä , 2 Z.-W. gt,
Schiersteiner St r . 9, Gth . P ., 2-Z.-W.
Schiersteinor Str . 32, MH, 2 Zlm.

и. K. p. 1. Jan . N. V. 2 r . 3827
Schulberg 19 große 2-Zimmer -Wohn,

per sof. od. spät, zu verm. 3034
Schutgaffe 7 2-Z7W . ch, vtn. 8215
Schwalbachcr Str . 14 schöne 2-Zim.-

Mahnun g_ im 8. _Stack sof. 3823
Schwalbachcr Straße "14 sckiöne2-Z..

Wahn, 3, St , sof. Pr . 22 M. 4058
Schwalbachcr Straße 19 Fsp.-Wötzn,

2 Zim . u. Küche, zu vermieten.
Schwalbachcr Str . 29 lck. D.-W , 2 Z.
_'u . K, zu v. Näh. Konditorei , 8873
Schwalb. Str . 49 2-Z -W, P . 3767
Schwalbachcr 42. HU. 1, 2 Zimmer,

Küche u. Keller zu vermieten.
Näheres Vor derb. Pari . _ 8774

Schwalb. Str , 43, Fsp, 2 Z . _s7 4059
Schwalbachcr Straße 44, HÄ.. 8 Z.-

Wohn, Mans , zu verm. Nälstres
beim Ha usmeister ._ _ 2706

Schwalb ach er Straße 53, Mtb , 2 Z.
u. Küche zu v._N. Mtb , P . 8654

Schwalba chcr S tr . 77 2-Z.-W. 8626
Sckswalüacher Str . 99 2 Mans . u. K.
Stoingaffe 3 2 Z. ü. K.  R . 3 l.  3882
Steittgaffe 7 8 Zim. u. Küche im Erd¬

geschoß per sof. od. spät. z. v. Näh.
bei Herrn Stam 'M,_1 ©t. 2844

Steingalle 12. Btch, 8 Zöim u.  Küche.
Steingaste 16, Dachtv, 2 Z. u. Küche.
Steingalle 29 2 Zim, u. K, Hth. 3841
Steiugaffe 31 L-Zim.-Wohn zu vm.
Steinaalle 34 2 Z^ ü7 K. N."2. 3089
Stiftstraße 3. SÄ . 172-Z W. g. 0. sp.
Wastufer Str . 3. Hih. P7 " sck72-Z.-

Wo>hn. mit Zub. pc-r sof. od. spät.
Näb soff Ntzh.. ß-- Müller . _ 2898

Walramstr . 12 u. herA D . W, 2 Z.
Walramstr . 13. Msd . 2 Z, K. B19493
Walramstr . 20. 3. 2 Z. ü. K. N7 P.

Walramstraße 31 L-Ziim.-WckHt. sof.
zu vm. Näh. bei Schmidt. 8 22188

Webergasse 46 2 Zim. ui. Küche.' 3042
Kl. Weberg. 7 8 Z, Küche u. K. fofl

M berm^ M,HäsN>erg. 5. Nagel.
Weilstr. 6, P . Ml, ' 2-Z.-W, ff 304.4
Weil straßc"8,' Pdh. Dach, 2-Z.-Däbn.

zu verm. Näh. Hth. 1 ©t. 3044
Weilstr. 9.' Mauf, _2 Z, K77.KI3045
Weilstr. 14. H. P , 2 Z, 1. Jan . 3633
Wellritzstr. 21, l72 Z77Kü che.  8671
Wellritzstraße 57, H. 1. 2 Z. u. K. per

sof. zu verm. Näh. Hth. P . 3668
Werdcrstr '." 8 mod. L-8 .-WI preiswi z.

v. N. G-äbenstr. 18, Hoch», l. 8048
Werderstraße 10, SÄ - 1, freundl . kl7

2-Z.-W._s. od. spät, billig._ B22413
Westendstr. 3_2-Z -W. N. 4 . St , 1
Westendstr. 8, H, 2-Z.-Wohn. B28501
Westendstraße 10, Hth. 1 u. Dachst, je

2 Zirru u. K, sof. N. V. 1. 818434
28cftendstr7 20, S , 2 Z. u^ K 820047
Westendstr,_38 sch. 2-Z.-W. st_B 20341
Westendstr. 39. H,  2 -Z.-W. B18724
Wörtbstr . 24, %  ruh . Hth, 1 u. Part,

vollst. u«u her» aüseschl!. 2-Z.-W.
_ m. Mid , sof. od.  spät . Nah. Wh . 1.
Wörthstraße 26, Hth, schone 2-Z.-Wi

,per sof, od, spät. Näh . V. 1.  3051
Wörthstraße 26 g,r. Mansi -Wolm,

2 Zim . u. Küche s. zu v. N. 1. 8052
Norkstratze 6. '1 SIi7"sch. 2-Zr-W. per

sof. Kaesebisr, Uorkstr. 2. B15278
Hörküraße 13, Vdh, L-Z.-W. 8 15228
Borkstraße 22 2.Zim7° Wohn,  1 . St,
Norkstraße 31, H, 2 Zi-m. u, ZÄbch7,
^neu __heMr , KU_vm, Näh. P . Z l.
Zietcnring 37̂ 8dh. Frt 'p, 2 Z. u. K.

per sof, Hih, 2 Z. u. K, per sof.
Näh. bei Gero». Ht tz. 8.  8064

Zimmerniaunstr . 8, Gth, 2-Z.-Wohn.
au ruh . Fam . zu vm. N. W»h. 1 r.

Zimmermnnnstraßc 10, HthZ schone
8- Zimmer-Wohnung. _ B15225

Zwei 27Z.-Wohn . zu verm. Näheres
Loveleh-Rin g 10,  Hih ^ P . B15228

W d. n. Kaserne Hoswohn, 2 Z, u.
K, monasl . 14 DA, zu vorm. Näh.
Sedaupla tz 3, 1 r . B 22283

Schöne Fröntsp . m. Balkon, 2 'Zim,
1 Küche. 1 Kell, neu reu , sof. z v.
Näh. Wilbelminensir , 10, 2. 3057

2-Z.-Wohn. sof. oder 1. Dez. zu ver¬
mieten . Näh. Aorkstraße 16. 1 lls.

8 Jirttmök.
Adelheidstr. 19. ©tb. 1. 3-Zimmer-

Wohnung, per 1, Januar ._ 3066
Ädelheibstratze61, Hth. Part , 3 Zim,

Küche usw. auf gleich od. später
zu vermieten . Näh._dafelbst. 3881

Adelheidstr. 86. P, "sch. S-Zimi-W. p.
1, Jan , billig zu vm.  Näh . Lad.

Adlerstraße 28 3" Zim . u. K. zu vml
Adlerstraße 31 L-Zim.-Wshu . 3058
Adolfstraße 8, Gth , 3-Zim.-Wohn,

1 Maus . u. 2 Kell, sof. od. spät,
zu verm^ Näh. Sth, _2_St . __ S0S0

Adolfstraße 10. Mb '. 1 1, sch 3-ZI7
Wohnung für sofort oder 1. Jan.
weszugshalber_ zu vermieten . _

Am Römertör 5 lDebus) 8 Z, Msd,
Küche, Keller, sofort od. spat^ zu v.

Bierstadter Höhe 58, 1. sch. 3-Z.-WÜ
_ mich Balkon zu verm. _ __ 30(52
Bierstadtsr Höbe 58 sch. A-Km .-Wüj

Frtsp, P. 1. Jam. 1612 für. 360 Mk.
zu dorm._ Nah. I^ Et . 4038

Bleichstraße Il "8-Zim.-Wöhn, 1 ©:7.
auf gleich od. spät. Näh. 2 ©i.  3935

Bleichstraße 21 3 Zimmer u. Küche
per soff od. spät, zu verm. 015223

"Bleichstraße"28"3-Z.'-W, " sof. 21 5226
Bleichstr. 33 Z-Zim.-Wobn. m. Zub,

Näh. Bleichstraße 29. P .__ B15230
Blücherstraße 19 3-Z.-W. p. 1. 1. IL
Blücherftraße 27 schöne 3°Zim.-W7,

Sonnens , m. Bnde-Einricht . u.
sonst. Zubeh. per sofort od. späte«
Näh. 1 St , bei_Kohler._ 3588

Blücherstraße 27, 3 r, "3 Z, Bcod, mit
Zübchör zu vorm. Näh. das. odov
Habersteck. Wbrechtftr, 7, , 27S7

Bülowstraße 4, Part , 3-Z.-Wöhn. zu
_ _verm. Wh . Part . rMstz. 4081
Dotzbeimer Straße 26 3' Dachw, fe

8 Zim, mit Abschl, per sof. _36o3
Dotzbeimer Str . 28 sehr" schchnö tnod7

3-Zim.-Wokn. mit reichl. Zrrbehö«
_zu »erm.  Näh . 1 r.  B 16287
Dotzbeimer Str . 66, nahe Ring . mod.
_3-Z.-W. b. 'Näh. da' . 1 r- 621996

Dobheimer Straße 98. Vdh, 3 Z, K,
Kell, sof. Näh. Ddch l lks. 3646

Drudenstraße 8 3-Zim .-Wohn. zu vl
Drudenstraße 10, P.  P .78 -Z.-W. fast
Eleonorenstraßc 2, 2, sch. Z-Zim.-Wi

mit Bmr . , u v. Nah, das. P . MW
Elsässer Platz 2, Ecke Gneisenaustr,
. fre !e_sonn ._ Lage, sich 3-Z.-Wohn.
Eltviller Str . 3 3 Zim . u. Küche zu

verm. Näh. ©Ä. Part . _ 3867
Eltviller Straße 3, HttziTP-Z.-Wobn.
_ zu vermieten ^ 8634
Eltviller Str . 6 schöne 8-Z.-W. m. r.

_Zub._auf gleich od. spät, z. vm. 3792
Emser Str . 50, 2. St , 3-Zim. Wahn,

der Neuzeit entfpr , sof. od. spät.
Näh Bari , bei Blesting  8072vUU , U* 1******8 ! i ~ ' _ 1■** . -

Ecke Emser tt. Walramstr . 39, 8-Z.»
Wohn, auf sofort oder späte«
zu verm. Näheres Baubureau,

. We ißenburgstraste 12. 2751
Erbacher Straße 9. Fsp, sch. 3-8 »̂W.
_auf sof, _mon.__30 Mart _ 3672
Frankcnür . 2.3.J3 ., A-L -W. tfl.jJSO M
Fricdrichstr . 8, Hth. 3. 3 Zim, Kücke
zu vm. Näb._ö. Hausmeister . 3073

Friedrichstr . 12. Wh , Manf .-WE,
8 Zim, Küche, Keller u. Zubehör,
neu he wer , für , Mhrllich 240 NSr.
per gleich od. später zu vermietem
Näh. ' E. KalÄvcun«r^ _ _

G-isb«rgstraße 9 3-Zim.-Wohu. und
Zubehör. Nah. 1 eot . r.  3225

Oleora-A.mustMr . 4. PHr ^ 3-Z-m-Wohn. per̂ sofort_od, ipater . 3511
Gneisenaustr . 18 sch. 3-Z.-W, 1. 'LÖ,

mit BaK. gilench od. 1. Jan . 4067
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Gneifenaustraße 20, B. P .. 3-Z.-W.

Zub. per fof. ot>. spät . Näh.
Part ., Hei lhe 6cr . B 20534

Gn -isenanstr . 33 3 K m., fof. B14511
Gäben ftrntze ö freundl . 3-Z.-Wohn.,

1. Stock, Südseite , sofort zu verm.
Hellmu nvstr . 3 sch. 3-Z.-W. a. 1. äan.
Hellmnndstraße 5, P ., 3-Km -.-Wkhü.

tvegizuMhaWe-r auf 1. J am ziu trau
HeKmund ftr . 6, SS. u. H„  8-Z.-W. 3083
Hellmundstnrßch26, 1. sch. 3-Zim.-W.

sofort  zu Perm. Räh. 3 St . 3869
'Hellmundstraße 49, Bdh., schöne3-Z,-

Wphnung ' per sofort aber später.
Näh. Wsichstr. 47, Bureau . Bl 8488

Herderstr . 6, 3. St ., 3 Zim7 nu Bad,
Balkon u . reichl. Zub . a-nf 1. April
1912.  Näh , b. Becker, 1. St . 3032

Hermannstraße 8, 1. Etage , 8 Km .,
Küche und Mansarde , per 1. Ok't.
W verm. Näh. bei Wagner . rat
Dochstock. Alltäglich einzus. FM8

.Hermannstraße 17, 1, 3 Z. u. Küche,
sow ie Zubehör zu Perm. B15886

Hermannstraße 21, Lei Wiegand.
3 Zimmer und Küche gleich oder
1. Oktober zu vermieten , B18892

Hermannstraße 22 sch. 3-Ztm.-Wohn.
Hermannstr . 26 8 Z.. 1 Küche. 1 M ..

2 Kell. per fof. Nah, i. Lad. 9086
Herrngärtenstraße 7 für Handwerker

gseigm. 3-Km .-Wohn. m. Küche u.
Kell., Gth. Port ., per sof. _ 3087

Sahnstroße 19 sch. 3-Km .-Mohnunch
iwBft Zübehör per sof. od. 1. Jan.
»u  ver m. Räh . daselbst._ 3936

Jabnstraße 20 sch, Pi-Wohn.. 3 Zim^
Küche u. Zubeh. wsgzugshalber per
1. Nov. Zu erfr . 1. Etage r . 3798

Kahnstr . 20 sch. 8-Z.-W. mit Gas , i-m
Wh . . St .. 2 Kell. u. all . Zub. auf
sof. od. später . Näb. 1 St . 8091
lhann isb . Str . 9. H. 3-Z.-W. 3864

aiser-Friedrich -Ring 2. Hth., 3-Z.-
Wohn., mit M . u. 2 K„ u. Alleinb.

__d.,uberid. Hofes. Näh. Laden. 3606
^ '^ ?°^ °d/ich-Ring 2, Hth. Dach.3 kl. Z.. K.. K. (30). N. Lad. 3607

Riehlstraße 29 3- u . 2-Z.-Wohn« ng,.
3. u. 3. Stock, zu vermieten . Näh,

_ daielbst Parterre links. B15268
Röderstraße 27, Wh . P ., 3 Z. u. K.,

3M Mk., auf ail. od. sp. N. V. 1 r.
Röderstraße 35 3 Zim . u, Küche sof.
__zu vermieten ._ _ 4077
Saalgaffe 28, 1, 3 ev. 4 Zim. u. Küche

per sof.  od . spät. zu _verm. 3686
Scharuhorststratze 7 schon« 3-Kmmer-

Wohnungen , im Bdh. u. Hin-terh.,
per 1. Jan . oder früher zu Perm.

_Näh . bei L. Mayer , 2 Tr ._ F364
Scharnhorststraße 12, 3. St ., schöne

S-Zim.-Wohn, mit od. ohne Mans .,
mit Balkon Per 1. Dezember oder
1. Januar zu vermieten.

Scharnhorststraße 18 sehr sch. 3-Zim .°
Wohnung mrt 2 Bälk., Badezim .,
Speisekam., eingebauten Schränken
usw., sof. od. sp. zu vm. Näh. das.
beim Hausverw alter Schmidt. 3446

Dcharnhorststr,^ 4. Mh . 2, Z.Z -W. f.
Schcnkendorfstr. 5, Fvtsp., sch. 3-Z-

Wöhtt. sof. Näh. P ^ Pauch .^ 3843
Schierst. Str . 20.  Mb .. 3 Z.. K. '3820
Schulgafle 3 kl. 3-Km .-Wohm 3117
Schulgasse 7, 2,  3 -Zim.-Wo>bn. 3118
Schwalb. S tr . 43. Mb.. 3 K , Z. 2482

Karlstr . 36, 2. gr . 3-Zilm.-W. m.  gr.
Bevanba , fast od. sp.. b. Näb. 1 St.

Kiedricher Straße 9, Part ., STgimZ
Wohnnna  z u ve rmieten . 816777

Klarentaler Str . 3, Hth. 1, 3-ZiM.°
Wohnung mit oder ohne Lager¬
räume zu  vermieten . 3649

Marentaler Straße 6, 2. Etage,
große S-Z.-Wohn., m,t Bad , zu

.. Perm. Näh. P art , lin ks. B16249
Kleiststräße 15 sch. 3-Z.-W., Part . u.

2. Stock, per 1. 10. zu Perm. Näh.
Wtelandstra ße 13, Part , l.  3710

Klovstockstr. 11, Sto ., 3 Zim ., Küche,
^ K rbeh., sor. od. sp. R P . P . 3094
Loreleh-Ring 5 3-Zim.-Wohn. z. di
! Näh. LwreLep-Rin«g 10, P . I. 3712
Loreleh-Ring 13, Neubau . Frontspl

3 - Zimmer - Wohn., Balk. Gas.
elektr. Licht, reich!. Zub .. auf sof.
oder späte r . Näh, das._ 3096

Lothringer Str . 31, Neubau , Wh .,
sch. 3-Z.°Wohnungen , 2 Balk., 500
bis 550 Mk., sof. od. später . 3097

Lursenstraße 5, MH. 2. St ., Südseite,
bub,che Wohnung von 3 Zim . und

ehor, alle ' '

Sedanstraße 3, 1, -große 8-Km .-W. z.
'sof. od. spät. Näb^ Bart . ^ 3121

Sedanstr . 4 3-Znnl.-W. sof. B 21986
Sedanstr . 8 3-Zim.-Woihru zu. Perm.
Seero ben straße 3 8-Z -̂W. v. 8464
Seerobenstr . 24, H. D.. 3-Z.-W., 360.
Seerobenstr . 31. 1, 3 Km ., -Sü -dläge

«M . Zubehör. Perm. 3940
Stiftstr .,3 , l_l^ scĥ 3-Zi^ W. gl. o. sp.
Stlf tstr. 24, H.  8 K m.  Ms . 3672
Walramsträße 5 ist eine 3-Km, -W

aus gl. od. spät, zu vm. B15269

Herrngartenstr . 13, 2, 4-Z.-!
Part . 5—-9-Z.-W. m. r. Zubehör

_per sofort zu vm. Näh. P . 3717
Jahnstraße 9, 2. Et ., schöne 4-Zim.-

Wohn. nebst Zubehör zu Perm.
Näheres Vüh. 1. Etage._ 3150

Jahnstr . 25, 1 r ., sch. 4°Km .-Wohn.
m. Zubeh. zu vm. Näh, das. 8160

Jobannisberger Str . 3 sch. 4- od. 3-Z.-
Wvhn., d. Reuz. entspr . B152 90 !

Johannisberger Str . 9, Neüb.. V.,
„ sch. 4-Z.-Wohn., Bad , sof. B 20805 I
Karlstr . 4, 2, sch. gr. 4-Z.-W. s. o. sp. I
Karlstr . 29. 1, M. 4--Z.--W. s. o. 1. 4.
Karlsträße 39, 3, sch. 4-Zim .-Wohn.

sof. od. sp.  z u vm. Näh. B. r.  3164

l. und s Uorkstr. 3. 2, 4-Z.-W. m. r . Z. a . gl I Oranienstraße 62, 1, „ .. .
llbetzör\ od . sp ät.  Näh . 1 St . links . 3200 | _ r. Zub., per 1. April zu vm. 4004

5-Z.-W., Bad u.

Uorkstraße 18, Part ., geräumtge 4-
Zim.-Wohnung per gleich billig zu

_verm . N. das, bei Jckenvoth. 4065
Zietenring 8, P . l., 4-Zim.-W. mit

Zubeh. per sof. od. spät. Näheres }Part . r„ bei Steinmann.
4-Zim,-Wohn. mit Küche, 2 Keller,

rm 4. Stack, zu vm. Näh. Moritz-
straße 21. 1 r._ 3203

Philippsbergstr . 14 zw«: schK5-Zirn.-
_Wohn , sof. od. spät , z.  v m.  3243
Philippsbergstraße 33. 1. Etage , 5 Z.

u. Küche per 1. April . Näh. das. od.
Wilhelminenstraße 14._ 3967

2708 I Querfeldstr . zwischen 1 u. 3. Garten»

Karlstr . 44, Ecke Älbrecktstr., 4 Zim . , sjSTm - —e- . .
_ u. Zub. sos. od. sp. NÄH. P . 3165 ! SchSnê 4-Zin,mer -Wohn. per^ sofon
Kellerstraße 157M , 7 StK4 Zim ., pm ^ KaSr St ? 1^ Ho4Küche, Bad , sof. od. spät, zu Perm. < ® u Ju  ^ atter totr -

Näh. Wtihe'Imi nenstr. 14. 3167
Kiedricher Straße 7. Part ., 4-Z.-W., , - - - . ,

Balkon, Bad u. Maus , zu verm , Adelheidstraße 37. Süds ., 1. Et ., 5 Z.
Nah. Kiedricher Str . 1, P . r. 3168 , u. Zub . zu Perm. Näkp 2. 3857!

Kirchgasse 76 4-Z.-W. p. sof. od. sp. zu " " "

u runrgem oe„. \
bergstr. 13, ist der 1. St ., 4 Zim.
mit T̂errasse, Küche, Keller und
Maus , nebst Gartenbenuy ., bald^ _
Zu Uermiaten. Näheres daselbst. Ahhiststaster̂ Strs15 IblZstWohn., gl

weg, Landhaus , sch. 5-Z.-W., freie
_Lage , Süds ., Ba d, elektr.  L . 3244
Rauentaler Str . 11, 1, gr . 5-Zim.-W.
^ Näheres 2, St ._ B20880
Rbcingaucr Straße 2 herrsch. 5-Zim.»

Wohnung mit allem Zubehör per
1. 1. 19 12 zu vermieten . B20410

,Pvois 650 Mk. 3815

5 Zimmrr.

.- Adelheidstraße 69, 1. Et ., 5-Ztm.-
verm. N.  W alkmühlstr. 17. 3169 ^ Wohm^per . sos. Näh. Part . 3207

Klarentaler Str . 3. 1, sch. 4-Z.-W.L j
Neuzeit entsp r. , sof. od. sp. B15103

Kleiststraße 2 schone 4-Z.-Wohu. zu
zu vm. N. b. Hausm . Peez .̂ 3170

Kleiststräße 4 hochherrs-chastl. 4-Kuw _ _ _ _ _ _ _
Wohnung auf 1. Januar , eb. so- Adolfsallee 51, 3. St ., ist eine schön«

Ädelbeidstraße 88, Part ., Herrschasti.
5-Zim.-Wohnun,g, große Räum «,
Beranda , Bad , ei. Licht, Garten¬
benutz. per sos. od. sp. Zu besich-t. , -_ _
6. 9—11 u. 3—5. Räh . Part . F 375 Scharnhorststraße 1, 1, eleg. 5-Ztm.l

od. später zu tem ;. Näh. Part . tr.
_u . Hoffm>ami, Gm ser Str . 43. 3623
Rheinstraßc 84 zwei sch. 5—6-Zim.»

Wohn, auf glestcĥod. später . 8597
Rhernstraße 115, 1. Et., "5 gr . vor.

nehme Zim.. Vorzim .:, Schrank¬
raum . Balkon. Gas , elektr. Licht
u . reichl. Zubehör per 1. Januar
oder früher zu verm. Neuherricht.
nach Wünschen des Mieters . _ _

Rhernstraße 117, Sonneni ., herrsch.
5-Z. W. p. Apr.. 2. od. 3. Et . N. 3.

Saalgasse 8, 2. Et ., 5 Zirn . m. Zub.
sof. od. spät . Näh, im Laden . 8248

fort zu Perm.̂ Näh. Part . 3803 5-Zim.-W. per sos. od. spät. 3498
Kleiststrä ße 8' 4-K-W.  1 . Apr . 4022 Albrechtstraße 16 ist, die 1. Etage.
Klingerstrnße 1 4-Z.-W., «leg,, der!

Neuzeit entspr , eingerichtet, zu!
verm. Näh, da selbst Part . r . 3172

bestehend aus 5 Zimmern u. Zu^
behör, sofort zu Perm. —

Waterloostraße 2, 2 r ., schöne 3=8..
Wohn, per 1. Fan . 1912. Nah.
daselbst od. beim Hausverwalter,
Waterloostraße  4 , 2 r . B 20815

SBwIerlBoftrate 4, P .. schöne .'IZim .-
Wbhn. per ,op. od. spät. Näh. dal.

, be im Hau sverwalter . 2 r . ^ B20314
Weißenburgstr . 10 3-Zim.-Wohn7 pH

W .. rm Hth., zu Perm.  B15271
Wellritzstraße 13 frdl . Dach-Wohn..

All . 3 Zim. u. Küche, nionatlick:
_18 Mk., an ruh. L. N. V. P . 8845
Wellritzstraße 27, ©16., 3 Z. u. Kt p
_ _w7̂ od. ipat . Pr . 30 Mk. mtl . 8125
Westendstraße 4. am SedanplätzFscht

8-Ziin .-Wohn. 3, St ., auf sofort
. _pder spater . N. 1 St . l. B18997
Westcndstr. 15 3JJ ., Gth . B 15275
Westendstr. 18, Hth., 3-Ziin .-W. -n
^vm ^ Näh. Wrderh . 1 St . B15276
Westendstraße 40, im 1. Stock, schöne

gr . 3-Z.-W. m. Bader ., Balkon u,
Zu b. -sof. z vm. Näh. V. r^ Bl9204

r r . .  es neu hergerichtet, p
ofort zu verm. 600 Mk. Näb.

^ Hot. Metropole , vm, 11—12. 3889
LuLemburgstraße 6 schöne 3-Z.-W.,
_jL _©totf,_ äu vermieten . 4001
Mauergaffe 21 3-Z.-Wohn. mit Mst
. zu dm. Näh, im  Metzge rlad . 3871
Michelsbcra 8 3-Zim.-Wvhn., ev. mit
h Werkst, od. Lagerr ., sos od. sp. 8775
MichelSberg 13 3°Zim^ Wohn. nebst

Zub . per sof. W. Menaes . 2739
kichelsberg 32 3--K:im.-Wio>hn.̂ zu vmt
r- ritzstraße 15, Sitb. 1. 3-Zim .°Wt

! p. sof. od. ,p. Räh. W h. II 4047
Moritzstr . 47, Mtb . 1, 3 ZtKKst
' 1 Wrschl., sof. Näh. Mt b. P . 3773
Nervstraße 43 schöne große 3-Zim.°

Frontspitz-Wöhn., hell u. lustig , sof.
zu verm. Räh. daselbst P . I.  3102

Nettelbeckstraße 12, bei Steitz , schöne
3-KM ^WoLnungLn p. sof. B15252

Rettelbeckstr. 15 3-Z.-Wöhn. im 2. St.
per fof. od. spät, zu vm. Näh. bei
G. Schaper, Parterve . F 240

Nettelbeckstraße 17 schöne 8-Z.-W b.
_Zu verm. Näh, dvis. b. Wacker. 4064
Villa Renberg 2, Tiespa-rt ., sch. sonnt

3>-Z.°W. cm ruh . Leute z. 1. April
1812  zu vm. Räh. 2 St . 3986

Niederwald str. 1 3 Z. m. Käib.. 2. Ett

Wielandstraße 13 schöne 3-Z.-Wohm.
1. Stock, per sowrt oder spät, zu

, verm . Rah . Part , li nks._ 3956
Wielandstr . 15. Frtsp ., mod. 3-Zimt-

Wohn. mit Zub . stof—od. sp. 2693
Wielänvsträße 20, 2, elegante ' 3-Zimt-

Wohn. mit reich!. Zuh . sof. od. sp.
, Näh. Sich 2. S t., bei  Kiefer . 3874
Wielandstr . 23,J8 . u. H., 2 3=8.=:
Winkeler -, Ecke Dotzheimer Straße,

1. Etage , sch. gr. 3-Zidn.-Wobn, st.
mod. auZgest., m. reichl. Zub. p.
1. April 1912 zu verm. Nah. das.
1 links, bei Fröhlich. B22648

Knausstraße 2. Ecke Philippsbergstr .̂
1. St ., 4 Zim. mit Zubehör auf
sofr od. spät._ Näh. 1 St.  r . 3174

Loreley-Ring 11. Neubau , sch. 4=3 ..
Wohn, mit reichl. ZW>. auf sofort , , _ _ _ , _ _
zu verm. Näh- dapelbst. B17513  Bismarckring 44, 1, sch. 5-Z.-W. sof.

, . _ Nähl
Kaiser -Friedr .-Ning 56, P . _ F 239

Älbrechtstr. 22, 1. od. 2. St ., 5 Zim.,
nebst Zubehör, per sofort oder spät,
zû verm. Nah, das. 2. St . 8570

A. d. Ringkirche' 9 sch herrsch. 5-Z.-

Wohn. auf Fan . zu vm., evtl, mit
Bur , u. Lagerr . Näh. P . I. B20138

Schlichterstraße 13, 1, sch. 5-Z,-W.
. _ m. t.  Zstb . sof. od. sp. Näh. 3. 3250

Näheres I Schulgasse 6 5 gr . Z. (Gas u. elektrt
. . 1 Licht). Näh, Tapetengesch.  8676

Loreley-Ring 13, Neubau , 4-Kminer»
Wohnungen , verglaste Balk., Gas,
elektr. L., reichl. Zubeh., aus sof.
oder spät. Näh, haselibst.  8176 |

Mainzer Str . 54. 2, wc'gzugsh. schöne Dambachtal 14, Gth. 1. Et ., sof. u.
4-Zim.-W., in bester Billenilage, per Wh . Wpt ., per 1. Apvöl od. früher
1. .April (1100 Mk.) zu verm.  je 5 Zimmer , Ballkon/ Wcrrm-

Marktstraße 26, 2. Et ., 4 Km ., mit wasser-Ginrichtuny . Bad tu Ktibth.

Scerobenstraße 32 prachtv. 5-Zim..
Wohn, mit reichl. Zubehör, der
Neuzeit entspr . per sof. od. sp. zu
vermieten . Näher es 1. Stock. 3251

P .," m. '&ub.,' ’l . Äprili S8Ü6I Stiftstraße 23, 1. Et ., 5-Z.-W. zum
_ - - -- « - — ' i . April . Bes. 10— 12, 3—6.  3977

Stiftstraßc 24, 1, 5-Zfmmer-Wohn.
mit Zubehör zu Perm._ 3253

Taunusstraße 40, 1, b-Km .-Wvhn.,
Gas , elektr. L.. mit Aub., per gl.
od. später. Näh. 2 St . 8664

od. später zu vm. Näh. P . 8478
Gr . Burgstraße 16, 8, schöne Helle

lnft . 5-Z .-W., nebst Zub., für sof.
oder spat ._ Näh Eckladen. 3994

Zubehör , auch für Geschäftszwecke,
per sos. od. später zu verm. 3716

tm Tapet«ngeschäst. 3177

Taunnsstraße 55, Entresöl , 5 Zim.
usw. per 1. April 1912 zu Perm-,
Näh, -das , h. Hausverwälter . K776

Taunusstraße 77. Villa Nervi , 2. Et .,
5 Zimmer per 1. April 1912. 8765

Wallufer Str . 8. 1. Et ., 5-Km .-W„
_ neu herg. N.  Rheinstr. 99, 1. 2854
Wielandstraße 15. 3, herrsch. 5-Km .»

_ _ _ _ _ —Wohn. fof. ttt>  NaM . jujwt 3745
Zubehör sof. öd. sp.' bill. B14046 | Wilhelminenstraße 14 herrschaftliche

Nähevss Äai C. PhRippi , Damibach-
ml 12. 1._ 2795

Maurit -usstraße 5, 2. St ., schöne Dchm. 2.  St ., frdl . 6-Z_

;Ä Der iS Ler spät?? Dotzheimer Stt °ße" 105stWhKKstÄ ) I Wielandstraße ^ 8. herrsch 5-Km-
zu verm. Näheres 2 St r oder 0—>6-Zmn.-Wohnung , mck reichlich. I ,_ Wohn. sos. m.  Nachl. zu vm. 374a

Michelsberg 18, 1. St ., ist eine Wohn.,
bestehend aus 4 Arm., Küche u.
Zubeh. au f sof. od. sp. zu v.  2855

Emser Straße 47, Gth., 5 Zim ., mit
Zubehör , neu hergerichtet, sofort

^zû vermieten . 3859
Moritzstr. 15 4 Z. u. Zub ., 1, St ., v.

sos. od. sp. Näh. 1 St . Iks. 3178
Moritzstraße 64 4-Aim.-Wohn. mit

neichl. Zubehör , per sos. B 1̂5261

Nerotal , Jranz -Abt-Str . 6, herrsch.
b-Zim.-Wohn., Bad , Balk., elektr.
Licht u. reichl. Zstbeh., Hochpart.,.
gu vermieten . Räh. 1. St . 32 16 Wiirtbstr . 17 ist der 2. St ., enthalt.

Wohnung ,von 5—6 Zimmern nebst
reichl. Zubeih. Näh, daselbst. 8734

Wilbelmstraße 4, 2, hochherrschasÄi
5-Zim.-Wohnung ., Bad , gr . Balk.,
au reichl. Zubc'hör, per sofort od.
spät. Näh. Laden, Part , r . 3268

Nerostraße 14 schöne4-Zim.-W. zu v. Franz -Abt-Str . 12. Nerotal , Hochp.,
" " - --- - - -- - schöne 5-Zim.-Wohn., Badezimmer,

Wörthstr . 23. 1 r.. sch. 8-Z.-Wohn. zu
_ KN.̂ R d̂as. u. Kveidelstr. 7. 3131
Uor kstr. 8 3lZ.-Wohn. söf. B1F0M
Uorkstraße 10, 2. sch, 3-Zim.-Wohnl

um standeh. dill^ soß^od. I .^Jan.
Uorkstraße 18. 1. sch. 3°Zim.-Wohn.

mit 2 Balk.. Badezim. usw., ganz
vsnowert . per fof. od. spät, zu vm.
Nah, daselbst Part , links. 3444

Uorkstr. 21 3-Z.-W. gl. o. sp. B 21031
Uorkstraße 29, 2, gr , 3-Km, -Wohn

zu verm. Näh. 3 St . I. 3134
Zietenring 13, Part ., 3 Zim ., Küche

n. Zubehör per sofort oder später
. zu verm. Näh, bei Katzmann. 3958
Zimmer mann str. 7. B. JL , chZ. iu K.
Schöne Frontspitz-Wohn., 3 Zimmer,

Küche,^an ruh . Leute fof. od. sp.
Näh. Lch-enkendorsstr. 5, P . 3138

4t  Zimmer.'«

Niederwaldstraßc 4 3-Knu -Wohn. rat
SeitenS . per sof. od. spät. 8103

Oranienstr . 17. Hth., 3 Zim. u. MiMje
auf 1. Januar zu verm. Näheres

, Ka'iser- Jriedvich-Rina 78, 3. 3856
Oranienstr . 23. Dachst., 3 Zimmer,

Küche, -per sos. od. spät. ^ Ju 3497
Oranienstraße 25. Hth. P ., 3-Zim.-
!_ Wohn , auf sof. N. V. P . 2741
Oranienstr . 42, H., 3 Zim. u. Küche

per iof. od. spät, zu vm. Näh. das.
berat Hausmeister : 8106

Oranienstr . 60 3-Z.-W. fof. od. spat.
zu verm. Näb. Mtb. 2 r. 2765

Philippsbergstr . 36 per sof. 3 Z. u.
K. i. Eridgesch., 400 Mk. Einzus . zw.
2 u.  ± Uhr. Ausk. 5. Krake, d. 3526

Rauentaler Straße 22 3-Zim.-Wobn.
verietzumgshalber sofort oder spät.
zu verm. . bei Völker, ^ 3982

Rheinganer Straße 3, 3, Sü , mod.
K-Z.-Wohn., mit reichl. Zub . per
gleich od. spät. N. das. Hochp. r.

Rheinganer Straße 3, Stb . 1. Stock,
K-Z.-Wohn., evt. mit Werkst, gl,
od. spät . ^ Näh. das. Vdh , Hochp. r.

Nheingauer Str . 5, 2 r., Wohnarny
von 3 .Zimmsrn neibst Zubeh. per
1. 12. od. später zu vermietem ^

Rheinganer Straße 13, Vdh., 3 Zim.
u. Küche zu voomreteiu _ 4010

Riehlstr . 6 2 » . 3-Z.-W.. Wh . 3714
Riehlstraße 17 sch. 3-Km .-Wohu. ztt

ve rm . Näh^ Vdh^,Part ._ 2862
Niehlstraße 27, H. 2, 3 Z.  ja gl^_4016
Röders,r . 26. Stb . P .. 3 Z.. sof. 2718

Ecke Adelheidstraße 58 u. Karlstr . 22
schöne Fsp.-Wohn., 4 Zim mit all.
Zubehör , an ruhige FamÄie zu v.
Näheres im Eckladen. 3140

Albrechtstraße 36 sch. 4-Knt .-Wohst,
nt. Zu b. sof. od. sp. ,N . 2 r . 3141

Bahnhofstraße 6Kchgeschloss. 4-Z.-W..
im Hth., 1 St ., sos. od. spät. z. v.
Näh. im Bur . Armtke, Wilhelm'). das.straße 28 od. Vd-h. 1. 2769

Bertramstraße 20 schöne 4-Z.-W. per
fof. od . spät. Näh. 1 r . B15283

Bierstadter Höhe 22, P ., Wohin, von
4 Zimt , Küche, m,. Auszug, 2 Ddams.,
Kell.. Ganten Mit 20 Oibstbäumen,
sof. od. später zu vorMi. Näh. 1.

Billa Bierstädter Str . 46, Haltest , d.
, El .. 4 2 J400 _m
Bismarckr. 15, 2, gr . 4-Zim .-W., neu

herger ., g,l. od. s,p. N. Läd. B20036
Blücherstraße 20 4- K- W., sof. 3223
Vülowstr. 11 sch. 4-Z.-W., m. Bad u.
^ Zb..^per^sof. N.  P . 10—12s4. 3142
Gr . Burgstr . 17 4-Km .-Wohn. 2711
Kl. Burgftraße 10. 1. sch. 4-Z.-W,,

Gas , Elek tr ., sof. od. spät._ 3143
Dotzheimer Straße 78. 4 Zinu u. Ki
Ems er Str . 2, 2. 4-Z.-Wohn. m. Zub.
Friedrichstr . 48, Hth., 4-Zim . Wohn,

mit Zübchör per sofort zu verm.
Räh . bet H. Haas . das. 3847

Gustav-Ndolfstr. 15, 1, sch. 4-Z.-W.
wegzugsh. fof. od. sp. N. das. 3154

Hallgartcr Straße 4 4-Z.-Wohn., m.
Balkon, Bad u, sonst. Zikb., 3. Su
per fof. od. spät. Näh. Part . 3156

Herderstraße 17 sch. 4-Z.-Wohn. z>>
verm. Näh. P-arterre . 3156

Herderstr . 19" 4 Z. u . Zub. N. L. 2761

Neugasso 19 sch. Wohn., 4 Zim. u.
Küche, init Mans . u. Gas , sofort.

_ Näh. Weinrestaur . Jacobi ._ 3182
Nikolasstraße 24, Souterrain , 4 Zim.

u. Zub. fof. od. spät, zu vm. Zu
_bes , tägl . bis 5N . 3 St . 3813
Oranienstraße 4, 2. Et ., 4°Zimmer-

Wohn., Badeztm., Küche, Speise- !
kammer u. sonst. Züb., z. 1. April
1912 zu v. R. .Kirchgasse 51. 3789

gedeckt. Balkon, Gas u. elektr. L.,
reich!. Zubeh., sof. od. spät, preis¬
wert zu verm. Näh. Nerotal 10,
Hochpart. (11— 1 oder 3—.5 Uhr)
oder Langga sse 16. Bank. _ 3441

Friedrichstr . 46, 1, sehr schöne 5-Z.-
Wohn., mod. ausgest., Bad , elektr.
Licht rc., reichl. Nebenräumen , zu
verm. Näh. beim Hausm . Haas,
Hth. 2, oder Architekt Fr . Wolfi-
Lang, Lu isenstraße 23. ^ ^810 !

6 Zimmer und Zubehör , sofort
oder später zu vermieten . Näheres
Kaiser - Frisdr .-Ring 56, P . F 240

Wörthstr . 24' ncu hg. -5-K -WE B19047
Schöne 5-Ziin .-Wohn., kl. Garten , der

Neuzeit entspr , einyer ./ ist mit
Nachlaß sofort od. später zu verm.
Näh. Zietänrmih^2. Part . I. 8681

Billa Westerwald, Ende Sonnenberger
Str .. b. Haltest. Tennelb ., h. 5- üg-
Z.-W., 1. St .,, per sof. od. später.

6 Dimmer.Philippsbergstr . 16 sch. Part .-Wohn.,
4 Zim. u. Zub ., ruh . freie  Lage , zu , - .. _ .,—verm Näb 1 links 3184 Goethestr. 23. 1. Et ., 5-Z.-W. mit r

«UliMSberastrab - 17/19 Part  Äch . per sof. od. später . B15302 Adelheid»-. 86. 3. 6 Z.. Balk., Gas,
s°f oä HüterGveth °straß^ 27̂ dchchH37  Stä , Elektr ..̂ . 4,,Näh ^ Zig.-Lab 391j{“ r ~ ■• - • ipEr .zu | 5 r ;.^ BaK., Bach Zub . Näh. Part . >* *«rfa*r " -

Hellmundstraße 14 5-Z.-W.. neu her- . . . . _ _ . . . .
. gericht., • fof. odp sp., billig._ 4030 j Bierstadter Str . 11a, Hpchpart ., 6-Z.,
Hellmundstraße 44 ist der 1. Stock, be- ‘ ‘ ‘. ' "" ""

stoh-nd aus 5 Zimmern u. Znbeh.,

Perm. Näh. 2. Et . rechts. 3186
Philippsbergstraße 36 per fof. od. sp.

4 Zim . u . Küche, Erdgeschoß (seith.
Bureau der Kreisbau -Jnspcktion ),
auch als Bureau geeignet , zu verm.
Näh. Jdsteiner Str . 14,, Part ^ 4073

Rheinganer Str . 4 schöneW. v. 4 Z.,

Wohnung zu vermieten . Näheres
Inst . ccha :i :-, Bierü.

F 240Kaiser-Fr .-Ring 56, Part.
Bäch^2 ää ’ äito .7 'ämn ' lV Jan .' ! Johannisberger Str . 9, , Neüb., 58.,
preisw . zu verm. Näh. das. 1 r .. ich- 5-Z.-Wohn.. Bald,  sofort . 3866

. „ , , , . _ . . _ _ Str . 11, 3923
sofort oder später zu ,verm." Näh. I Billa Bierstadter Str . 46, Haltest , dl

oder bei An:bes. Part . r.
Rheinganer Straße 13, Vdh., 4 Zim.

u. 5niche. 3. Etage , zu verm. 4012
Röbersträße 26 herrsch. 4-Zim .-Wohn. I Karlstraße 41

mit Bad , Balk., Gas , elektr. Licht,' tA  K c'-— °
per fof. zu vm. Räh . S . 1 r .̂ 8791

Röderstraße 42 eine schöne4-Zimmer-
Wohnung per sofort zu verm. Näh.
zu erfrag , im Baubureau , daselbst,

^von JLI—412 und von 3—4, 4076
Rüdesheimer Straße 33, Fsp. Wohn.,

Herr!. 4-Zim.-Wohn., mit 3 Balk..
sof. od. spät, zu verm. 3193

Kaiser Friedrich Ring  16 , Parterrch
5 Zimmer , mit reichlichem Zubehör

, Elek tr ., 6 3 .. 2 Volk., Bad, Gart.
Gr . Bnrgstraße 16, 3,

lnft . 6-Z.-W., nebst Z .
sp äter . Näh. Eckladen. 8995

v juucuu. . Zu vermieten.
'per sof. od. spä ter zu ve rm._ 3514 ^ ^ iiru,

Ecke, Lnxembnrgstr .,!
sch, 5-Km .-Wobn in. reichl, Znbch.
p. sos. od. sp. Näh. Massing. 3826 !

Wohn., ni'bd. aüsgest.. Bad , cl. Licht
ec., reichl. Nebenr. Näh. b. Haus¬
meister Haas , Hth. 2, od. Architekt
Fr . Wolsf-Lang, Luisonstr. 28. 3811

Klarentaler Str . 2, Ecke a, d. Rm «. Goethestr. 9. 2, herrsch. 6-Z.°W7' mS
» .«he 1. Et ., mod. 5-Zun ^Wohn. Zub. sof. ad. spät. Näh.  Part . 8825

Nah. Lr .—B14614 Herrngartenstraße 5, 3, 6-Z.-Wobn.,

Rü dcsheim er St r. 40 4-Z.- z. v.
Scharnhorststr . 22, freier Platz , ohne

Langgasse 3 b-Ztm .-Wohn. mit mod
AuSstatt. zu vm. Näh. Baubor,

_H ildner , Dotzheimer Str . 41. 8227
Luisenvlatz 8, 2, schöne 5-Z.-Wohn.,

m. Bad , Balk.. el. Lickstu. reichl.
Züb . a . sof. oo. spat. N. P . 8228

Hth., 4-Z.-W., 1. Et ., sos.  od . spät. Luxembürgsti . 3, 1 u. 3, fe 5 Z. mi
Zub . saß od. spät. Näh. P« rt^ 3662Schulbcrg 19, 2. Et ., gr . 4-Mm.-^ -.

per sof. Näh. 1. St . r . B14618
Schwalbacher Str . 14 sch. 4-Z.-Wohti.,

1. Stock, auf 1. Jan . 1912.  3824
Schwalbacher Straße 44, sch. 4-Zim.-

Wohn. mit Zübehör sof. od. spät.
zu Vm._ Näh. 5.  Hausmstr . F 575

Schwalbacher Straße 52, 3, 4-Km .-
Wohin. mÄ Zübeh.. Ze-nkvälheiz. k.

Luremvlirgstr . 7. 1. 8. Et ., 5-Z.-
W., d. Nz. entspr . N. Vovb ach. 8230 !

Michelsberg 7" 2 Wohnungen , se 5 Kaiser-FriedrlchiRing 62, 3. ' Etv« ,

mit reichl. Zubeh. sof. od. später
zu verm. Näh. 2 St ._ 3265

Kaiser -Friedrich -Ring 25, 3. Etagch,
herrschaftl . 6-Zim.-W. mit reichl.
Zub . per 1. 1. od, 1. 4. 1912 zu bm.
Näheres Part , links. _ _ 2753

Kaiser -Friedrich-Ring 61 hochherrsch
6-Zim.-Wohn, trat all . Komfort,
Zentralheiz ., Gas elektr. Licht, per
1. April zu vm. Näh. 3. r . 3886

Seerobenstraße 25 schöne 4-Z,-Wohn.
- per sofort oder spät, zu vm. 3730
Taunnsstraße L9. 2, 4 Z. u. Zb . sof.
Webergaffe 15 ist per sof. od. sp. eine

Wohnung von 4 Zim . mit Zubeh.,
in der 25 Jahre ein Buvoau betr.

_to ., zu verm. Näh, im Lad. 3613
LScbcrgaffe 39 4-Zim .-W. mit Zub .,

1., St ., sofort od. später zu verm.
Nähevss daselbst Eckladem

bis 6,Zimmer , sofort zu verm.
Günstig für Pensious,zwecke oder
für Bu veau räume ._ ,_ 8887

Micheksberg 15, 1, 5 Z. nelbst Zub.,
passend für Arzt , Zahnarzt usw.,
per sorovt od. später . Näh. das. od.
Häberstock, Alürockrstraß«^7. 3793

Moritzstraße 11, 2, gr . 5-Zimmer-
Wohnnng zu verm. Näh. daselbst
u. Rheinstraßc 119, 1. 3846

Moritzstraße 17. 2, gr. 5-Zim .-Wvhn.
mit Zube hör sof. od. spä ter . 8671

schöne 6-Zimmer -Wohn. mit reichl.
Zubehör zu vermieten . Näheres
daselbst Part , links._ 3267

Kaiser -Friedrich -Ring 63, '2. St .,
hochherrsch. 6-Zim.-Wohn. m. reichl.
Zubehör, Bad , mit kompl. Ein¬
richtung . Veranda , 2 Balkons,
Zenirabheizung , Gas u . ' elektr.
Licht usw. zu vm. Näh. Z. Sit. 3263

Kaiser-Friedrich -Ring 64, 3. Etage,
6 Zimmer . Bad , Zubehör, für
sos. pd. später ._ Näh. Pavt._ _ __ _ ^ , _ _ _ _ ^ 3̂ 69

^ °Er . 44. 2. 5 Z. u. Züb ., Bad I Kassĵ Uiedch7RW ^ 74̂ BÄ^ Etä «^
Mir  a .mi. -- - r ^ ^ 1 6 Zimmer und reichl. Zubehör mir

fof. ob. später zu verm. 8568
«lsktr. Licht_rc.. gl. od. spät. 3826

_ _ _ _ 3197 I Nerostraße 35 S-Z.-Wohn. zu_ verm. _ _ _
Weißenburgstr 2, 3, 4-K -W. m. BA Nerostraße 43 schöne große, im 1. St . I Langgaffe 10. 1 UÜ2Z6 od." 8ÜZÜNähi
^ z. 1. Fan , od. 1-pät . N. P . r . B16285 \ beleg . 5-Z.-W., mit Balkon und nur Kaas.-Fr .-Rina 5b, 2. 3270

BMvab . per sof. N. P . l. 3237 Luisenstraße 24 6-Km .-WohmK«heg7,Wellritzstr. 22 sch. 4-Zim--Wobnung . ___ __ _ __
nebst all. Zubeh. auf sof. oo. sp. Nikolasstraße iC,  Hochpart .. 5 Zim.,
All vm. Näh, b. Kühn , Hth. 3610 reichl. Zubehör , sofort oder später

Wielandstraße 13 schone 4-Zimmier-
Wohn.. 2. Stock, per sof.. oo. später

der Neuzeit enkspvech. eingerichtet.
- - v - „ . Näheres Tapetengeschäft. ' 3272

M SWV£ U0 besichtigen tägl . bis Moritzstr. 15. 3, 6 gr . ZKch. reichll5 Uhr. Nah. 3. Etage . 3010 1 ^ ^ . ..3912
_zu verm. Näh. 5ha rt . l inks. 3678 Nikolasstraße 33. 1. Et ., 5 Zim . rrt.
Winkeler Str . 7, Reuban , elsg. 4-Z.» '

W„ kpl. 58ade-E., äuß . b. N. P . 2805

Zubeh. für 850 Mk. mtf sof. oder
späte r ._ Näh. 1. S t. lks. 8273

Mb -LM Mich od. später zu vnu Nikolasstraße 21. 1. Et., 'S Zimmer.Nah. Rhern stzraße 16, 2. 3630 ! r- s . .. .. _3030 Küche, Zubehör , per sof. zu verm.
Näheres 2. Etage . 3529Winkeler, Ecke Dotzheimer Str . 102,1 Oranienstr . 14 6 gr . Zim., Ba>dez., K.. . . ,__  _

2 u. 3 St ., je schöne 4-Z.-W. mit __2 Mans., 2 Kell., p. fof . od. sp. 3840  Rheinstr . 46, Eike MomNtr 5~ ©F
Bad u. reichl. Zub . per sof. od. sp. Oranienstr . 48, 1, gr. 5 Z., Batt . u. " ' ' '
"" " - - -- - . . x Zub.., fof. od. später. 8241Näh. 1 L, beim Hansverw . B20313 | 6 Zim. ufto., Erker . faf« t oder

spät. Abvor'mretung gsstwttst. 4079
Wörthstr . 19 sch, 4-Z.M . (600 Mk.) , Oranienstr . 52, 1. S-Aim.-Dohn . mit Rheinstraße 76.' 2. 6 "Zim ., Bad und

per sof. od. spat. Nah. 8 r . 8812 > r. Zubeh. per sos. zu verm. 3242 1 Aubeh . tfuf 1. April zn v. 4071^
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Rüdesheimer Str . 14, 2. Etage , Herr»

schaftl. 6-Zim .-Wohnung, reichlich,
ZuL>. (Pers .-Auszl) fof. ob. spät,
zu ftemt. Näh. Part . Hg. 3276

effelftraflc 3, 2, geräumige 6=8 .1
Wohnung, mit 3 Balkons , zwei
Mansard ., 1 Frontspitzzim., we.„ cr-‘r ■ “ -.' - 'v ’'?,® '' toege..
Auslosung der Haushaltung sochrt
oder aus 1. Jan . mit Nachlaß zu
vm. Näh. das. b. Hausmstr . oder
Kaiser-Friedrrch-Rin« 40, Part ._

Taunusstraße 22, 8, herrschaftl . 6-
Zlm.-Wohn. ab 1. Jan . zu verm.
Bad, Balkon, Erker , reich!. Bei-
aelatz, elektr. u. Gaslicht . Näh.
Lau nusstraße 22,̂ P „ Kontor . 8817

Tauwusstraße 32, 1. Etage, ® Zim,
sowie 2. Etage , 4-Zmnmrer-Wohn.
best Zubehör aus 1. April zu ver¬
mieten . Näheres Taunusstr . 34,,
Konditorei.

Webergasse 11. 2 od. 3 St -, 6 Zim,
nabst Zubeh. per sof. zu dermiet -n.

, bei H. Denosl . 3277
Wielandstraße 20, 2. St ., elegi 6-

resp. 7-Zim .-Wvhn. mit reichl. Zub.
per sos. ad. spät. bill. zu vm. Näh.

. Stb . 2 St ., bei Weser. _ _ 2875
Wilhelmstraße 16 eine Wohn., 6 8 .,

u. Zubeh., Gth . 1 St „ sos. od. spat
zu vorm. Näh. im Laden. 3279

7 Zimmer.
Bahnhofstraße 3, 2. Stock, ist die

Wohnung, bestehend aus 7 Zim.,
Küche, Bad u. Zubehör , Gas und
elektr. Licht, per sof. od, spät, zu
verm. Anzusahen täglich von 11
bis 12 u. 8 bis 5 Uhr. Näheres zu
evsragen beim Hausbesitzer-Verein,
Luissnstraße 19._ ._ 4038

|e 16, 3, schöne helle
„ .5-, nebst Zub., sof.

später ._ Näh._̂ Ecklaiden,
oder

_ _ _ 3907
Dambachtal 20, Etagenvilla,- 7 Zim.,

reichl. Zubehör , zum 1. April zu
verm. Näh, das. Hochpart. 3637

Fricdrichstraße 37 7 Zim., Küche,
Wans ., Keller, im 2. Stock, per sof.
oder später zu vermieten . 3281

Kaiser -Friedrich -Ring 34, Parterre,
schöne 7-Z.-Wohn. per sof. od. spät,
zu vermieten.  Näh . daselbst. 3282

zu vermieten . Näh. 2. Etage ober
Adolssallee 28, 3._ 3283

Rheinstraße 104, 2, Et ., herrschaftl.

Näh, beim Eigentümer ^ _ _ 3898
Taunusstraße 52, 4. Etage , 7 Zim.,

Küche, Bad, mit Warmwassrrheiz.
u. Versorgung , elektr. Personen¬
auszug, Vaeuumreiniger u. Zub.,
für sofort oder später zu verm.
Näheres Baubureau Stiftstraße 5.
Telephon 6623. _3848

Wilhelmstraße 15 7 Zim,. mit reichl.
__ Zubehör. Näh. Baubureau . 3284
_8 Zimmer *mi» mehr.
®** Burgstraßc 16, 3. schöne große

Helle, luftige 8-Z.-W., cvenr. auch
14 Zim ., nebst reicht. Zub., sof. od.
später,_ Näh. Eckladen._ 3696

Friedrichstraße 45, 1, 9-Zim.-Wohn.,
neuzeitlich einiger., Lift usw., per

, sofort zu verm. R.  Laden . 3536
Kaiser -Friedrich-Ring 30, 2 St ., hoch-

herrschaftl. Wohn, von 9 Zimmern,
. dar . großer Speisesaal , Zentral¬
heizung , Lift u. reichl, Zubehör,
Per , sof. od. spät, zu verm. Wh.
Äasrer- Fr .-Ring 52, Part . I.__ 3840

Kerotal 3, Parterre , herrschaftliche
8-Zlm.-Wohnung , mit " "
Ztektr. Licht usw., per sof. od. späf
Nah.__da,^_3. Etage od. Part . ,8988

Nheinstraße 108 ist auf 1. April 1912
die 1. Etage von 8 Zimmern , in
moderner vornehmer Ausstattung,
mit Veranda , Erker , Balkon, Bad,
Gas , elektr. Licht u . reichl, Bei-
räumen , zu sehr annehmbarem
Preise zu vermieten . Näh, Lion
& Cie., BahnhofstraHe 8, Hausbes .-
Berein , Lnisenstr, , u . Fuß , Dotz¬
heimer Straße 60, Pa rt . _ 3787

Taunusstraße Äs. Part ., 9 Zimmer,
Küche, Bad, mit Warmwasserheiz,
u. Versorgung , Vaeuumreiniger u.
sonsti-giem Zubehör , für sofort oder

später zu verm. Näh. Bauburean,
Stift straße 5. Telephon 6623. 8849

Taunusstraße 55, 3. Et ., 8 Zimmer,
Bad , List usw., per sos. zu verm.
Näh, beim Hausmeister . 8418

^ßabtn  wnü» Geschästsrä .i^ r.
Adelheidstr. 64 Lagerr . u. Kell. 3288
Adolfsallee 57, Sout ., 3 schöne Bur .-

Räume , auch als st-Zim .-Wohnung
benutzbar, auf gleich oder spät , zu

. verm.  Näh , neben an , Baub ur . 3701
Laden Adolfstraße 7 zu ocrmictcn

Näheres Stb . 3 St. _3289
Bahnhofstraße 3, Laben, in welchem

gutgehendes Schokolabengeschäftbe¬
trieben wird , mit Keller per so¬
fort zu vermieten . Besichtigung
zu seder Zeit . Näh. beim Haus --

erein , Luesenstr . 19. 4040
Bismärckring 18 Laden, event. mit

3-Z.-Wohn., Weinkeller, Schwenk¬
raum usw. per sos. od. sp. zu vm.
Näheres 1 St . rechts. 2645

VermiellMaeri

Ä Zimmer._
Friedrichstr. 27 abgeschl. 2-Z.-W. an
_rub . Leute per sos. zu verm. _4(>i>)
Sch. Frontsp.-Wohnung in ruh. Billa.

2 ob. 3 Zim., Küche, Speisek., Loagia
u. reichl. Zub.. gesunde Lage, auf foforr
od. später. Näh. Wartestr. 8. 4032

Bertramstr . 20 West, od. L. 815242
BiSmarckr. 32 Lad, m. Ladz. V15307

ober Lagerraum ' zu verm/
D-whenner Str . 105 Werkstätten " u

Lagerräume , ganz oder , '
otflifl zu vermieten.

Elconorcnstraße 7 Laden mit Wöh
... zu verp:. Näh. Nr . 5.

Erb acher Str . 7. 1, WLst.

_Biersta dter 'S traße 9.
Friedrichstr. 44 Sogerrl -

eü. auch 96 Qm ., per i
jitj . N. bei Heinr . :

_Werkstatt zu vermuten . B
Hallgarter Str . 3 Werkst., Läge

.Stttfe r S tr. 48, Hossman n.
He lenen straße 25. .1, große helle @«

__oU vermiiisteni.
Hsllmundstr . 49 sch. Lad. m

u. Küche u. g«. Mans ., f
Geich, pass., per sof. ob. st

_BlsiMvatzL 47,  Bureau.
Herd er str. 1 Lad.
Herderstraßc 21

zimmier, für sedes Geschäft passend.
^ Mk. per 1. Jan . zu verm.

_ bei Frau WaSb -im
HermLnnstraße_1_5Z_WerkstllllLa
Herrngartenstraße , 12  Wech 'tl^
"ahnstrahe 17 sind 2 Pächtl-Rä

im Stb ., sowie e gr. Sout .-Laqer
raum rur 30 Mk. per Man . s ' '
Nah. ber Blumer , Vdh. 1.

Näh, bei Louis Ho fmann . ^
Lahnstratze 4 Laden ' mit , 2-Zimmeri

Langgässe,21, im „Tagblwtt - Haus"

rechts. '
Nähere
terhall

Luxemburgstr . 7 schöne L
Marktstraße 14. 1. Et .l ' si

schäftsräume der Fa.
Tuchversandgsschäft, 62
p. 1. April anderw . zu
rm Ecklaben 6. D ._ Quint.

Laden Metzgerg. 18 sof. h. z, vm. Näh
bei  Komp , LuxemburgistBaße 6, 2.

ca., 210 Qmtr . groß, mit Kraft-

Moriüstraße 44 Laden, evt. mit
auf gl.  od . spät,  zu Perm._ f

Nerostr. 29 Lad. m. W.. ev. m. Wksh

Nerostraße 36 große Workstätte zu v.
Nettelbeckstr. 15 sind gr . Werkst, zu

vm._ N. das, b. Gg. Schäfer . F240
Rauentaler,Str . 14 Läden Hill. ^
Rheing . Straße 3 Bureau - st Lagers
_ Räume,^ 8erkst.,^ m _̂oib. ahne W
Rhernstraße 29 ist eine seit Jahrer

mrt bestem Erfolg betriebene Steh
bierhalle als solche oder als Laden¬
lokal zu verm. Näh. beim Haus-

_vesitzsr -Veve in , Suäfenftr. 19. 4041
Rheinstraße 30 gr . SvuterrainlRaum

rur F lasche nb ierha ndl., Tüncher-
^rkstatt u. dergl. geeignet, für. 4v0 Mk.  zu vermieten . 3687

Römerberg 23 Läden miHdestziist'
event. mit Wohnung , sofort zu 'p'
Nah. bei Adolf Tröster , Keller-
strage 18, Part. _Tel . _3672. 3560

Römerberg 23 große Helle Werkstätf
auch für Auto-Garage geeignet,
m' t oder ohne Wohuung sofort zu
verm Nah ber Adolf Tröster,

, Kellerstraße 18. Tel . 3672. 8548
Nömerberg 24, Laben mit^ öder ohne

Wohin, billig. Näh. 1 I . 3311
Rvonstraße 20 sch. Bureau u. Lager-

raume , ca. 240 Qmtr ., evt. auch als
Werl statte , ganz, oder  get . 821578

Siüarnhorststraße 17 schöne Werk-
stätte für S chreineret. L 19205

Schiersteiner Str . 11  Laben , mit od
ohne Wohn., per sof. zu vm. 3850

SJMmmes ?.

Bertrarrlftratze 1,
1. Obergeschoß, ,schone geraum . 8-Z.-

Wohn. per sof od. später zu vi' rm.
Näh, daselbst im Erdaeschoß. 28'56

Gr . Burgftr . IG, 3
3 »der 2 Zimmer als Wohnung,
ohne Küche, oder für Bureau (70
rcsp. 100 Qmtr . gr Helle Räume ),
für sofort oder später zu vermier.
Näheres Eckladen. 3993

2 Scheffelftraße 1 sind 2—-3 schöne
)7 helle Souterrain -Räume für Bur .,
a. . Lager od. Wohnung zu verm. 3744
:r Schierstein. Str . 11 Werlstätte . 3314
2 Schierst. Str . 13, P ., sch. Bureau od.

__Lag«rvaum per sof. zu vm. 3674
f Neubau Schiersteiner Straße 23
!5 große Werkstätte u. Lagerräume,

für alle Berufszweige geeignet , p.
7 sof . od. später zu verm. Näheres
tl daselbst oder Emser Straße 50, 2,
1 bei K. Awer. 2840

Schwalbacher Straße 2 1 gr . Part»
!. raum f. Bur , od. Lag, sos. 3316
2 Schwalbacher Straße 33 ist d. Zig.-
x. Laden , mit ob. ohne Wohn., sofort
.. ad. spät , zu v. N. b. Schramm . 4027
1 Schwalbacher Str . 41 sch. hell« Werl-
,, stätte , ev. als Lagerr . zu v. 8316
Z Schwalbacher Str ., Ecke Michelsberql
1 _bei Göttel, Laden m. o. o. W, 2820
), Walramstr . 31. bei Schmidt , Laden
s mit Wiohn. sofort zu verm. B 22136
h Weil str. 6 Werkstätte mit Lagerr ., ev,
s Lagerhalle , sof. N. H. 1 l. 3447
7 Weilstraße 8 gr . helle Werkst. 3318
,, Wellritzstr. 11 Laden mit Inventar

u. Beleuchtung zu verm. 4082
4 Werderstraße 5 Lagerr . od. Werkstatt

65 qm, zu vermieten . 3829
c Westendstraße 8 kl. Werkstatt. 821187
2 Westendstraße 15 Schlosserwerkstatte,

o Mir . breit . 10 Mir . lang . B13037
5 Westendstr. 40 gr . heller Laden mit

Zim . u. gr . trock. Lagert ., ev. auch
3-Z.-W., auch für Engros -Gesch.,
sof zu verm. Näh. Bart . r . 8751

. Wtelandstr . 20 sch, h. Lagerräume,
evtl, als ^Werkstätten od, Bureau?

r sof . od, spät, zu vermieten . Näh,
das. Stb . 2. St ., b. Kiefer. 6321

3 Zietenring 5 Laden, für Metzgerei
einigerichtet, für fedes Gc'chast
past-eno, eventuell milk HauSver-

_waltuNig, zu vermieten . 3822
; Größe Werkstatt m. Remise u. elektr.

Anschl., sowie sch. SZ .-W» 1. Et .,
P. 1. Apr. N, Frankenstr . 7, Part.

Groß . Bureauräümltchkeiten u. Werk¬
stätten preiswert zu verm^ Näh.
Geviter , Göbenstr. 18, Hochp. 2898

Lade« mit 2-Zim.-Wohn. sos. zu v.
Näheneis Göbenstraße 28. B 23001

Bureau -Räume , Zentvalheiz, , Nähe
Bahnhof. K.-Frdr .-Rina 78, 3, 3323

In ynmittelbarcr Nähe d. Lanagaffe
größer Laden billig z>r vermieten.

,, Gustav Erkel. Langgasse 17, 3324
Laden mit Ladenzr-mmer sofort zu

term reiten Nevoitrake 31. 3325
Lagerräume zu v. Michê betg. "Ecke«chlwakb. Str .. bei Slöttel . 2819
Berkanfshänschen . Ecke Wellribstr .,

zu vm. Nah. bei Meinecke. 3739
Nillen rrnd Häuser«

Kleine Billa , Eigenheim, zu vermiet.
oder Zu verkaufen. Näheres im
Dagchl.-Ve.rLag. 4042 Ge

Wohnungen ohne Dimmer - \
Angabe.

Blücherstraße 17 Wohnung m. Stall.
u. Remise zu vermieten . Näheres C

__Blüchevstr. 42, Dormainn. B15319 r
Bülowstr. 3 hübsche freu ndl. P .-W. {

sof. od. spät, zu v. Näh. 1. Et . r.
Dambachtal 36 Mans .-Wohnunq an

ruh . Mieter . Näh. 1. St . "3822 9
Dotzheimer Straße 16 Wohnung mit -

Stallung sof. od. spät, z. vm." 2805 !
Loreley-Ring 4 schöne Frontspitz- l

Wohnung per 1. 12. zu vm. Näh. f
Hart . r .. bei Weck. 3951 st

Nerostraße 4 eine neu hergerichtete ^
Mansard -Wohn. zu verm. Näh. b. „
Frau Wirth , Taunusstraße 9. 1 l. ^

Nikolasstraße 33 kl. Wohir. zu vernr. ?
Näh. beim HauSm«istcr. ,3931  §

Röderftraße 37 sch. Dachw. gleich od".
später zu vermieten . 3941

Schulberg 11 einig« Mans .-Wohn. zu Z
verm. Näheres 1 St . r . 3690 *

Winkeler Str . 6 Dachw., 20 M. 28lH 9
Wödlirrils Mschnnugrn.

- - - - ' —- - : ..... . z
Zwei gut möbl. Zim. mit Küche zu

verm. Näh. Taghl .-Perlag . Sw 5
Mäiilierte Dimmer , Mansarde » ~etc . i

- - - - -- sy

Mrrgen -Ausgab e, 2 . Matt. Sette 18.
Blücherstratze 14, 2 l., m, Zim. billig.
Blücherstr. 35.J t „ m.  Z . ml fr . Ausst
Tambachtal 5,_Gth , 1^sch. möbl. Zim..

monatlich für 25 Mk. zu vermieten .'
Dnvhcimer Str . 31, 3 I., sch. a. möbl.
„3imme r mit und ohne  Pension.
Dotzheimer Str . 46, I I., W.- u. Schlz.

od. stZimiNM an ein&n  be st. Herrn.
Frankenstraße 28,̂ 2stl., nr. Zim. bill.
Friedrichstraße 46, 1, 1 od. 2 gut Mbl.

Zim., ct>. Mit .Wäb ier . zu trotm
Göbenstraße 13. 2 I., zwei gut m. Z„

auch einzeln, Sonnanseite , zu vm.
Göbcnstr. 19, Mbll . sch, m. 15 M,
Goetheftraße, ! , 1 St ., möbl. Mans.
Grabenstr . 2, 3, sch, h sb, rnlM „ 2 Bl
Grabenstraße 6, 1, sof. schön möbl.

sapar. Z«m.,, das. Wähn- u. Schlaf-
zrM., auch  siuz ., sofort zu verm.

Seleneirstr.,24 . Mtb . 1 r„  möbl . Z.
Hellmundstr. 40, _1__l., m_.,M5d .,,2 .50.
Herderstraße 1. 1 l,  schön möbl. Zim.
Hermannstraße 9 Mans .̂ mit _Betf
Hcrma nnstra ße,26, _z_l., Möbl.,Z !chl
Jaiinsir , 13. B.._ ,rur möbl. hgb. Mf
Jahnstst 17. P .. _sch. m^_sop. Zim . b.
Jahnstraße,36 m. Msdi, 9 Mk. N. 'Pi
Jahnstraße 40,,Gth .̂ 8, schönm. Zim.
Karlstr .,2 ._1 r^ frdl . m'bl Zl sof zu v,
Karlstraße 18, 2,. gem. m.__sep. Z., b,
Kicdricher Straße 2. P . l., sch. chlZl
Litrchgasse,7, Z. möb liertes Zimmer.
Kirchgasse 22, 3, finbet Älleinmieter

eleg. mobl.,Wohn - und Schlafzim.
Kirchgaffe 49, 3. 1,  sch . möbl. Zim.
Luisenstr. 18, Bdh., frdl . m. Ẑ b̂ sof
Mauirtlusstr . 5. 2 r .. g. mibl. Z. sof
Metzgergasie 14 mbl. Z. sep., 2 Bett,
_ ä 2. 50, 1 Botit 4 Mk., bn  Fisch er.
Moritzstraße 12, 1, sep.  Zim. , 1. Dez.
Aloritzstraße 13, 3 I., möbl. Z. zipvmi
Mor -tzstraße 16. 1, müöll Zimmer

iivit u,, ohne Pension' zu verm.
Moritzstt\ _25,_3,,g . m. Z., m. 0. 0. P.
Moritzstr. 38, 1, sch. Zim., 1 u. 2 B.
Moritzstr̂ __38 ,̂1 W 8 Mk)

Itzstr. 56, 1 I.. 1 o d. 2. sep. m. Z.
Miillerftr . 8, Part ., möbl. sch. Zim.
Nerostraße_14, 1, schöwmM . .Z iim.
Nerostraße 25, 1, möbl. Zim., mit odl

ohne Pension_zu vermieten,
ieugasse 24, 3, EckestMarktstrHH

Hermannstraße 15 schö ne Ws.  W1565
Hcrmannstratze 16, 1 l., gr . Z. zu v.
Jahnstraße 10, 2, zwei "große helle

leere Zimmer zu vermi eten._
Jahnstratze 10 1 gr . Mans . zu bau.
Jahnstr . 46 1 I. Partl -Zim. zu verm.
Ki.-Friedrich -Ring 2 Mans . zu verm,
Karlstr . 29, 2 sch". Ms. ct . Kochgel, sof.
Kirchgasse 13, 1 L, sch. l. M. an  r . P.
Körnerstraße 5 Fsp.-Zim., bei Seell
Lehrstr. 4'1 'fr dl . HK . Ms.-Z. , AlnchL
Langgaffe 9 3 fDeunÄltche Zim. rml
_Seitenbau per sofort zu verm,
Marktstraße 21 DoppehMansavde z. v.
_Näh . Kaiser -Friedr .-Ring 26, P . I.
Mrchelsberg 13, 2, leeres  Zim . zu v.
Moritzsträße 14 Wa us., z. ÄWbelÄnff
Philippsbergstraße 53 1 leeres Zim.

auf sof, zu verm. ^Näh,__das, Part.
Rheinstraße 117 2 Maus , z. Möbel-Ei
Riehlstraße 10 schöne Mansairde zu
_ vormfetein.̂ Mk. mioniaWch.
R -onstr. 14 frdl . h ZI_zi1 . TezlNlPI
Schiersteiner Str . l9 gr . heizb.  Mänf
Sedaustr . 1l ein Zimmer nebst KI
__Nebenraum sofort od  spät , zu verm.
"W älramstr . 11 loore heizb. Maus.
Weilstraße 18 eine Maus , im VListl

2 Zimmer im SeÄe nibau  zu tmr.
Wörthstr . 24, 1, 2 schöne leere Ztm.,

evt._mit__BeE_u. Möbel, sof. 0. sp.
Yorkstr. 7, P „ . leer eLMan s.-Z. bill.
Uorkstraße 27, 3 r ., leeres Zim. zu v.

Zzlrmiltzn, Stallungen rtr.
Blücherstraße 17 Stallung u . Remise,

mit od. ohne Wohnung, z, v. Näh.
Blüche rstr.  42 . b. Dar mann. B15320

Dotzheimer Straße 63 Lagerkeller v.
90 Qmtr . sofort zu verm. 82 1728

Feldstr ätze 13 L>ta llung zu v.  2622
Herderstraße 6, Stall für 1 Pferd

auf sofort oder später . Näheres bei
_Pfeiffer ^ Hinte rh 3942
Jahnstratze 6 gr . Keller u. Lagerraum

zu verm. Nah. Zirigiel, daselbst, 1.
Karlstraße 32, I r.. , Keller f, 8 MI
Kleiststr. 10 Weinkeller m. Nebenr.

per 1. 7. zu vm. Näh. P . P.  3446
Lehrstr. 33 sch. Kell. f. Lag, 0. Werkst.
Lothringer Str . 31 sch. Weink. 3832
Luisenstr . 37 Bierkeller mit Stallung

u. BuLoaus  zu vermieten ._ 4043
Moritzstr. 23 hell. Flasch errbierk. 33W

m. _Schreibtisch sof zu_,vermieten
iheinstraße_94, Pi , frdl . möblliZim
iöderstr. 11, 2 l.. sch,  m öbl.  Zimnier.

Rüdcsheimer Str . 40, P.  l .. sch, ch. Z

Adlerstraße 10 möbl. Wansarbe , z _̂p.
Adlerstr. 19.L r ., s,ep. d l UM . Z.
Albrechtstr. 5, H. 1 r ., einf _möbl. ZI
Älbrech tstr. 6, 1, deg ĵn.  W ^ u. Schizi
Albrechtstraße 12, 1, Nähe Bahnhof
^fveunidtt_̂ ibiHZimMer_b>M._zu vm.'
Albrechtstr. 16, 3, Z. fr . mlv , Pens.
Albrechtstr. 27, P ., eins, m." hzb. Mf.
Albrechtstraße 30, 1/ M t möbl.~gem
Albrechtstr. 39, 1. vin mch möÄ. KAi
Ärndtsträße 8. Part , r ., eLea. möbli

Wohn- u. Schla>izlmm«,r mtt stpar.
Eingang , Balkon, Bad, zus., auch
enm ’im, pr ois wert  zu _vermieten.

Bertramstr. 2, 3 r.. sch. :nvl. Z. HA«.
Bertramstraße 15, 3, l„ frdl. "mlZ . p.'
Bismarckring 32,_8,chllml Zi zu vm'"
Bismarckring 35 sch. möbli_Hochp."-Z.
Bismarckring 40, 2, Weber, möbl. Zi
Bismarckring42, 2 h . sch mb". seplZi
Bleichstraße 30. 1 links, "schönm. Z>.

mtt 1 oder 2 Betten , mit gut . Pens.

iaalgaffe 36, 1, Sonnenseite , gut
mobl. Zimmer mit 1 und  2 Bett,

,3 _Q_ schön möbl. Zim.
Str . 12. 1, möbl. Z. bi
Str . 19, 3, sch, m. s._̂Z.
57, 2 r„  sein müvl.  Zi

>̂ 3_4.,__mÄbl. Zinn bill,
f- 3 ,1t,m ._Zim , 2.50.

m. Z. zu v.

mit 1 u. 2̂ Betten (Sonnenseite)
mrt, und ohne__Pension__zu verm.

)alramstraße 8. .1, sch. m. Mfd."bill.

Sestendstraße 12, P . l., gut m.̂ Ztm.
öörthstraße 3, 2,  Weimer , fein mifili
Arm. _m^ Schrgchtisch.̂ Bad, sehr b

öörthstr. 17. 3. möbl. Zim. billig,
lorkstraße 27, 3̂ _r„ _möbf __Msd.__zu""vi
-chön möbl. FrontspitzlZ . in d. Nähe
d>ss K-aff.-Fr .-R., mi. Frühst . 16 M.'k,
zu vm. Näh. im DagM.-Berl . tzg

r -ev- Zimurer und Mansnrdrrr etr.
zum

zu v.

r „ hzb. "M'."a. h. Pf.

_ ._ ^ m, O fen.
Bleichstraße 40, 1, schönes leer . Zim
_zu vevm. Näh P a rt. ^6 22189
Castellstraße 1 leer. Zim. u. D.-Wohn.
Kastell straße  9 1 g r. l. Zim. zu vm.
Dotzheimer Slr ._Z9, 1,1 _gö ._2 FM.
Erba cher Str aße 9" heiM. Manisardei
Faülbrunnensträße 11" 1 oder zwei

Wans , zu verm Näh. 1 St ._
Feldstr . 19_̂ leeves Zimmer zu verm.
FrankensM 5 lLMs "hLtzb. Dachzim.
Fränkenstraße 22,1 , ein leer^_sep."Zi
Frankcnstr . 23_l.__ManfLim . gleichi
Frankenstraße 24 Mans . an einz. P.

_oder_ zum Mobsleinstech, zu verm.
Hartingstraße __5ll _r.,_sep. "leer. Zinii
Helenensträße" 5 1 svsundl.""Zimmer
_u . 2 Mansarden zu vorm.
Hcllmundsir . 8 !. Mansarde zu verrn"
Hellmundstr^ 17_l. e. PlNlP , li
Hellmundstr. 31 sind 8 heizib.

v - r ^ 1 t  sucht Zim . mit "Pons , bis zu, 70
Herderstraße H. P .. I. Z. N. P . 2.  Off u. E. 715 an d. Tagbl .--Verlag.

Ora ni enstr. 23 Flaschenbierkell. 3334
Richlstraße 19 Räume für Garage rc.
Röders,r . 20 Stall , m.  Zbh. , sof.  3655
Roonstraße 11_Stallung zu verm ieten.
Scharnhorststr . 34 Sta ll, m.  Wohn.
Schwalbacher Str . 23. 1, gr . Weinkl»

sch. Bu voau, mit P ackraum,__billig-.
Sedanplatz 3, 1 r., großer Hofkellea:diillig zü vevmliottn? 8 22222
Wellritzstraße 21 Stallung für 4—5

Pferde zu vermieten . 3494
Wellritzstr. 21 Sta ill f . 2—4 Pferde,
Zi mmerm annstr . 3 Stall ., Wa genr i
Schöner Weinkeller für 40—50 Stück

(eventuell mit Wohnung ) zu verm.
Räh, Blückevstraße M._ B 16323

Stall , f. 2 Pf , m. Zbh. 11. Lagerplatz,
_per 12. Ä., S edanplatz 5, 1 lk s.
Schöner Weinkeller mit Packraum»

evt. Bureau u. Wohnung , Näh.
Schie rstein, Wört hstraße 5, 7._

Größere Stallung mit Remise,
Wohnung usw., Schievsteinsr Str .,
an guten Mieter abzug. Schristl.
Anfragen u. D. 80 hauptpostl. 3742

Auswärtige Mohnungen.
Sonnenberg . Adolfstr. 3, sch. 3-Z.»

Wohn, billig  zu verm. Näh, das.
Sonnenberg . Wiesbadener Str . 32i

4-Zim.-Wohn. mit reichl. Zubehör
im 1. u. 3. St ., sof od, spät. Näh.
Nr . 30, bei Wagner ._ 8966

Bierstadt , Honiggaffc 17, 3-Zim.-W.
per sofort oder später zu vermieten.
Näheres _bei_W, Wüst._ _

Waldstraße 94, neben den Kasernen,
schöne 3- u. 4-Zi !n.-Wöhnungen zu
verm. Näheres Part . __ 819920

Wiesenstr. 2. Ecke Waldstr ., frd . S-Z.-
Wohn., schöne Aussicht, an ruhige
Leute sofort oder fväter zu verm.

Frcnndl . 2-Zimmer -Wohnung
zum 1. 2. od. 1. 3. 1912 van Boauit-
pav« zu m« t, gss. Pv . 300—320 Mk.
Off , u. I . 714 an den Daigibl.-VLNlv gi.

Aeltere Dame
sucht zum 1. April in nur ruhigem
Hause_Wohnung von 4—6 Zim ., nt.
Zubehör , 2. St ., Sonnenseite , für
dauernd . Offerten mit Preisangabe
u. D . 705 an den Tagbl .-Verlag._

Wäscherei sucht für 1. April
Wohnung mit Boden, evt. gr , Raum
n. eigene Waschküche. Qff mit PveiS
u. I . 712 an den Tagbl .-Berla g.

Möbl . Zimmer dauernd gesucht.
Nähe Rathaus . Offert , mit Preis u.
L. 713 an den Tagbl .-Verlag._

Junger Mann

«aiser -Fricdrich -Ring 88,
Parterre , 3- Zimmer - Wohnuna
mit allem Zubehör sofort od. später
zu vermieten. Nähere? Sasser,
Blücherstr. 10. Tel, 3074, B15324

Mne Bfilier
Part ., per 1. Januar 1912 zu ver¬
mieten , e»t. für geschäftl. Zwecke
geeignet., Bureau ^ usw. Näheres
Stiftstraße 20. Part ., i« Laden.

Friedrichstr . 50 , 1,
3-Zim.-Wohn. nebst Zubeh. per sof.

od, ipät . zu vm. Näh, das. 3950

Schöne vorn. 3-Zim.-Wohng.
i. Vorderh.. 3. Et, , enth. reichl. Zubeh.,
1 Man,, . 2 5k., 2 Balk. u. 1 Badeofen,
sofort od. später billig zu verm. Ges.
frische Lust u. schöne freie Lage am
Zicteurin , 12, 1 Min. v, der Haltest,
der Elektr. Nah. bei Zimmerman»
das. od. Barcustr. 4, b. Hulzöach. 4060

WebeUilsse3. Ah .,
Parterre -Wohnung, 3 Zimmer u. Küche,

neu hcrgerichtet für Wohnung oder
Bcrufszwecke, sofort zu verm. 2223

4 Zimmer.

MHMe 23. h Obergeschoß,
moderne 4-Aim.-W°hn. mtt allem
Zubehör, Zcntr .-Herz., auf fofsrs
zu vermieten . Näher. Bertram¬
straße 1, Erdgeschoß. 2860,
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Meinstraße 191 gr. 4-Zim.-W. gr.
WO.  u . Zub. h.  v. Näh. 2 l. WAD

8« Etage 4-Zimmer- Wohnung, Küche
u. Zubehör per sof. o. sp. 650.— zu
vm. Näh. Albrechtstr. 24.Obstlad. 3341

5 ZtmmrN.

« « klsWe1
ft. Etage» 5 große mod. Zim., Küche,

mit elektr. Licht, ged, Veranda.
Garten , sofort oder spät, zu verm.
Näh. Part , u. Weber«. 43  3883

PwHtoüTtal 43  g *-
zu vermiet. Näheres Arch. Siemes -,
Nr. 4L Pa« ._ 3726M KW-NkV.2.MM,
Herrsch. 5 -Zimmer-Wohnung. 1. Et.,
sofort oder spater.  Näh . Part. 3899

> 1 n. b. Varkstr., 5 gr. Zim.,
~ '♦ Fremdenz. u. reicht. Zubh.,

sofort ob. spat, zu vm. Näh, das. 9348
SkikolsSstrntzs2« , 4. Et., Wohn.', 5 qr.

Zimm. in. Zubehör«. Balkon Mk.S90
sof. ob. später zu verm. Näheres bei
luifl 14 och , Bahnhosstr. 16. 3345

Wielmrdstraße7
(Eckhaus ohne Hinterhaus),

hochherrschaftl. 5-Zim.-Wohnungen,
mit Zentralheiz., nn 1> ob. 2. St .,
per sofort oder später zu vermiet.
Näh. Harling, das. 1 St . Tel. 273.

ßsUerrschaWeKohMg
5 große Zimmer, Bad, Küche. 3 Man¬
sarden mit Zeurrallteizuug » Elektr.
Licht, Gas und allem Komfort, ist
sofort oder später zu vermieten, Be¬
sichtigung 11—1 Uhr.
ör . g ’Ssffeetiicli , Marktpl . 7,8.

«TO Garcken, 1. Et., eleg., 5—6 Mm.,
mit ffr. Wastsevanda, neu herger.,
Arod. Komf. Theodorenstr. 3. 3665

8 Zimmer.

Friedrichstratze 27» 3. Et., modern
cinger. 6—7-Zimmertoohn. mit rsichl.
Zub., ganz o. gct.. sofort «. später zu
vermieten. Näh. Part._ 3983

Kwifer-Friedrich -Rirrg 74 ist die hoch«
heriffchaftlicheBel - Etage, 6 Zimmer,
1 Küchen. reichl. Zubehör, we«»ugs-
halber sofort zu vermieten. Näheres
daselbst8. Etage. 3348,

Schtichterstrcrße3
herrschaftliche6-Z.-Wohn.. mit reichl.

Zubehör, der Neuzeit entsprechend,
Part ^ i . n. 3. Etage, zu vm. Näh.
daselbst u. Kirchgaffs 52. 8351

MtzeWUche.MtzM.
8 Z., Bad. Terrasseu. reichl. Zubehör,

p, sof. Näh. Schützensofstr. 1b. 8852

Paitaiiijlflroie 48, Mn.
Herrschaft!. Wohnung, 6 oder 10 Zimmer

und Zubehör. Zentralheizung, Gas,
elektrisch Licht, an der Haltestelle der
elektr. Bahn, auf 1. April 1912 zu
vermieten. Näh. Bart. Einzusehen
von 10—4 Uhr nachmittags. 819470

Billa mit Garten |
(feine ruhige, etwas erhöhte Lage)
mir herrlicher Aussicht, 6- biS 7»
Zimmer - Wohnung , Winter¬
garten, Balkon u. reichl. Zubehör
sof. oder später sehr preiswert zu
vermieten. Offerten nnt. K. 64<>
an den Tagbl.-Verlag. 3800

7 Zimmer.

«DiifMcc 11,
8 Zimmer nebst rttchl. Zubeh. für sos.
öd. später zu verm. Näh. Part. 3353

Me MHMe nnD
RtzelMrgße 49

im3. Obergeschoß elegante7-Zim.»
Wohnuug (Zentralheizung, Per-
souenaufzug) zum 1. Növ. oder
spater zu verm. Besichtigung vor¬
mittags von 11—1 u. nachmittags
von 4—6 Uhr. 8512

. __ __

Rhemstraße 9©,
L Etage, vollständig neu hergerichtete

herrschaftliche Wohnung (elektr. L.).
besteh, aus 7 groß. Zimmern, groß.
Badezim., sofort zu verm. Näh.
Rheinstraße 90, Hart., ob. Mainzer
Straße 50, Parterre. 3805

Billa Bittoriastr . 4V
hochhcrrschastl. Wohnung von 7 großen
Zimmern mit reichl. Zubehör, Älan-
sarden. Balkons, elekrrischcs Licht,
ZettLralheizung und großem Garten
per sofort oder später zu vermieten.
Besichtigung Wochentags */*12—7»2.
Näheres beim Hausmeister v« irr !,
daselbst. 8683

HschhrrrschssllicheMhmiz
von 7 ZimmeV mit reichlichem
Zubehör Wilhelmstraße 15, per
sofort o. später zu vermieten.
Näheres Bauburenu . 3355

MseeWetMHeMWe.
WiLhelMftratzs 16 ,

1. Stock, hochherrschaftl. 7-Zimmer-
Wohung mit Aufzug, Zentralheiz.,
fließend, kaltem u. warm. Wasser,
Bakuumanlage. mit reichl. Zubeh..
für sogleich zu vermieten. Räber,
daselbst bei Nathan Heß. 3356

8  Zimmer uud mehr.

Kirchgaffe 43,
2. Etage, 8 Zimmer, Badezim., Gas

und elektr. Licht, per sofort ober
später zu vermieten. Auskunft
Nr kolaAstraße 20, JL_ _ __ 8868
Schützenstraße 3,

l . Etag « Herrschaft!. Wahr«., 8 Z. ,
Diele und reichl. ZubehSr . per
sofort od. spsiter zu vermiete « .
Näh eres dasel bst. 3859

VMM!88tr. 28
»lies i» rsnovisrtsm ^nstonäo. 3920

Bebevjse3. ZW.
1. Stock, 9 Zimmer, Bad. Küche,

reichl. Zubeh., Gas, elektr. L., neu
Hergericht., sofort zu verm. 2222

WhtWr . 12, Ä,
Hochherrschaftl. Wohnung,
1. Etage » von 9 groß . Zim.
u. Salons , großen Balkons,
Badezimmer , Kücheu. reichem
Zubehör, Lift , Dampfheizung
n. jedem modernen , Komfort
per sofort zu vermiet. Event,
find '2 groß « Zimmer als
Sprechzimmer für Merzte ab-
zugebeu . Näh. Hotel Dtetropole,
vorm. 11—12 Uhr. 3911

-8lm . 10 Miner,
in feiner Villenlage, per sofort zu
vermieten. Näh. Gustav-Freytag-
Straße 3, zwischen2 u. 4 Ahr nach¬
mittags anzusehen. 4061

Fäden und Geschäftsräume.

Bertramftr. 3 Eckladerr
mit 3-Z.-W., bisher dem Konsum-
Verein für Wiesb. u. Umgeg. (fl.
Geschäft) auf sof. od. spät, zu vm.
Näh. ESäMner , Dotzh. Str . 43.

WmMW 2,
Ecke Dotzheimer Straß « (Neu¬
bau), moderne Läden in ver¬
schiedenen Größen, geeignet für
Möbel n. Dekor, l Färberei,
Haushaltart ., Konditorei,
Installation , J Blumen
auf sofort preiswert zu verrmiet.
Näh. Banvurean Wit -inoi -»
Dotzheimer Straße 43. B15326

BisMKrckrmg 4,
Laden mit Wohnung sofort preiswert

zu vermieten. Näh. bei Gräber,
_Dreiweidenstraße 1. _ _ 3916
Zäulbrunnenstr. 7, Werkstätte oder

Lagerraum zu vm. Näh. im Lad.
Gustav Gottwald, Goldschmied.

Friedrichstraße IG
1 helle Wcrkstätte, 190 gm groß,

ganz oder auch geteilt,
1 do. 90 <jm, auch für Kunstmaler

sehr geeignet,
2 Souterrain-Räume, je 120 gm,
1 do. 180 gm groß, ganz oder geteilt,

per sofort zu vermieten. 3160 !

Laden GraheMr . V,
neben dem stark besucht. Trinkbr..
billig zuvcrm ._ Näh. 1 St . 4036

' Mchgaße 5,
schöner Laden in guter Geschäftslage

mit reichl. Zubehör auf sofort oder
spät, preisw. zu vermieten. Näh.
oaselbst oder beim Eigent. Scheid.
Gobenstraße 7. 3663

rgnggasie5
ist ein schöner Laden per
1. April 1912 zu vermieten.
Näheres bei 3961
8 . Hxniburger ! LiiNggaffc 7.

Lauggasse 48, 1
MM « HW-AM

in allererster Lage, Ecke Weber¬
gaffe, 4 große Schaufenster in der
Langgaffe. 1 Backraum, Parterre,
zurzeit Reiseüurcau, wegen Ver¬
legung per Januar oder April zu
vermieten. Glasschilder-Ausstatt.
kann übernommen werben. Näh.
L. Retteruiraher. Nikolässtr. 5. 3366

21,
im „ Tagblatt -Hans ", ist ein

schöner Laden
(42 gm),

mit Entresol (64 gm) u. Sousol
(42 gm) sofort oder später
preiswürdig zu verm. Näheres
im Tngblatt -Koutor , rechts
der Schalterhalle. *

Laben
Langgasse 45 (Eckhaus Lang- und

Webergasse) per 1. Nov. oder später
zu vermiete», . Näheres bei Fester
u. Gecks. Buchh.. Web erg. 29. 4072

Lnisenftraß « 8» beste Kurlage,
Vorderhaus , Südseite 2. St .,
hübsche abgeschloss. Wohnung von
2 großen Zimmern, Badezimmer
und Toilette <jedoch ohne Küche),
sehr geeignet für Merzte als
Sprechzimmer » alles neu her¬
gerichtet. per sofort zu vermieten.

Näheres Hotel Metropole»
-12 vorm. 3894

MärWÜW SSÄÄ
raum und Kontor zu verm. Näh. bei

_ M . Mei «T , Nikolässtr. 41. 3573
Laben Moritzstr. 4,

50 gm Mächa, sof. od. später. 4080
Äl . Schwalvacher Srr . iv . Saal

auch Maleratelier 140 gingroß, sofort
oder später zu vermiet. Näh. daselbst
od. KaiserF ri edrib-Ring 31. B1 9207

TanunSstr . 25 varüber-
gehend oder dauernd so¬

fort oder später zu verm. Näh. das.
Drogerie Moebm.  3370

Taunusstraße 52
grstzer Eckladen
mit 5 Schaufenstern, ca. 160 Qmtr.
Bodengrundfläche, mit gleichgroßem
Sousol , Ladenzimmer und sonstig.
Zubehör. Zentralheizung, elektrisch.
Licht u. Vaccuumreiniger. sos. oder
später, auch vorübergeh., zu Aus-
stellungszwecken zu vermieten. Näh.
Baubur. Stiftstr . 'ü. Tel. 6623. 3847

WebcrMsse5, Entresol,
300 Qmtr. großer, heller Geca.

schäftsraum per 1. April zu verm.
Näh. Mainzer Straße 44._ 4050

Webergasss 23
Laben zu vermieten. Näh. Lugenbtthl,

Biebricher Straße 37, Part.  3797

Webergasse 25
Lade« » beste Kurl., per 1. Dezember

1911, ev. später zu verm. Näh. im
Hause2 St.  4031

Webergaffe 49 Laden
mit Wohnung, speziell für Kafsee-

geschaft geeign., evtl, mit schöner
Einrickt. zu verm. Näh. 1 l. 4089

Weürihstratze 87 » 1,
Laden p. sof. od. spat, zu vernr_ 2797
LSirlandstr . 8 Laden, für Kurzwarcn-

gesch. gteignet, m. Woin . zu verm. 3 68
Wörth str. 24 Laden für 20— M?.

mwt. sof. zu  v . R. 1 St.  W2668
mst Ladenz. und itagerr.
Ecke Bahnhof- u.Luisen-

straße zu verm., Pass. f. Lebensmittel,
Drogen rc. N. das, b. W ocli . 3854

Kl. Buvgstratze 5 per
SlfyOl l . April zu vermieten.

Näheres 42. Seih . 3975

Das

Lade » - Lokal
Ecke Friedrichstr . u. Reugaffe,
seither Teppich-Geschäft der Firma
-•'I«er « Si  i t 8ejjer , 'ift nnf |
sofort oder später zu vermieten,
oroße. helle Souterrain-Räume.
Der Laden kann auch beliebig ab-
geteilt werden. Näh. bei SFriedr.
ilscüässs 's , Neugasse3. 4024

MstWW ekc WerWtte
per sofort oder später zu vermieten

Friedrichs»r. 8. N. b.Hausmeister.8836

^EckSaLelr
mit reichl. Zubeh. u. evt mit Wohu-

nuug 8ex 1. April 1912 zu verm.
Go ldgaffe 2, bei Rsr ffing.  3627

LadsK
mit zwei Erkern zu vermieten
^Häfnsrgaffe 17. Spenglerladen. . _
(Cif “mit'"asoftiiunflu. reichl.
sa -aillUlJl Zubehör zu vermieten.

Herder str aße 17. Näh. P ark._ 3M

Großer Laden '
nah« L-anggaffe billig zu vermieten.

ßdäh.  LawZg affe 17._ 3663’ Schöner Laden
mit Ladenzimnier und Magazin, reip.

Werkstätte sofort oder später zu vern:.
Atoritzstrage 22. 2370

mit 3-Zimmer-Wohnung,
mit Ladknrinrichtnng für

Spezereigeschäft, per 1. Januar 1912
zu-verm. Auch für e. Filmte paffend.
Oranienstr. 60. Näh. Mtb. 2. 3751

Laöen
mit Lagerraum, Rtzeiastk. 43»
einschl. Zentralheizung, sofort
z» vermiete » . Näheres Luiscn-
platz1, Part., Baubureau. 3955

Laden
mit kompl. Einrichtung für Kolonialw.

und Delikatessen Umstände halber
sakort zu vermieten Rheinstraße 91.
Räh. Hinterhaus Part. 3377

Großer elegl Laden
mit 2 Schaufenstern, mit od. ohne
Wohnung, 1—>3 Zim ., Bad, Speisen
kammer rc,, sehr preiwüvdig zu
vermieten Rheinstraße 115, 1._ _

Läden, in welchem bisher Zigarrcn-
Geschäßt betrieben wurde, sofort
zu verm. Wellrichstraste 11. 4083

Eckladeu rifsftf“
«Wr PI SjirSiS
_ Näh. Wörthstra ße 28. 3880
Geräumige WcrkftLLLen» auch als

Lagerräume verwendbar, billig zu ver¬
mieten. Näh. Porküraße 29, 2 links,
und Mauritiusstraße7, Part, fl353

Höchst a . Main.
Großer schöner Laden, in allerbest.
Lage der Stadt . * 1. Febr. 1912
zu vermieten. Nah. Jos . Westen-

, berger. Emm erichs Jgsesstra ße 1,
Ririfpl 'pt (>Rks. m. Einr. ' ü. Wohn.
0tl1tll . ll Bluckerstr. 13, 1 r., zu  v.
Bäckerei nebst Laden

und Wohnung zu vermieten. Räh.
Rheingauer Str . 6, Part . 3352

MUen ntth  Häuser.

Billa
Freseniusstraße 33, Dambachtal, 8

bis 10 Z., Zentralh.» elektr. Licht,
per sofort zu verm. Räh. Kaiser-
Friedrich-Rina 3, 3 Tr.  3740

Nerotal . « -ZZ------
mit Garten, 6 Haupt-, 3 Nebenzimmer,
2 Kammern, Bad rc. per soiöit zu
vermieten oder zu verkaufen. B15330

Bilfe & Bölilmo « » ,
Telephon 2708. Hellmundstraße 13.

Billa in Wiesbaden,
10 Zimmer mit Zubehör, sofort zu
vermieten oder zu verkaufen. Näh.
durch Rechtsanwalt vr. Brticher,
Wad Nauheim . F 218

Freigelcsicucs
Zweifamilienhaus , neuerbaut und

modern eingerichtet, Nähe elektr.
Bahn, 2X4 Zimmer, Bad, Garten,
im Vorort zu verm. od. zu verk.
Näheres Bierstadter Höhe 76.

MöstUerle Mohnnnqcn.
Emser Str . 8 F 4 Z., Kucke, möbl. z. v.
NNlKstr s) l » or n:sp„ 3 kl. Zimmer
Alttlnsll . <CV  mit Zentralheiz., forort

zu vermieten, mit oderchhne Möbel.
Tottneuhergcr ' Strast « L3 möbl.

Billa zu verm . Rur Selbst-
bewohuer . Riih . das. 1>»- 12,
ober Taunusstr . 17» bei zirrnft

Möblierte Wshnnng
mit oder ohne Küche zn Vermieten.
Kap fllenstraße2. _

Südlage —
3 Min. Vom Kurhaus, ist in
hochherrschaftl. Privat- Villa ein
elegant möbliertes tauch un¬
möbliert) Parterre mit allem
modernen Komfort zu vermieten.
Gr. gedeckte Süöterrasfcu . Gr.

^ Garten. Sonneuberger Str . 9«Möbl. 1. Gtage,
3 bis 6 Zimmer. Bad, Küche, elektrisch.

Licht, Mansarde, Keller wegen Abreise
billig zu vermieten Taunusstr. 34.

Wöblirrts Zimmer. Mansarden
_ eie.  _

SttbrechtKr. 12, 2, ei. Sal . u. Schlafz.
Alürcchtstraße 24, fein möbliertes

Zimmcr,dauernd ober vorübergeh.
Dambachtal , 8 Mirr. vom Kochbr. »

schön möbl. Zimmer zu verm. Erfr.
im Tagbl. -Verlag. . . . 8 gu

Dotzneimer TträHe 35»
Ecke Zimmcrmnnnstr., a. möbl., ruhiges

Zimmer zn vermielen. _
HerÄrgär tenstr. 7, 1, möbl, Zimm er.
Phrllvvsbergstraße30, Part , l., schön

^uöül. Zimmer.̂ auch an Ausländer.
Röderftraße 40 , 2, schön möbl. Zim.

mit sep. Ein«, od er Balk on zu verm.
Wo im- und « chlnf-

ilulhMllllt » zimmerf, einen best.
Herrn zu verm. Dotzheimer Str . 46,1 l.
'Kür  Dattermieter.
Sehr freundlich möbl. Zim. an einen

Herrn oder best. Fräul . sofort zu
verm. Kellerstraße7. 2 links.

A am. teil. SwMei!
bei Dame, hübsch möbl. Zim. zu vm.

30 Mk. Rh einstraße 77, 1.
Gut möbl. Wohn, und Schlafztm.

zu VM̂ Schöne Aussicht18. Gth. 1.
Schön möbl. Balkonz.

zu vermieten Uorkstr. 7. 1 r. B22415
Leere Zimmer und Mansarde« eie.
Auf 1. Januar, event später, find
3 nnmöbl. Zimmer,
2. Et., mit Mansarde und Keller,
kaum 2 Min. vom Kurhause, an der
Wilhelmflraße gelegen, zu vermieten.
Zu erfragen in Tagbl.-Verlag. Qi

RsMiseu, ZlaLuuKen etc.

Dotzheimer Straße 123,
bis a vis dem Güterbahnhof,
Bierkeller » Stallungen , Futter«
rSnuie , Hof und Wohnung per
sc-f. o. später  zu verm. « 15177Gr. Wciiikcllcr

Aiito-Ra«m® HS
Chauffeurz. zu verm.. monatl. 35 Mk.
Näh. Klopstockstraße6. 4052

Ausrsärtig e Motznunge ».
große Zimmer mit Balkon, Küche,
Keller, evt. Garten, an ruh. Leute
zu vermieten Sonuenberg. Hans
Heinrichshöhe. Burgstratze.

Mlla Carmen,
Abeggstraße2.vlesunde ruhige Lage, ärztlich empf.

Vorteilhaftes Winter-Zrima Küche,
lrrangement. Besi tz.: Frau Ke il.

Pension „ Bauer ",
Frledrichstraste7, Ecke Wilhclmstrase.
empfiehlt für Dauermicter elegant möbl.
Zimmer von 40 Mk. an. __

Angenehmer
Winteraufenthatt

mit oder ohne Pension zu mäßige»
Preisen.

Pension Schupp, Nheinstr. 28.
Cleg. möbl. Südzimmer

mit vorzügl. Pension, in guter ge¬
sunder Lage, nahe Bahnhöfen ittti
Kurhaus, zu vermieten. Kreil
mäßig. Adelheidstraße 33, 1 «. 2,

Jeder Mieter
va(langedieW»hnan ^sliBtendeBHaas- a.öFaMbesüzeT-Vsreiss

E . V.
OeaahlftsstsHe: Lulsensireose 19.

Telophen 489. FS76

- KBotgtldv«

U ®fe ® psl ©del « srag ©as
vau und * ■«!■ outwSeti,

ftlr äiwra® imi SSisager® Ketti

^ ©rpacskran ^ ©» ,
Cpediiloa von BialerlaM « »
acs>at «en , 4 « aMeK«Ni etheic

Bureani
S Kikalawlraiie 5.

Wshrrungs-RachweiS-
Bklreau

Lionk Cie.»
Baknhofstratze 8.

Telephon 708,
Größte Answahl von Btiet- und

Kaufobjckten jeder Art.

PMctsr ertrage
vorrätig im

Tagblatt -Verlag
21 Langgasse 21.

-S -2-

I
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Mietgesuche
Such « per Februar «vent . MärzLaden

im Zentrum der Stadt oder
Wiiyelmstratze. Offerten m. Preis
unter 4S8r » an W.
Wiesbaden . F55

MÄlie tunt 3 iriMdileimi
sucht für 1. April schöne 6-Zimmer-
Wohnung , mit allem Zubehör. 1. od.
2. Stock in beff. Lage. Off . m. Preis
u. B. 708 an den Tagbl .-Verlag.

DanermieLer

Mem ijepaßr
sucht als Dauermietcr für April 1912
eine Wohnung mit 4 geräumigen
Zimmern und Zubehör in ruhigem
herrschaftlichen Hanse, möglichst in
freier Lage, mit Preise bis zirka
1100 Mark. Gefl . Offerten unter
L. 714 an den Tagbl .-Verlag.
iEWWMllMWWWWW

sucht zum 1. 12. möbl. Zimmer , event.
mit Pension, bei ruhigen Leuten. Osf.
mit Preisangabe unter Z. 71F an den
Tagbl .-Verlag.

Danermicter,
Beamter , sucht schönes bess. m»bl.. auf
der Sonnenseite gel.. ruh . Zimmer,
separat awgenehm. Off . mit genauer
Preisang . !!. O . 71J Tagbl .-Berlag ._

Junger Mann sucht sür uMefähr
14 Tage einfach heizb. möbl. Zimmer,
event. mit Pension . Off . mit Preis
u. F. 714 an den Tagbl .-Verlag.

Wame
sucht' kl. möhl. Wohnung , Küche, Gas,
als alleinige Mieterin , bei netten
Leuten , Südseite . Offert , u. M. 713
an den Tagbl .-Verlag.

Laden
mit 2—3-Zim.-Wohn. zu mieten ges.
Off . m. Pr . u. S . 714 Tagbl .-Berl.

Zwei rriimöbl. Zim.
in sehr gutem Hause, in Wiesbaden
oder Umgegend, sofort gesucht. Oss.
mit Breis u. M. 710 an d. Tagb!.-B.

Laden in Knrviertel
zn mieten gesucht

per 1. April 1912 oder früher . Off.
unt . L. 712 an den Tagbl .-Verlag,

Geld-und MmobilienMartt der Wiesbadener Tagblatts.
Lokale Anzeigen im „Geld- und Jmmobilien-Markt" kosten 20 Pfg ., auswärtige Anzeigen 30 Pfg . die Zeile, bei Anfgckbs zahlbar.

ÜÄH

(f'd oi>cvtcl)r

KapitalirwAnsebotr.
Gebe auf noch zu erbauendeBitten

Ausführung n. speziellem Wunsch,
2. Hypsthek.

Zntereff. bedienen sich der Chiffre
H. 706 an den Tagbl .-Verlag.

|A AAA Mk.zur 1. Stelle, auch ausser-
10,000 halbWiesbadensof. auszuleih.
Jf. Ileirr , Agentur , TaunusstP. 28.

.

auf 1. Htzvod'hek auif 1. Jü >n. auszn-
bdihen. Näh- Luässnstr. 19, P . F 375

2. Htzpoth.-KaSitaL
von 60,000 Mk ist in beltebtqett Be¬
trägen auszuleiben. Brieflich anzufragen
bnter 0 . 709 an den Tagbl.-Vcrlag.

_Kapit «Urn-G«snche._
8—10,000 Mark

auf gute zweite Hypothek gesucht.
Off. u, O. 714 an den Tagbl .-Verlag.

114,000 Mark
|> Hhpotheke auf ein HauS im füdl.
Stadtteil auf 1. April 1912 v. Selbst¬
darleiher gesucht. Offerten unter
W. 712 an den Tagbl .-Berlag.

Gute zweite Hypotheken
sind eine sichere Kaprtalsanlage.
Wir suchen für BoveinsnÄgiliicdcv

folissnide Beträge:
AdeLHEr . 86,000 M„
Moichstriahe 28,000 W ..
Blüchvrstvahe 20.000, 23.000 Mk.,
Dotzhstmar Stnahe 85,000 Mk..
EAEer Straße 15—82,000 M .,
Gusorchoim, Forftftr . 7000 Mk.,
Franken,stvatze 10—12000 Mk..
Herderstvahe 15—20,000 Mk..
Kaifer -Friedvtch-Rtnq 30,000 Mk.,
Klvistsi,vaste 35,000 Mk.,
Marktstraße 95,000, 40,000 WL,
Nerostvaste 15,000, 26,000 Mk.,
Nottc-Meckstratze 25,000 Mk.,
Jltauetrißfet ©tat. 18—420,000 Mk.,
Rücke rtst-vahe 20- 435,WO Mk..
Rüideshetmier Straße 40,000 DA.,
Schcorüho-rststr. 30,000, 20- 26,000,
WÄtvamstraße 35,000, 30,000 Mk-,
WellriMraße 22,000 Mk.

KosterÄoser Nachweis für Gelldysbsr.
Gewissenhafte Bsrmi:Muna >. Nähere
Auskunft durch die Geschäftsstelle des
Haus - u. Grundbesitzer-Vereins E. V.,
LMonAvcche 19, msbem der Reichs¬
bank, F 876

Immobilirn -Neritünfr.

Piüa AlAiiikWr. 22
neuzeitlich eingerichtet, mit großem
Garten und Platz für Stallung , zn
verk. Näh. bei den Ngchrten, in der
Billa , oder Winkeler Straße 4. 1 lks,

Schöne 2x5 »Z.-Villa , an Elektr. ,
zu 50,000 M., Mietertr. üb. 3000 Di.,
zu verk. Off. nur von wirkt, ernstlich.
Selbst!. an Pastlaqerkarte 4» hier.

Mod.
gleich am Walde , Nähe der elektr.
Balm » sehr preiswert zn ver-
kanfen . Offerten unter « 35®
an den Taabl .-Berlag . 8 22311

^ Eltville.
Kl . Villa , S Zimmer , 'Bad usw .,

mit Gärtchen , umständehalber zu
16,000  Mk ., bei 4000  Mk . Anzahl,
zu verkaufen . Offerten u . M. 714
an den Tagbl .-Verlag. _

Schlotzgut,
in fruchtbarer Getreidcgegend, mit
guter Verbindung nach München,
tadellose Gebäude, elektr. Beleuch¬
tung, 020 pr. Morgen groß, arron¬
diert, und zwar 236Morg , Acker,
235 Morg, Wiesen u. 150 Morg.
Wald, prima Jagd , Familicn-
verhältniffe halber äußerst billig
zn verkaufen mit einer Anzah¬
lung von 70—100,OW Mk. durch
l . urenz Vltncn :» St ( » .,
G. m. b H„ München » Herzog-
Wilhelmstraße 28. F146

W
Haus

mit gr. Werkstätte in guter Lage zu
verkaufen- Näheres Handwerksamt.
Hermannstratze 13, 1.

|̂ ff
Billa mit herrl Aussicht, schönem
Garten , mit Kaskaden, zu verkaufen.
Näheres hier : Benninghoven . Frank-
jnrterStraßel4 ._

mit eigener
Quelle zn
verkaufen.

__ _ Lrili -i « /llb fa i« .

Phili ppsbergstraste II.

|Ut tvt V " 1 1 V_Xi*

GaShaus

Günstige Gelegenheit!
Haus mit bürgerl . Weinwirtschaft,

60 Jahre besteh., f. 45,000 Mk. sof.
zu verkaufen. Agenten zweckl. Off.
unte r W. 714 an d. Tagbl .-Verlag.

Jägerstraße 1Ä,
Biebrich » Haus mit Stallnnt und
Werkstätte. feldgerichrl. Taxe 50,000 Mk.,
für 30,000 Mk, u, 2500 Mk. Kosten und
Zinsen zu verkaufen. -Da ? Hau« war
in Zwangsversteigerung u. soll vor dem
Zuschlagstermin verkauft werden. Näh.
Auskunft: Aberle scn ., Wieland-
straffe 13. '_

Men ZW«fl
W in bevorzugter Lage an der M »S-
W Sacher Straße , Front gegen Osten.
W in vcrschicdcnm Größen, von 25 bis
Sgl 44 Nuten, 73 Bebauung, prcis-W wert zu verkaufe». Näh. Nikolas-
« straffe 20, 1. __ F238

Kleiner Villenbauplatz  _
an fertiger Straße mit geringer
Anzahlung billig zu verkaufen.
Off. u . G. 706  an Tagbl .- Verlag.

6 Morgen »Villenlage, f. Spekulation,
sowie Bittenbauplätze bm,
zu verkaufen. Anfr. unter ff. 713 ar
den Tagbl.-Verlag,_ __

Ein großer vorzüglicher

Eiskeller
direkt an der Stadt , an ansgebaute,
Straße gelegen, sehr leicht zu füllen
u. zu entleeren , großartige Anfahrt,
ist zu verkaufen oder zu verpachten.
Offerten unter H. 711 an den
Tagbl .-Verlag erbeten.

Imulosiilien -Kanfgrsuche.
Kaufe vefferes Etagenhaus

od. Villa, evtl, schuldenfr. Terrain od,
kl. Gut, a. ausw., wenn ca. 180,000 Mk.
g. Hypothek auf nordd. Rentenh. stehend,
in Zahl. gen. w„ n. mir Mk. 60,000 baar
herauSgez. w. Dir. Off. m, genau. Ang.
unter P. 714 an den Tagbl.-Verlag.

Haus mit Werkstatt
zu kaufen gesucht. Näh. Angebote u.
B. 161 cm den Tgabl .-Verlag.

Immobilien in vertauschen.

Zinshaus , gute Lage,
3 und 4 Zimmer i. Stock., unt Gart .<
Hans , 3x2 Zim. t. Stock, Werkstatt¬
bau , auch paff. f. Rentn .. Schreiner.
Tüncher rc.. für 195 Mtlle zu ver¬
tauschen gegen schuldenfreies oi». w,
belast. Grundst .-Terrain . Villa. Land¬
haus , Landgut rc. Rheingau oder
Taunus bevorzugt. Offerten unter
D. 711 an den Tagbl .-Verlag.

I

1
1
1

allein
macht den Raffer so fein!
Dieser vorzügliche Kaffeezusatz, der Andre Hofer-

Feigenkaffee,hilft durch seinen eigenartigen Gehalt riesig sparen:
Sie brauchen weniger  Kaffeebohnen, weniger  Milch und
Zucker und erzielen doch einen erfreuenden, richtigen Kaffee.

'i

l
I

F89

Bis£ *chellenberg *fche is
fl,3  ßofbucftdruckerei
Wiesbadenm SÄ

liefert alle Druckiadien
für ßandei, Sndubrie und Gewerbe
für den häuslichen und gsIslllcknttliÄen Perkehr

in Jeder gewünfchten Ausstattung es«
kürzerer Zeit und zu mäßigen Prellen.

n eueite marchtnelle Einrichtungen,es«Reiche Huswah!inmodernen Schriften,Initialen und Zierraten,xcsa  Trohes
Papier-hager tan Eigene Buchbinderei und Stereotypie.

«DsHllilt-HlMl-
und Blasenleiden (Geschlechts!. ), auch
alte Fälle, Qu-Wlberiiechtnm. Borziigl.
Erfolge. Diskr. Behandlung. B 22272

Robert Dressier,
Kuranstalt f. nctturgem. Heilweise.

Wörthstr. 17.a.d.Nhciustr., 9—12u.8—8.

Dislr. C»tb. "fÄ“
Hebamme , Schwalbach. ©tr. 61, 2 St.

Gut bürgerl . MittagStisch sucht
Herr in bess. Hause d. Westens 0. Nähe.
Off, u. 8 . 710 an den Tagbl.-Verla g.

Kranke,
welche keine Heilung gesunden,
wenden sich vcrtr. sosolt an Natur-
heilkundigerC . Kemer , Bleich-
straffe 47, 2. Arznei- u. operations¬
lose Behandl. Sprechz. 8—5 Uhr.

Rekiame-Ksder
in der Durchgcngstzalle des Tag-
blatt -Haufes jahrweise zu vermieten.
Näheres im Tagblatt -Kontor, rechts der
Schalterhalle. *

Mein Stimmer
trifft in den nächsten Tagen dort ein
und bitte Reflektanten um sofortige
Aufgabe Ihrer Adresse. 1614
Pianosorte- Fabrik 'WU !,. Arnold,

Aschaffendurg.
Architekt, prima Referenzen, empf.

sich zur Ausarbeitung von

Geschäftshans- nud
Schaufenster-Umbauten.
Vorschläge ohne Verbindlichkeit. Man
bediene sich unter Chiffre 1. 711 an de»
Tagbl.-Verlag.

Heute verschied̂nach eintägigem Krankenlager meine liebe Frau,
unsere liebe Vtutter, Schwester, Schwägerin und Tante,

Fr»» Auguste Schrumpf.
geb. Stein,

im Alter von 43 Jahren.
Im Namen der trauernden Hinterbliebenen:

Georg,Schrumpf und Kinder.
Grbrnheim , den 9. November 1911.
Die Beerdigung findet Samstagmittag 3'/»Uhr vom Sterbehause

aus statt.

Usuts entschlief sanft nach längerem Leiden meine liehe Frau,
meine gute Mutter , unsere liehe Schwester, Nichte, Cousine, Schwägerin
und Tante,

Frau Elisabeth Jungnickei,
geb. SVloebus,

im Bl . Lebensjahre.
Ludwig Jungnickei und Kind.

Wiesbaden , den 9. November 1911.
Auf Wunsch der Verstorbenen findet die Einäscherung in Mainz

in aller Stille statt.
Blumenspenden und Kondolenzbesuche dankend verbeten.
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^ (Nachdruck verboten.)
1 ii h a i t-

1) BöbnnscheNordbahn .SVJPrior .-
Obligatiqnen Emission 1903.

2; Braunschweigische Främien-
Auleihe (20 Taler -Lnael.

5) Brüsseler 2t * 100 Pr . - Losa
von 1902.

4) Bulgarische Nationalbank , 4t *
Gold-Pfandbriefe von 1909.

6) Bulgarische 6* Staats - Gold-
Anleihe von 1901,

6) Chilenische4t * Gold-Anl.v. 1903.
7) Frankfurt a. M. 8t *' Stadt -Anl.

Lit .W. u. Straßenb .-Anl. v . 1899.
8) Rumänische 4* amoi tisierbare

Rente von 1890.
9) Serbische 6* Staats -Anl. v. 1902.

10) Spessartbalin -Aktien -Ges., Obi.

!) Böhmische Nordbahn,
Z' /Z°/a Prior .-Übi. Emiss .1903.

Vom Staute zur Scibstzahlung
übernommen.

9. Verlosung am 18. Oktober 1911.
Zahlbar am 31. Dezember 1911.
Serie 165 318 326 356 381 416 607

634, enthaltend Je 10 Schuldverschr.
L lOOÖ JU

Serie 793 857 908, enthaltend je
20 Schuldverschr . ä 500 Jt

Serie 1002 106 186 187 367, ent-
h altend je 6 Schuldvers chr .ä 2000

2) Braunschweigische
Prämien -Anl. (20Taier -Lose).
168. Serienziehung aml .Novbr .1911.
Prämienziehung am 2. Januar 1912.

Serie 19 88 174 192 539 774 93«
849 1019 1036 10B5 1582 1820
2193 2231 2350 2859 3060 3076
S268 3292 8360 3368 3423 4001
4423 4834 5019 5471 5497 5805
883 « 5857 5916 6175 3219 6378
6504 6500 6651 6859 7072 7474
7652 8464 8630 8778 »03 « 9087
9121 9143 »218 8363 9380 9460
9353 9777.

3) Brüsseler 2 ,/2°/0 100 Fr.-
Lose von 1902.

66. Verlosung am 14. Oktober 1911.
Zahlbar am 1. Juli 1912. ---

Serien:
1670 1736 2808 3328 5187

6289 7928 10035 17795 19072
119545 20685 21584 22859 26659 *
*28401 28883.

Prilmlen:
Serie 1670 Nr. 1 8, 1736 6 10

l(6üP4 22 (260) 26, 2808 12, 332 8 2
*7 18 26, 5187 3, 78 28 19 26 (1000),
17795 12 (260), 19072 2, 19545
S (25,000 ) 3, 20685 21, 21584 1
33, 22859 6. 29993 22 23 24.

Die Nummern , weichen kein Be¬
trag in ( ) beigefügt ist , sind mit
160 Fr ., alle übrigen in obigen Serien
enthaltenen Nrn . mit 110 Fr .gezogen.

4 ) Bulgarische Nationalbank,
Gold-Pfandbriefe v. 1909.

$■ Verlosung am 3/16. Oktober 1911.
Zahlbar am 2/16. November 1911.

Serie I.
» 500 Fr . 36 114 639 779 1087

160 236 311 616 879 2146 436 907
3062 624 636 602 633 728 4066 122
327 387 423 709 735 5481 988 «407
442 684 720 885 7045 161 679 801 869
8146 291 444 467 872 963 9028 097
230 670 687 10011 037 436 449 903
11066 070 602 660 703 920.

ä 2000 Fr. 12081 346 643 696
13131 276 466 936 14026 093 242 274
368 693 695 605 15152 195 391 866
16160 230 231 262 465 612 729 943
17086 608.

ä 10,060 Fr . 18336 368.
Serie II.

a 500 Fr . 612 638 710 783.
k 8000 Pr . 1326 8062 093 119.
ä 10,000 Fr . 2587 764.

5) Bulgarische 5°/0 Staats-
Gold-An!eihe von !9li4.

13. Verlosung am 14. Oktober 1911.
Zahlbar am 14. November 1911.
571—675 1696—700 3806—810

5176—180 6481—485 7061—066
11301—306 986—910 13631—636
14181—186 16696—600 18291—296
871—876 80401 —405 24386 —390
£7736 - 740 29741 —746 34111—116
85401—406 8 6186—190 39606—610
43766 —760 46386 - 390 48691—696
811- 816 49738—740 61696 —700
57666—680 711—716 61661—666
63806 - 810 (54116—120 276—280
681- 606 65086 —090 136—140 436
—440 «7736- 740 836—840 88181—
185 866- 870 71161—165 916—920
73496 - 600 75331—335 711211—215
Bl 1-61—165 876—880 83326—330
84698—700 85341 - 845 746- 760
86811—815 89701—706 91696 - 700
»4661—666 97371—376 9 8036—040
99066- 060 641—646 400816 - 820
f0 :3203—206 476—460 105296 —300
521—526 ! 0,1841- 1,46 107461 —466
108866 —860 142 971—975 1 14816
—820 J 144646—560 125316 —320
701—705 1*6681—686 127701 —706
128481 —486 721—726 129341 - 346
616- 620 133461 —465 991—995
134986 —990 135166—160 271—275
686—690 137646 - 660 143221—225
348606 - 540 148071—075 186- 190
351661 —666 154411 —416 1 57126
—ISO 661—666 482181 —186 456-
460 626- 630 168061 —066 184191
—196 1« 5016- 020 167016 —020
188961 - 806 170801 —806 178711

—716 174296 —300 176016 - 020
971- 976 178846 - 960 181396 —400
481 —485 761 — 766 806 — 810
183886 —890 188146 —150 976—980
189866 —870 191236 —240 461—466
192366 —360 194726 - 730 826—830
195666 - 670 196691 - 696 187496
—600.

6) Chilenische
4V?°/0 Gold-Anleihe von 1886.

Die Tilgung per 1. Oktober 1911
ist dur ch Ankauf  erfolgt ._

7) Frankfurt a. M.
W/o Stadt -Anleihe Lit. Iff.
und StraQenbahn -Anl. v. 1899.

Die diesjährige Tilgung ist durch
Ankauf erfolgt.

8) Rumänische 4°/„ amorti¬
sierbare Rente von 1890.

Anleihe von 274,335,009 Fr.
42. Verlosung a. 18. Nept./ l .Okt 1911.

Zahlbar am 1. Januar 1912.
k 500 Fr . 37 79 220 269 273 296

304 495 570 579 615 642 683 829 926
950 968 983 1000 008 068 225 308 335
402 418 471 532 604 711 722 738
763 800 2054 159 268 323 404 414 503
575 599 686 700 776 853 3017 115 166
229 466 480 523 596 657 723 781 899
929 4079 269 289 314 320 485 547 554
771 817 912 926 957 860 983 5009 017
018 058 063 085 505 552 576 670 692
733 877 925 962 6277 285 299 310 366
370 500 511 586 756 788 876 890 1016
091 148 273 315 441 479 552 670 704
748 802 8069 115 148 178 243 256
365 385 458 505 683 631 702 732 743
768 770 9007 078 138 193 204 268 322
397 511 594 632 726 766 808 868 878
904 907 929 10036 059 243 271 339
488 495 516 601 605 646 689 853 858
11026 092 108 122 141 161 174 223
331 460 512 530 538 566 584 652 862
918 12046 092 142 358 363 522 625
556 563 724 784 793 799 937 13099
127 171 176 194 252 311 350 407 518
634 931 981 14035 228 263 307 334
491 503 574 579 781 801 835 842 864
872 15141 151 183 284 478 526 537
557 587 590 777 821 872 901 917
18022 070 108 157 198 353 405 520
532 765 786 874 909 926 963 11008
036 059 061 0S8 102 195 326 334 343
380 388 404 410 414 422 620 641 666
684 754 761 775 800 846 916 971

' 18005 023 042 102 122 237 268 276
379 418 444 445 680 827 846 880 908
971 987 19003 010 012 052 069 186
402 456 513 530 593 818 832 872 928
939 981 20057 058 189 231 386 424
448 502 523 620 707 783 791 853 846
966 983 21000 091 186 212 285 390
405 461 527 641 722 754 780 894
22089 188 241 249 422 428 457 547
641 771 805 873 882 887 880 891 967
978 23082 106 275 291 313 349 363
431 457 477 537 558 570 659 723 904
927 24017 117 127 150 242 252 344
481 558 569 633 647 648 726 789 742
760 804 805 845 964 976 988 25009
011 033 092 100 115 197 211 243 246
261 262 273 290 337 512 572 748 753
773 930 942 960 961 26022 173 213
251 270 281 299 369 461 472 500 567
657 690 712 758 916 21009 015 027
091 121 131 139 153 157 221 285 331
409 434 440 465 518 665 683 708 718
905 923 988 28153 208 279 288 350
393 398 445 500 709 774 790 837 843
855 857 898 911 29292 356 357 377
389 470 608 733 757 958 30042 134
150 279 311 315 397 409 465 505 510
535 620 722 776 787 857 937 973
31040 086 177 214 372 418 526 632
634 653 677 755 782 836 937 969
32013 035 077 142 162 383 404 406
447 491 510 513 543 663 685 701 932
995 33025 109 110 146 157 184 245.
359 362 382 451 510 553 569 596 634
645 726 729 742 744 780 843 850 862
944 961 34080 165 173 189 222 260
284 333 352 416 482 681 710 720 759
854 901 984 35040 042 081 117 241
243 257 278 306 353 383 440 450 487
565 592 628 659 719 743 745 746 755
776 815 844 846 940 947 38001 047
095 138 165 188 193 211 410 626 634
753 791 921 932 935 950 995 31012
032 068 097 698 116 180 181 187 226
250 298 300 356 366 372 475 511 515
523 525 560 596 712 718 796 847 857
947 38007 036 053 085 092 102 174
309 359 388 431 618 627 707 742 783
787 792 861 39143 164 267 340 391
417 550 589 661 721 934 40050 077
130 186 318 321 366 381 406 446 655
659 764 774 849 41047 087 120 173
201 486 496 573 574 599 622 643 654
714 749 861 873 876 920 935 43029
046 179 198 224 339 353 381 446 450
458 475 500 555 586 814 634 646 718
741 768 870 43049 169 369 409 509
524 545 620 650 719 739 773 871
44094 252 305 312 405 471 500 700
816 856 894 936 971 4.7056 057 143
261 392 408 558 712 769 792 832 914
942 46047 050 052 197 227 235 285
441 499 680 699 839 877 985 996
41083 145 167 230 236 336 419 480
492 544 026 643 655 795 801 808 858
809 908 48024 032 080 164 171 243
248 421 453 492 574 659 766 778

' 795 806 848 868 912 991 43067 090
156 223 248 293 332 413 445 509 519
602 690 738 931 954 966 50075 081
107 207 345 421 434 536 550 566 622
686 737 783 791 854 940 51088 103
120 137 151 175 182 210 225 318 361
401 506 575 613 623 858 5*136 355
467 494 533 548 614 633 693 701
710 739 778 806 837 8.57/878 879 974
53032 070 109 111 155 168 192 204
217 225 231 246 255 261 440 486 531
632 583 615 623 735 741 809 843 884
906 54041 044 071 142 403 491 523
562 588 612 665 673 707 757 794 799
821 931 963 977 981 984 55043 060

173 188 249 289 334 375 385 443 449
525 550 581 584 659 693 712 724 751
774 827 891 895 942 983 56052 172
250 251 274 397 501 542 014 755 868
914 937 939 51086 103 138 160 165
167 227 232 254 328 404 516 603 616
675 683 750 788 821 862 942 58077
222 274 288 293 314 332 351 381 405
450 459 508 555 668 771 908 927 946
998 59007 095 105 232 251 417 445
605 662 740 799 938 940 960 «0053
145 158 199 311 337 363 376 504 513
528 615 627 629 660 672 693 805 808
867 873 891 934 987 «f071 169 229
445 565 591 653 654 856 718 814 815
821 909 909 6*001 064 138 141 215
233 467 483 525 616 653 689 767 769
830 977 984 83050 056 178 198 200
218 336 423 491 584 648 683 743 750
770 852 872 64033 099 156 255 343
545 689 726 793 812 884 942 994
65024 .075 084 152 219 238 241 261
315 350 353 403 445 475 500 501
546 547 651 743 756 761 768 777 791
825 878 937 «6032 004 104 121 171
180 185 205 242 246 598 641 660 669
725 750 815 850 932 61194 206 242
403 486 467 489 551 554 577 587 593
594 602 651 654 694 7.61 772 903 976
977 999 68025 138 152 201 205 240
248 295 382 397 652 568 604 629 657
662 698 767 825 844 954 «8005 «61
120 184 245 352 462 544 558 568 809
812 830 842 918 932 940 10082 225
302 492 505 613 776 850 878 881 802
929 965 977 992 11046 058 077 128
224 278 321 383 478 507 508 512 674
723 777 939 983 1*009 011 057 091
118 322 355 424 426 514 520 536 605
65« 674 695 704 751 780 862 927
13029 060 111 129 204 298 306 343
480 544 548 594 720 788 809 858 923
924 969 978 14031 045 050 112 178
219 242 266 336 360 391 436 471
502 505 571 585 608 622 627 651 791
795 899 15025 136 172 224 265 270
276 278 460 461 481 511 609 611 648
662 664 673 951 1S029 044 115 118
157 158 184 211 220 375 387 453 457
489 523 568 569 637 685 700 705 713
756 893 910 925 988 994 11004 012
023 099 179 184 202 263 273 348 353
443 482 599 721 727 900 18019 059
072 077 099 176 20« 293 431 432 468
469 482 532 610 623 629 647 691 751
759 766 850 897 19160 174 193 199
222 310 469 487 513 586 600 606 621
668 684 700 717 737 784 892 927
949 987 88092 094 109 113 140 141
140 189 204 279 284 3)6 372 377 413
451 488 500 540 755 878 81016 032
046 061 071 108 115 152 155 224 258
301 307 316 327 432 444 455 566 781
810 839 841 877 936 995 8*030 100
248 280 295.

k 19911 Fr . 82455 521 527 552 808
646 710 720 759 782 898 919 968
83011 022 081 065 071 103 106 132
172 175 356 360 380 432 433 465 471
515 520 528 615 634 698 704 788
885 925 931 953 906 84120 123 151
154 204 245 261 373 374 379 416 417
418 443 453 460 521 556 557 624 700
897 905 924 991 85034 076 164 213
260 262 266 470 602 612 614 644 684
704 744 759 883 951 962 86009 037
049 051 053 100 138 146 155 167 188
191 201 290 306 310 317 359 414 426
450 405 479 565 615 629 635 676 755
952 81038 101 134 328 428 510 548
567 573 575 594 603 611 731 793 809
827 890 912 934 978 998 88009 090
106 116 118 169 186 226 321 371 446
497 534 564 586 619 690 695 734 743
765 972 89141 154 183 276 281 384
425 438 628 857 678 693 743 754 796
814 815 837 856 931 984 998 99004
018 038 082 092 151 178 184 198 279
322 369 383 440 551 587 663 697 768
885 887 951 91013 016 041 097 123
128 146 243 300 539 551 561 695 760
817 839 912 934 992 92083 104 106
136 312 428 433 465 478 483 514 682
729 779 998 93150 160 195 202 596
622 643 665 707 776 824 883 890 938
975 »4099 162 224 225 287 295 309
313 328 475 500 657 730 860 871 897
906 941 95088 121 160 169 175 217
322 484 532 644 720 736 743 752 815
821 9C069 072 099 202 277 297 323
406 410 488 552 565 646 848 855
95031 037 066 110 188 195 219 279
317 362 386 394 434 402 510 511 650
653 068 722 737 771 811 980 993
98007 038 099 142 177 229 293 316
325 396 465 482 496 585 798 818 839
908 987 991 99128 147 187 233 237
331 332 339 366 502 504 575 595 642
754 784 817 939 950 959 987 100057
076 084 086 088 OSO 111 138 144 254
270 402 497 512 541 550 656 697 703
718 828 855 875 902 982 101020 057
142 162 164 203 244 255 296 378 490
527 534 550 571 596 701 782 804 823
841 869 .10*012 068 080 089 158 222
409. 528 578 675 696 746 754 756
845 860 163050 072 083 096 129 132
230 239 359 395 408 489 539 566 585
597 628 639 693 775 782 871 873 883
906 938 982 104085 131 254 268 332
356 493 551 581 691 702 80« 973 988
989 105047 090 144 155 311 457 511
569 646 678 719 784 833 912 933 903
987 106037 047 OSO 089 109 127 129
151 173 186 210 323 399 442 465 466
493 516 537 538 549 625 663 673 677
874 914 101080 180 255 409:449 (112
639 663 695 778 874 920 946 971
108035 071 161 171 186 283 299 436
466 488 518 592 615 623 639 70 / 918
968 109040 075 335 340 352 378 575
601 609 875 982 119099 236 276 277
284 386 392 457 474 556 679 844
920 954 901 964 111089 097 105 133
216 309 370 388 390 418 438 653 780
757 863 926 978 11*018 085 088 143
195 252 581 597 641 648 864 877 975
113000 034 120 123 131 161 192 219
248 297 360 367 610 699 722 723 725
757 760 772 774 904 921 962 114178
187 223 329 351 368 419 424 445 470

521 527 534 540 588 600 699 773
827 846 863 872 876 910 115005 034
088 269 282 298 426 444 453 470 494
602 650 675 695 725 767 822 864
II «029 067 081 115 124 308 315 366
406 447 450 541 640 654 695 701 708
716 759 846 891 900 111045 050 106
140 181 194 314 323 378 396 524
614 626 652 691 778 809 929 937
IS8093 094 099 135 232 242 257 544
585 598 604 652 685 686 689 695 776
829 980 119005 126 256 380 393 410
414 441 448 456 511 569 579 612 693
706 711 762 776 834 849 853 861 904
120025 088 152 291 296 335 370 415
480 496 862 872 900 954 988 121025
090 269 282 300 403 408 581 606 665
805 835 928 1*3055 059 084 140 144
215 263 275 287 383 394 407 535 572
617 688 718 738 777 797 834 863 891
896 924 941 981 123078 132 253 269
272 311 373 386 390 418 431 447 490
629 645 657 692 812 853 865 882 937
944 964 124017 039 161 162 280 300
313 325 338 423 446 460 556 593 610
612 628 692 897 903 942 125000 102
141 143 144 231 379 40« 573 588 589
646 715 869 879 922 1*«056 129 178
295 336 393 543 546 598 618 727 864
909 936 990 121172 215 273 323 344
419 459 487 574 685 594 625 663 764
803 865 883 894 89(5 900 936 1*8017
071 119 145 147 205 299 549 586 624
896 925 961 129253 273 311 368 419
471 527 687 725 740 750 784 849 894
923 964 996 130049 079 092 395 540
550 705 948 978 131066 104 134 259
320 346 367 392 432 884 955 132012
074 101 143 273 285 453 474 493 623
632 737 929 993 133007 065 078 123
296 312 326 336 354 380 387 423 485
544 589 617 648 672 735 748 772 817
886 930 994 134152 165 190 210 249
321 332 364 373 393 606 627 635 658
819 135102 116 123 200 297 312 396
430 441 514 539 639 704 710 728 792
871 940 136067 180 259 285 316 423
449 501 516 594 726 768 821 838 940
131035 139 177 185 368 436 485 540
704 777 792 856 946 138004 010 032
036 038 058 083 102 142 217 244 302
372 389 477 506 576 582 698 718 719
750 764 841 867 926 949 971 139054
064 117 128 178 194 222 248 257 266
320 405 4SI 473 474 603 614 620 651
709 741 787 965 148114 164 175 178
202 210 355 365 481 632 771 805 864
978 141006 054 083 097 211 241 250
256 329 346 368 42« 447 453 564 619
765 826 830 886 925 952 142181 196
267 289 336.367 376 834 460 492 664
717 773 829 845 863 899 986 143002
070 071 077 181 395 486 539 565
«65 684 728 777 944 963 970 998
144023 047 087 183 186 198 312 362
379 596 758 765 798 893 988 145024
105 176 205 26« 266 323 395 400 412
443 487 577 625 635 707 750 768
922 926 14*016 033 062 063 164 374
421 424 471 473 796 843 141027 091
341 511 512 566 590 753 761 781 810
840 886 936 998 148099 107 115 133
185 213 237 349 420 447 648 731 776
830 864 149071 125 151 200 257 303
339 369 374 451 455 505 507 577 682
757 774 785 916 919 957 964 159021
075 121 341 414 462 477 624 840 962
151012 082 158 181 233 353 379 423
439 462 478 634 643 682 868 881 892
152124 143 278 322 343 444 455 469
495 546 565 580 651 673 SOI 153052
077 134 138 154 224 239 241 362 416
430 573 584 619 623 639 728 732 922
955 982 154017 068 101 271 510 691
782 835 850 896 155009 212 258 309
389 449 483 573 684 095 813 839
961 976 978 156107 112 206 217 248
408 431 540 548 573 613 659 810 864
899 973 157012 063 071 093 139 189
203 230 292 309 336 461 532 587 646
655 684 830 976 158050 098 126 247
258 302 306 396 468 541 773 931 994
159030 145 153 223 266 275 296 328
405 431 459 466 531 602 651 787 844
899 923 958 1S8007 109 238 552 659
820 848 873 940 982 (61014 024 144
181 276 325 352 406 488 577 614 624
637 757 764 708 779 833 809 903
931 942 162003 088 097 114 136 224
279 293 304 322 398 559 594 668 742
757 887 944 163011 086 184 199 241
253 313 341 414 423 452 457 519 626
630 648 700 826 897 926 928 961 990
184042 077 151 222 224 264 324 358
375 428 484 555.

k 250Ö Fr . 164651 664 739 751
801 906 948 165087 283 315 317 396
479 506 529 564'598 613 635 731 841
890 893 895 900 958 970 166052 144
173 323 332 336 387 390 443 506
530 564 566 592 609 683 705 707 728
761 834 881 996 161035 072 111 167
191 229 276 375 448 455 539 642 555
815 839 881 800 907 915 934 935 976
168174 209 283 458 494 560 615 685
747 767 787 811916 974 9801«9144 218
280 287 295 340 363 377 4SI 500 579
592 654 686 794 797 830 850 853 933
947 96(1 110067 180 222 292 333 432
543 580 718 765 843 900 930 171021
033 109 153 166 232 282 305 434 466
493 583 589 624 631 636 736 744
796 868 936 938 992 112100 154 162
178 265 326 379 417 516 530 637 723
725 753 780 805 820 113075 191 203
210 213 413 414 427 531 548 607 696
698 705 799 803 806 876 881 892 951
974 114024 027 036 413 424 490 586
698 719 725 784 912 956 113042 185
189 237 463 528 564 (110 670 743 800
818 872 951 116024 162 233 290 311
333 356 368 443 526 590 714 741 840
895 909 929 944 948 111115 148 228
334 389 480 628 658 663 731 767 836
837 870 118043 116 129 175 196 201
253 371 402 501 507 567 571 670 (583
741 773 797  929 980 990 119042 076
115 162 190 231 256 258 314 387 605
653 762 781 900 921 957 180102 122
149 160 104 172 249 250 279 319 382
401 432 540 577 597 664 702 729 806

895 181026 059 081 117 197 250 252
284 459 466 550 574 640 729 731 799
807 916 945 182042 054 124 182 468
514 581 660 674 676 704 708 805 822
962 183112 231 406 422 489 553 041
653 715 736 761 807 856 864 865 957
966 184227 313 453 481 531 612
661 717 807 870 955 185056 095 192
203 264 329 341 350 395 404 551 742
834 874 911 186017 218 274 291 35»
514 629 703 778 785 793 8(55 807
S81016 065 076 213 228 297 384 444
459 476 494 655 699 188002 044 180
187.238 424 431 447 473 575 593 678
694 748 783 82.7 862 872 923 968
9,84 989 889006 114 108 242 256 273
275 373 413 417 422 455 519 614 652
794 870 959 890027 029 133 199 361
369 372 379 435 540 572 584 592 636
667 738 744 747 766 789 794 898
181011 037 046 084 074 112 199 312
31« 339 359 368 450 451 550 551 585
696 607 658 73« 773 868 883 894
938 981 192024 074 123 128 156 177
197 306 369 441 468 523 527 553 621
625 770 783 810 822 840 855 193030
089 113 139 160 236 303 311 378 400
427 472 496 510 526 565 641 668 83»
890 91« 922 923 998 194009 046 067
087 108 145 268 308 321 377 387 437
508 557 «02 631 697 765 778 999
195047 089 301 303 351 355 434 509
«36 641 646 662 748 780 196004 02«
048 255 290 322 347 348 375 408 458
470 569 614 650 729 747 752 790 824
910 988 993 191049 100 167 180 250
291 313 38(1 464 482.

ä 5909 Fr . 191572 730 732 788
906 198034 052 099 168 174 190 256
286 294 303 336 346 407 498 579 615
630 056 661 725 730 858 870 893
199128 272 514 578 621 661 OSO 693
714 745 778 850 200003 024 313 337
342 377 629 704 765 816 857 878 913
201024 085.096 213 221 231 278 416
420 445 531 611 617 691 717 720 725
750 799 934 974 202072 168 195 202
358 409 411 482 020 621 643 816 861
908 909 203025 064 099 128 334 365
445 527 »97 033 750 758 818 831 879
913 962 970 201012 043 058 060 088
089 110 227 291 414 424 485 489 689
631 735 760 798 839 931 956 961 971
203084 151 158 206 269 366 465 470
587 629 667 701 735 878 .979 288002
046 055 222 311. 395 448 454 507 5.28
669 636 693 712 741 839 922 995
281009 087 098 113 163 331 851 487
609 521 572 595 648 652 661 677 729
854 869 SIS 922 942 SSO 298070 081
094 275 304 338 382 397 422 517 530
548 674 627 701 706 787 802 857 869
875 921 027 209005 055 C40 173 399
208 222 267 SOÜ 346 489 554 555 658
694 757 769 816 980 210058 092 104
177 223 234 259 376 429 471 480 531
532 572 580 586 803 885 019 929
971 2( 1052 068 092  109.

9) Serbische
5% Staats -Anleihe von 1382.
4. Verlosung am 2/15. .Septbr . 1911.
Zahlbar am 2/15. November 1911.

118 274 417 486 686 1112 167 20»
231 368 715 868 2598 824 3490 718
720 757 963 4030 571 772 829 921
5107 1.75 6748 7365 761 814 877 8091
378 413 9114 462 464 939 10635 989
1(223 235 388 649 671 763 845 933
12154 1337« 652 664 14014 420 770
15008 024 401 425 762 791 881 16013
222 434 739 17289 415 636 867 18013
387 506 19153 277 312 447 471 623
738 777 897 21)073 165 561 21334
22200 31« 867 23277 344 395 893
24198 268 674 692 25508 578 718 U:;2
26040 052 133 230 388 620 658 706
21084 182 242 542 771 28102 176 861
29043 529 562 916 30034 250 351 4-47
31048 167 311 478 601 788 873 32126
407 822 829 33144 566 577  74 (1 972
34127 145 335 456 620 35325 481 51J
923 36351 364 665 31168 260 291 593
38330 415 419 848 39383 415 419 672
40160 522 785 41120 556 690 42253
574 991 43316 563 44107 178 752
46215 41367 798 (8079 507 661 730
49301 468 512 621 50819 804 51047
334 53137 193 586 595 679 692 53141
363 637 841. 54006 074 092 188 497
55147 185 198 366 455 613 806 5*153
542 924 952 51319 331 449 750 58424
451 947 59208 276 352 638 646 734
7 75 849 942 «0143 366 544 574 731
734 812 617 893 61243 407 538 940
62024 042 193 253 382 533 726 739
830 975 977 63027 234 254 323 385
412 518 584 788 843 911 988 64314
474 513 639 65399 523 629 702 784
954 987 66130 149 274 387 464 563
644 720 889 931 957 «1636 739 970
«8349 372 578 611 622 843 854 941
947 69020 439.478 555 648 821 10074
191 881 1/19 ? 324 493 816 817 12018
074 109 208 351 549 13733 14192 218
376 587 651 890 15262 387 510 531
566 849 16292 30« 587 819 953 885
31014 079 115 328 339 472 580 717
723 18202 294 501 829 919 962 19093
146 332 367 449 452 742 80041 08«
221 295 354 385 770 887 935 961
81099 117 153 210 642 691 974 997
82279 280 385 453 479 503 710 859
860 966 83144 160 207 408 791 898
902 84312 386 535 83475 563 874
86020 121 284 508 81759 88214 292
300 504 880 89623 801 958 »0247 483
601 826 866 91918 9*191 95182 91076
241 95453 99646 816 190190 208 285
429 589 711 854 974 101047 11»624
630 736 940 111171 463 535 675 734
11*033 241 803 998 113758 114378
641 714 741 115748 911 116141 430
111930 997 118020 683.

10) Spessartbahn -A.- G., Obi,
Verlosung am 27. September (L1L

Zahlbar am 1. April 1912.
Lit . A. ä 1000 M. 131 183.
Lit . B. ä 500 M. 34 147.
Lit . C. ä 200 JL  29 212.
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Freitag»

10. November 1911.
8S . Jahrgang.

!. MW Der5. Mm 221  M VkenZ. M §m.
Pj ®*,8- November bis L. Dezember 1911.) Nur die Gewinne über 240 Me.
Md derr LeLreffendrn Nummern in Klammern beigefügt. Die Gewinne
öM̂suLü «uf diL bezeichueteu Lose Leider Abteilungen. Ohne Gewahr.

November 1911, vormittags. Nachdruck verboterr.

ft
82 69 71 4?ö 1600] 93,562,605 733 816 [1000] 71 925 1011
176 218 88 360 473 517 786 907 42 56 8063 152 2-18 779

„ J4 8058 95 98 879 99 [1000] 351 439 60 592 651 65 737 48
1027 81 113 74 310 81 97 1500] 651 760 803 38 1500] 67 75
,1000] 6166 70 259 415 939 6013 57 71 81 82 196 267 313
535 39 6*2 83 1500] 64 725 87 869 [10001 7021 81 88 87 92
| §7 UCOp] 282 347 [500] 94 580 [500] 673 [1000] 738 1500] 8231
|6 652 75 840 96 1500] 97 985 8075 292 353 495 551 72 680?09 [500] 19 862 90
. 10684 223 46 56 703 868 907 9 36 11007 [1000] SS 128 297
«11 576 719 937 32037 48 56 122 551 70 77 705 917 81 13006
|7 399 534 8 2 77 960 14009 179 322 23 1500] 80 431 -,000]
822 15053 90 92 287 485 635 735 39 63 840 1« 75 [500] 368
168 529 48 51 647 819 84 SSI 17016 24 25 [30,.0] 67 143 244
A 428 110001 76 93 517 13000] 65 813 [1000] 62 18011 129
KO 543 [5001,77 682 735 [500] 78 87 889 10061 285 3-8 445
155 711 859 ßOOÖ] 911 89
,86039 245 336 486 [500] 618 874 974 97 S1018 90 ßOO]
|27 51 388 517 41000] 59 624 718 817 67 [3000! 914 22028 67
{0 122 495 508 42 50 [500] 960 28186 80 242 319 46 , 536 79
K2 48 [1000] - 24 -123 74 559 748 92 872 2 5056 274 77 399
*02 72 )62 983 26123 £01 359 403 81 49 1500) 54 69 72 606 38
»22 906 4 47 27000 28 47 196 [1000] 242 13000] 64 374 498
580 28214 356 13000] 446 6f8 776 826 941 46 52 29004 124
174 »4 [500] 542 749 933 78 90 [1000]

80030 152 260 407 671 835 54 90 [1000] 81111 31 40 44
Bl 8S8 457 509 41 [500! 82028 41 100 821 413 778 835 56
(5001 93 97 »3058 187 282 722 868 »4131 [3000] 240 41! 32
60 553 56 78 [3000] 602 803 31 958 [500] »5056 324 31 588
96 790 96 880 659 70 [1000] 36312 729 938 » 1050 113 282
|40 [500] 69 70 652 702 819 61 13000] S25 33140 57 76 [1000]
818 £0 403 538 88 678 » 8067 255 562 625 96 838 11000] 958 85
„ 40122 300 33 60 588 635 88 710 94 891 986 41234 40 415
822 ,602 7 33 [5001 869 42124 43 531 623 86 885 60 ) 65 69
48120 403 12 677 748 44063 [500] 112 66 275 874 [500] 80 97

252 668 81 702 I1C00I 884 930 70 46364 60 1500] 455 514
, ' . 47144 76 612 70 81 712 88 906 48047 64 96 527 601
10 21 59 63 49080 83 4; 6 1500] 762 830 46 58 950 [500]

„ 50027 50 144 13000] 218 [16001 300 [500! 34 443 62 76 550
Bte 29 34 642 [1000] 58 [31.00] 51231 481 566 714 [5000]
8X8 58104 286 18 405 20 88 535 98 624 899 904 [1000] 53588
196 612 718 25 832 906 84 54275 841 58 846 85 952 75 55005
EOS 10 53 392 98 426 82 [500] 503 611 807 925 63 69 82 1500!
56038 354 426 71 512 71 610 [1000] 48 70 720 36 695 57143
feOOJ 80 [500] 201 320 30 607 88 719 58056 220 518 725 59226
S8000] 867 424 67 584 [10001 606 34 66 716 73 84 807 969

.60053 269 333 41 433 89 551 [1000] 630 778 897 [1000] 914
81 61253 463 [1000] 542 907 02066 76 252 [500] 594 642 714
26 868 63399 431 67 591 616 99 64044 [3000] 69 81 [500]
254 316 72 453 632 70 74 763 74 65188 46 344 88 573 645 798
608 66069 87 285 366 69 473 60 508 [10001 740 894 61064
[86 273 410 67 [10001 509 79 68214 98 672 L5001 84 776 978
S8256 (10000 ) 876 592 603 916 19 69

70719 4S 90 [500] 103 [500] 62 73 [1000] 81 416 514 732 47
(9 831 71039 112 82 322 488 568 6)5 72327 69 [500] 453 723
»37 7»108 65 268 64 [300r>] 76 374 482 753 [600] 85b 74158
155 68 588 685 755 62 932 91 [500] 750 *2 227 55 96 596 830
§000] 34 974 7S006 1K>321 595 843 48 941 77088 157 270
802 564 88 682 724 42 17 819 901 [1000] 78155 278 [500] 95 96
892 *08 680 79074 133 214 310 36 70 488 [500] 521 670 94
&14 88 850 53,[5000]

80094 144 372 [1000] 551 723 887 81128 [3000] 320 88
828 761 82084 140 290 305 799 926 83070 154 278 383 612
761 84162 238 63 73 £08 22 84 696 694 708 69 851 85 »°0 81
124 26 57 [1000] 232 1500] 580 86167 246 55 366 402 69 71«
»03 89 87074 166 216 430 504 fO 93 689 770 74 886 88022
26 89 109 <0 252 500 643 729 [3000] 97 826 89036 219 64 628
82 838 67 947 [1000]

90019 541 658 769 76 822 91087 227 811 434 507 664 98 901
11 93122 71 1500] 76 77 273 565 618 70 81 720 934 03001

23 83 [500] 107 [500] 262 467 68 82 540 700 839 40 69 9 ( 064
89 245 390 956 9 5606 81 823 80007 I500J 23 26 56 113 55
[3000] 489 575 689 768 [10001 845 11000] 92 » 7110 270 [600]
88 515 17 635 814 937 63 , 98055 [3000] 59 119 374 430 32 76
78 574 702 35 8, 0 » 9075 166 [3000] 202 6 39 50 307 [3000] 449
66 534 600 725 944 66

J00117 [500] 263 370 404 22 732 59 914 ( 01176 327 575
784 94 99 875 97 972 503086 155 82 231 39 344 641 815 934
62 J03155 [1000] 250 56 553 655 73 81 702 20 72 828 968 74
95 [500] 104167 91 97 223 [500] 317 563 [500] 644 765 66 831
95 105117 41 262 539 630 53 80 730 862 971 100149 230
661 [500! 101013 125 45 211 [500] 33 [500] 392 743 843 949
108222 310 13 5,4 701 821 82.65 90 933 44 109357 451 56

110219 77 458 73 508 52 56 607 80 899 968 111202 418
83 652 785 828 982 1 s2076 231 48 [3000] 80 364 84 451 [500]
679 753 803 1<«261 476 [500] 563 758 818 31 62 926 114160
271 410 54 603 739 9S5 115136 438 503 54 [1000] 6' 8 [100«
863 951 110127 316 24 44 (1000) 412 572 635 67 718 20 43
[1000] 873 117009 34 88 76 123 275 51-2 96 849 938 59
118004 34 40 41 47 245 535 61 748 995 110168 221 302 63
443 532 58 674

120249 304 6 22 602 62 77 713 90, 96 811 50 79 121251
388 445 546 73 608 52 92 847 993 122199 219 23 304 18 [500!
418 [500] 577 624 850 54 123057 132 80 205 530 715 17 45 67
1600) 78 813 [500] 1241009 97 136 272 311 78 501 71 622 83
787 125003 1500] 100 427 40 597 672 786 91 1500 841 [500] 61
120017 172 [500] 91 206 311 68 432 [3000] 67 98 700 74 803 12
67 933 127056 9 i 107 207 81 415 641 812 [1000] 128020 92
[5001 149 227 307 74 1500] 417 513 668 129064 80 250 424 52
610 714 39 884 934 37 91

130110 444 523 615 97 720 96 13 1215 336 469 553 647
64 793 930 132015 149 232 54 62 634 737 818 78 133204
[560] 84 75 [8000] 412 [500] 718 20 79 [500] 826 13 ( 210 540
682 704 58 935 135020 ilOOOl 278 81 358 636 39 51 787 97
950 136007 260 65 68 472 921 8» 137000 183 395 610 84
641 843 965 138234 424 11000) 34 81 91 821 130024 36 252
[3000] 336 527 857 935 69 81

140039 151 [3000] 202 72 [3000] 86 300 8 [500] 44 451 520
600 1500J 48 [500] 130 40 69 990 141159 204 441 60 740 927
[500] 42 142083 88 94 [500] 202 145 [1000] 481 571 610 774
826 998 143073 204 69 313 451 61 66 668 931 144062 382 90
553 57 [500] 63 650 721 886 145032 133 55 210 67 316 411
[3000] 21 148093 [3000] 238 305 607 716 44 845 147027 80
155 204 392 630 780 829 148241 879 413 520 44 652 910
140090 804 43 436 41 527 [1000] 90 883

150011 45 70 972 151221 404 11 97 558 78 90 671 77 [500]
779 810 152112 50 235 [500] 743 67 [10000 ] 805 11 13 43
959 76 158127 62 244 401 80 502 [1000] 71 636 786 955 [1000]

1,54176 728 870 88 [500! 904 [500] 55 155099 185 401 9783
540 740 977 156023 57 1-16 67 1500] 458 [5000 ] 768 85 815
[500] 921 157028 228 374 460 [500] 633 82 703 33 852 158316
48 594 655 839 [500] 923 92 150138 259 83 89 331 32 63
512 48 613

100046 229 330 71 547 [3000] 644 735 47 93 [1000] 805 6
[3000! 80 161013 409 62 573 92 668 797 927 102045 335
434 74 706 836 [500] 103167 2*4 529 610 95 164088 [10001
89 282 762 842 165149 221 38 92 425 594 676 [3000] 80
160030 58 82 136 229 34 1560] 389 583 736 38 956 167084
[500i 543 861 953 [5000 ] 168040 61 178 275 91 309 36 [3000]
4* 89 15001 554 618 „4 899 J 60058 70 119 [1000] 51 219 20
309 50 [500] 61 566 [500] 635 76 924

170156 [8000] 216 48 431 648 810 58 953 171068 127 51
296 450 515 657 705 [301.0] 2 >32 82 89 [3000] 892 922 [1000]
63 172085 196 468 73 612 866 [500] 969 96 173008 248 322
29 461 635 [1000] 85 711 50 804 21 174014 50 243 622 39 755
876 913 52 71 J 75030 73 105 96 315 [3000] 785 986 176,65
88 463 699 177081 106 89 244 318 420 600 65 858 178108
379 456 72 651 61 769 [500! 60 [500] 941 170064 177 212 19
341 80 508 28 646 52 [500] 723 56 72 [500]

180064 124 [5001 85 433 531 68 867 181002 126 45 581
649 96 708 848 182176 [1000] 204 413 620 28 738 90 837 924
183107 25 89 280 309 400 62 516 68 630 843 184123 338
59 65 430 [3008] 49 504 64 629 185028 [500] 37 215 43 57 467
510 27 66 673 972 83 186000 29 344 51 518 647 731 76 962
187086 329 [3000] 474 536 628 851 188165 94 912 188013
163 [1ÜOOJ 270 645 1500] 807 59 989

es

1. ZWWm 5. Hilfe 225. SSL MW. ttlMV
{Sora8. SloScm&er bis 2. D-zimLsr 1911.) Nur die Gewi,me über 24» Ml
Md den betrrffcuden Nummern ln Klammern Beigcfitßt. Die Gewinne
BtifaHeit auf die bezeichn«!«» Lose beider Abteilungen. Ohne Gewähr.

8. November 1911, nachmittags. Nachdruck verboten.
73 182 277 410 [63 .760 81» 923 48 1089 98 156 203 34

[500] 358 [3000) 598 833 2445 574 651 52 738 93 «020 229 Sol
671 703 828 934 4233. 303 19 4 423 62 528 «03 [500 757 62

- - -- - —— ' - - - "" [500] »035
107 250 89
548 96 910

005!
10237

83 849 947 [500] - - -- -
731 961 13252 09v344M500] 618 40 836 57 904 [500] 14088
93 2«0 349 78 403,f3000f 635 93 833 '936 15 *30 143 446 [3000]
82 679 914,[500],34 iß(W6 Sa 3000] 92 16028 435 689 833 73 93o
67 73 1500] 17l88 '[fTO0# 126 390 [5001 423 78 608 [3000] 628
81 917 6t 84 18127 2490584 97 [1000] 743 66 827 57 64 I #3u5
451 rSOOO] 59 539 54 817 76 963 [500]

20000 162 70 !5fO| 316 56 [1000] 401 52 869 [500] 919 27
81346 65 41< 81,(600) ^ 43 709 [500] 4* 871 22012 139 392 418
20 529 87 639 1500] 7/ 748 873 211093 182 371 97 4,' 7 541 604
708 22 [3000] 857 953 71 24073 123 24 223 881 445 599 659 62
744 824 [1600] 952 2 .7286 36s 498 589 764 26 *45 155 338
645 68 8« 85 Ä56 27294 99 M2 35 46 [500] 73 417 551 640
602 99 28190 251 557 98 602 37 41 742 77 805 21 965 29120
78 231 |5OQ!029 407 518 706 61 840 9*8

30167 243 81 369 77 619 43 57 823 40 [500] 951 31107 57
[500] 70 343 466 752 [1000] 847 87 916 881 : 0 280 526 972
33092 3 13 20 24 155 6 ; 16001 97 59« [500] 674 817 34002 31
[100] 598 700 90 890 35091 212 300 92 [,' OCOJ 435 [rOüj 48 512
[8 618 771 891 30229 48 ‘9 356 79 696 73ö 13000] 8H6 916
37 307 77 484 91 544 74 76? 860 * «220 313 «32 [5001 785 89
[500] 809 39033 -0 [5001 180 85 240 89 497 653 726 971

40456 65 566 644 [500] 45 858 [3000] 945 52 41054 167
70 364 86 428 58 86 861 74 [3000] 43119 51 I100OI 376 653
747 836 45 911 [500] 99 4 *100 27 ‘. 81 82 365 461 [1030] 538
612 [500] 879 81 fr  949 44073 141 58 85 380 476 727 [500]
B5 95 45686 [5001 111 88 354 439 570 819 71 40 «82 85
47014 237 80 323 [500] 75 622 724 907 17 48042 176 94 33«
RSOÜO) 510 6l 625 48 866 40021 128 35 209 40 438 56 76 563
837 55 782 865 940

50302 22 456 502 65 859 51026 257 [5001 823 41 58 510
637 757 985 5S026 39 86 211 321 91 701 802 [500] 16 969
58931 81 184 231 320 [500] 93 444 761 «30 67 920 25 54370,
446 43 618 49 624 68 710 891 963 55077 117 201 84 50« 778
5013t [5001 381 426 50 856 S7 ' «>! 408 78 545 b!0 [3000]
58157 314 45 435 63 528 882 934 50086 91 449 569 [1000] 613
226 37 839 965

00202 83 86 326 533 76 718 19 84 [1000] 935 « 1056 229
565 83 85 682 779 85 609 936 [500] 41n 03' !6» 248 [1000] 51
316 27 87 490 617 771 63147 54 3>0 786 «4036 201 303 25
535 82 669 719 810 98 [3000] 65293 591 603 730 969 0 6 32
24 61 485 587 636 62 755 95 864 993 67584 116 380 97 423
[609] 729 41 45 824 6 66 990 08220 356 682 64 [1000] 703 11
73 870 912 -3 002 1 97 330 417 [500] 666 827

76167 231 66 320 29 68 [1000] 632 45 92 751 809 14 71141
62 [500] 883 401 14,523 99 607,86 „948 . 72116 , 61,7. 26Jo00 ]_(2
B831
686 730V96 1500]“9*8*84 ' 76244* 32&1 :5 434 7GC>831 97' 928. 96
77685 86 181 2 9 47 67 813 32 84 87 590 792 831 84 9o8
78096 223 388 510 42 [500] 683 722 56 971 70299 360 441 549
753 970

80150 238 70 95 452 558 59 622 734 844 959 81 81053
[5001 269 364 [5000 ] 478 515 61 619 «8 89 115 11000) 16 19
B50 88148 49. ««9 98 711 916 8*097 234 37 388 92 444 9 !
543 674 841 964 13000] 84034 189 95 348 464 6 .2 SS 69
»18 85 ' " ' “
145 87
B65565 96*659 99 751*833*--.» Z7[500*412*97 588*1500) '834[500] 73

00007 149 67 26- 78 <70 894 919 [6 0 010 654 710 «7
Bia 0 * 045 128 33 261 828 5-3 708 860 06007 117 z98 538

732 815 78 81 936 04049 [1000] 93 345 52 91 420 26 56 518
[1000] 61 83 619 91 970 78 95046 51 166 284 531 670 06039
196 405 82 [500] 527 688 738 876 97007 82 285 457 540 622
63 79 731 77 08002 80 138 256 343 457 89 716 29 [500] 817
09153 57 204 [500] 25 415 [500] 50 510 33 75 648 792 97 887
960 [500] 96

Jf00023 174 79 355 552 680 809 101076 112 [500] 21 [1000]
223 36 62 81 599 655 702 54 58 [500] 952 [3000] 76 77 10 :2054
160 216 462 799 954 82 103 -08 66 351 56 440 509 699 715 66
101012 [1000] 187 213 [500] 17 352 506 37 51 791 904 (1000]
105162 242 449 7 57 88 833 98 914 34 106028 326 468 677 81
674 80 91 844 73 952 101062 84 197 1500] 217 745 99 884
108391 52? 77 80 1500] 690 936 [1000] 100047 121 [1000] 257
406 85 511 889 920

110065 279 431 881 953 75 111229 88 [1000] 93 754 59
71 945 112392 495 761 97 987 113120 518 732 54 56 941
114010 112 41 46 348 405 12 704 27 [500] 77 115004 276 95
[500] 339 73 527 82 736 892 116128 52 ö7 84 276 315 23 49
417 664 613 710 853 117271 85 429 46 81 720 29 837 961
76 118006 276 546 722 879 119077 134 80 [1000] 279 320
468 81 89 575 94

120437 96 636 86 121260 366 526 70 654 853 82 122221
86 465 614 [500] 36 73 123002 96 262 805 9 78 019 783
124002 .439 125083 244 802 12 16 52 58 89 49t 519 78

•126003 73 117 33 85 305 99 491 552 [5001 90 64 >62 727 895
[1000] 127002 51 195 [500] 701 19 950 128 02 117 61 292
414 87 577 710 876 904 1S8136 249 [1000] 386 651 83 757
,9 130035 114 [500] 219 riOOO] 313 494 505 36 659 864 !10(X)]
92 910 97 131010 40 171 249 311 445 ,33 67 97 132181
302 11000] 19 76 722 96 950 133401 31 646 70 [1000] 87 728
134 209 43 51 90 305 17 33 «9 405 622 813 925 [1000] 36
135097 184 511 24 88 630 59 [8000J_823 32 94 987 94 1.86296
804 408 11 26 43 633 798 818 48 987 137077 292 575 83 604
707 33 69 863 906 138374 406 [500] 587 775 857 98 962 130113
373 443 740

140141 211 321 415 596 754 833 977 141009 28 78 277 86
812 37 38 72 646 902 25 143182 [500] 301 445 [3000 66 718
841 990 143021 38 205 33 34 76 96 321 6b 436 [Mol 71 78088 144038 889 494 648 884 917 145082 [500] 207 7Ö 325 79
86 [1000] 443 579 801 148459 789 802 147036 365 571 659
742 823 902 148030 87 199 264 [1000] 350 549 92 92,1 74 92
[1000] 143044 103 262 364 65 [1000] 4-0 652 735 [500] 48 925

150058 416 59 [500] 96 741 64 71 8 9 61 955 151109 271
452 516 [500] 47 [1000] 67 786 96 819 22 [500] 974 152196 287
4--8 [500] 10 71 508 51 659 98 841 [3000] 46 47 153009 101 311
58 72 737 79 828 956 154070 120 6b 235 403 42 59 511 621
8"9 96 [3000] 913 155040 292 321 96 407 18 42 704 19 48 50
86 156046 [500] 219 345 56 411 71 574 822 71 83 157023 240
63 71 461 ]1000] 564 151036 53 64 67 129 200 24 51 [3000] 311
38 93 [500] 531 612 704 [3000! 80 898 909[1000] 48 150173 238
63 328 80 98 536 641 55 707 868 913

1««016 266 407 730 819 [500] 161048 169 267 346 477
788 825 941 162018 65 [3000] 131 24b 480 839 667 163038
133 56 249 [500] 309 20 45 «5 ,425 52 651 827 913 35 41
161034 73 75 149 204 30 [500] 95 830 415 26 85 660 728 45 862
163090 265 301 [30001 10 78 95 ,05 83b 73 166007 149 471
560 704 1500] 976 83 167154 211 727 98 998 [500] 168029 453
81 589 712 69 900 44 109012 1500] ,2 559 74 [3000] 861 69

170028 82 125 39 365 99 484 587 606 53 732 80 862
973 171018 117 28 1-6 ',7 389 652 716 8/7 172048 [3000] 60
158 1500] 276 85 [500] 497 769 9,8 173500 323 24 44 495
[500) 745 174180 259 69 491 691 750 [503 845 958 (1000]
175266 85 503 798 891. 176097 227 40 516 75» 972 177007
443 48 [500] 62 [3000] 682 85 752 1500] 86 837 939 198025
69 2i 5 571 [1000] 958 170220 [500] 327 406 19 [500] 51 525
[3000] 709  10 20 965 85

180097 143 287 405 45 647[500] 874 76 181370 523 709 83
908 182122 57 227 42 351 40 , 3 15001 47 98 581 791. 883 [5001
183013 177 475 5?9 52 88 933 184020 152 306 41 435 503 660
824 915 185137 91 30, 725 [5001 /8 186025 162 635 51 669
840 963 187TS0 83 519 83 [500] 647 934 188065 83 370 628
702 49 180290 [500] 321 24 53 [1000] 90 414 [500] 535 89 738
64 818 910 48 „ „ , ,3 « Gewinnrate verbliebe »! 2 Prämien ju300000 . 2 Gewinne
zu 500009. 2 zu 200000, 2 zu 150000, 2 zu 1-0000. 2 zu 75000, 2 ,u
60000. 4 zu 50000, 4 »u 40000. 20 ju 30000, »0, « 15000. 831# 10000.
164 zu 5000. 2452 zu 3000, 3802 zu 1000, 67o6 zu 500 Ml.

Mene.
Zu der vom Nov . bis 2 . Dezember ->»F . werktäglich stuttsindendm

Ziehung der 5, Klasse<Hanptzieyung ) 225. Lotterie hat no:i>. Lose abzugesen:
WieSvaven , W . von Branconi,

Neue Kolonnade, Bogen 2. | Königl. Lotterie-Einnehmer.

Epilepsie. Ausgezeichnete Er¬
folge, welche nach
jahrelangen ver»

- — geblichen ander¬
weitigen versuchen mit einfacher Behandlung
in meiner Familie erzielt wurden, veran¬
lassen mich, Leidenden kostenlos den Weg zur
Genesung nachzuweise», Frau von Katzler
Schöucbrrg » Berlin,  Bahnsirahe 29.

Lutherfeier
im großen Saale der Tnrngesellschaft,SchwalbacherStr . 8

zu Wiesbaden.
Sonntag , den 12. November, pünktlich8 Uhr abends:
1. Vortrag des Vorsitzenden des Hauptvereins Wiesbaden-Frankfurt der

Evangelischen Bundes Exzellenz es « « « -« * , Generalleutnant z. D.
aus Homburg v, d, H.: „Die Bedeutung der Reformation für
die politische Entwicklung Deutschlands . "

2. Vortrage des Evangelischen Kirchen- Gesangvereins (Leitung Herr
Hoflaefuc ) und des Herrn Bdarl Gerhardt . , ..

3. Aufführung des Festspiels r „ Luthertag « in Franklutt a . M.
von De. Dechcnt, in Szene gesetzt von Herrn Kgl. Hofschauspieler
Max Andriano, dargestellt von Mitgliedern des Evangelischen Bundes.

Eintritt frei. Festord«u« ,en (20 Pf .) im Saal . Rauchen
verboten. Damenhüt« sind avznlegen.

Um vielfach ge,tnsrerten Wünschen entgegen zu kommen, ist eine
Anzahl nummerierter Plätze zu 2 Mk. Vorbehalten. Karten für diese
sind bet Herrn Kaufmann 08. w.  KCrhei, Ecke der Wilhelmstraße nnd
TannuSstratze, sowie am 12. November abends am der Kasse zu haben.

Wir laden zum Besuch herzlich ein
Der Vorstand des Evangelischen Bundes.

Zweigverein Wiesbaden._ ff 58/
xxxxxx xxxx xxxxxxxx xxxxxx xxxxxx xxxx
A X
X
X Motel

X
X

in aufblühender Provinzialstadt von ca. 60,000 Einwohnern,
1. Mau » am Platze»

soll wegen Tod des langjährigen Besitzers verkauft werden. —
Preis ca . 35 « ,000 »II . . Totalumsatz ca . 10 » ,0 « « MU., davon
ca . H3,01tS$ Mit . trock. Logise’nnahir.e. Unr Wein und tägl.
Table d’höte. Sehr geordneie Verhältnisse. Anzahl, oa. 40—50,000 Mk.
Fachleute mit eutsprech. Vermögen erhalten sofort nähere Details
unter 8. 6771 Z. an Ann.-Exped. IV. J<> eoz , Maunlieim . 1 50

X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X
X

xxxxxx xxxx xxxxxxxx xxxxxx xxxxxx xxxx

S ziekag 15. Nov. 1911. E!
Darmstädtor

S Schloßfreiheit - »

| field-Lotterie  |
® 3329 Geldgewinne im Betrage v. M.  W§45 QÜD

1 Hauptgewinn

usw. usw.
S? R nta  Ä 1 RSIr Porto u. Liste W
®5 S-M* “ 3 ä KÜC. , 25 Pfg. extra. DU
™ Zu haben bei den Königs. Pr. ussisch. W
™ t-otterie-EInnebmornu. in allen Lose- gj

Verkaufsstellen oder direkt durch : fjj
p ö „ Petrenz . DapnwtetH , «l
ss &e  Duakelmamiii Hsraw . S

EEÜ
1 Posten

Schweizer Stickereien , aus
einer Konkursmasse. Einkausswert zirka
M8 309« Hf.
Kasse zu verkaufen. Jnteress. w. ihre Adr.
unter 0 . 712 im Tagbl.-Vcri. einreichc n.

Harte loMpe
preiswert abzugebeu b 21789

Dotzheimer Str . 31 , Part . l.

[ächste Wocliej
chung sicher 18. KovemberS|20.Strassimraer

ll-IarHÄißl
GSesaiijtbetrBjj i . ^ V.«oo ©,,.

1 . HauptgewinnBO ©» ©,
weit . Haaptgewinue

13300 ,.
£8« NÄ8 K Cn̂ 'W’lKlfBCiievoo

j zus . 1 -BO« Gewinne

4 OOOO
M.

s 11 Lose 10 Mk. !
, ^ Porto u.Liste25P1IJLos äl

(empfiehlt Lotterie -Unternehme,

II. Stürmer, SÄTiS
C. Cassel , Kirohgasse 40 und
Marktstrasse 10 R. Stassen.

Nssenröle 1319
verlr . „Bianca ". Gar . unsch. ZEr.
Aner .̂ V-evkaursst-ellen f. Wrosb. :
Drog . 11. Pars . Moebus , Taunus-
stratze 25. Tel. 2967. Gustav Tetten.
vorn . Große Burgstraße 8.

Das

KÄlükM ÄK !«lt
ist

in Sonnenkrg
zum Preise von 8i) Pfg . monatlich

direkt zu beziehen durch:
Heinrich Fritz. Langgasse 1,
Karl Altenheimer , Rambacherstraße 34,
Philipp Bach, Thalstraße,
Emil Wctzrl, Rambacherstraße L

Bestellungen nehmen die Obengenannten jederzeit entgegen.
Der Verlag.
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Kleiner Anzeiger-es Wiesbadener Tagblatts.
Lskalr Anzeigen im „Kleinen Anzeiger" kosten in einheitlicher Satzform E Pfg., in davon abweichender Satzausführung 20 Pfg . die Zeile, bei Aufgabe zahlbar. Auswärtige Anzeigen 30 Pfg . dir Zeile.

Nachweisbar gutes Zrgarrengcschäft.

Äl'Äwcht
8 2860^

mrhe BarhrHof, ist Mo -xit für
400 Mk. M dsüMiHein
Kvaste 13,
SchSnr junge Boxer, wachs., sehr Hill.
zu Verl. Göbenstraße, 27, P . B22632

Jg . Fox-Terriers ä St . 5 Mk.
»u  berS. iSok &eiintec Mwaße 17, GK»

Erbte deutsche Schäferhund !»
ImetiswlörHM, verlaufen . Offeuten u.
ll . 713 cm, dem T« M --Bevteia.

Remrafi . rauhh . Zwergpinscher,
von pommr AW-ammr,., gut erzog., bD.
gn ttar!, Ova-ntsn stvaste 48, 3.
ZZKldtzsgLl, Drstelfurken (Stieglitzes,
MliiMch-M,^voie  StocksinKeniä 2 M .,
E»r«Z». G-rün- u. gvaue Steckstinheii
* 120, xrste ÄunpftMon 3 Mk.,
WaLicheu 1.60, MMw. NwchLiu«Ken,
SchkocrrzLLrse, Rvtrehlche!n>, Zeisigs,
.Lewche-n. SrugtwoffÄn/, ©teere ufw.

. Mlitz zu vsMulstAL R-öiiH,
Ha^ vUsiwafes 4.

Posten reinwollener Kleiderstsfse
oÄÄD. «bzu«. Melbvitzstr. 35, Lad.

zu
rrnzeßkl., n. Plüsch-Jack.©owt&sd&M8, 1.

Schw. Tachjaüett , vrrsch. Röcke,' Blust
zu Verl. Wl-lhelmünenstraste 10, 2 St-

schwarz er Mantel m. echt. Pelz
sehr b-.mg zu verkaufen , ebenso schw.
«Ees Jackett u. braunes Jackenkleid,
Gruße 44. Walluiser Stvaße 8. 8. Et.

2ange§ graues Cape
a . «"sag. öoenstt Suwselt Wll. zu Verl.
WbsSnMaseir Stvaste 18, 1 v.

Mwnsmsntel . D.- u. Kndsrkleid^
getragen , zu verk. Friedrichstr . IS, 3.

Gut . rot . Plüfchmantel f. Mädchen
v. 8—--9 I . n.  Ueberzisher f. Knaben
v. 6—>8 I . bill. Wellritzstr. 21, P.

Winterjackett u. Kleid
xa ÄLck̂ SchüHonHcMstncche1.

Frauen -. Kinderklciber und Wle
vulZr Zu verk. Rheinstraße 88, Part,

, Getragene Röcken . Jackett
für alt . Frauen . Blumenständer ufw.
zu verk. DvuderKraße S, Pavt ., I.
Gut srh. D.-P «l. u. H.-Nebcrzieher

zu verk. Ormmenstraße 46, V. 3 lls.
Bl. Jack -Kleid, Er . 46, 10 M!.,

llchl. Fig .) f. n .. für
® _ S®!. Rholirgoa-er Strafet 14y l l.
« . .Dff-Wedene getragen'« Kleider
M*N!trl . Jacketts , sowie gut erhaltsrrer
Teyprch billig zu verkaufen Schwal-
Äacher Strafen 0, 8 St.

2 gut erhalt . Jackcn-K»st. billig
W verkaMen^Bismarckrtng 19, 8 M.

3 KWerjack. für S—1v-j. . Mädchen
h 3 Mk., " - ' ~ .. -
wie neu,
Gr . 46. _ _ _ j, ,
1,57 Stet ., billig ab zugebe-n Rhein-
«awer S traße 14, 8 rechts, L22678

Pelzjacke
S, sehr schön, für 40 ML, Golf-

Jacke, lang , sehr schön, für 18 Mjk-
wrche>8 V'«strot^Köe>:,d (Rvck u. J «rcke>
für A) Mark , alles Größe 44, zu
Erkaufen . Adresse zu erfragm im
LMbl ^VerlaK, __ - Tf

Piano unter günstigen Beding,
zu verk. Off . u. N. 160 an Ta>
Zweigst., Bismarckring 29,

Konzert-Zither , fast neu,
bstl.  SHaVniqsrststvaste 46, Hth. P . l.

2 Herrschaft!. Speisezimmer
weit Unter Preis abzugeben Möbcl-
lager Blü LervlaL 3/4 . _ B22832

Eleg. schw. Eich.-Speisezimmer.
kompl., für 480 M . we«zugsh<rlber
zu verka ufen Nerostr afee 4,J ?,_
1 Schlafz., Speisez, . Wohnz., Kiichen-
u. Bureau Einricht ., 6 kpl. Betten,
1- u. St. Kleider - u . Küchenschr., gr.
Amerik.-Rollschreibt., Dipl .-Schreibt .,
nufeb. u. eich. Salon - u. Auszieht .,
Waschk., Nachtsch-r ., Diwan , nußb. u.
eich. Trnmi.-Spiagckl, Lüster. Nahm.,
Portreren u. Gard , all. wie neuy s-of.
für jed. Gebot. Gö dsnstr . 9, G. P . r.

Wegzugshalber billig abzugeben:INufeib.-SW«'kMm. ISO iM., 1 Otto»
nmeoe 16, K-aen«Äi«ischLU'-D !!w»n 86,
back, vvllst. B«t<t 30. SfchilLf. Musrhel-
betü 35,  sehr gir. GvvdM«g>Ä 40. pal.
BeiriWo 40, Waschkvm. 13, 1° u. 2-chirr.
KLib-rschv. 12, 18 u. 30 DK., A.
Küchenfchmalnk 16 Mk., «Äleunes Bett
m« Matemchs 8 Mk.. l -4ür . Müschs-
schr. 18, NKÄull., Nieder, MeS weu/itz
gielkvauckt.  OuaniMsbvaste ^27, 1. «tt.

Rutzb.-pol. Sviegelschr. mit Schub!.,
BerMö , Tr .-S >piegel, kl. Spiegel,
Wasch- u. a. Kom,. ovale Ur viereckia«
Tische, PMerg .̂ Liw ^ 3 Bett ., Deck.
betten , Kissen, Chatsel'.. KAtschr. und
Küchenschr. b̂.̂ Elitviller Str ., 4, P . ch

Solide Küchen-Einrichtung 35 Mk.,
Spivgell. , Klmdor. u. Bücherschräivke,
Sofu .̂ SeffÄ, Betten u. vtete crnWe
MMel.  AdoMallse
Neu. mod. H.-Schreibtisch. eichen, bill.
zu verk.̂ Oranienstratze ^42, Bdh. 2.

Dipl .-Schreibtisib eichen,
m. engl. Zügen u . Pat -entgefachen,
woazugshalber sehr preiswert zu
verkaufen Nevoüraste 4, 2.
Gr . Maheg .-Schreibtisch (Zylinder)

billig zu verk. GL'benstr, g, Gth. P . r,
2 fast neue Mädlersche Koffer billig

zu verk.  S chw albacher Str . 8, 3 St.
3 sehr gute Nähmaschine»

VE. zu  V vrk. We llrichstraste 29, 1,_
Orig .-Sinäer -Nähm.. Hi- u. Fußbejr ..
45 Mk. Wellritzstrafe- 27, Hth. P.

Durch Abreise einer Herrschaft
2 gut erhalt . Schlafzim ., 1 sehr schön-
Salon -Emricht . (mahag.s, mit Tepp,
u . Port ., Kleider- u^ üchenschränke,
großer Spiegel BertiW, Diwan , Sofa
mit Sessel, Schreibtisch, Stühle . Tep¬
pich, Linsl . u. Lüster sofort billig zu
verk. Herm annstrafee 8. Parterre.

Wegen Räumung billig zu verk.:
gut erh . oinf. vollstünd. Bett , sowie
Kuhlen. Deck», u. Kiff-oir, 1- u. 2-iate.
Klviderfchr., Bsrtikv , Z-imawerklosett,
Kopie rpvefse So-sa, SeM , Difche,
Spisg .. Küchenschr-, GgÄhva , WaschL.
Nachäidisch, u. vsrsch. Norkstr. 17. 1 \.
Bett mit Sprunge . ». Matr .. LschMf..
billig zu verk.̂ Wücherstr. 36. 2 r.
Rußb.-pol.' n. lack. Betten . Kleider-,

Küchenschr., Vortiko, Schreibt ^ Sofat .,
Diwan , Stuhle , Spiegel , 2t . C-isschr.,
Roßhaarm, , allez wie neu, spottbilli«
Adlerstraße63, ^Hinterhaus P̂art.
2 Muschelbetten, Sofa m. s Sessel
Ghaissl., Kiorüer- u. Kuchenfchr.,
Wascht., Kvm. u. Bott 16, DecKieÄ
10 Mi?. BevtrnmistraGe  20 , gft P . y.

Wegen Wegzugs zu verkaufen:
neue en>sl . Bettem Gebet. umÄ

Smhrna -Tepp., rot . Gruitd , Badew.
semai ll.). 8käh. TaM .-BeÄ. Pb

Kompl. Bett , sehr qut erö«li>m,
Wf 40 DK.. 1 Di-sch 4 DK. Dcch-
simtier St r. 25. Saitt.OMSi SBwc« jc.
Weg. Lmzugs 2 Betten" 28—35,

Dssch 6, twi B-röikv 35, MOchlk. 14,
DKncm 40, SpisWÄschir. M, TruimeE-
Spiensl 18, Küchenischr. 14, Änfbett
10 ML  JialhxGvafes 44, Wh. P« rt,

^ ^ Smoking u. Hose,
vSStammc  MLtot , 2 Rpck-HackÄtS,
fchwa« u. -poccu, sowie 1 eis. Kiüder-
üett  milch.MoErccke sehn M8 » zu vö.
AvrckvmEchM 12,  Part , rechts.

' ' lener Win ' M «
f. g. Figur

Gut erhaltener Winter -Haletot
«. Anzug, f. g. Figur , billig abMg.
Kdolistra tze 10, 3. 9— ,8 Uhr nachm.

Üeberz. u. Gehrock, Kinderwagen
"Mig zu verkaufen Meupaste 5,  1 r.

Gut rrh . Winter -Aeberzieher,
«kr. F :g., zu verk. svrwmch. Händler
Verb. WorftaÄter Höhe 2._ _
F . n. Ueberzirb., f. Jung . v. 4—4; I.
paff., zu vestk. K«M mche 38. 2 binks.
Gut erh. Einj .-Militärnrantel . grau,
fchll. Fitz. u. 1 vacw Schastenft . (42)
billig zu verk. Hermannstraße 13, 2.
R. Nniformmantel , f. Kutsch, geeign.,

verk aufen  R iehlstraßl>12, 2 rechts.
2 Lvdencapes, 2 weiße Straußfedern,
2 Paletots , 3 Jacken in schw. 8 bis
10 DK., Siffig Rauental . Str . d8. 2.

Regenmantel für Kutscher
M Ve rk. Mmwe-rmikm Mv lche 3. H. 2.

Piackino. sehr gut erhalten,
brlliy zu verkaufen Jahnstraße 40.

Eiserne Bettstellen,
bsdentend unter Fabrikpreisen , zu
verkanfen  KirMasse ^M.

i
Wegzugshalber verkaufe ich mein

in dem Mittelpunkt der Stadt ge¬
kegenes. gutgehendes
Mh  ftnofr *- ü*  GeWffeUfltz.
n»r gegen Bar . Offert , u. P . 709
an den Ta gül.-P erlag ._

ReitpfsrD.
Brauner Wallach, 9 Jahre alt . ssf.

billig zu verkaufen
_Eckernfördestra tzs 5.

Nefthestarrse"
rineS Fabriklagers (kleine kunstgew.glergegenst.) billig verramschen,ff. u. L. 708  an den Tagbl.-Verlag,

Kvei gut er'HÄTns , kornpl.

Mit je 1 Bott (Roßh.-Matr .) sehr
pwiStv. zu vk. Für Psns .-Zw-ccke sehr
«sanet . MH. Kapellerrstvaße 5, P.

Salon -Einrichtung,
koMfslett, in Mahagoni , mit Ueber-
gardinen und Teppich, billig zu ver¬
kaufen. Näheres im TagK .-Kontor,
rechts der Schaltcrhachn_ _ *

2 schöne msd. Sofas , neu, billig
zu verk. Mü'Ag.afle  13 . Bdh.
Chaise!. 16-^ 18. mit Decke 24—27,

rote u. grüne Daschendiw. 86—08 M.
Rauentaler Straße 6. Part.

2 kl. Polsterscstel
mit rosa SeidemLezug billig M berk.
Näh. im Tatzblatt-Kontor , Schalter¬
halle, rechts._ *

Zwei Mahagoni -Lederstühle,
hoÄehniig, not gepolstsrik, sowie ein
Mah^ Wroner-SchcrMisstmK zu vk.
Anzufoben vorM«M>sgs OrMvien-
stoafee 18. Part . !%!&_
Bert .. Küch.-. Kldschr* Bett . Waschk.
u. a. billig MauLi'tiusplatz Z.̂ Part.
Kleiberschr., Altertum , eingell, billig
Rauentaler Straße 6. 2, bei Grimm.
Kleiderschr., lack., Patentr ., Spiegel
zu verk, J abustraße 35, Par t . li'Ms.

Für Brautleute ! ^
Nuhb.-Spiogelschrank, Vertiko, Diw .,
Sofatisch , kpl. Bett , 1—2t. Kletder-
schrank. Küchenschr., Tisch billig zu
ve rk. Ble ichstr. 16, Hth., b. S chwl-er.

Kinberstühlchen
zum llmWappen zu verk. Btersbaüiter
Straße 82, bsinr HanÄmivisber.

Gelegenheitskänse
in gebraucht. Schreibmaschinen
versch. Systeme bieten sich-. Zeit
bei £3*iro  e *rüsn * Adolsstr. 1.

Strickmaschine, neu.
billig zu verk. Büdingenstr . 8. 2 lks.

Waschmaschine billigt zu verk.
Bertramstraße 8, Speng -ler -Werkst.

Laden-Ginrichtungens Kassenschr..
' Mbr« Wass« Lüster u. Zutzlwnpen

_ . zu ttwl Arm ÄenÄmtze9._
Eiseubastn mit Dampfbetrieb.

Puppenstube und Küche billig zu ver¬
kaufen^Wellritzstvaßê 21,̂ Part.
Eine neue u. eine gebe. Federrolle,

gebr. Milchwagen u, ein gebr. Jagid-
lvagen billig zu ve rk. Ora nienstr . 34.
Handkastenwagen svottbMg zu verkt
Bismarckring 42, Part . l. _ B20677
Gut erh. Sitz- u. Liegrwag. m. G.

bMg zu verk. Friödrichstr. 27, H. 1.
Eleg. weißer Kinderwagen,

Mckelgestell, Brennabor , zu vertagen
AdÄhei-dstvatze 61, 1 St . _

ökSirnurfitcr KinderwagenM Gummiräd.)für3Mk.zu verk.m., Schützenstratze 5, Part ._
Ein fast n. Sitz-Liegewagen

kür 12 Mk. m. Kinderst. zu verk. R.
Lothringer Straß « 36. FrontspiHe.

Gut erh. Damen - u. Herren -Rad
mit F-vetlEf bill. We Astro che6, 1^ .
Wenig gebr. Fahrrad mit Freilauf
zu Verk. MoniHswafele 27, 2.
Mittelgr . Herb u. 2 Oefen billi zu vk.

Ofvnf^tzsr Ehnist. Roonstuaße 22, H.
Oefen u. Herbe, neu ü . gebr..

Miß . Keßler, Borkstrafe? 10_ _
5 Borz .-Kachelöfen, 3 eins. Oefen.

runder Tisch. HsushaltuingS-Letter zu
verkaufen UhltinMraße 16,̂ 2. _

Ältmannsofen mit Rohr 3 Mir.,
MWoijtkD, 5 Sstr ., 2 Mst., SiMirmech
10. GNLLil-WQsÄNMsch. m. BÄde 12,
Ätzra (G>aS) 3 M4. GeÄchtstr. 5, 3.

Mehr. gebr. Oefen billig zu verk.
HoWattekKrafee 10, Schtofferei.

3 Oefen . vernick., 28, 25. 15 Mk..
1 Hevd 40 Mk., Einsätze f. Kachelöfen,
Rießner , Reißmann !, Junker u. Ruh,
em.  Badew . Rüdesh.̂ Str . 20. Kaus.

Verschied, gut erb. Oefen billig
abzugeoen^Alwinenstraße 3, 1 St.

Gebr . gr. Füllofen zn verk.
Sicktveesboichisr Stwaßie 57, Laiben.

Hühnerhaus . Fabrikat Sluerbach.
mit ^Hühner billig zu verkauf. Kleist
straße 8, Parterre links.

Gut erh. Steinmarder -Boa
m  Hams-M, tzespcht. OsstrÄM m. Pwis
mrber K. 714 an den  DsgibiI.-VoMtz

Okkasion. Brillant -Ohrringe,
la svöhlKe Stoine , zu kaufen gesucht.
Oss. u. B, 714 an den Daglbil.-Voräatz.
Gut erh., Knabenmantel u. Anzug,

6 -̂0 I -, sowie «jvWe ÄWftm;
3- 4 I . von best. Herrschaft bWigst
zu »«W« r gesucht. WreffenicWvibe
um>!M Ä L.halchWoWsaeMo^
Kaufe zu höchst. Preis alte Dlldcr,

Kupserst., Pvrzell . M«m«tur -Tvstm»
Schmucksach. ufw. RLderstr. 7, H. P.

Pianino , zum Lernen,
zu k«usen gesucht WSescmstvahê3,,1.
Gebr . kürammophon Platten zu k.
gesucht Tcruam sstraß e 6, Hausmeister.

Möbel u. Altertümer kauft
Hefdsnireich, Franke nistr. 9^ 1̂ 88240
GedrHMöbel , ganze Rachiaffe kaust

Beriwamstvafee 30  Wtib . Part , r
Kleiderschr., Vertiko. Bette «, Tr .-Sp .,
Küchen-Einricht ., Waschkom. gu kauf,
ges, Off . m K. H. postl. Schutzmhof.

Kinder -Schreibpult (verstekb.l
zu kaufen gesucht. Offert , mit Preis
u. H. 714 <rn den Tatzbl.-Berläs ._ _

Eins . Küchenschrank, gebr*,
z Umarbeiten od. Gewehrfchrarik für
5 St . Gelvehre zu kaufen ges. Off.
m. Preis u . II. 714 an Tägibl.-Berl.

Ein größerer 2-tür . Eisschrank,
noch gut erhalte , zu hauchen gesucht.
OiffrÄb« untvr D. 714 am bm
TagiA.-Verltag.

0-nt erhaltene RLHmaschirre,
eiwzolm. Nähm,aschrmm'kast>en zu dmrs.
gesucht Wellritzstvcchê29, st. 0 L388Ü

Große Puppenküche mit Znbehsr
u . Kaufladen zu kaufen gesucht Well^
ritzstraße 21. P arterre ._

.. . _ jtt kaufe« ocfjti.
Jcvhnstvaße 44, Hth. Pairt . B W826
0)ebr. Fahrrad zn kaufen gesucht.

Gebr . Fahrrad mit Freilauf
zu fensf. ges. Werver. Wiellwitzstir. 87.

Garten ob. Land zn pachten ges.
Ovanienftratze 80. Mtb . 1 links.

Gasherd u. große Waschbülte zu verk.
Rüdeshenner Straße M, Part . KZ.
Gebr . 2fl. Gasherd f. 2.50 zu verk.

Tamnnsstrafee 6. beim Hausmeister.
Gaszuglampen , Lüster. Pendel

u. Gasbebde billig zu verk. Schwcvl-
back>er Str .-qß-? 85 , Part ._

Gaslüster.
GaSzutzfiampio und Spe-rsezchmmiew-
LMnipe wenden-. bÄllitẑ auAverkMHt
Kinchgasse 19 im Hvss vk&8.

Lüster, 6flam ., hüng. Licht,
zu  verk . Kichrichor Straße 9, 8.^

TleZ*sszemrrsiMer. Sf
für 460 Mk. ab zugeb. Göbenftr. 9, P . r.

Salon -Einrichtnng,
komplett, in Mahagoni mit Ueber-
gardincn und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Konior.
rechts der Schalterhalle . _ *

MasiSttschrarrt
zu verkaufen. Wh . im Tagbl.-Perl.
"GkHerlMlteue Defett
billig zu verkaufen Wcllrchstraße 39.

' ArpZKrieN-
große Auswahl , billig zn verkaufen
Adlerstratze 37, 1 links.

Schöne große Zug-Hängelampe
bMg zu verk. Wellritzstraße 61, 2 r .
Eine sch. Betrol .-Zuglampe , 1 Regal,
1 Z>üm>m>erÄ.'>clf>eht. 2 siechv gutze.PWinr.,
1 Teppich u. psrschied. z,n verNausem.
Näheres QnurOM'tvaße 15. Htlh. I.

Badewanne,, . Babcöfeü.
Gas - n . elektr. Lampen aller Art . Nur
allerbilligste Presse . Lni-senstraße 24.
Kölsch u. Cie. _ _ _ _

Akknmulat -Batterie m Dynamo,
Schaltbrett U- Leitung billig zu verk.
Mhe r«z im Tagbl ..Berkag. _ To

Gut erhalt . Borfenster 2,20: 1.10,
billig zu verka ufen Bleichstraße 38.

Seltene Gelegenheit!
Dekorlttiönshmime!

Kugel-Lorbeer, Prachtexemplare,
2,30 Mir . hoch, 1,10 Mtr . Kugeldurch-
meffer, z. Pr . von 25 Mk. p. St . verk.
Off . u. S . 713 an den Tagvl -Verlag.

,Staatlich gcvr. Lehrerin erteilt
grüudl . Unterricht u. Rachh. in allen
Fach. N. Tagbl .-Berl . 321456 7>x
Englisch, Franz ., Deutsch spr. jeder
in 80 Skd., prakt. a 0.75, Russisch n.
lsicht faMchor Ddethode, 15 Jahre im
Ausland stud. Uübevsetz. n». Schreibt-
mas chia« . W. He-mimm. Ner«raffe 5.

Klavier -Unterricht wird grdl . ert.
Bisma rckring 36, 1 rechts. B20762

Zither , Piano , Englisch.
I. erf . Lehrerin , ReMtvaste 37, 8.

Bügelkursus wird gründl . erteilt
HochstättENstrvfeie 18, 1.

Gold. Brosche mi* Perl . u. Türk.
besetzt im Königs. Theater oder Weg
dorthin verloren . Gegen Belohnung
abzugeben Blücherstraße 17, 1._

Verloren Dienstag abend
von Ecke Sartorius - und Moritzstr.
bis Haltestelle Rondell ein rotes
Leder-Etui mit Stickschere u. Fingev-
l?ut . Olggen Belohnung abzuaeben
Schillerstvafes 4, Adolfshöhe.

Verloren im Wald ein Gürtel.
G. Bel, «bz. K.-Frdr .-Rina 48, 2. »

(Nouf
Belohnung^

Schwarze Hündin
uinlbföniber) MÄaufen . Gewcm
nung- aibzug.stscausite . B 22873

_ Türschließer aller Systeme.
lespWt u. -r«v »v» rckK. Dochior, Bis»
marckrvny 40. Tal . 3136. SeWeLerei
Han tell u. Co. 81 Sick, gsstchs. B227Q5

Tücht. Tüncher u. Anstreicher
emips. sich dem Herrsch, u. Hotelbes. tn
all. in sein Fach otnschil. Aüü. Ost . u.
G. 160 DaMl .-Zwgst., BtAmarckr. W.
Hrrrcn -Schnetberei ' wendet Rocke 8,
neue Hosen 5, lleborz. 12. Repcvr.,
Retn ., Samtkr ««., Anz. Ausbüs . 1.60,
M. z. D. H. Kader , Hellmundstr . 39,1.
Kinderkleiber, Hauskleider . Blusen.

Rücke werden billig an ges. Auch Um¬
ändern . ^ HtrschgrabM 7, 1 S t. r.

Stickereien jeder Ärst w. fWa
gearbeit et Rheinfträße 100, 4. Etage.

Perfekte Schneiderin
nimmt noch sehr feine Käme schass in
und außer dem Hause an . Osferit. n.
G. 714 cnt_ den Tatzbl.-VerlaA.

S Hüesbrr m empfi eh lt sich
z. Neuv'nfMt. u, MadeDnis. in u. « ch.
döm  Hanf «. AWiMchMivafee23,K Tr.

Tücht. Schneiderin empfiehlt sich
«r aillcm Aetooh on. Kellierstir. 3, 3 &
Erf . Schneiderin empf. sich a. d. H.,

perf . iln' Garn . u. Avnd. BAl. Pveis«.
MsWwcchr 5, Porsterh. WanfanÄe.
Näh. empf. sich im Ans. v. W.. Kn.-Ä
m Ausbesi. v, Kid. (Tag 1.50.) Luiseri-
platz 6., Hinterhaus , Krmttem Trost.

Weißnäherin sucht Kunden
stir außer dem Hanse, auch AuSbeff.
Näheres S . Sturm , Scharnhorst -.
straße 40, 2 links . _ _

Bunt - u. W-iWcken
w. M l. arigief. R'äderall«'' 40, 2,_

Monogramnl -Stickerr-en
2, HluletzhauS 1.

Friseuse nimmt noch Damen
ftw. Albrechtstr aße 14, Stb . 1.

Frrsense
'»eörarie noch Damen an, , auch Owdu»
»aston. A'lbrechtstoa ße M , FvcmW.

Friseuse empfiehlt sich
Schiersteiner Straß e lf , M rh. 3 t.

Tücht. Büglerin s. noch Kunden.
FcTdstva-ße 14.̂ Bdh. 1 «K ltntS ._ _
Stärkwasche zum Bügeln w. äugen.

SckwwnüavM'vcche 44, Wh . Picurid.
Heuwäscherei Ä. Kirsten

liechert tadeil'ws« Wäsche, Gardä-urmsp.
Gchn mchvvsth-rahe 7. Dsbesthvn 4074.

Ansstellnngs -KioSi
im der Durchgansshall « des TanM«tsi>
Hauses zu verm. Näh. im T-atzdl« tt-
Ko-r: tor , Schalterhalle rechts. *

Reklame-Felder
in der Durchgangs halle des LlatzWvÄ-
HeruseS jahrweise zn vermieten . Näh.
im Tagblatt » Kontor , rechts der
Schalterball «. *

Gut Sürgerl . Miltngstisch
Wer die Straße , 12%  Uhr , gesucht.
Nähe Dretweivenstraße . Off mit
Preis unter D . 716 an Tag!ol.-Berl.

Wer übersetzt
bolländi sche G aschä ftsko rr cspEdenz?
Off . u . B. 716 an d. Tagbl .-Verka«.

Welch edeldenkendcr Mensch
würde zu Weihnachten ein. Fdiot-en-
Llnstalt zur Crhert . der arm . Kvarck.
ein, wenn auch gebr., Grammophon
schenken? Off.  I . 716 Tqgbl .-Verlag.

Heirat.
Jnngqeselle , 36 Jahre alt , evange¬

lisch, Hausbesitzer, und mit siot-
aehendem Geschäft, wünscht die
Bekanntschaft mit iunger Dame mit
Geschäftsinteresse und. Bermögen v,
10— 16000' Mark . Offerten unter
L. 709 an den TagHl.-Berl ag._

Tücht. Geschäftsmann , Ende 20,
s. paff. bath. Mädch- m. ow>. Boümt,
zw.  Hctr . Off . G. M . Schützeiiihofftr.

Bitte um ein Wiedersehen,
dvnm b'ekmmmfft Du Brtvf wßi  Advesße.
Ich feCd«: Wowt. Wird es Diir demm
so schwer, «Ärmrak«&: zu ‘Steife«dwas
zu tun.

FeartzGTM m ni
SAS. 'Wefcergjjasse ®. Z,keinLatzLN»
zahlt die «rllzrhSKften Preike f. gnterh.
Herr.-.Daaien- n. Kindcrkleid., sc !>uhe,
Pelze, Gold. Silber , Nachl. Postk.gcn.

Wer für getrKgeue
H .- n.  Dameu -Kleider , Umtfsrme » ,
Swuhwerk, ganze Nachl. Pfandscheine,
Gold, Silder u. Brillanten, Zahngedissc
hohe Prcije erziilen will, der bestelle

A. Geizhais“ÄÄ! 5'

sür alte Herren , n.
Damen ' Kleider»

%• 4D-- Mädchen- und Knaben-
, Anzüge, Militär - Uni¬
formen, Wäsche, Stiefel, Betten, Möbel
den höchsten Preis erzielen will, der
bestelle M. Wievrich,
Nathnnsstroße 70. Christ!. Händler.

Zu kaufen gesucht guten
Jß ^ KzZteris - MarZtel,.

große Figur . Offerten unter K. 709
den Ta

mit Garten , für Gärtner paffend, evt.
mit Stallung , zu pachten gesucht. Off.
u. 1l. 712 an den Tagbl .-Verlag.

Mntan«
von altem Eisen. Lumpen Papier.
Gummi - «. Neutuch-Abfälle, Auto¬
mobil-Decken, Schläuche, Bücher unt.
Garantre des Einstampfens . Flaschen
usw. zu den höchsten Preisen . Be¬
stellung auf Karte sofort abgeholt,

r» KirSraatze  72«
Tel. 1832. ^ Tel . 1832.

Gebildete Engländerin
sucht entzteschr Konversaitioni. Mülrd«
-auch vMÜejon. Gegen wsafe. Pveis.
Billa Columbia, Zim. Nr.  9 . VW

Miss ferne riSÄS ? ”
Platter Str. 2, VersUirhaiia I.

Engl. ' \0:iverc.-Zirkel, auoh Ur An¬
fänger. kairs Moore, Eksiastr . Ifll , I.
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Französisch
JEnglisch

Italienisch
Spanisch

Schwedisch
JRussisch
DeutschPrivat-u.Klai enuntenricht am
Tage und abendsfür Danen iiiad Mn-rrcra,

Nationale Lehrkräfte.

Berlitz-School,
Lnisenstr. 7. — Telephon 3684.

B*aristcmno Sm*t )t >s4rice donne
legons gram, oonvers. Taunusetr. 71.

Kmllii!liier(Akl>d.i>eRm)
gibt Malstunden . Verb, mit italien.
Konversation , in u. außer d. Hause.
Prima Referenzen . Herderstr . 21, 3 r.
Guten Klaviermtterricht
erteilt billig, des. für Anfänger ,322439

Otto , Weffcndstraüe3, 2.

StMIJOf*«LNLrS --.
weg 4, unterrichtet im Französischen.
Std . 1 Mk.  Die 2 erstenStund , gratis.

Mairz . Konvers .-St . gibt billl geb.
Franzo se a . P aris . Dotzh.S tr .66,3 r.

Französisch , Englisch
sei. «kadein. gepr. LedreriR. 10 Jahre
im Ausland. Adr, im  TagbL- Verl. 8k

Gramm atifc,
Konversation,

111 Handeiskorrespond.HheiB»tra»8f 89.3._
Solssesse

donna lagons de frangais k prix moderes.
Off. ». 639 au Bureau du Journal ._ *

Dame sucht einmal wöchentlich von
IU — 7 Uhr

Armrzosm,
Pariserin bevorzugt. Off . mit Preis
unt . W. 713 an den Tagbl .-Verlag.

Verl. Montag schwarzer Samtgürtel
mit silh. Schnalle. Wicderbr . Belohn.
Saline Aussicht 48.

( €v | ni|rener ArGieki

empfiehlt sich zu allen ins Fach
schlagenden Arbeiten unter billigster,
Honorarberechnung. Offerten unter

67Z an den Tagbl.-Verlag. ^

MnüieF miD̂iiirrelöirr
liefert gute Ar be it Steingaffe 20, Frtsp . r.

Hute werd. angefcrtigt, fchtct garniert
und mode rnisiert Blüch crstraße 3ö, 2 r.

Kxisense,
Pevf.. auch im Onduliere «, nimmt
rm Abonn. u. zu Festlicht, n. Damen
an . Off . N. 714 an TaW .-Berl.

Gauz -Maßagr 1 Mk . n. f. Damen
v. tückt. ärztl . gepr. Masseuse. Post. gen.
Biäiliw ? SSsisert , Scerobenstraße29.

HW8UMMMDMe !i. 4°
)Prany,jslia Wajnrr . ärzil. gepr.
Sprichst. 10—12 n. 3—6 Albrechtstr. 8.1.

«vre MmWs
Eckt Dstztz. u . Karlftr . s , Vdh . 2 k«
f. Heere »»« . Damen . Küthe Hämer.

Massage , Nagelpftege.
Llcrztl. geprüft.

Mrr,r>» Hannif.
Coulinstratze 8, 2, am Michtlsberg.

Berühmte Phrenologin
deutet Kopf, Handlinie, Sternkunde,
Chiromantie n. amerik. System.

Frieda Eirk , Michelsberg 1,2.

e W k Phrriwlogin Ä
^U - einzig in ihrer 2«rt.

ßrete f » etlcr , Manergaffe 12, 2 r.
Massage für Tameu.

Frau KlssaJä «“« »linke . Michels»
berg 32 , 1. (Aerztl. geprüft.)

Gesichts - u . Nagelpflege
^Viliüslüirisart re ii !i <>,.

Schulgasse 7,1.
iWWŴ N

Ber ^ Kttg . rmB HNkmfft
Lebenscrsolg und Schicksal beurteilt n.
Handldtq, und Ang. d. Geburtsdatums
Wr . Oharil , Bahnhofftr . 3,1 l.

Zu sprech. v. 9—12 u. 2‘/»—9 Uhr.

Geld
gn stchsve Personen «Ns Wechsel,
Schuldschein, Hausstand zu
schnellstens. Poovision vom Daulehu.
Zu haihen duvch Kelling, Rhoin-
stvcrtze 47, 2 r.

Verstaust.
Lebenslauf durch Handliniendeutung.

LsZ«. <NRs.>raL;Z»r' ,
Metzaerqasse 29 , 1, Nähe Goldgasse. 800 Mt gegen Merhei!

auf kurze Zeit gesucht. Offerten u.
K. 708 an den Tagbl .-Verlag.P #ttMlo8tolTSSS

w. Schachtstrahe 29.
MI - Berühmte Phrenologirr ~W4

Fr . Stisauna (Hrät « ewald,
Bleichstratze 38, 1. 1tm  8WB«m1

1 OAA Ml auf einen Monat 8
R CtW JJ ( . qfgeu sehr hohe |
1 ’ Zinsen und dreifache Sicherheit >
N auf sofort gesucht. Offerten unter jl
| F. 715 M den Tagbl.-Verlag. 8

SWm Stnnimmtü.
Sterndeutekunst. ^ 1. Elis » «Sanscli,
Saalaaffe 24 26, 2 r.

Berühmte Pllreuotoain
Kopf- u. Handlinien, sowie Chiromantie,
für Herrenu. Damen, d. erste am Platze.
Wt .ss 'S'L'wIk. Hirs» grabe» 10, 2. ’

Berleih - Jnftitttt
für Fracks u. Rock-Anzüge ist Markt-
stratze 10, bei Riegler.

16®"" Zuvcrl » Ptzrenolagin
Frau HossJjei* 2:»

Hernlannstr. 17, 3 rechts.

Mclltzn KMM
würde einem Ehepaar mit . ,
Geschäft 3000 Bit . leihen gegen b#M>.
Sicherheit «. monetl . Rückzahlung?
Off . u. D. 709 an d. Tagbl .-Berl - »,

Wer vermittelt
Verkauf neuer Villa und Baugrund,
stück? Anyvbote mit Preisangabe
unter T. 714 an d. Ta«bl. -V erlag.

Ein Achtel Parkett
gesucht. Offerten an Bauer . Dis,
marckrin«  8 , 1._ _

KgchNMllllsljze Paine,
s. tattfest , empf. sich als vorzügliche
Begleiterin zu Gesang u. Jnftrum,
Off . u. N. 703 an d. Tägbl -̂Verlag .

KiiiZ
besserer Herkunft findet liebevolle
Pflege bei kinderl. Ehepaar . Ofserr.
unter M. 360 hauptpostlagernd.

Welt-ZeteKtioe
Nrobachtnng . , Ermittelitns . »

Heirats -AuS-
künft « über Vermögen rc. an allen

Plätzen der Welt!
Diskret l Größte Praxis l

ZuverläMgst!
Detektiv-Bureau

Dcharnhorststr. ai , 1. Tel. 4180.

«Me Che SÄ IZ:
ev., vermög., »erträgl. Char., mit ehrenw.
gemütv-, gütsit. Herrn paffenden Alters.
Offerten unt. F. 744 an den TagbL-Verl

Bekanntmachung.
Die Süvatze „Ami Rö-misvto-r"

ffrü ĥove Kinchhofsgaffe) wird zwrckS
LbwfcchvonSu. Ablwdsnls-grötz. Kessel»
teile für das neu iMwichÄÄe Aüler-
badikiaus auf Dauer von etwa
14 Dagsn für den Fuhnvebkehr poli-
AeWich gchpc,r.rt . ^

Wiesbaden , den 3. November 1911.
Der PoM-ok-Präfidcmt.v. Schenck.

Bekanntmachung.
Der Doriborgweg, zwifchon Nervi,al

Und GunWemtstmafferrövi» zwecks Hcr-
ftolliuug oivM GaiNsituMlg 'auf die
Dauer i*er Arbeit für den Fuhgängmu
vermehr polizeilich gcfperut. ^

Wiesbaden , dem. 4. Novenibsr 1611.
Der Poloz ff-Präsidcmit.

__ v. Sch -nck._
Bekanntmachung.

Die Neoostrahe von Onorstvahe
kls Rödewsiwatze wird ztnecks H«r-
stiellung cnine.r Wasser- und GaS»
Mtuny auf die Dauer der Ariboit
für den Führvc<rAhr poülizsLmH tzc-
sperrt . *

Wiesbaden , iran 1. Ilovernlber 1911.
Der PaKlsoi-Präsident.

_ _ v, Schenck._
Bekanntmachung.

Dar Fruchtmarkt besinnt während
der Winiterrwonaie — Oktober bis
cffnschlieWch März — um 10 Uhr
toxjnitöaßö. *
, _Stadt . Arzisc-Amt.

Bekanntmachung.
Um Angabe des Aufenthalts folgen¬

der Personen , welche sich der Für¬
sorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen, wird ersucht:

des Schlossers Georg Derighof, geh.
am 20. 8. 1871 zu WieMaden,

des Taslöhmers Johann Bickert,
g-eü. am 17. 3. 186ö zu Schlitz,

der ledigen Drenstmaqd Karoline
Bock, geb. 11. 12. 1864 zu Well¬
münster,

der leb. Daenstmagid Anna Bon-
aartz, geb. am 4. 3. 1887 zu
Mainz,

der Auguste BrandeH, geb. am 28.
1. 1891 zu Speyer,

der led. Autonietta Bruisma , geb.
am 7. 10. 1886 zu Grafenhage,

des Buchhalters Karl Buch, geb.
am 29. 4. 1880 zu Niederhofheim,

der geschiedenen Ehefrau Albert
Conradi , Lina geb. Roht , geb.
am 11. 12. 1862 zu Wehen,

des Taglöhncrs Peter Decker, geb.
am 22. i . 1874 zu Bielefeld,

" “ * rt Diet,
zu Gräfmi^

Daglöhners Mhert Dietrich,
>. am 24. 11. 1870 ~

_ornau,
dos Raisienden Josef Egsnolf , geb.

am, 11. 12. 1872 zu Oberjoslbach,
des Dagilöhne'rs Robert Ewa-ld, geb.

am- 30. 7. 1874 z,i: Posen,
des Mühlenbauers .'8iiiid ' Fa »" >

geb. am 9. 1. 1863 zu Oberoff-
leideu,

des Tagl . Wilhelm Frohn , geb. am
7. 8. 1866 zu Springen,

dös Daglöhners Max Gaebel , geb.
am 22, 6. 1876 zu Brieg,

de,s Führrnanns Wilhelm Gruber,
geb. 27. 6. 1864 zu Eschenchahn.

der Klara Hermann , geb. am 31.
Mär !z 1889 zu Wie,Äbad,eich

der bödligen Magdalene Honig, geb.
«m, 21, 11. 1879 zu Heidelberg,

des Aimust Hsfsmann , geb. am 2.
3. 1867 zu Nürnberg .,

des J -ofef Hundler , geb. am 9. 11.
1881 zu GörsroH,

des Rich. John . Wwr ., geb. am
27. 2. 1879 zu Biebrich,

des Taglölplers Karl Junker , geb.
am S. 12. 1878 zu Li-m-bach,

des August Keim, geb. am 29. b.
1873 zu Bierstadt,
des Schlosseraehilfen Wilh . Klees,

geb. am 1. 2 . 1878 zu Bessenbach,
der ledigen Anna Klein , geb. am

25. 2. 1882 zu Ludwigshafcn,
des Kutschers Ernst Kömg, geb. am

30. 9. 1883 zu Wiesbaden,
der Witwe des Dagilöhners Johann

Kraus , Margavste , geb. Müller,
gsb. am, 21. 2. 1881 zu Berns,heim,
des Sattlers Franz Krichel, gab.

am 4- 12. 1879 zu Aachen,
des Schuhmachers Wilh . Krüger,

geh. <rm, 37. 2, 1864 zu Kirn,
des Josef Kubicki, geb. am 5. 3.

1873 zu Gnefcn,
des Albert Küppers , geb. am 17. 12.

1866 zu Königswintcr,
des Christian Küster, gob. am, 7. 1.

1876 zu Düsseldorf,
des Glasreinigers Heinrich Kuh¬

mann , geb. am 16. 6. 1876 zu
Biebrich,

der Plütterrn , Anna Kujack, geb.
am 15. 10. 1876 zu Sommin.

des Kürschners Otto Kunz, geb. 6.
9. 1883 zu Aussig,,

des Restaurateurs Adam ' Lapp,
geh. 1. Seht . 1881 zu Weisel,

des Reisenden Bruno Leitzner, geb.
am 23. 11. 1866 zu Rauhe,

des Taglöhners Adolf Lewalter,
geb, am , 19. September 1873 zu

» Weinbach,
der Gisela Löber, geb. am 6, 5.

1878 zu Naumburg,
des Tapezierergehrlfen Wilhelm

Maybach, geb. am 27. 3. 1874 zu
Wiesbaden,

der led. Ludiska Marschall, g-eb.
24. 11. 1877 zu Bauerbach,

der Katharina Aäetz, §eb. am 26.
Nov. 1875 zu Obernschbach,

des Rhabanllls N-aüheimer , geb. am
28. 8. 1874 zu Winkel,

dar Helene Rau , geb. am 7. 4.
1891 zu Wiesbaden,

des Kaminüauers Wilh . Reichardt,
geb. am 26. 7. 1853 zu Aschcrs-
lcben,

des Tapezierergehilfen Otto Reiß-
ner , geb. am 3. März 1885 zu
Altenau,

der Dienstmagd Berta Rühmling,
geb. am 30. 5. 1884 zu Neu¬
wandrum,

des Wilhelm Schilling , geb. 18. 11.
1866 zu Wiesbaden,

des Installateurs Heinr . Schmieder,
aeb. am 17. 3. 1872 zu Kvohingen,

des Fuhrmjarrms K« vl Schmidt,
yeb. ,am>24. 5. 1856 zu Coilmar
im Einsatz,

der Maria Schmidt , gehören cmr
10. 2. 1886 zu Heikler,

der Anna Sck>neidevett, geb. am 27.
12. 1881 zu Wbau^

der led. Karoline Schöffler , geb.
20. 3. 1879 zu Weilmünster,

des Kutschers Max Schönbaum,
geb. am 29. 5. 1877 zu Ober-
dollendors,

der Wittve des Heinrich Schwarz,
Auguste, geb. Heuß, geb. am

""75 zu §

VORNEHIV1E D
FÜR HANDEL, 1t
GEWERBE NA
KÜNSTLERISCHE

1

RUCKSACHEN
slDUSTRIE UND.CH.EIGENEN
:n entwürfen
F

■i

ELEGANTE DRUCKSACHEN
FÜR FESTLICHE VERANSTAL¬
TUNGEN IM HAUSE,IN VEREINS¬
UND WOHLTÄTIGKEITSKREISEN

▼

■UM .MW1 Hfl:

Ü 1 L.SCHELLENBERG’SCHE IIM
II HOFBUGHDRUCKEREI--WIESBADEN fl

Schiersfeld,
des Emil Ucberbe, geb. am 5. 3.

1885 zu Heidelberg,
der ledigen Elise Ullrich, -geh. am

8. 2. 1883 zu Biebrich,
des Johann Belte , geb. am 31. 7.

1872 zu Karlsruhe,
des Tagl . Christ. Vogel, geb. am 9.

9. 1868 zu Weinberg,
der Luise Völker, geb. am 3. 3.

1832 zu Marburg,
der Dienstmagd Paula Walter , g>cb.

7. 9. 1888 zu Frankurt <r. M-,
der Büffetiere Marie Weischedel,

gelb, am 8. Sept . 1864 zu Mainz>
des Taglöhners Karl Wetzel, geb.

am 9. 11. 1863 zu Horhausen . ^
Wiesbaden , den 15. Oktober 1911.
Der Magistrat . Armcuverwaltung.

Winter 1911!

Yon unserem Lager haben wir

grössere Posten

Knaben- ».Mfldchen-

Paletots
ausgesucht und stellen solche zu folgenden ansser-
gewöhnlich billigen Freisen zum Verkauf;
Bedeutend unterm Selbstkostenpreis:

SerieI Mk. 8 .—
Serie II Mk. 1 © .—
Serie III Mk. ÄS .—

Gebr. Baum,
6ftejaa w Kl.Barästr.11.

158»

JMeKroEie
aller Badeöfen ist ». VaiSJajat ’s Gas » Badeofess " t

Joh.Vaillant G.m.b.H.Remsclieid.
Katalog kostenlos. —Gas - Badeöfen und automatische Heisswasserapparate . -

Verlauf nur durch fnstallateura.
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ZÄMstAg Ü6n fl. November 1912, abends9 Ohr;

KunstleivKonzertSSWMWMS

veranstaltet zum Besten der Pensionsanstalt der Beutsehen Bühnengenossenschaft unter
Mitwirkung von Mitgliedern des Hoftheaters , namhafter auswärtiger Künstler , Mitgliedern

der Königlichen Kapelle und Damen des Königlichen Theater -Chors. — - -

| a m
1 * 1

m m

Musikalische Leitung:
Herr Professor Franz Manustaedt.

.psllmeister Artur Jüother.Herr Kgl. K

Vortragsfolge.
1. Ouvertüre zn „ Tannhiinsor “ . R, Wagner

Dirigent : Herr Professor Frans Mannstaadt.
2. Prolog , gedichtet von Julius Rosenthal

gesprochen von Frl . Frida Eit helsheim.
3. Idebeswalzer für Sopran, Alt , Tenor, Bass (op, 52 , . , J, Brahms

Frl . Friedfeldt , Frau Sehrndsr-Ksminsky , Herr de Leeuwe , Herr
Eokard . — Am Klavier : Herren Rother und Erwin.

4. a) Sehnen . . . . . A . Jaeobi
b) V*Ir sind allein . . . . . . . . . . . . . . . Stange
c) Im blühenden Garten . E, Hild «eh

Duette ges . von Frau Louise Müller-Weise u. Herrn E. Roh. Weiss,
5. Serenade für 2 Oboen, 2 Klarinetten , 2 Fagotte u. 2 Hörner

in Es-dur . . . W , A . Mozart
Adagio — Menvietto —. Allegro,

Herren Kammermusiker : Erthel , Voigt , (Oboen), Schäfer , Hülpert
(Klarinetten i, Liudenlaub , Hennig (Fagotte ), Jänioke , Wunder (Hörner ).

6. Arie für Bass aus der „ZauberfiSte“ . . . . . W. A.  Mozart
Herr Gustav Schwegler.

7. Quartett aus der Oper „Falstaff “ . . . G. Verdi
Aennchejv : Frau Engel ! ; Alice : Frau Krämer ; Meg. : Frl . Voigt;
Quiekly : Frl , Haas . — Am Klavier : Herr Rother.

S. a) Minnelied . . . J . Brahms
b) leh trage meine Minne . . . L .
o) Ständchen . . . ] K- Kranes

Herr Kammersänger Hans Tänzler.
9. Elfenlied a. Shakespeares „Sommern®,chtstraum“ für Sopran¬

solo , Frauenchor und Orchester . . . H. Wolf,
Sopransolo : Frau B. Bngell ; Chor : Damen das Kümgl,
Theaterchorr . — Dirigent : Herr A. Rother.

Panse.

Heiterer Teil.
Hiuuoristlselio Vor trüg©

ausgeführt von Frl . Dorsch (vom S adit 'neater in Mainz), Herrn Andriano,
Herrn Erwin , Harra Herrraana, Herrn Rehkopf.

Panse.

ISÄiLJL.

I

|Ia6 ä gävb 'Vb ' : ;i|SS . . . .zLzi'V. ■W

1
1 m H

ii

V

i
i |■

I
Beginn des Balles 11.80 Uhr.

-üinirUtskariens Orche vtersessel 1.—4. Reihe 10 Mb., Parkett numeriert 6 Mk. F5R8
VorvcrJianri Ans - En s el , Taunusstrasse 12 und Wilhelm «! 'a -̂se 2, Imitw , Mim» « ! , Reisebüro , Wilhelmstrasse 52. Bi?. W . Erkel.
W .ihelmsirasso 60, .Surany » « ensels Kacltä ., Langgass », » eindch Weltf , Musikalienhandlung , Wilhelms rasse 16. — »t -m
Vorverkauf Im GSotel « eiropoie (ab 8. November täglich 12 —8 u. 5 —7) haben Damen und. Herren des Solopersonals vom
Königlichen Theater übernommen . , . __

I . A. ; Das Arbeits - Komitee.

Wir suche ! ! sofort

ehrenhafte Stau TsiS
^ für die ITcBernaSjrtie unserer

Uabrik -Reste -R iederlage
auf eig.Rechng. f.  d. Verkauf it. Gewicht
aller Art. Zeügreßrn. Woüng. genügt
Eiche Heit verl. Oh rtm unter Chiffre
AsuefBittl IV. 1:281 an Uaasen-
•‘«io & logier , N.-G«, Frank¬
furt <!, M. F 90

infes CtnKommen
sichern sich gewqrrdte Personen
jeden Standes durch tätige oder
stille Zuführung von Geschäften.
Branchekenntnisnicht erforderlich-
€ )ü.■ff. unter F, T. Ci! Fßl.5

Jnvartdendarrf , Ann .-Erp

Mtzenmatssmus
A« ö Gicht

Spez. kurz, Beständig., sichersten Erfolg.
Sprechst. —12 »orm., 8—6 nachm.

(Felix . May , RHeinstrsbe 21.

in bet  DurchgangOasled-s Tagblatt-
HauseS sofort zu vermieten.

Näheres im Tagdlatt - Kontor
Schalterhalle rechts.V,

wicht
tlPMlefÜM;

eum.
* « S5>* 8 &« 5* 9

beim gertriisnntam <ä« r lAnp « ®iis * j

EsvTosfons - n kWNUZkMx mmmiMmm  1

E»r«n«r sesarsanajr \ OIÖö ! Vi und ULetLrÄless»
Laut Gutachten erster Autoritäten
das beste Petrolenm -a d

Alleinige Fabrikanten:
Petroleum -Raffinerie vorm*ÄugaaS äC®rf?ämvmmn

Garantier! echt zu  haben bei:
sämtlichen besseren Kolomalw.-Detailgesehäftan.

Engros-Mied erlage : Ed. Weygandt, Wiesbaden, Kireligasse

H »o oo o ooo o «

TmpseMafi WissMeii

Wir bitten unsere Mitglieder,
emzufüh ■nde Gäste für den am
0 § . -SiovesQ &rr s uttöndondoa

BULL
-roll, baldigst bei den Vorstands¬
mitgliedern schriftlich amneiden
zu wolien . F488

0 Stör fentand . Q
OöO OO © OOO OOD

Hamdtafcheu , Meifxksffex,
mufenlofftv,  Muckfäiks,

BvrteMrmnaies
Und a»e Leverwaren.

Größt- Auswahl. Billigste Preis»
A * ILiet-s ©Stert,

Fauldrunnenstratze 10. 1260

F433Wirtschafts-
Verpachtung.

Die Bewirtschaftung dea

$a/a ! hame &.
su Wlesbudea

chwalbnoher t;trnsse , Neubau
der Turngesels haft , in aller
bester Lage des -Stadt , soll per
S. Äppii SstäS ou vergeben
werden . Das Anwesen hat grosse
Rö t u » tion -räume , A SSitc,
Kegelban 'p , Term se u. Garten.
Nähere Rosebreibung erfolgt auf
Wune h. Pach angeboie von
üehtigan kautio s Sbi en ö' irto >

die eine n grossen Betrieh
varzu teilen in der Leg * sind
wolle man bsldiust bei u cwre n
Vor i send «;:' BSt-rr « SSok»
mavM4 « 3I <»« Isii )o . lor Bich.
VS oifif , fW ;1h -■ümsitp . as,

8 iesbaiim , «inreichsn.
8 ’8T|»i’stan *l
K der Turaeeieliicliaft.

Lâcriiiyiunr̂ik.Scluilien.
Aufträge naoh Mass. 1616

Horm . SticS » :ioru , Gr . llurgstr . S»

1829

Für fcorplosilo Hsrroi,
ebenso für Herren , welche infolge
ihres Berufes ein « kräftige Stütze
der rnGrieibsmuskrilntuv benötigen,
wie Ssngi p, $ chui.s *le‘er , Redner,
Offiziere , ispor ;treiben da *tc. etc .,
empfehle ich meinen edaetisuhen

fraiizosisehea'Leiiigörtel
' M 1 ^

U
V ohh,  chch ;ch

töt.'.'/f;8':l:s>We>: 1Ul Min/ife. ;,jgGll> .1„jt

Estli t̂iqne.
Derselbe verleiht dem Körper

die nötige Stütze und macht ele¬
gante Figur. K <1

k. A. 8t« Nacbf.,
Inb, : fe»ax Hellferieh.

— - Telephon 3827 u. 227. —

S

de SiMifele des Wiesbadener Tagblatts
29 » üernforeAer 4020

prachtvoll: Ware, man prüfe die Qualität,
sowie alle Arten Wild und Geflügel
zum Tagespreis.

IPAaf ! :! ][»j»
8 Gr -ih- ttstratze 3. Telephon 300.

Gegründet 1898.

tj- HW Ä ti

nimmt Knzvigen - Aufträge für beide Ausgaben
des Wiesbadener Tagblatts glLtchkN PppisöN,
gleichen RLbaltsäheN und innerhalb der gleichen Auf.
gabezeiten wie im „Tagblatt-Haus", Langgasse 2i,  entgegen.

WMWM wmm

OOOOOOJ
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Usi 'voi 'i'Äs'SQä dilllAss
in 0 d 1nssi 8 oli 6 ii Fellen

Chinesische Zieyesifelle1 „Seltener Gelegepheitskauf!“ Ein grosser Posten

gefüttert , naturgrau , weiss und gefärbt
Grösse ca. 55x90 ca. 70x100 ca. 70x120 ca, 70x175

gefüttert gefüttert

I75
'Mk.

7 30  Q
I Mk. Wi

Fell-Fusstaschen , Foss-Säcke , Wüd-
Felle, Fenstsrmäntel, etc.

in grosser Auswahl bei billigsten Preisen.

»n rost. Schlafdecken
baumwollene Qualität , <̂ 75in verschied . Must, vorrät.

Em Post. Schäafdecken
gute Qualität , in Jacquard - rQQ
Muster . 9

Mehrere hundert Stück
extra

grosse Felle
Grösse ca. 70x 175, gefüttert und ungefüttert

Serie I Serie H Serie III Serie IV

Angora-Felle
weiss und gefärbt in verschiedenen Grössen vor¬
rätig fast bis zur

Hälfte des früheren
Verkaufspreises.

.75
' Mk.

75
"Mk.

‘50
'Mk.

»25
Mk.

Reise -Decken
in vielen modernen Dessins 9.75, 6.50,

llflltlll

»75

251 Posten M [Pferde-Decken tt
kräftig * solide Qual. 8.50, 6.50,
Ein Posten

Schlafdeckenn
moderne Muster, sehr a« / 0

Kt 04|
solide, warme Decke

43 » « fv M
cwaw.w w W

Amdews, Frl., Irland — Pens. Fortuna
Appen beimer, Frl ., Schwabenheim

Auigenheilanstalt
« *ebfc(ma*i. Fr-, Leipzig, Europ. Hof
A*p, Öberleutn., Malmö — Engl. Hof

B*«h, Kfm., Hamburg — Park-Hotel
**o Backe, Reg.-Präsidenf , Arnsberg

Viktoria-Hotel
®*de, Banptemm , m. Fr ., Hagenau

Hotel Wilhelms
Bäuerle, Kirn., Düsseldorf — Gr. Wald
Backhaus, in. Fr ., Ölst, Viktoria-Hots
Bades, Fr ., m. Pflegerin, Köln

Hotel Schwarzer Bock
Balzer, Rente ., Ems — Hotel Rose
Baudlits, Frl., Königsberg, Gold. Kett
Bairrett, Advokat, m. Fr ., New-York

Hotel Nassauer Hof
Baorendale m. Fr , Framlield — Kose
Beavan, Stud., Newcastle — Kose
Bellevillewest, tnt Fr -, Frankreich

Hotel Kose
Bernhard, Warschau — Haiusa-Hotel
Betz, Kfm. , Mainz — Hamra-Hotel
Beyer, Kfm., Zollhaus — Rhein-Hotel
Bidschowsky, Fabrikbesitzer , Breslau

Hotel Bellevue
Bielsehowiäky, Berlin — Prinz Nikolas
Bielachowsky, Lodz — Prinz Nikolas
Blank, Rittmeister , Insterburg

Hotel Kölnischer Hof
Bon hard, Frankfurt — Zur Sonne
Brandt , Fr . — Nerostrasse 5
Braun, Frankfurt — Hotel Berg
Brey er, Oberst, m. Fr ., Bergen Dal

Hotel Minerva
Bronirner, Hauptmamn, Ludwigsbur*

Hotel Meier
Buchenau, Kfm., m. Fam.. Frankfurt

Hotel Krug
Bunt , Kfm ., Würzburg , Grün .. Wh !d
Buasweiler, Frl ., Frankfurt

Pension Fortuna [
*Bc Buttlar , Hauptmann , Weilburg ;

Grüner Wald ,

Wiesbadener fremden - Liste.

€1 '
Gaben , Frau Rechtsanwalt , Köln.

Sendigs Eden-Hotel
Conrad , Kfm ., Dillen,bürg , Hot . Berg

W
Bahlen , Fr ., Rotterdam , NonnenhofDiehl — Sonne
DjnheUi, Kfm., Berlin — Metropole
Birsch, m. Frau , Köln, Hotel Krug
Dreierberg, Kfm., Düsseldorf

Hotel Vogel
Van Düsseidorp , m. Fam... Vlaardinpen

Nassauer Hof
E

Sickenberg, Holzmindeu, Z. Landsberg
Eifert — Sonne

¥
Ealchenberg, St. Cloud — Riviera
Fancy, Brüssel — Rose
Feinberg, Kfm,., Petersburg

Metropole u. Monopol
Felder, Kfm., Düsseldorf — Einhorn
Feldmanix, Kfm., m. Frau , Essen

Hotel Happei
Feiler, Chefredakteur, Karlsruhe

Taimushotel
Feuerbaoh, Kfm., Berlin, Grün. Wald
de Filippe, m. Frau . Rom Rose
Finkheimev, Kfm,, Hamburg

Grüner Wald
Fischer, Kfm., Dresden — Reichshof
Fischer, Frl ., Görlitz, Pen«. Miranda
Blender, Fr . Rent ., m. Fam-, Düssel¬

dorf — Bellevue
Flick , Fr . Ems — Villa Ol an da
Fühlung, Fabrikant , Braunschweig

Prinz Nikolaa

Frajökenreiter, Kfm., Breslau
Hotel Krug

Friedenhelm, Kfm., Berlin, Gr. Wiald
Friedman», Ritterguisbcs ., Hamburg

Palasthotei
Fudeckar, Kfm., Elberfeld, Gr. Wald

fw
Geisbauer, Kfm., München,, Hot . Berg
Goldmacher, Fabrikbes., m. T., Stttmfe-

recht — Pension Miranda
Gern« udt, Hauptmann, m, Frau,

Christianstadt — PeJasthotel
Gieramann, Kfm., Leipaig, Eunop. Hof
Goerke, Frau , Dortmund

Pension Werxker-Paxmamn
Goss, Kfm., Berlin — Reichspost
le Goullon, Hauptmann, Darmstadt

Hotel Mehler
von Groote, Fr ., m. Sohn, Rastatt

Villa von Oldershausen
Gross, Hannover — Grüner WVdd
Grosse, Kfm., Berlin — Einhorn
Guesalaga, Minister von Argentinien,

m. Fam., Haag — Nassauer Hof
Gut mann, Kfm., München, Gr. Wald

Hasse, Ordruff — Zur Spane
Hagen, Fr ., Hamburg, Englischer Hof
Halfen, Fr ., Neustadt — Grün, rWkld
Hampel, Frau , Harzburg, Pariser Hot
Hartspeek , Berlin —- Kaiserhof
Hartm-eyr, Major, Germersheim

Quisisana
Hascher,, in. Frau , Dillingen

Christi. Hospiz II
Hausse, Rechtsanwalt, Luxemburg

Taunushotel
Hanth , Kfm., Brebach — Reichshof
Hecker, Kfm., Augsburg, Hotel Krug
Heinemann, Kfm., München

Wiesbadener Hof
Heller, Kfm., Ludwigshafen

Hotel Happel
Henaut , 2 Hm ., Morpurt , Nonnenhof
Haackel, Frau Gräfin, Berlin

Kl, Burgstrasse ll
Henri eg, Kfm., Hachenburg

Hotel Krug
Heppel, Fr ., Limburg, Gold. Brunne»
Herold, Dresden — Stadt Biebrich
Heuzeroth, Wölferlingen

Augenbeilanstalt
von Heyden, Frl ., Gross-Belsw

Sanatorium. Dr. Schütz
Heymann, Kfm., Magdeburg

Palasthotel
Heyme, Kfm., m,, Frau . Köln

Wiesbadener Hof
Heymerle. Baron, Belgrad, Nass. Hof
Hirsch, Kfm., Bad Wildungen

, Kronprinz
Hochfeld, Fr . Rent ., Köln, Taumishot.
Höchstem, m. Frau , Berlin, Z. Falken
Hoesch, Fr ., Godesberg, Primavera
Hössrieh, Gr.-Breitenbach, Enron. Hof
Hohmarm, Kfm., Wirges, Hotel Berg
Hopf, Wtirzburg — Reichspost
Horeot, Ing,, Frankfurt , Centralhotel
Hüllenhütter , Köln Sonne
von Huilowicz, Gitopin,, Engl. Hof
Hummel, Höchst — Zum Römer

?
Ihm, Kfm., Bonn — Grüner Wald
Israel, Kfm., Berlin — Grüner Wkild

■Tack, Meran — Hohenzollern
Jannes , Fr . Sam-Rat , m. Tocht., Esch-weiler — Bad Nerotal
John , in. Frau, London, Rheinhotel

H.
Kagelmacher, Qutsjbes., n , Fr ., Reit-

garten — Sanatorium Friedriehshöhe
Kahn , Kfm., Frankfurt , Grün, Wald
Kaiserblüth , lvfm., Berlin, Nonnenhof

Kehren, Ing., Strassburg — Bellevue
Kessel, Kim., m. Frau , Barmen

Evangel. Hospiz
Kiekert , Fabrikant , Heiligen haus

Wiesbadener Hof
KiBing, Fr .. Hagen, Schwarzer Bock
King, Uftchtauiw., m. Fam. u. Jung!.,

Petersburg — Royale
Kleekamm, Kfu:,., Regensburg

Grüner Wiald
Kleman, Kfm., ra. Sohn. Amuterdlam

Europäischer Hof
Klocfcner, Oberxvesel— Zum Falken
Knecht , Fr ., Ebei-bach — Nass. Hof
Koch, Ing., Köln — Centralhotel
König, Kfm., Annaberg — Gr. Wald
von Koenigsmarek, Graf, Rittergutsib.,

mit Gräfin u. Bed., Ober-Lesnitz
Quisisana

Korber , Münehern— Hotel Epple
Krasicky, Frau Gräfin, Warschau

Hotel Rose
Kreyscrn, Leut. z. S., Kiel

WilhelmsheUanstalt
Krieger, Kfm., Frankfurt

Wiesbadener Hof
Krumfuss, Frl . Rentner , Neuxvied

Hotel Wiestmanster
Kühles, Reut., München, Schw. Bock

h
Laffan, Colonei, m. Frau . London

Kuranstalt ^Dietenmühle
Lindstiöm, Bankier, m, Frau , Stock¬

holm —- Hotel Rose
Lischke, Obermusikmeister, Kastei

Stiftstrasse 90, Part.
Ludwig, Fr«u, m, Tochter, Kaasgl

- Zum goldenen Kreuz
Lüdemann, Fr., -Dresden, Plasthotel
Lüing, Köln —- Nassauer Hof

¥•<
Maier, Oberpostdir., Frankfurt _

Hotel Reichspost
de Marne, Stralsund — Zum Römer
Martens , ttauptm ... Hanau, Hansahotel
Mayer, Kfm., Köln, Wiesbadener Hof
Meinert , Kfm-, Bremen, Europ. Hof
Meinhard, m. Frau, Siegen

Villa Prirnavera
Meister, Frau Hotelier, ZürichVilla Borussia
Melde, Apotheker, GrosseuliiderVilla BorusHia
Menke, Oberleut., Rastatt , Bens. Elite
Mertel’ — Zur Sonne
Meyer, Komm.-Rat , rm Frau , Minden

QuiHeana
Meyer, Kfm., Köln — Grüner WrJd
Michael, Kfm., Berlin - » Reiehshof
Mickel, Fabrikant , m. Frau , Lp.ubach

Zum goldenen Kreuz
Morgenschein, Kfm., Wehbach

Ilotel Berg
Mühlhausen, Kfm,. Berlin

Kuranstalt Dietepmiühle
Müller, Kfm., Siegen — Stadt Biebrich
Müller, Kfm., m. Frau . Frankfurt

Hotel ReloivsDost
Müller, Ing., Köln — Grüner Wald
Müllerklein, Dessau — Wiesback. Hof
Münchfärber, Komm.-Rat , m. Fr .. Hof

Smatorimni Dr. Schütz
Münsterberg, Dr., Leipzig — Rose

K
Naebdwey, Kapitän , Lübeck

Pension Winter
Na eher, Fr . Dir.. Berlin. — Kaiserhof
Neuberg, Fr ., Hannover, Pens. Stefanie

©
Ofweiberg, Marine-Intendant , m. Frau,

Stockholm — P?Iasthotel
v. Oppeln, Frau , Schloss Fi lehne

Pariser Hof
Orkin, Kfm,, m. .Kind, Transvaal

Hotel Alleear.fd

Pabst , Kfm,, Leipzig — Grünen Wald
Pfeiffer, Referendar, Cborlottenburg

Kaiserbad
Pfungsrt, m. Fr»u, Frankfurt

Reuere Privathotel
Phipps-MiLler Fr ., Berlin, Sclnv. Book
Pohl, Kfm., Köln — Hotel Happel .
Pringsheim, Kfm., m. Frau, Berlin

Hotel Quisisana
II

Reck» itz, Frau Rent ., Rntibor
Metropole u. Monopol

Beishoff, Rent ., m. Frau, Oliva
Pension Humboldt

Rexroth, Fr!., Saarbrücken — Rose
Richtering, Burgdamm

Sanatorium Dr. Schütz
Riefenstahl, Kfm., Berlin, Wiesb. Hof
Roschmann, Kfm., Stuttgart

Nonnenhof
Roth , Benndorf — Zum Römer
Rulcovius, Fr ., Moskau, Engl. Hof
Ruthemeyer, Assessor Br ., Frankfurt

Villa Borussia
K

Schefl'er, Ingen., Ohl — Grün. Waid
v. Schenk und Langefeld, Opernsänger,

m. Pr ., Lübeck — Hansahctcl
Schillinge, Fräul ., Bad Kreuznach

Schwarzer Bock
Schleiermaeher, Fd ., Bad Wildungen

Villa Speranza
Schlüter, Ecfer., Frankfurt a, M.

Hotel Prinz Nikolas
von Schmädel, Oberst a. D,, München

Hotel Schwarzer Bock
Schneider, Dr. phil., Ilmenau (ThijrJ

Herdersti-isse 13
Schölte, Fd ., Krwrkenechw., Holland

Christi. Hospiz II
Schwenk Kfm., Strassburg — Barg
Schulebobel®, Kfm., Köln, Centn,̂-Hotel
Schulz, Direktor a. D., Ilfeld (Harz)

Hotel Weisses Ross
Schulz, Kfm., Dresden — Reichshof
Schulz, Kfm,, PImuin — Grüner Wahl
ßeeck, Student , Darmstadt

. . Botel Minerva
Seelhorst, Kfm., Düsseldorf

Wiesbadener Hof
Seifert, Kfm. Chemnitz — Zietenring 1
Seiffeit, Magdeburg — Zürn. Römer
Seile, Bauunternehmer, Sproekhövei

Rhein-Hotel
Serini, Fr ., Zweibrücker. — Sehw. Bock
Smith, Fr ., Wangen bei Konstanz

Zum goldenen Kreuz
Sommer, Kfm., Hamburg — Gr. Wald
S;>eimann, -Hofoperrisäng,, m. Fr ., Bed,

und"A.utomobüführer, Basel
Villa Borussia

Spicker, Fr . Dr., Berlin
Sanatorium Dr. Lubow.ski

Spies, Kfm., Freiweinheim, Gr. Wald
Spies, Ingenieur, Zähem — Bellevue
Springer, Fr ., Mariewbad — Gr. Weid
St-ehr, Rechtsarowalt, m. Fr ., BreslauHansa-Hotel
stemixel, Vevey — Central-Hotel
Strathmann , Kfm., Bielefeld

Zur guten Quelle
Strauss, m. Fr ., New-York

Sanatorium Dr. Schütz
Su-mmermacher, Kfm., Strassburg

Hotel Grüner Wald
Sondheim, Kfm., m. Fr ., Düsseldorf

Kai.serhof
ßonnenbarg, Kfm., Neuxvied

Wiesbadener Hof
Spies, Kfm., Basel — Grüner Wald
Springer, Kfm., m. Fr ., M.-Gladbach

Grüner IVald
Stark, Kfm., m. Frau, Oyrhausen

Centralhotol
Shcohan, Port -Said, Villa Esplanade 1

Stoffani, Suiperintendeint, Jarotuibin
Christi. Hospiz II

Stern , Kfiro.., Berlin — Grüner Wald
v. Stinefeld, Reg.- u. Bäumt . Kassel

Hotel Vogel
Stirmes, G-, Kommerzienrat, Bi. Frau,

Mülheim —: Nassauer Hof
Stirmes, L-, Ko mmervi enrxt, ru. Frans,Mannheim — Nassauer Hof
Stöessel v. d. Bieyde, Oberleut., nt

Frau, Neisae — Villa r . d. Heyde
Strass^r, Kfm., Düsseldorf, Kaiserhol
Stüber, Fr . Gerichtsrat , m. Tochter,

Heiligenstadt — Goldene Kette

TaraEsewiteh, St. Petersburg
Hotel Vogel

Taubier, Pr ., sn. Be®!., Ansbach
Pension Columibia

Tondlar, Rentner — Hotel Berg
Teutschbein, Sekretär , m. Fr ., Berlin

Zum neuen Adle®
Thomaa-Huighes, an. ‘Fam., Australien

HamKahoteX
Thürnoer, Kfm-, Dresden, Reichspost
Tomaszewski, Kfm», m. Fr ., Wkrschau

National
Tschepke, Ha.uptmaxm, Meiningen

Marktstrasse 6, I
TurcJj, m. h'r.. Lüdenscheid, Quisisana
Tynegate-Smiet, Frau, m. T.. London

Füratenhof

Vaughu, m. Fr ., Niagarafall
Taunus-Hotel

Veigel, Kfirn, Strassburg i. E.Central-Hotel
v. Vitosla.wsky, Fr ., Warschau —Rose
Vogel sang, Kfm., Hamburg, Reichshof
Victor, Kfm., Berlin — Metropole
Volker, Kfm,, Nordhausen, Hot . Vogel
Vogeler, Baaenänühle — Sehützenhof
Vogt, m. Fr . — Botzheimer Str, IIIw
Wätjen , Rittmeister , Schwetzingen

Hotel Ros«
Wald, Fabrikbes., Hachenburg

Hotel Krug
Waldemar, Ingen., m. Fr ., München

Central-Hotel
von Waldheim, Lektor, Oharlottenburg

Pension Beyer
Weibel, Karlsruhe — Zur neuen Post
Weiler, Bell — Zum Römer
Welkere, Kfm., Frankfurt , Centn,-Hot«
Wessel, Fra Köln — Pens, Mätsehing
Westphal, Gutsbesitzer, Königsberg

Villa Cai-mea
Wierzcklynski, Nancy — Engl. Hof
Winterscheidt , Kfm.. Köln

Wiesbadener Hof
Wittenauer , Ingenieur, Luxemburg

Taunus-Hotel
Wolf. Paris —■Zum Römer
Wolff, Krefeld — Reichspost
Wagner, ICßrni, Karlsruhe , Einhpra
Walxvanne, Dr. med-. Helsingfors

Goldener Brunnen
Wassermann, Frau Komimerzienrat,

München — Kais erbad
Weil!, Strassburg — Nassauer Hof
Weide, Kfm., Dresden, Hotel Vogel
Weltner , Lübeck — Reichspost
Wendlar, Kfm., Albennan — Einhorn
Wenver, m» Fr .. London., Centralhotel
Wtesätenneier, Berlin — Nonnenhof
Westeling, Fr ., Köln —_Reichspoat
Wevhenmieyer, Kfm., .DuisburgTaunushotel
Wicke, London — Kaiserhof
von Wihneran, Dipl.-Ing-, MülheimCentralhotel

S,
Zeitz, Leutnant , Dieuae — Hotel Nim
Zwicker, Kfm-, Konstanz, Villa Bertha
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Sm  erprobte Qualitäten in jeder Preislage.

1621ffir  Reparaturen . — Beziehen.
ZWM, Spazierstöcke.

** ? . Kindshofett,
Schirmfabrik mit Kraftbetrieb,

Goldgasse2*3, Langgasse 29. Willielmstr. 42.
Grösstes Detail-Geschäft Deutschlands mit nur eigenen Fabrikaten«

3mK«OT2S!tsps3aa

Tages -Veranftaltungen . * Vergnügungen.
1tönial . Schauspiele. Abends 7 Uhr:

Kcwwle ' 'und Liebe.
NeüdruL - Tbealer . Abends 7 Uhr:

Di« Spiele ihrer ExKellenz.
Volks - Theater . Abends 8.1b Uhr:

Kabale und Liebe.
Walhalla -Theater . Abends 8 Uhr:

Pül -Msche Wirtschaft.
Kurhaus . 3.30 Uhr : Mawl-caach>-

AuMug ab Kurhaus . 4 Uhr, im
AibanneMMit: MiMäm - Konze-rt.
5 Uho: Dee-KoaiMÄt im Weinsvialie.
7.90 Uhr, im gr. Semil-e: Fünftes
lZhiAuS° Konzert. Lviitunigu HerrM . KapeWMLGev Paul Priilll,netzen. Sobistim: Mrderme Edith
de Ays (SaprcW).

Mophsu - Theater , Wilhehmftraße 8
(Hütet Monopol). Rachm. 4.30-10.

ltiuephsn - Theater , Taunusstratze 1.
NÄHrntttags 4—11 Uhr.

Deutscher Hof. Tagt . 7 Uhr : Konzert.
Erbprinz -Restaurant . TügAch abends

7.30 Uhr : Konzert.
Hotel-Restaur . FriedrichShos (Garicn-

EtaBtisfenlent ). Täglich : Großes
Ltzonzert.

Etablissement Kaisrrsaal , Totzheimer
Straße 19. Täglich ab 8 Uhr:
Großes Künstler -KonKort.

Wakhalla-Retzgur. 8 Uhr : Konzert.

— . Jitnett des LandeSmuseumS
i RaffauiMer Altertümer . Tägtich

«eöfsnet (mit Ausnahme des
ScrmsiagS ), b-ovm. von 11—1 u.
nachm, von 3—5 Uhr, Sonntags
von 10—1 Uhr. unentgeltlich.

Aktuarrus ' Kuustsalon, Taunusstr . 6.
vauger 'S Kunstsalon. Luisenstr . 4/9.
Kuustsalon Biötor, Wilhrlmstraße 60.
^ " klon Hotel Vier Jrchrcszeiten.

desammlung Dr . Heintzmann,_esammlnng '_ _ . .
PautinensHl ^ chen ©eöffncf Mitt
Ivschs 1©—-1 u. 3—“ ~.. 3—5 Uhr, Sonntags

Eintritt frei.10—1 Uhr. „ . .. . ..
llnentgeltliche Rechts - Auskunft für
- Unbemittelte in Nassau. Sprech-

stundMplan für November 1911:
Montag , 13.. 11% Uhr.

Süaföu : Montag , 13., 2% Uhr.
Diez : Montag , 13., 5% Uhr.
Homburg : Freitag , 17., 10% Uhr.
Soden : Freitag , 17., 3% Uhr.
®Etoi'lie: Moni«g, 27., 12% Uhr.K heim:Montag,27.,9%Uhr.nschwalbach: Freitag , den 24..

10% Uhr.
Geheimrat Melier in Wiesbaden,

GoÄhestraße 0, 1, welcher alle
Sprechstunden abhÄt , ist zu brief-
licher Beratung der am Erscheinen
Berhiuderteiv , n>amentlich van
Altersschwachen und Krauten , gern
bereit , vertritt auch Versicherte
kostenlos vor dem Schiedsgericht zu
Wiesbaden und sorgt für deren
kostenitofe Vertretung vor dem
Reichsversicherungsamt in Berlin.

Lrbeitsnachweis im Rathaus , unent.&  Stellenvermittlung,. Dienst-n von '3—1 und 3—6 Uhr.
DLänner-A'bteilung für alle Berufe.
Abteilung für Ga-st. und Scham!,
tvrrtschaptsgeweübe für männliche
Hodel«ngestellte. (Auch Somml-ugs
geöffnet von 10 bis 1 Uhr.)
Fvaueu -Abteilung für weibliches
Soteiper -onal . höh. Bcrufslarteu.
Vertäu ser inuen , Di en st Mädchen.
Wasch- u . Putzfrauen.

Arbeitsnachweis d. Christi . Arbeiter.
Vereins : Seero-benstraße 13, bei
Schuhmacher Fuchs.

Oie Bibliotheken ves BolksbildungS.
Vereins stehen Jedermann zur B-e.
Nutzung offen. Die Bibliothek 1
(in der Schule an der Eastellstr.)
ist geöffnet : Sonntags von- 11 bis
' Uhr. r . —1 Uhr. Mittwochs von 5 bis 8 Uhr

und Samstags von 5 bis 8 Uhr:
die Bibliothek 2 (in der Blücher-
schule): Dienstag von 6—7 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
V- 8 Uhr : die Bibliothek 3 (in der
Schule an der oberen Rheinstr .) :
Sonntags v. 11—1 Uhr, Donners.
tags und SainZtags von 6 bis
8 Uhr ; die Bibliothek 4 (Stein-
«affe 9): sonntags v. 10- 12 Uhr,
Donnerstags und Samstags von
8 .brS 8 Uhr ; die Philipp - Abegg.
Bibliothek (i. d. Gutenberg schule):
Montags von 4—6 Uhr, Mittwochs
u . SaniStags von 4—7 ULr.

Damen -Klub. Ci. B. Oramenstr . 16,1.
Für Mitglieder geöffnet von
morgens 10 bis abends 10 Uhr.

Krankenkasse für Frauen und Jung¬
frauen . Meldestelle: Aorkstr. 4, 2.
Svrcchst. 8—12, 2—7 Uhr.

Nrmemsame Ortskrankenkaffe. Melde,
stelle: Mücherstraße 1Ä.

«oUsleschalle. HellmunDstraßc 46, 1.
Geöffnet : Wevktugs von 12—9%
Uhr : an den Sonn - u . Feiertagen
von 9% bis 1 Uhr.

Suppeu -Ansialt des Wiesb. Fraucn-
Bcrcins , Lteingasse 9 u. Scharn.
horststraße 26, tagt , geöffnet mit
Ausnahme der Sonn - u. Feiertage.

Fürsorgcverein Johannesstist . E. B.
Zweck: Schutz und Rettung der
gefährdeten weiblichen Jugend.
Bureau : Luisenplatz 8, P . Sprech¬
stunden Dienstag nachm, von 4—ö
Uhr, Donnerstag vorm. v. 10—11.

Auguste-Biktoria -B. Nachm, v. 3%
Uhr ab : Handarbeits -Kränzchen.

Turn - Verein . Abends 6- ^7 Uhr:
Turnen der Knäben-Abteilüng I,
8—10 Uhr : Rieoen-tnrnen der
Aktiven Turner u. Zöglinge.

Jugend -Bereinigung der städt. Fort¬
bildungsschule». 7%—9% Uhr:
MusAstunde Aula . Spielen und
Lesen, LehvlingSHeiM,.

Wiesb. Fechtklub. 8—10 Uhr : Fechten.
Fechtsport-Verein Wiesbaden (vorm.

Fechter-Vereinig .) 8—10: Fechten.
Turngesellschaft. 8.30 bis 10 Uhr:

Turnen der Männerabteilungen.
Stvlzescher Slenogr .-B. E. B. Stolze-

Schrey. 8.30 Uhr : Uebungsabend.
M.-Turnverein . 8.30 Uhr : Kürturn.
Kneipp-Berein . 8.80 Uhr : Versarmnl.
Stenograph .-B. Gabelsberger . E. V.

8.30—10 Uhr : Anfänger -Kursus.
Athletik - Sportverein . Abends 8.30

Uhr : UcLungsstund-- .
Wiesb. Athlet .-Kl. 8.30 Uhr : Uebung.
Christi. Verein jg. Männer . E. B.

8.M Uhr : Turnen.
Eo. Arbeiter -V. 8.30: Gesangprobe.
Gesangverein Wiesbadener Männcr-

Klnb. Abends 8.30 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Cäcilia . 9 Uhr : Gefangpr.
M.-Ges.-B. Coneordia. 9 Uhr : Probe.
Mäuner -Gesangvercin Hilda . Probe.
Siingcrchor Wiesb . 9 Uhr : G^sangpr.
Schubert -Bund . 9 Uhr : Probe.
M.-Ges.-B. Union. 9 Uhr : Probe.
Verein für HandlnngS -Kommis von

1858. 9 Ubr : Versammlung.
Plattdütscher Klub Wiesbaden . Abds.

Klock9: Bereensabenid.
Wiesbadener Zithcrkranz . 9 Uhr:

Probe der MandolincmAibteilung.
Theater -Verein 1997. Abends 9 Uhr:

Theater -Probe.
Wiesbadener Dilettanten - Orchester.

Abends 9 Uhr : Probe.
Wiesbadener Zimmerschützen- Klub

9 Uhr : Scheibenschießen.
Stenographen - Klub Stolze - Schretz.

9 Uhr : Uebungsabend..
Fortbildungsgruppe Stolze - Schrey.

Diktat -Uebungen abends 9—10 Uhr
StenotachNgr.-Berei » „Eng -Schnell",

Wiesb . Bon 9—10: Uebungsabend.
Athletiksport - Klub Athletia . Gegr.

1892. Abends 9 Uhr : Uebung.
Stemm - und Ring -Klub Germania.

Abends 9 Uhr : Uebung.
Kraft - u. Sportklub . 9 Uhr : Uebung.
Krakt- und Sport -Klub Menicitia.

9 Ubr : Uebung.
Radf .-Verein v. 1994. Saakfahren.

Berftei^eirung des Hotels Kranffurter
Strahe 38 ,an GerichtSstelle. Klm-
mer Nr . 60, AmcksGerichit9, vor-
mMags 9.30 Uhr. (S . Dagdl.
Nr . 498, S . 7.)

BerstNWvrung dos Wöhnhaufes
SonEUiberMr StvaM 43 u. einer
Wies« unter dom SrmmeübeirUer
Weg, <rn Gerlchltsst«llc, ZiMmrr
Nr . 60, Amtsgericht 9, vorm. 10.30
Uhr. (S . Taglbl. Nr . 498, S . 7.)

Dewstedgerung von MobMen «m
Haus« He'lrnenstrvhe 6, mAlogs
12 Uhr. (S . T«rgibl. Nr. 528, S . 12.)

Viersbeig>erung von MobW«n, HcleMn-
stnastL 24, miitags 13 Uhr. (S.
Dagbl. Nr . 526. S . 12,)

Giinveichungvon Äug^botLN z,ur Her¬
stellung der eisormen Dvchob>srK
WHior m» der rümifch-irifchei« Aib>-
tieilung am Nouib>au dvs Adlvr-
budss , vorm. lO^Ühr, Städtisches
Hvchbcvuamt, Abi-erL. >firr dws Avl«r>-
Ärd. (S . Dagibl. Nr . 518, S . 10.)

KoAigttchK Sch«rrsprrls

Freitag , den 10. November.
254. Vorstellung. 10. Borstell, im Wb. A.

Kaöale rurd K § lr § .
Bürgerliches Trauerspiel in 5 Akten von

Friedrich von Schiller.
Personen:

Hofe eines
Leffler

Präsident von Walter, am
derrtfchcn Fürsten . Herr

Ferdinand, sein Sohn,
Major . Herr Weinig

Hofmarschall v. Kalb 5̂ crr Hcrrmanu
Lady Milford,Favoritin

Frl . Gauby

Herr Tauber
Herr Kober
Frau Bleibtreu
frl . Schrötter

des Fürsten .
Wurm, Haussekretär

des Präsidenten .
Miller, Sladtmusikant
Dessen Frau . . . \
Louise, deren Tochter \
Sophie, Kammcrjungfcr

der Lady . . . . Frl . Geiser
Ein Kammerdiener des

Fürsten . . . . Herr Zollin
Ein Kammerdiener der

Lady . Herr Spich
Ein Bedienter des

Präsidenten . . . Herr Mascheck
Dienerschaft der Lady. Bediente des

Präsidenten. Gerichtsdiener.
Nach dem 2, und 4. Akte finden

Pausen von je 10 Minuten statt.
Kleine Preise.

Anfnng 7 Uhr. Ende gegen 10% Uhr.

Samstag , den 11. Nov., Ab. Der
Backrsr von Sevilla.

Sonntag, den 12. Nov., Ab. 6 : Wda.
MonEag, den 13. Nov., A-bonn. v:

Hans Sonnenftößers Höllenfahrt.

M rstdenr - föhmtsv,
' Freitag, den 10. November.

Dutzend, u. Fünfzigertart -en gültig.

Die § Pis !e ihrer Gr §el!LNZ.
Drei Akte von Zos Jckels
— und Rudolf Strauß . —

Personen:
Gouverneur Graf

WNkÄnosf. . Rud. Miltner -Schönau
Vera, seine Gemahlin Agnes Hammer
Fürst Jwaschcnto . Neinhold Hager
Marie, seine Gemahlin Theodora Porst
Graf Alexej Alcxinsky KurtKcllrr-Rcbri
Militär -Prokurator

Purischkewitsch. . Georg Rücker
Herr von Linden - . Willy Langer
Kapitän zur Sce Bur-

manoff . Carl Gractz
Madame BarinSkaja Stella Richter
1. Deleqirtcr . . . Theo Münch
2. Delegirter . . . Carl Winter
General Lodowin . Ludwig Kepper
Jwanoff . Hm. Nestelträger
Der Gefangenev.Nr.88 Carl Wrnter
Die Gefangenev. Nr.12 Adcltne Rofmcr
1. Gefangenauffehcr. Willy Schäfer
2. Gefangenanfjeher. Nikolaus Bauer
Ein alter Herr . . Theo Tachauer
Ein junges Mädchen Elst' . Mödlinger
Diener . Theo Munch
Zofe . Kätc Ruf
Gendarmerie- Wacht¬

meister. Carl Graetz
Erster Gendarm . . Ludwig Kepper
Zweiter Gendarm . Rudolf Christ

Gäste des Gouverneurs.
Ort der Handlung: Eine Gouvernement^
stadt im europäischen Nutzland. Zeit:. . . . . MitteGegenwart. Der 1. Akt spielt Mitte
November, der 2. Akt Slnsang Dezember,

der 3. Akt Anfang Februar.
Nach dem 1. und 2. Akte finden

größere Pausen statt.
Anfang 7 Uhr. Ende nach 9 Uhr.

Samstag den 11. Nov., Neuheit:
Die Ahnengalerie.

Sanntag , den 12. Novemk̂ r, nachm.
8.30 Uhr : Der Deibyardist. Abends
7 Uhr: Ätz AhnensaLerie.

mmm
Msiks - ThesLFIt,

Freitag , den 10. November.
Zum ersten Merl«:

Kakele M?d Keks.
Ein bürgerliches Trauerspiel in 5 Akten

von Friedrich von Schiller.
Personen.

Präsident von Walter, am Hof eines
deutschen Fürsten . Fritz Graumann

Ferdinand, fein Sohn,
Major . Richard Bauer

Hofmarschall von Kalb Ottomar Bloß
Lady Milsord, Favoritin

des Fürsten . . . Magdalene Stoff
Wurm , Haussekreiär

des Präfidenlen . Adolf Wilkmanu
Miller, Stadtmusikant Max Ludwig
Dessen Frau . . . Lina Töldte
Louise, dessen Tochter Frieda Selchow
Sophie, Kanlmerjungfcr

der Lady . . . . Jlka Martini
Ein K'amruerdiener des

Fürsten . . . . Ferdinand Voigt
Anfang 8.15 Uhr. Ende nach 10.30 Uhr.

SamiZÄag, 11. NovGmbÄy: GeschiloffM.
SoMiit̂ag, dem 12. NoMmbvr, nvchme

4 Uhr (Ketinv Pretiftz): Wnr AWvr-
feelenitag. Wends 8.15 Uhiv:
KvLÄlv und Liebe,

W « LhK!lör-
Gprrejttz « - ThsateN.
Freitag, den 10. November.

V»!n»fch- Wirtschaft.
Vaudeville mit Gesang von Kurt Kraatz
und Gg. Okoukowsky. Gesangstexte von
Alsrcd Schönseld. Mustk von I . Gilbert.

Personen:
Adalbert Mangelsdorsf,

Stadrrat . . . . H. Wendenhöfer
Gabriele, seine.Frau Helene Gorell
Erika, beider Tochter Else Müller
Geheimrat v. Beltenius Malden- Deutsch
Willi Hegewaldt,

Rittergntsbcutzcr . Mertz-Lüdemgnn
B-'arga Hegewaldt . Ant. WodzinSka
Hans Fiedler . . . Hans Kuaelberg
FritzSperling,Aviatiker Georg Thoums
Steinöl , Kunsthändler Herm. 'Charlier.
GrasKastmirSchofinskyErich Marccll
Maruschka,) , . . Marga Schickert
Salnschka,! feine , Dora Barotti
Pctruschka( Nickten> Helene Nscherfeld
Annuschkaj ’ . Else Müller
Auguste. Dienstmädchen

bei Mangelsdorsf . Mary Meißner
Minchcn auf Rittergut

„Groß-Karschau" . Haust Klein
Stanpansky auf Rittcr-

gut „Groß-Karfchau" Otto Hollatz
Knechte, Mägde auf „Groj -Karschau."
Die Handlung spielt im 1. Akt in Berlin,
im 2. und 8. Akt auf „Groß-Karschau",

einem Gute in der Provinz Posen.
Anfang 8 Uhr. Ende gegen 10°/« Uhr.

«amstast » den 11. Nov., Premiere:
Frühlingslust.

Sonntag , den 12. Nov., rrachmitta«s:
Polnische Wirtschaft . —> Abends:
Frühlrugsluft.

Manier SLadtthsKLer.
(Vollständig umgebaut.)

Direktion : Hofrat Oel>r»nd.
Telephon 268. Telephon 268.

SamStag , 11. Nov., ab:nds 7 Uhr:
Des RssenkasKlies.

Komödie für Musik in 3 Akten von
Richard Strauß . F55

Preise der Plätze inkl . Billettsteuer u.
Garderobcgebiihrv. 55 Pf . vis M . 4.—
Sonntag » 12. Nov., abends 7 Uhr:
Zum 1. Male ! Zum 1. Male!

Dir keusche Susanne.
Operette in 3 Akten von Jean Gilbert.

Preise der Plätze inkl. Billettsteuer u.
Garderobegeb. von 55 Pf . bis Mk. 4»—

Kaisersaai, Dotzhsimer
Strasse 19.

Tag). Konzert d. bei. Künstler-Kapelle
«H nenerwalder “ . Sonnt, v. 7»12
bis h>2 Matinee u. ab 5 Uhr Konzert.

Kar haus zuW iesbaden
Freitag , den 10. Kovember,

AbORnements- Militär - Konzert
Kapelle des Füs.-Regts. von. GersdorÜ

(Kurhess.) Kr . SO.
1. Marche Kusse von Ganne.
2. Ouvertüre zur Oper -Zarapa“ TO»

Herold.
3. Spinnerlied aus der Oper „Del

fliegende Holländer “ von R. Wagner,
4. Phantasie aus der Oper „Carmen“

von Bizet.
5. Yalse caprice von Friederaann.
6. Die beiden Schwarzdrosseln, Polk«

für 2 kleine Flöten von Kruse.
Herren: Geisenheimer u.BarthelinesSi

7. Oifenbachiana, Potpourri v. Com-adi
8. a) Quik-Marsoh, The Duke of York!

Favorito,
b) Marsch aus der Oper „The sieg«

of Belgrad“ arrg . v. Brüekmann
Abends 7‘/a Uhr im grossen Saal«:

Friedrichsirasse4h.
Täglich abends 7.30 Uhr:

Ainepkon
W ™ flieater,
Berliner Hof, Taunusstr. 1.
Vom 4. bis 10. Nov.:

Beate letzter Tag der
Asta-leta -Woehe

Kigeanerblnt
sowied.übrige neu«Programm
Rinair ffisr Bfjrwachserar.

V. Zyklus - Konzert.
Leitung : Herr HofkapellmsistesrMünchen.

Solistin: X2ss*iauäe Frtith tle I,yB
(Sopran.)

Orchester: Städtisches Kurorchester.
Vortraesfolge.

1. Beethoven : Dritte Symphonie, Es-
dur , op. 55 „Eroiea.“

2. Ponchielli : Arie „Suioidio“ der Gio»
conda aus der Oper „Gioconda.“

Madame Edith de Lys.
— Pause.

3. Mas Gus: Sehnsucht, Lied mit
Orebesterbegleitung.

Oscar Weil : Frühlingslied mit Kla¬
vier- und Violine-Begleitung.

Madame Edith de Lys.
4. Mozart: Serenade, B-dur Kr. 10, füi

2 Oboen, 2 Klarinetten , 2 Basset¬
hörner , 4 Waldhörner , 2 Fagotte
und Kontrafagott.

5. Verdi : Kil-Arie der A'ida aus dar
■ Oper „Aida.“

Madame Edith de Lys.
6. Wagner : Ouvertüre zur Oper „Tann¬

häuser .“
Ende gegen 10 Uhr.

„Jrsiirieisl of“,
Mfrsien4er beriteteu

Kintekapelle Steter.
Sonntag Frühschoppen und nach*
mittags 4 Uhr ah. — Eintritt frei«

Cafe TlabsbmQ
Täglich abends:

Wiener SalonkapelU
„Austria“

Ilochkünstl. Musik,
I. Etage:

Clemens DuprS
= am Flügel.  =

Einzig in seiner Art.
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-zt S
jd H ^ö _ ^s cs .y <— »-* ocu fe* n* nt ^>- * 0> r^ <3) *-» W W ‘«-r- ^
8 - al . , i A P ® rS tt _ " ■" Ei ,_ 2j £ <iQy3u_

a ? s £ .JJ »S 1 3 <2 s
£ . =« i2 s 'S  g jo vS' vS ' .S ' S. § üf -& 's c

Z « G <- "

GÄ gDHx |S s Ö ® g  KZ

aTji ^ .S
^ a « ■£ > S •" « s ^ § c ® a 'S g '$ ) •
^ -§ HG ew . x « • ' " £ sSSä/5?
„K ffl - S w (W g -M I S U • ) ÖJ SS?

^ ^ - -ZZ .S -.LKd -Z .Z kg L -H K

^ Q

CS)
cs

M

“ 3 “ |3
^ n m c>

cgS*
ZN

1/0 m >3 ’g
;2 * S a >«
V Ä‘.s N

Zd

g -g'
i«

« .« äj © '
" " « Ist « -

:3'

w >J

: « J

' •e

e - *
ÄB

gS
e 2

;3 -^

g

®’ s f
.£ > a

M .

«Ä "

^ g

54 “
O g
o s

-a-4 CS
CO

KZ

sg x a

X © -£ o
w s .SS M
Z 'S « 2 £

§ -2 5 Ö
3 « , § 2Q

ss ^ sn
•ij ? © «

es ni '■* **̂

^ .'■° d
^ CS

OÄ
^5 ;-

r-»

V£

d " ru

"j ^ e:es c:

. § I «>cô T£;nr
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Ĉ "P ? -P ' ;a2
" 3 03 re 5 ; ^

TNS
rt Cp rt Ĉ &  P H
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Kbend-Kusgabe.
1. Matt.

Are Abrechnung im Reichstag.
G Berlin, 9. November.

Die Kanzlerrede war nicht ungeschickt aufgebaut.
L>ie begann mit einer fachlich nüchternen und fachlich
gehaltenen pragmatischen Übersicht über die Vorge¬
schichte des LeutMfranzösischen Abkommens, sie
dämpfte den Ton , solange es die Aufgabe des Redners
war , nur die nackten Tatsachen, die für niemand im
Reichstag oder außerhalb seiner Mauern etwas Neues
bedeuten, zu wiederholen, weil diese Übersicht nun doch
einmal nicht zu vermeiden war . Aber die Rede stellte
gleich darauf ernige sehr bestiminte und mit besonderem
Nachdruck unterstrichene Behauptungen über Vorgänge
aus, über die sich der laute Streit in der Öffentlichkeit
nunmehr wird beruhigen müssen. Denn nachdem der
Reichskanzler ohne den Schutz irgendeiner diplomatr-
schen Maskierung , vielmehr mit der Offenheit und
Gradheit eines ehrlichen Mannes erklärt hat , was mit
der Entsendung des „Panthers " beabsichtigt war , kann
nichts mehr von den bekannten Unter st ell ungen
und falschen Auslegungen aufrechterhalteu werden,
gegen die auch an dieser Stelle wiederholt und mit der
guten Kenntnis eines unterrichteten Beobachters ange¬
kämpft worden ist. Es ist hiernach nicht wahr (und
man hat nicht das Recht, Herrn v. Bethmann -Hollweg
zu mißtrauen ), daß die Entsendung des „Panther"
und später der „Berlin " den Auftakt zu Landerwerbun¬
gen in Marokko bedeuten sollte. Es ist nicht wahr , daß
unsere Botschafter in Paris und London durch die Ent¬
sendung des „Panther " überrascht wurden und den Re¬
gierungen , bei denen sie beglaubigt sind, zunächst keine
Auskunft über den Zweck dieser Maßregel geben konn¬
ten. Es ist nicht wahr , daß die fremden Regierungen
selber im unklaren über die Absichten der Wilhelm¬
straße geblieben sind. Indem der Reichskanzler er¬
klärte, daß die Regierungen durch unsere Botschafter
noch v o r der Entsendung des „Panther " von der Be¬
schränkung unserer Ziele unterrichtet wurden , stürzt
eine Legende  in sich zusammen, von der man sich
nunmehr freilich nur um so mehr wundern muß , daß
sie nicht längst schon durch -amtliche Kund¬
gebungen  vernichtet worden ist. Herr v. Bethmann-
Hollweg zeigte heute durch mehrfache Wiederholung
der Versicherung, daß kein Landerwerb in Marokko be¬
absichtigt war , wie wichtig ihm diese Feststellung tut
Rahmen der gesamten auswärtigen Politik des Reiches
erscheint. Er gewann so den Übergang zur Besprechung
des h -eu t s ch- en g li-i s che n Verhältnisses , und er,
hatte hier insofern sicheren Boden unter den Füßen , als
die Feststellung, es sollte kein Deutsch-Mauretanien er¬
worben werden, die britischen Drohungen und Warnun¬
gen vor der Verfolgung von Plänen , die es doch nie¬
mals gegeben hat , desto überflüssiger  und zu¬
gleich desto verletzender  erscheinen lassen mußte.

. Zuvor aber bemühte sich der Reichskanzler, die Vor¬
teile, die der Marokkovertrag in wirtschaftlicher Hin¬
sicht, der Kongovertrag als Anweisung auf künftige
Entwickelungsmöglichkeiten für uns mit sich bringen soll,
in das hellste Licht zu setzen. Dieser Teil seiner Aus¬
führungen hatte freilich ke i n Glück beim Reichstag,
und ein günstiger Eindruck konnte schon darum nicht
aufkommen, tveil der Kanzler mit einer menschlich ge¬
wiß angenehm berührenden , vom Standpunkt der
Taktik aber äußerst zweifelhaften U n g e s chm i n k t-
h e i t selber eine lange Liste der schweren Be¬
denken  entrollte , aus denen heraus Herr v. Linde-
quist sich geweigert hatte , den Kongovertrag vor dem
Reichtstag zu vertreten . Etwas wie Heiterkeit mischte
sich in das Erstaunen über die Offenherzigkeit, mit der
Herr v. Bethmann -Hollweg hier , ohne es eigentlich
nötig zu haben, die heftigen Kämpfe ausdeckte, die in
der vorigen Woche zwischen ihm und Herrn v. Lindequist
getobt hatten . Ter Redner kam stets 'von neuem und
mit einem Ton der Dringlichkeit, den man sonst nicht
an ihm gewöhnt ist, auf die Versicherung zurück, daß von
einem Zurückweichen  vor irgendeiner Macht nicht
die Rede sein könne, da der in der Öffentlichkeit fort
und fort angegebene Grund für solches Zurückweichen
nicht existiere, nämlich die Notwendigkeit, vermeintliche
Absichten aus Marokko aufgeben zu müssen wegen des
heftigen Einspruchs aus London. Der Reichstag hörte
diesen Teil der Rede, auf den der Kanzler selbst er¬
sichtlich das Hauptgewicht  legte , schweigend
an. Wohl ertönten vereinzelte Bravorufe , als der Red¬
ner erklärte , der Kaiser habe sich mit der Nation eins
gewußt in dem festen Willen, Ehre und Lebensinter¬
essen unter Umständen mit dem Schwert zu verteidigen.
Aber der Beifall wurde doch erst lebhafter bei der über
selche selbstverständliche Betonung hinausgebenden.

praktisch wertvollen Feststellung, daß in keinem Augen¬
blick auch nur der geringste Zweifel an der a b s o l u t e n
Kriegsbereitschaft von Heer und Flotte
entstanden sei. Den stärksten Nachdruck legte Herr von
Bethmann -Hollweg auf die Besprichung der vielbe-
rusenen Rede von Lloyd  Ge o r g e. Mehr als ein
Zuhörer hätte hier vielleicht den Ton noch b e st i m m-
ter gewünscht, aber wer gewissermaßen zwischen den
Zeilen zu lesen und zu hören verstand, der merkte wohl
alsbald heraus , daß die sorgfältig gewählten Worte
einen Ton von äußerstem Ernste  hatten und
haben sollten. Der Reichskanzler sagte nicht, welche
Vorhaltungen er durch den Botschafter in London ĥatte
machen lassen. Man weiß jedoch von anderer Seite,
daß Gras Wolfs Metternich den Auftrag hatte , sich in
stärksten Ausdrücken  im Namen der kaiserlichen
Regierung eine Sprache zu verbitten,  die selbst
dann hätte zurückgewiesen werden müssen, wenn die
englische Regierung berechtigte Gründe zu ihrer Her¬
ausforderung gehabt hätte , die aber doppelt auf¬
reizend  wirken mußte , weil die englische Regierung
von unserer wirklichen Absicht ganz genau unterrichtet
war . Ter Reichskanzler tat bemerkenswerterweise nichts
dazu, um die wichtige, von ihm gemachte Feststellung
abzuschwächen, daß die Rede von Lloyd George uner¬
wünschte Wirküngen gehabt hat , daß sie eine sehr
bittere  S t i m m u n g in Deutschland Hervorrufen
mußte , und daß ihre Wirkung somit für das deutsch-
englische Verhältnis nicht förderlich gewesen sei. Ter
Eindruck, den inan auch sonst von diesem Verhältnis
bekommt, wird durch die heutige Kanzlerrede, wie ge¬
sagt, nicht ab ge schwächt , er wird nur noch ver¬
stärkt  werden.

Die Rede des Kanzlers erhielt nur ganz selten
schüchterne Zustimmung rechts, vielfach entstand Wider¬
spruch und Gelächter links, zum Schluß eisiges Schwei¬
gen. Der Kanzler hatte schon selbst pessimistisch
geschlossen: Wir erwarten kein Lob, und nur hinzu ge¬
fügt : Wir fürchten aber auch keinen Tadel . Aber ein
solches Grabesschweigen hatte er doch Wahl nicht er¬
wartet . Er setzte sich ziemlich verschüchtert und saß bei
den späteren Angriffen immer beklommener  da.

Ter Zentrumssühver Freiherr v. HertIing
sprach diplomatisch. Zunächst tadelte er die Behand¬
lung des Reichstags durch die Regierung . Er verlangte
für den Reichstag das Recht der Genehmigung
für so wichtige Verträge . Dann schob er den größten
Teil der Schuld für die verfahrene deutsche Marokko-
Politik auf den Fürsten  B ü l o w, wobei es nur sehr
merkwürdig ist, daß das Zentrum früher sehr wenig
davon hat merken lassen. Zu loben weiß auch der ge¬
wiegte Zentrumsmann an den Verträgen kauni etwas.
Auch seine Meinung ist es, daß man mit der nötigen
Geschicklichkeit und Tatkraft schon etwas mehr hätte
erreichen können.

Dann kam, wie schon drahtlich gemeldet wurde,
die Sensation des Tages : Herr v. Heydebrand läßt
den Kanzler fallen.  Auf die Konservativen
hatte bisher Herr v. Bethmann am meisten gerechnet.
Er hatte sich ihnen mit seiner Wahlparole ganz zur
Verfügung gestellt. Bis vor kurzem unterstützte auch
die konservative Presse des Kanzlers Marokkopolitik.
Aber die Demission Lindeguists  ist ihnen auf die
Nerven gefallen. Diese Flucht des berufenen Ver¬
treters der Kolonialpolitik hat dem ganzen Volk klar
gemacht, daß das Kongoabkommen nicht zu ver¬
teidigen  ist . Und bei den bevorstehenden Wahlen
wollen die Konservativen zeigen, daß sie mit vollen
Backen in die nationale  Trompete blasen wollen
und keine Lust haben, mit in dem untergehenden Schiff
Beth-manns zu fahren . Das zeigte Herr v. Heydebrand
deutlich. Ferner fing er auch die vorhandene leiden¬
schaftliche Stimmung gegen . England  auf und
brachte Töne hervor, . wie sie im deutschen Reichstag
gegen England noch nicht gesprochen sind.

Herr v. Heydebrand hatte dem nachfolgenden Red¬
ner Herrn B a s s e r m a n n ziemlich den Wind aus
den Segeln  genommen , so daß dieser mit dem An¬
schlägen nationaler Töne fast abfiel.

Ein eigenes Kapitel machte heute die Stimmung
des Kronprinzen  aus . Man weiß, daß er die
Llerträge mißbilligt . Man erzählt sich sogar — (frei¬
lich wird das jetzt vom Hofmarschallamt des Kron¬
prinzen offiziell dementiert . Ti Red.) —, daß er in
einem Briefe an seine Brüder sich ziemlich abfällig über
Herrn v. Bethmann ausgesprochen hat . Heute war er
erschienen, ausdrücklich von Danzig  herüber gekom¬
men und ziemlich unverblümt  in seiner Hos-
loge seinen Beifall und seine Mißstimmung bekundend.
Während der Rede des Kanzlers schüttelte er
wiederholt mit dem Kops.  Dagegen klatschte
er Herrn v. Heydebrand wiederholt leise Beifall  zu,
und wenn recht kräftig gegen Frankreich und
England  gesprochen wurde, schlug er mit seinen
Händen auf den Tisch.  Im Hause wurden diele

Kundgebungen sehr bemerkt;  aber es gab wohl
keine Fraktion , in der man ein solches Heran s --
treten  des Kronprinzen aus der unbedingt gebotenen
Reserve  angenehm empftrnden hätte . Man hat
früher von starkem politischen Interesse bei dem Kron¬
prinzen nichts gemerkt. Wie es scheint, ist das jetzt er¬
wacht. Man hat sogar das Gefühl , daß der junge Herr
fast kriegerische Neigungen besitzt. Neben der Rede
v. Heydebrands war dies Verhalten dies Kronprinzen
in der Reichstagssitzung in der Tat das bemerkens¬
werteste Symptom . ^

Deutsche UreMmmerr.
Kanzler! und Kronprinz.

Me „Vossische Zeitung" widmet dem Thema „Kanz¬
ler und Kronprinz" einen LeitartiM . Sie fragt : Haben
Wir eine Ka-nzl-erkrisis? und- fährt , »nachdem sie eingehenÄ
bas Kchüsnickon, freudiges -L-ächelu,. HändMatsHen des
Thrrmftlg-ers bei den HeydebrandschM Kra-ftstellen geschil¬
dert hat, fort : Der Kronprinz ist in der politischen Arena
erschienen, ob mit oder ohne Plan gegen den Reichs-
kanzlor,  sedensälls nicht zu seiner Unter¬
stützung . Das ist ein -Ereignis von nicht zu unter¬
schätzender Bedeutung.  Der Kanzler vertritt die
Politik des Kaisers,  der Thronfolger macht aUs seinem
Miß willen  kein Hehl. Möglich, daß im Ausland so¬
gar die Behauptungen auftauchen, kein'Geringerer -M der
zukünftige Kaiser stehe <m der Spitze der deutschen
Krieg spart  ei . Dieser Auffassung möchte das Matt
en-Mgen -tret-en, sagt ade'r gum Schluß: Es sind seltsame
Zustand  e in einem monarchischen Staatswesen , das eine
sozusagen -einheitliche Regierung hat, uud -es kann und
muß ein öffentlicher Gegensatz zwischen- Kanzler und Kron¬
prinz besprochen werden.

Da-s „Berliner Tageblatt" schreibt: Als man sah, wie
Herr v. Heydebrand den bedrängten Kanzler fallen
ließ, schien das die BestLii-gung der all-ge,ms:ue-n Auffassunjg
zu sein: Herrn v. Bethma-nns Rede war ein Grab - und
Schwanen,gesa -ng . Trotzdem ist es wahrscheinlich,
daß Herr v. BethMann--Hollwe-g nicht genötigt sein wird,
sich vor dem fast einstimmigen Tadelsvotum
zurückzuziehen.  Der Kaiser hält ihr: eistslwchlen
noch, er hat ihm noch- gestern während der Sitzung durch
eine Di-nercinladung sein Vertrauen ausgedrückt. — Die
Rede des Kanzl-ers nennt -das Matt voll . logischer
Wi !ders .prüche und lückenhaft.  Sie verwische nicht
den Eindruck, daß die Vorbereitung der Mion unzu¬
reichend war und läßt !den Eindruck bestehen, daß dis
Kreuzerfahrt  nach A-gad-ir nur geschadet,  aber
Nichts genützt hat. Das Pathos des Abgeordneten von
Heydebrand  nennt das Blatt falsch.  Die Miß¬
erfolgs, vor denen wir ständen, fielen der Partei des Herrn
v. Heydebrand zur Last. Die Demonstration des Kron¬
prinzen  gegen die Betch-maiNus-che Politik erscheint dem
Blatt höchst bedenklich.  Noch nie , so lange ein
Parlament existiere, habe inan wohl ÄhnKchc-s gesehen,
noch nie habe -Man in einem h a l bw e>g s geordneten
Staatswesen beobachtet , daß ein Kronprinz
seine Abneigung  gegen die kaiserliche Politik
und den verantwortlichen Beamten des Kaisers zu er¬
kennen gibt.

Die „Kreuzzeitung" beschränkt sich auf ein Stimmungs¬
bild, in dem gedrängt der Inhalt der Reibe wiederge,geben
Wird, ohne eigentliches Räsonnement. Das Blatt lobt in¬
direkt die Erklärung des Kanzlers, daß an Deutschlands
K r i e,gs b er e i t s cha f t nicht einen MngeNMck der ge¬
ringste Zweifel bestanden habe, und daß der Kaiser  un¬
ter allen Umständen stets bereit gewesen sei, die Ehre der
Nation , wenn nötig , mit dem Schwert #u wahren. Weniger
befriedigend ftnd-et -das Blatt-, was der Kanzler  über
den Fall Llndequist  sagt . Die Rüde des Abgeordneten
v. Heydebrand wird natürlich durchweg gelobt, und will
die „Kreu-zzeitnug" im Einklang mit dem konservativen
Führer die Regierung nicht miMe,Mieren , das könnten!
die Konservativen nicht -wünschen.

Die „Deutsche Tageszeitung" lobt den Kanzler teWr
teils hat sie an seiner Rede allerlei aüs -zusetzen. Im vollen
EiNklan-g befindet sich das Blatt mit dm Aussnhrumgen
des Kanzlers über die Bedenken, -die eine territoriale
Politik  Deutschlands in Marokko selber  in dieser
Situation -gegen sich hätte. Deutschland könne eine starke
Weltpöliti-k nur führen, wenn es sich-, wie auch der Kanzler
unterstrich, auf dem Kontinent stark erhalte. Kritik übt das
Blatt an einigen- -Stellen der Rede, die unsere Politik be-
treffeN: sie hat es nicht vermocht,  in -gewissen ernsten
Momenten der Sachlage -gerechtM werden, wie das h ocw
gespannte Empfinden  des deutschen Bockes es
verlangte. „ r„

Die „Post" nennt die gesttl-ge V-erharMung „einen
traurigen  und glückverheißenden Tag". Ein Tag der
Trauer sei es, daß gestern klar wurde, daß ein großes,
starkes Volk von einer so unzulänglichen ^legiernng
geleitet werde, die wie ein Gerichteter den Saal verließ;
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glückverheißend dagegen' sei die Einmütigkeit , mit
der alle bürgerlichen Parteien die Beleidi¬
gung und Beschimpfung Deutschlands aus  Eng¬
land und Frankreich zurückwiesen und die Bereit¬
schaft der Nation erklärten, für die Ehre alles anfzuopferu.

Der „Börsen Ĉourier" schreibt: Man braucht nicht erst
die heutigen Reden der Parteien abzuwarten, die gestern
noch nicht gesprochen haben, sie werden nur das Bild ver-
voWändigen: Der Kanzler allein auf weiter
Flur  und eine Tplenglocke  nur grüßt aus der
Ferne ! Daß ein Wattn noch lange Zeit an der Spitze der
R-riebsverwa-ltung stehen könnte, der mit der Art seiner
WaroÄopM'tik eine so v i else it i ge Kritik  im Parla¬
ment erfahren hat, als es geschehen ist, dürfte doch nicht
anserumunen werden.

Die „Rheinisch-Westfälische Zeitung" schreibt: Schlag
auf Schlag fielen von allen Seiten die Hiebe und nicht eine
einzige scharfe Parade kam von der ReGierungsbank.
Bethmann-Hollweg kann sich nicht mehr auf das Ver¬
trauen der Mehrheit der Parteien stützen. Das ist die neue
Sachlage, daß ihm das ganze Haus  mit Mißtrauen
gegenübersteht, eine Situation , die im neuen Reichstag nur
noch verschärft in die Erscheinung treten wird . Und was
noch mehr bedeutet: derSohndes Kaisers  hat seine
BMW verurteilt.  Das muß  Folgen haben!

s
Dss Echo in Frankreich.

hd. Paris , 10. November. In seiner heutigen Früh-
Mnmer charakterisiert der „Figaro " die Kanzlerrede damit,
daß diese wichtige Kundgebung des verantwortlichen
Leiters der deutschen Politik dem Inhalt und der Form
nach so klar und unmittelbar zum Verhältnis von Freund
und Gegnern spricht, daß dies kaum einer Erläuterung be¬
darf . UM so weiteren Raum widmet der „Figaro " und
die anderen Morgeublättcr der Ausnahme, welche die
Karrzlerrede bei den Reichstags - Fraktionen und
in der Kronprinzenloge  gefunden hat. Die Blätter
konstatieren nicht ohne Besorgnis, daß die politischen
Leidenschaften  in Deutschland' jetzt, da die Krise
überwunden scheint, von noch weit stärkerem Einfluß
sind als in Frankreich während der kritischen September-
tagr dieses Jahres.

hd. Paris , 10. November. In dem Augenblick, als
der Minister des Äußern d e Selbes  sich zur Sitzung
der Kommiffion für die auswärtigen Angelegenheiten be¬
gab, war ihm der Text  der Kanzlerrede schon bekamrr.
Die Kommiffionsmitglieder verweigerten aber jede Aus¬
kunft über den Eindruck,  den die Regierung von den
Äußerungen ides Kanzlers erhielt. Andere hervorragende
Parlamentarier zeigten sich weniger reserviert, überein¬
stimmend wurde betont, daß die Erwartung , eine ent¬
sprechende Friedenskundgebung  aus Berlin zu
vernehmen, unerfüllt  blieb . Übereinstimmend wurde
als vom französischen  Standpunkt aus bsdeutsamste
Stelle der Rede jene hervorgehoben, in der der Kanzler als
Richtlinie der deutschen auswärtigen Politik die Wahr¬
nehmung des richtigen Augenblicks .bezeichnet,
um das deutsche Schwert zu ziehen.  Einiger¬
maßen enttäuscht  sehen sich jene Politiker, die bei diesem
Anlaß ein wärmeres Wort  an die Adresse Frankreichs
-erwartet hatten. Man findet, daß der Kanzler in
trockenem Geschäfts ton  gesprochen und die
Stellung des Ministeriums Caillaux  gegenüber der
parlamentarischen Opposition nicht gerade gekräftigt habe,
indem er freimütig äußerte, daß der Vertrag vom Jahve
1911 in seinen Zugeständnissennicht weiter gegangen sei,
als der Pakt von 1909. Ein Abgeordneter erklärte, man
könne sich doch nicht Wundern, daß Herr v. Bethmann von
den günstigen Beziehungen Frankreichs und Deutschlands
kein rosiges Bild  entworfen hat, da ja auch Caillaux
in seiner jüngsten Programmrede in dieser Richtung eine
große Reserve  an den Tag legte.

vie Wße UftofeMebatte in MWI«.
(Fortsetzung des Drahtberichtes in der Morgen-Ausgabe.)

sitz Berlin, 9. November.
Rach dem Reichskanzler,  dessen westenKichste

Ausführungen wir im Morgenblatt bereits mitteilten,
spricht als erster Redner aus dem Hause Mg . Frhr.
v. Hertling (Zentr.j . Er beantragt Überweisung des W-
kommens und der Anträge an die Budgetkommission. Das
Abkommen ist dem Reichstag lediglich zur Kenntnisnaihme
vorgelegt. Meine politischen Freunde sind der Meinung,
daß ldas auf -einer irrigen Rechtsauf -sas -sung  be¬
ruht. (Hört! Hört! links.) Diese Frage muß jetzt ernst in
Angriff genommen werden. Verträge von so außerordent¬
licher Tragweite fordern schon jetzt die Genehmigung des
Bundesrats und des Reichstags-. Der Parteistandpunkt
muß in Fragen der auswärtigen Politik zurück treten,
deshalb löhne ich jetzt eine innerpolitischeMion ab.

Die siebenjährige Marokkopolitik ist kein Ruhmesblatt
in der deutschen Geschichte.

Sie war nicht ständig,  nicht von einem festen Willen
diktiert. Die Demonstration in Tanger war ein Un¬
glück . Was war eigentlich ihr Ztvcck? Es mußte der
Anschein erweckt werden, als ob der Sultan den Schutz
d es mächtigen Deutschen Reiches  genießen werde.
Dann versuchte man, die Frage zu internationalifleren,
und dann wieder, ein Sonderabkommen mit Frankreich zu
treffen. Rach der Entlassung Delcassös  säl Frankreich
zu einer Verständigung mit Deutschland bereit gewesen
sein, sogar zu weitergohenden Anerbietungen auf Grund
territorialer Abtretungen. Gegen Erwerbungen in Marokko
haben wir uns von Anfang au festgelegt. Jetzt handelt es
sich um die Hinterlassenschaft von 1909, die die Liqui¬
datoren zu regeln haben.

Die Verhandlungen sind in Deutschland mit wachsen¬
den! Mißbehagen und Unmut begleitet worden und es
verwandelte sich in helle Zornesflammen, als jene bekannte

Ministerrede von jenseits dcS Kanals herüberschallte.
Das erinnerte an die nationale Bewegung von 1870. Die
Entsendung des „Panthers"  erschien vielen von uns
als erwünschtes Zeichen einer jetzt eintreteuiden aktiven
Politik ; !dann schien man sich aber wieder nachträglich
anders besonnen  zu haben. Ich habe Fragen a-n
den Reichskanzler: Was ist geschehen, um jener eng¬
lischen Pro vokatron  entgegenzutreten ? Deutschland
kann doch die Drohung nicht ohne weiteres hin ge¬
nommen  haben ! Und was ist an den Gerüchten wahr
über Verhandlungen, die wir früher mit Frankreich hätten
führen können, vorteilhafterer Art ? Ein Teil der Presse
kann von dem Vorwurf nicht frei-gesprochen werden, die
schwierige Aufgabe -unserer -deutschen Unterhändler noch
außerordentlich erschwert zu haben, die ausländische Presse
voran, aber auch die deutsche. So ist denn der Pessimis¬
mus  im Volke immer mehr -genährt worden, bis -dann noch
der Rücktritt L iude qn  i sts dazu kam. Man wird eigens
erwähnen müssen, ob es nicht nützlich ist, zu der früheren
Einrichtung zurückz-ukehren und das s e l b stä n d i g e
Kolonial amt auszuhebcn  und es als Abteilung
des Auswärtigen Amtes lveiterbestehen zu lassen. (Hört!
Hört ! und Heiterkeit.)

Die offiziöse Presse hat durchaus nicht auf der Höhe
der Ausgaben gestanden.

(Lebhafte Zustimmung.) Drei Pressebnrcaus haben wir,
und es sirtdet ein Kampf zwischen R ess o r t s u n d
Ressorts  statt . Dazu die ungleiche Behandlung der
Zeitungen. Auch wir stehen mit gewissen Sorgen dem
Abkommen gegenüber. SiNd wir denn sicher gegen Um¬
gehungen seiner Bestimmungen? Immerhin haben wir
unterhalb des Entenschnabels ein wertvolles Gebiet er¬
halten. In der Kommission wird uns Auskunft gegeben
werden müssen, wie sich die Konzessionen mit der Kongo-

FemUetorr.
Königliche Kchauspielr.

Donnerstag,  den 9. November: „Carmen." Oper
ln 4 Men von G. B i z e t.

In der Titelrolle gastimte Frl . M. Bommer  aus
Stuttgart . Wie viele verschiedenartige Carmen haben
nicht schon„dmußen am Wall von Sevilla" die „Seguidilla"
getanzt und „Manzanilla" getrunken! Da gab es Wer-
schäumende Rasse-Weiber; ausgelassene Wildsangs; fast
vornehm stolze Donnas ; kokett tändelnde Grazien (beson¬
ders beliebt) und Temperamente in allen Schattierungen —
cholerisch und sanguinisch! Eine so merkwürdige Differenz
in der Auffassung erklärt sich wohl daraus , daß so manchen
Darstellerinnen die originale Merimtzsche Carmen vor-
schweben mag, von der das Meilhacsche Textbuch doch nur
ein schwächliches Abbild ist; und das lockere Wesen dieser
Operntext-Carmen hat wiederum idurch Biz-ets Musik eine
gewisse Idealisierung und Verfeinerung erfahren, so daß
es denn nicht leicht ist, -den wahren Kern des Frauen-
chavakters heraus-zuschälen; zumal der erste M der Oper
fast soubrettenhafte Züge in der Partie aufweist, während
die Fortsetzung ganz dramatisch angelegt ist und sich bis
zum Tragischen steigert.

Unter allen temperamentvollen ist nun wohl
Frl . Bommer die temperamentvoLste Carmen, und sie
weiß auch die Gegensätze und Widersprüche in der Anlage
der Partie in geschickter Weise auszugleichenund zu einem
recht wah-rheitsvoll-en Gesamtbild zu verschmelzen. Eine
Carmen — in Liebe und Trotz von unbezähmbarer Wild¬
heit: alles an ihr ist sprühendes Leben; jeder
Nerv -gespannt; Blick, Mienen, Gesten, Ausdnrck
— von einem -Gefühl sinnlicher Erregbarkeit bestimmt.
Ranbttera-rtrg umkreist die Zügellose ihre Opfer und schlägt
sie höhnisch triumphierend in Fesseln. Es lag etwas Mem-
beklemmendes in diesem wild-schönen Spielen ; und von
solcher Carmen konnte Ton JosL mit Recht sagen, „wenn
es Hexen gibt, so ist sie eine!" Wie die eigen¬
artig faszinierende Erscheinung der Künstlerin —" so
unterstützt auch das metallisch-helltönenlde, aber nicht sehr
edel und vornehm abgestimnrte Organ und die haarscharfe
.Deklamation alle Absichten in dieser Rolle  mit zu¬
treffender Deutlichkeit: der Vortrag fand namentlich für alle

Versührnngskünsts raffinierter Koketterie den rechten gc-sang--
lichcn Akzent. Frl . Bommer kann in der Tat aus-diese Partie
reisen.  Aber (da demVernehmen nachGngagementsabfichten
mitsprechon:) kann sie auf -diese Partie auch — h i er¬
bt e ib e n ? Würde die -Stimme sich auch für einfaches
Pathos , warmherzige Empfindung, .sanft geschwungene
Kantilene empfänglich zeigen? Das bleibt fraglich. Bei
den D-Abonnent-en fand Frl . Bommer sehr beifällige Aus¬
nahme/ An dem Erfolge hatte Herr Sei dl er gleich¬
wertigen Anteil : in diesem mannhaft widerstrebenden,
dann in feuriger Hingabe auM-amm enden und zu furcht¬
barer Vergeltung auIschreiteNd-en Don JosS fand die
Bommersche Carmen ihren Meister: es war zwischen diesen
beiden Hitzköpfen wirklich wie ein Kamps aus Leben und
Tod_ _ _ _ 0 . D,

Aus Kunst und Hieben.
* Eugen Marlow im Kurhause. Trotz Roda-Roda, der

am gleichen Tage an anderer Stelle einen Vortrag hielt
und jedem Rezitationskünstler eine nicht gering cinzu-
schätzende Konkurrenz bedeutet, konnte der Herzogl. Braun¬
schweigische Hoffchau-spieler Eugen Marlow  gestern im
Kurhause eine ansehnliche Gemeinde um sich versammeln.
Der kleine Saal wies nur ganz wenige Lücken auf. „Vom
Ernst bis zur Groteske" lautete zus-ammeusassend das Pro¬
gramm, dessen einzelne Darbietungen sich glücklicherweise
in der übergroßen Mehrheit zwischen den Extremen be¬
wegten und bei den Zuhörern bald die Stimmung aus-
-lösten, die jede humoristische Pointe mit Lachsalven quittiert
und alles Gesprochene-durch Beifall auszeichnct. Und Herr
Marlow versteht es noch ein bißchen mehr als die größere
Hälfte der Vortragskünstler, für sich einzunehmen. Ein
modulationssähiges Organ vor allem, ein ausdrucksvolles
Mieuenspiel und eine frische schneidige Art des Vortrags
sind ihm eigen. Was er brachte, hob sich kaum aus dem
üblichen Rahmen eines solchen Abends heraus, war aber
durch die Art, wie es geboten wurde, würdig der Aner¬
kennung, die ihm das am Schluffe anhaltend applaudierende
Publikum zuteil werden ließ. 6.

*  Roda -Roda in der „Wartburg " . Die „ Literarische
Gesellschaft" hatte für gestern abend Herrn Roda-Roda ge¬
wonnen, den lustigen Spaßvogel, dessen nonchalanter
Plauderton noch jedem erinnerlich sein wird, der den Schrift¬
steller voriges Jahr ttn Kurhaus vortragen hörte. Er ist
der alte geblieben, mit seiner roten Weste., dem Einglas und
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alte  vereinigen lassen. Die Etappen st raße  wird ge¬
naue Vorsorge veranlassen, um -Streitigkeiten zu verhindern.
Ob das ANommen das erwünschte gute Verhältnis zu
Frankreich bringen wird, wer kann es wissen?

Wir haben während der Verhandlungen etwas zuviel
von unserer Friedensliebe gesprochen.

Gewiß, wir sind ein friedliches Volk, aber auch ein
kräftiges  Volk . Wir sind- nicht mehr das Volk der
Hungerleider. Wir sind finanziell gerüstet und -dank unserer
Reichsiftna-nzreform. (Großes Gelächter links; anhaltender
Lärm.) Unsere stetigen Friedensbeteuerungen haben im
Ausland den Eindruck der Schwache  hervorgerusen;
man glaubt , w i r könnten keinen Krieg mehr
führen.  Ich freue -mich über die Erklärung des Reichs¬
kanzlers über unsere Ausrüstung. Es würde auch nichts
schaden, wenn einmal auch von autoritativer -Stelle gesagt
würde, daß die Ansrechterhaltung des Friedens zwar ein
hohes -Gut ist, daß es aber zu teuer erkauft wäre, wenn es
nur aus Kosten unserer Weltste -llung  geschähe.
(Lebhafter Bestall im Zentrum.)

Während der Rede des Reichskanzlers  ist auch
der Kronprinz in der Hoff-loge erschienen.

Abg. Dr. Hcydebrand (kons.) : Wir hätten gern eine
ausführlichere Begründung zur Vorlage gewünscht. Der
Reichstag soll die Sache doch nicht einfach zu den Akten
legen, sondern sein Urteil aus-stellen. In der Kommiffion
sollte ibie Regierung sich mehr und ausführlicher über den
ganzen Hergang und-das Für und Wider verbreiten. Ich
bezweifle aber schon jetzt, daß -ein Teil der gestellten An¬
träge auch die Zustimmung -meiner Freunde finden wird.
(Heiterkeit.) Wer die Verfassungsfrage  kann man
verschiedener Meinung fein (Ironischer Beifall Mnks.) ;
wir behalten uns ein -endgültiges Urteil darüber vor. Aber
keine Kommiffionsberatung wird uns darin wankend
machen, !daß dem Reichstag  ein über den gegenwär¬
tigen Rechtszustand -hrnansgöhendeS Mitwirkungs-
recht nicht zugewi-ef-en werden Jwref. (Rufe links: Natü  r-
lich !) Derartige auswärtige Dinge erfordern eine Stelle
mit einheitlichem Willen,  mit der nötigen Kennt¬
nis und Wersicht sämtlicher politischer Vorgänge, mit
selbständiger Verantwortlichkeit. Wenn wir auch durchaus
nicht -ganz -einverstanden sind mit dem, was uns hier vor-
gelogt wird, so -sehen wir darin keinen Grund zu einer
Änderungder Kompetenzen.

Der Rücktritt des Herrn von Llndequist
hat sich unter Begleiterscheinungen vollzogen, die auch uns
nicht sehr erfreulich gewesen sind und die auch der Reichs¬
kanzler nicht ganz hat entkräften können. Ich habe zu
meiner großen Freude von ihm gehört, daß er mindestens
die Fähigkeit  des bedeutenden Kolonialmannes aner¬
kennt. Das war um so notwendiger, als ja Preßäutzerungen
Vorlagen, die man in -gewisse Verbindung mit der
Reichsleitung  zu bringen einen gewissen Anlaß hatte.
(S e h r r i cht i g !) Es mutzte beinahe so scheinen, als ôb
die Reichsle-ttung von vornherein einen Mann in diese
Stellung gebracht -hätte, der so ganz und gar unfähig ge¬
wesen wäre. (H e i t -e r ke i t.) Ich freue mich, nicht bloß
im Interesse der Reichsleitung, sondern auch dieses tüchtigen
Beantten, daß -dieser Vorwurf von ihm genommen worden
ist. Aber ich hätte doch noch etwas mehr gewünscht. Es
ist diesem verdienstlichm Boa-mtm auch noch ein anderer
Vorwurf in offiziöser Form gemacht worden, nämlick daß
in seinem Amte schwere Verletzungen der Geheimhaltung
wichtiger.Staatsangelegenheiten in einer Zeit stattgefunden
habend durch die in der Tat das Interesse des ganzen Lan¬
des gefährdet sein konnte. Ich hätte mich gefreut, wenn
der Reichskanzler auch diesen Vorwurf in Abrede gestellt
hätte, oder daß, wenn man einen Vorwurf tu dieser Be¬
ziehung zu erheben hat, man dann den Weg des Gesetzes
beschritten hätte, daß man die DiszipNnaruntersuchung
gegen-den Mann einleitet, der sich derartiges hat zuschulden
kommen lassen. Aber ich halte es nicht für richtig, wenn

dem spitzbübischen Gesicht, und doch nicht der gleiche wie
im Vorjahr. Sein Programm war vollständig neu, nur
eine kleine Geschichte, die er schon im Kurhaus erzählte,
trug er -aus besonderen Wunsch auch diesmal vor. Sonst
lauter Neues, Unbekanntes, alles eigene Dichtungen,
zum Teil scharspoiutierte, witzige Sattren , zum Teil
ein so lustiger Unsinn, daß man glauben konnte, die
Stump -fflNns-Licder hätten eine Fortsetzung erhalten: Aber
diesen Unsinn so hinreißend komisch vorgetragen, daß man
dem Dichter alles verzieh — um des Vortragenden willen.
Das nicht sehr zahlreiche Publikum amüsierte sich ausge¬
zeichnet, lachte Tränen und verlangte stürmisch eine Zugabe,
die Herr Roda-Roda auch bereitwilligst spendete. Eine
letzte Witzrakete mit beißendem Sarkasmus vermischt, und
der Dichter wollte sich empfehlen, aber die Zuhörer riesen
und klatschten in die Hände, und als er noch einmal erschien,
ertönten Hochrufe; eine richttge Ovation ! Der Dichter kann
mit dem Eindruck, den er hinterließ, zufrieden sein. B. v. HT.

Kleine Chronik.
Theater und Literatur. Max Dauthendeh  hat eine

fast beänysti-gende literarische Fruchtbarkeit entwickelt. In
diesem Jahre hat er nach dem „Deutschen Dheater-Adreß-
l 'Uch" des Bühnenvereins nicht weniger als acht dramatische
Novitäten veröffentlicht. — „Verbotene Liebe ", ein
dreiakttges Schauspiel von Pierre Wolfs , hatte in
Paris  im Ghmnase-ThgLtre einen starken Erfolg. —-
Sonnta -gnachmitta-g fand in Sieb leben  bei Gotha die
Beisetzung der Leiche von Anna F r e y t a g , der Witwe
Gustav Freyta-gs, unter zahlreicher Beteiligung im Erbbe¬
gräbnis der Familie Freytag statt.

Bildende Kunst und Musik. Professor Artur N i ki s ch
unternimmt in diesem Monat eine Tournee durch Rußland.
Bemerkenswert dabei ist, -saß der Mnstler außer einer
Reihe von Konzerten i-m KafferlickM Theater zu Moskau
eine Aufführung des „Lohengrin" in msstscher Sprache
dirigieren wird. — Ans Wien  kommt -die Nachricht, daß
-der Münchener  Generalintendant , Freiherr v. Spei¬
del  ein Engagement mit Kapellmeister Bmno Walter
als Mottls Nachfolger abschlo-ß. Walter erhält 36 0M M.
Jahrcs -Wge, vollkommen freie Hand beim Künftl-erenyage-
ment und Opernerwerb.

Wissenschaft und Technik. Amtsgeri-chtsrat Geheimer
Justizvat Kramer  in Iburg bei Osnabrück feierte seinen
80. Geburtstag als -der älteste, noch im Amt befindlichs
Richter Preußens,
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Eure offiziöse Deutung erscheint, die das ganze Amt in ein
schlechtes Licht stellt. (Lebhafte Zustimmung .)
dilln zu dem Abkommen!

Meine politischen Freunde sind durch das Abkommen
nicht befriedigt,

und wir kaffen offen, daß mehr und auch Besseres sich würde
-haben erreichen lassen. Was wir preisgegeben , was wir
konzddiert haben , ist doch in unseren Augen ganz außev-
ordöntlich viel . Der Reichskanzler hat selbst nicht in Abrede
stellen können, daß bisher Frankreich doch immerhin gewissen
Einschränkungen und gewissen Vorbehalten gegenüberstand.
Jetzt ist dagegen Marokko einfach politisch vok ! stän¬
dig Frankreich überantwortet  und

man kann von einem selbständigen Marokko einfach
dicht mehr sprechen, und das geschieht mit der Zustimmung

des Deutschen Reichesl
Das ist ein Mt von einer so kolossalen  allgemeinen
Politischen Bedeutung,  ist eine Konzession, die
eine weitreichende Wirkung haben kann und auch haben
wird , daß man wohl erwarten darf und erwarten durste,
daß das , was w i r dafür e i n g e t a u s ch t haben , doch
einen sehr hohen  Wert in sich getragen hätte . Diesen
hohen Wert können wir nun in dem, was hier gewonnen
worden ist, zunächst nicht erkennen. Man hat die wirtschaft¬
lichen Berechtigungen , die uns bis dahin in Marokko zugc-
standen haben , näher präzisiert und sie in eine ganz schöne
Reihe von Paragraphen gebracht , in denen allerlei Zusiche¬
rungen — wollen wir einmal sagen — gegeben werden.
Aber jedermann weiß doch, daß derartige Zusicherungen be¬
sonders aus administrativem und wirtschaftlichem Gebiete
Dinge sind, die sich ändern können und die anders aufgelegt
werden können, als man es sich im gegenwärtigen Augen¬
blick denken kann. (Lebhafte Zustimmung .) Als letzte
Sicherung haben wir bloß das Schiedsgericht , auf dessen
Zusammensetzung Frankreich einen sehr maßgebenden - Ein¬
fluß hat . Fm übrigen sind die Rechte, die Deutschland be¬
kommt, auch der ü b r i g e n Welt  zugestanden.

Wo ist da die Sonderstellung des Deutschen Reiches
nach diesen großen politischen Konzessionen? Sind wir bloß

der Mandatar Europas?
(Lebhafte Zustimmung .) Haben wir bloß dafür
Opfer zu bringen ? oder hätten wir nicht auch erwarten
dürfen , daß auch das Deutsche Reich ein Sonderrecht
bekommen hätte ? (Lebhafte Zustimmung .) Siche¬
rungen und d-as Desmitivum enthalten die Abmachungen
nach unserer Auffassung nicht . (Sehr richtigl ) Nach
unseren Informationen ist der uns zugewiesene
Kongo ein klimatisch , gesundheitlich,
sanitär , wirtschaftlich fragwürdiges Ob¬
jekt . (Sehr richtig!  und Heiterkeit.) Wir wollen und
können natürlich nicht in Abrede stellen, daß diese Wüsten
und Sümpfe nicht einmal schließlich entwicklungsfähig sind.
(Heiterkeit .) Aber wir sagen uns , was hier der Staats¬
sekretär des Kolonialamtes gemeint hat , als er nicht ge¬
glaubt hat , die Dinge mit seiner Verantwortung vertreten
zu können, das ist uns eigentlich ungeheuer verständ¬
lich. (Zustimmung und Heiterkeit.)

Wir neigen deswegen der Meinung zu, daß man aus
der Situation doch mehr hätte herausholen sollen.

Ter Staatssekretär des Auswärtigen wird uns entgegen¬
halten : kritisieren ist leicht, wie aber besser machen ? Die
Algecirasakte : konnte natürlich nicht ausrechterh-altcn wer¬
den, denn sie war zerrissen. Aber wir hätten uns vollständig
freie Hand für unsere Ansprüche in der Zukunft behalten
sollen und hätten auch den Entschluß haben müssen, sie in
gegebener Zeit zur Tat zu machen. Das würde mehr Be¬
deutung haben als das ksier Vo-rgelegte . (Sehr richtig !)
Frankreich fühlt sich bei der Situation jetzt ganz wohl.
(Lebhafte  Z u st i m m u n g.)

Durch Nachgiebigkeiten sichern wir uns aber nicht den
Frieden , sondern durch das deutsche Schwert.

(Lebhafter Beifall und starkes Nicken des Kronprinzen auf
der Tribüne .) Wir müssen g e w i l l t sein , auch
das Schwert zu gegebener Zeit zu .z ieh  eu.
(Beifall .) Hageldicht ist die Kritik auf unsere Regierung her¬
niedergesaust . Wir halten es nicht für richtig, die Regierung
vor dem Auslände herunterzureißen. (Zuruf links:
Breslau !) Wir wollen in diesem Augenblick doch nicht
ganz unter den Tisch fallen lassen, daß unsere deutschen
Unterhändler ein Maß von Geduld , Arbeitskraft , Opfermut
und Pflichtgefühl entwickelt haben , das durchaus aner¬
kennenswert ist. Das entbindet uns aber nicht von der
Pflicht , darüber hinaus ein scharfes Urteil  zu fällen,
ob die Art , in der da verfahren worden ist, richtig war.
Aber wir dürfen nicht ganz vergessen, daß es nicht ganz
leicht war , unter allen Umständen sich Vorteile und Zuge¬
ständnisse zu sichern, wenn man sich Positionen gegenüber
befand , die schon zum Teil ansgcgeben warm . Das müssen
wir im Interesse der Gerechtigkeit und der Würde der
Nation feststellen gerade in einem so s chw e r e n A n g e n -
blick wie im gegenwärtigen . Da muß man davon ab-
schen, in der Vergangenheit herumzugraben und alle mög¬
lichen Schuldigen herauSzuholm . (Ruf links : Nun haben
Oie es ja selbst  getan .)
Run zu den englischen Reden , die der Reichskanzler als

Tischreden bezeichnet hat.
Wir und das 'deutliche Volk legen dielen Reden d-och eine
etwas weitergehende Bedeutung bei als bloßen Tis-chred-en.
Der ReichiMinzl-er hat mitg -eteilt , daß bei der Entsendung
des „Panther " allen Mropärschen Höfen erklärt wurde , daß
Deutschland keinen Landerwerb  beabsichtige , wor¬
über man an sich ja verschiedener Meinung sein kann. Also
auch der englischen Regierung ist 'das mitgsteilt worden.
Wenn man $*» nun einen solchem Ton hört , nicht bloß eine
Tischrede, sondern eine Aussprache auf der Grundlage vom
Beratungen d-es ganzen Ministeriums,
in einer Sprache , die wir ganz einfach als eine Drohung,
Äs eine Herausforderung und als eine demütigende Her¬

ausforderung m,sehen müssen,
dann handelt es sich um andere Dinge als Tischreden.
(Lebhafter Beifall .) Dar ' sind ganz sonderbare Tischreden,,.

solche Tischreden verbittet sich das deutsche Volk.
(Stürmischer Beifall .) Wenn cs rrun den Herren Eng¬
länder :: gefällt , diese Dinge zu vergessen, wenn sie nun am
lieblich nichts mehr davon wissen, nachdem -es nicht gelun¬
gen ist, Frankreich -und Deutschland in -einen Krieg zu ver¬
wickeln. der vwlleicw nickt Lum Nachteil Englands gewesen
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wäre , so kann man das vom englischen Standpunkt ans
verstehen. (Heiterkeit .) Aber wir Deutsche haben es noch
nicht vergessen, und wir fragen uns , ob wir geträumt
haben . Ist es nicht wahr , daß -ein -sniglischer Botschafter
an einem europäischen Hose in -einer Weife über uns sich
ausgelassen hat , die -uns -die Schamröte ins Gesicht
steigen ließ? (Lebhafte Zustimmung .) Das kann
man nicht aus der Welt schaffen.
Wie ein Blitz in der Nacht hat das alles dem deutschen

Volke gezeigt, wo sein Feind sitzt.
Das deutsche Volk weiß es jetzt, wenn es sich in der Welt
ausbreiten will , wenn es den Platz an der Sonne haben
will , w -er dann d -erjeni -g -e ist , der über alles ge¬
biete  n w i l 1 (Lebhafter Beifall .) Das deutsche Volk
wird in solchen Fällen eine 'deutsche Antwort zu gebe«
wissen. (Erneuter Beifall .) Ich weiß nicht, welche Antwort
die Regierung -gegeben hat . Es -handelt sich aber hier -u-m
die Existenz Deutschlands,  so etwas läßt sich kein
Volk, und -am allerwenigsten das deutsche Volk, gefallen.
Die Regierenden haben zu entscheiden, sie -haben d-a-s Recht
oazu , aber auch die Pflicht , und wir erwarten , daß sie von
dem Gefühl der Ehre der ,deutschen Nation getragen wer¬
de». (Lebhafter Boifall .)

Ich erkläre aber , daß wir Deutschen bereit si>rd, div
erforderlichen Opfer zu bringen.

(Beifall rechts , stürmische Zurufe bei den SaZ-ialdemokr-a--
t-en: Aus den Taschen der Arbeiter ! Großer Lärm rechts,
lebhafte andauernde Unruhe .)

Präsident Graf Schwerin : Wir müssen unter allen
Umständen aus die Würde  der Verhandlungen bedacht
sein. Ich bitte , solche stürmischem Unterbrechungen im In¬
teresse des Reichs und d-e-s deutschen Reichstags
zu unterlassen.

Abg . v. Heydebrand : Ich habe im Namen meiner
politischen Freunde zu -erklären , 'daß wir bereit sind, wenn
die Stunde und das Land und unsere Ehre es erfordern,
nicht -bloß Opfer zu bring -cm an Blut , sondern auch am
Gut (Großes Gelächter bei den Sozialdemokraten - und Zu¬
rufe : Erbschaftssteuer !) ; wir werden geben , was
notwendig ist. Wir sind auch bereit , da-s Vermögen der
Besitzenden -auf dem Altar des Vaterlandes zu opfern.
(Stürmisches Gelächter links und erneute Zurufe : Erb¬
schaft  sste -u e r !) Es soll all das Vermögen der Leben¬
digen sein, Nicht der Toten . (Großes Gelächter links und
Ruse : Aha !) Man kann über die Erbschaftssteuer ver¬
schiedener Meinung sein. Aber nachdem wir gesehen
haben , daß zwei Fahre 'la-ng wegen dieser Frage sich -eine
Kluft  amsg-etM hat in der bürgerlichen Gesellschaft, daß
das Bürgertum gespalten ist vom einem Ende zum anderen
Mm Schaden des Vaterlandes , daun sind wir der Meinung,
daß nicht -eine neue Kluft -aufgetan wird , nicht ein neuer
Streit angesacht wird , wenn eine nationale Tat  ge¬
boren werden soll.
Man »tag nehmen , was notwendig ist, wir sind bereit,

die Konsequenzen der ernsten Situation zu ziehen,
wir erwarten aber auch, daß die Regierung sich von den¬
selben Gefühlen leiten läßt . Da gilt keine Regierung,
kein Reichstag , kein Herr oder Knecht. Nicht würdig ist
die Nation , -die nicht ihr alles setzt an -die Erhaltung ihrer
Ehre . (Stürmischer Beifall rechts.)

Staatssekretär -des Auswärtigen Amts v. Kiderlen-
Wächter : Aus einen Punkt der Ausführungen des Vorred¬
ners muß ich sofort antworten . Es ist in d-er „Neuen
Freien Presse " ein Artikel erschienen, welcher dom -eng¬
lischen Botschafter  in Wien zugeschrieben worden
ist. Wir haben bei der englischen Regierung sofort 'des¬
wegen ungefragt , und die englische Regierung hat uns
c-mtlich erklärt rmd uns ausdrücklich ermächtigt , di -e Er¬
klärung zu veröffentlichen , daß der Botschafter weder zu
dcr Veröffentlichung des Artikels in irgend welchen Be¬
ziehungen sieht, noch daß dieser Artikel -durch irgend ein
Mittel der Botschaft beeinflußt war . (Zuruf rechts : W e t
weiß , ob es wahr  ist .) Das ist doch die allcrnnndeste
nationale Courtoisie , daß, wenn -eine Regierung uns eine
amtliche Erklärung -abgibt , wir ihr Glau  b e n schenken
und ma-n -dann nicht vom uns verlangen kann, daß wir in
solche Erklärung ein Mißtrauen setzen.

Abg . Bebel (So -z.) : Es ist eine Schmach für den Reichs¬
tag , wenn ihm z-ugemutet wird , über diese Vorlage nur zu
reden,  aber nicht zu urteilen.  Herr v. Hehdebvawd
hat vom ' Standpunkt des -beschränkten Untertanenver¬
standes aus gesprochen. Aus d-er anderen Seite erblickt er
in der Regierung immer nur die Beauftragte der herrschen¬
den Klaffen. Bei der Reichssinanzreform haben Sie alles
aus die Schultern der Armen und Elenden gewälzt.

Sie sollten den Mund halten , wenn von OpferwMgkeit
geredet wird.

(Sehr wahr ! links .) Wir schrecken gar nicht davor
zurück , an ber Seite der Regierung  zu stehen,
wenn sie einmal vernünftig  ist . Man steht aber
hier doch wieder , daß die ganze Ko-lonialpo -liiik Kapitalisten¬
politik ist. Wir konnten keine größere Dummheit machen,
als uns in Aga-dir sestzusetzen. Zwei Armeekorps
hätten wir ständig in Marokko bereich-alten müssen. Aber
wie hat die -alldeutsche Presse gewütet ! Man spielte mit
dem Gedanken eines auswärtigen Krieges , weil man
glaubte , so am besten mit d-er Sozialdemokratie fertig zu
werde :: . So - machte es Napoleon III.

Das ist auch der Ton des Herrn v. Heydebrand , der
erklärte , zu Opfern bereit zu sein. Keine größere Lüge,

keine größere Heuchelei ist je dagewesen.
(Lebhafter Beifall links .) Wir sollten uns mitEngland
verständigen  und aus dem Dreibund einen Vier
bund  machen . Er hätte die Herrschaft der Welt . (Der
Kronprinz hat während der Rede Bebels d-en S -wal ver¬
lassen.) Von Frankreich war nicht mehr herauszuholen.
Der Kongo-Vertrag ist nichts wert.  Das wird dadurch
bewiesen , daß. ein sachverständiger Mann , wie Lindequist,
dagegen ist, der sich auch nach unserer Meinung bemüht
hat , Ordnung . Recht und Gesetz in dem Kolonien zu schaffen.
Wenn so weiter gerüstet wird , dann kommt die Kata¬
strophe. Aus den großen Generalmarsch folgt der große
Kladderadatsch . (Gelächter rechts .) Sie treiben es auf
die Spitze , das Totenglöcklein d -er bürger¬
lichen Gesellschaft  läutet . (Beifall bei den Soz .)
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Abg . Basiermann (natl .) beton : die Notwendigkeit
einer eingehenden Erörterung der sta a t s r e ch tl i che n
und Verfassungsfragen in der Kommrssion, sondert insbe¬
sondere ein Weißbuch  und Vorlage der Gutachten des
Reichsjustizamts , betont die Reformbedürstigksit des Jn-
te r p ell -a-tions r echtes.  Der kommende Reichstag
wird darüber hinaus sich-auch mit der Verantwortlich¬
keit des Reichskanzlers  zu b-esaffen haben . Recht¬
lich bedarf das MaroMo-alEo-mmen Wohl nicht der Geneh¬
migung -d-es Reichstags , aber man soll auch Rücksicht
nehmen aus die Gefühle d-es Volkes, aus das nationa -le
Empfinden,

man soll in seiner Bureaukratenart nicht vergeffen, daß
die Nation mündig geworden ist und mitsprechen will.

Die Kritik der auswärtigen Politik ist nicht nur unser
Recht, sondern sogar unsere patriotische Pflicht.
Und wenn wir mit EngelSzungeu d-en Reichskanzler loben,
im Lande werden die Steine sprechen. In Breslau hat ja
-auch Herr v. Heydebrand kein Blatt vor Iden Mund - ge¬
nommen . Ich kann dem Gedanken nicht folgen , daß das
Marc -Äc-Äbkom-men gewissermaßen der Abschluß der bis¬
herigen MaroAopolitik sein soll. Es handelt sich hierbei
um eine Fortsetzung der alten BiSmarckschen Politik . Es
ist nicht richtig, wenn Frhr . v. H-ertling von -einer Inkon¬
sequenz vor allem der Bülowschen Marokko-
Politik  spricht . Diese Bülcwsche Politik mag in mancher
Phase nicht richtig -gewesen sein , aber konsequent war ihr
Axic-m. Gewiß , einstweilen wird Frankreich Soldaten
n-ach Marek ?» zu schicken haben , aber wenn das Land erst
von französtscher Herrschaft durchdrungen ist,

und wenn dann der ernste Moment der Abrechnung
zwischen uns und Frankreich kommt, glauben Sie da nicht,
daß es leicht sein wird , die kriegerischen Stämme
Marokkos auch für einen Krieg aus dem Festland zu

begeistern?
Hat nicht -auch Delc-asss gesagt, -daß es möglich sein werde,
drei Armeekorps  aus Marokko zu ziehen ? Zuim
zweiten : Konnte man damals nicht Vovaussehen, welche
wirtschaftlichen Werte in Marokko stecken, unld endlich bleibt.
noch der eine große Gesichtspunkt, der auch in der Rüde
Caillanx ' hervorgehvben wurde : „Wir (d . h. die Franzosen.
D . Rad .) sind durch das Abkommen mit einem Dt-ale eine
islamitische Vormacht geworden ." Mso , ob Bismarck heute
noch so sprechen würde , wie damals , ist sehr fraglich , jeden¬
falls wurde in -der Bülow -Pcriode seine Politik konsequent
durchgehalten . Er hat in vielen Reden in diesem Hanse,
so im Dezember 1905 und am 29. RoverNber 1907, immer
Widder dieselben Grundsätze seiner Marokkopolitik ausein¬
andergesetzt, -die daraus hinanslies : Keine direktoria¬
len ^ Erwerbungen,  Anerkennung der Souvc-
renität -des Sultans und Jnte -grität  des scheri-
fischen Reiches , -andererseits offene Tür  für uns und
Freiheit , uns -wirtschaftlich dort zu betätigen . Das lvar
ein ganz klar es - Programm  des leiteriden Staats¬
mannes . Es ist richtig, daß Idie -großen Parteien dieses
Hanfes mit diesem Programm einverstanden waren . Was
die Kaiserreise und die Kaiserrede in Tanger anbetrifft,
so habe ich bereits vor Jahren dem Zweifel Ausdruck ge¬
geben, ob nicht in dieser Reise ein zu weitgehendes
Einsetzen  und Exponieren Sr . Majestät zu finden sei.
Heute ist diese Politik bereits -ausgegeben worden.

Wir haben Frankreich ein Protektorat über MaroKo
zugestanden und unsere Positionen geräumt.

Der Redner geht dann aus -die ganze Entwicklung der
M-aroÄopolitik ein und führt weiter aus : Es gibt Nicht nur
Ko -n gosetz -en,  sondern noch eine große Politik,
die Deutschland im Orient  zu verfolgen hat , die es
20 Jahre lang Mühsam ausgebaut Hat und die heute durch
das Kongc-aibkommen zerstört  worden ist. Die Algeciras¬
akte schob d-er Tuuisierung von Marokko einen Riegel vor.
Der Redner schildert die wirtschaftliche Bedeutung Marokkos
und weNd-et sich dann gegen die englische Ein-
mischun -g,  die er energisch zurückweist.
Die ganze Einmischung Englands ist eigentlich erstaunlich.
Die Mitteilung , daß wir -keine territorialen Erwerbungen
beabsichtigten , hat in Deutschland große Enttäu¬
schung  und Ernüchterung hervorgernfen . Das Natiomial-
gefühl war mächtig ans ge flammt,  man rechnet«
mit der Möglichkeit -eines Kriegs,
kaum jemals ging eine so entschiedene Kriegsentschlofsen-

tzeit durch weite Kreise wie damals.
UNd plötzlich kommt 'die Mitteilung , wir suchten Kc-mpen-
sationen n i -cht in Wärokko, sonder» am Kongo.  Hier
muß ich -in der Tat gegen die Preßabteilung -des An-Z-wärti-
g-en Amts -einen Tadel richten, daß man alle diese extra-
vagantsn Hoffnungen sich hat entwickeln  und weiter-
spinnen lassen. (Sehr richtig !) Und weiter muß ich fvw-
gen : Ist 'das wirklich alles unrichtig , was von diesem oder
jenem Beamten des Auswär -tig -en Amtes gesagt wurde?
Wir sehen doch, wie Me-Wu-ngen durch die Presse g-ohm,
daß Leute unter ihrem Zeugeneid sich erbieten , die Wahr¬
heit jener Behauptungen zu bekunden . Nun zum AbkoM-
men selbst. Eine freundliche Beurteilung hat es nicht ge¬
sunden . Herr v. Hertl -ing hat eine Reih -e von Zweifeln
g-eäußert . Herr v. Heydebrand hat mit vi'öleN Ja - und
Aber , aber doch sehr kräftig seine Schäden b-elM-chtet. De»
einzi -ge freundliche Kritiker war Herr Bebel. (Hetterkeiti
Wein : meine politischen Freunde dieses Abkommen zu

genehmigen hätten , so würden sie es ablehnen.
(Lebhafter Beifall .) Es scheint -den deutsche« Jntereff -en
nicht zu -entsprech-en, uNd auch nicht -der Würde des
Reichs. (Beifall .) Der M -e Führer der Industrie,
Kirdorfs,  sagte : Ich halte das Abkommen für eine
wtrtschaftli -che N -iederl -age,  die Deutschland tat¬
sächlich a-us der Reihe -der Großmächte streicht. Das sind
freilich Ü b t r -tr eibnng « n . (ZurUf .links : Was sagl
Stinnes ?) Das ist auch sehr flau ; er sagt nur , es könne
aus dem Kr-ngosetzen -oventu-ell mal -etw-as Gutes heraus¬
kommen. Ich könnte Ihnen zahlreiche Äußerungen ver¬
lesen von seiten der -deutschen Industrie , die alle sehr
P e s s s m i stisch  sind . Franl 'reich hat große Err -ungen-
schasten erzi -Skt, es hat eine ganze Provinz  ge¬
wonnen . In Deutschland hatte niemand  im VoWc das
Bedürfnis , etwas vom Kongogebiet  zu bekmnimen.
Herr v. Hindequist hat sich durchaus korrekt  benom¬
men, er hat als ch-araktervoliler Wann  AehaNd-Ät.
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(Beifall.) Ich habe in den Ausführungen des Reichs¬
kanzlers gefunden, daß dochm vielen Dingen hier

eine gewisse Politik der Illusionen
vorschtmmert. An eine Verständigung mit Frankreich ist
w e n i g z n denken.  Die Reibnngsflächen sind noch
vermehrt  worden , besonders durch die absonderliche
Bestimmung, daß wir den Franzosen in Kamerun eine
E tappen  str a ße «einräuMen . In Frankreich herrscht
allgemein ein Triumph.  Die Franzosen werden a ri¬
sst r u chs v olle  r werden, und die Verhältnisse zwischen
beiden Ländern können sich leicht verschlechtern  statt
verbessern. Auch die Folgen für die allgemeine deutsche
Politik müssen wir beachten. Fürst Bülow hat seine Poli¬
tik so gestaltet, daß Deutschland stark Und mächtig in der

.Welt Umstand. Die Eiykreisungspolitik war zerrissen,
Deutschland hatte eine mächtige Position. Deutschland ist
jetzt durch das Vorgehen Italiens in Tripolis in eine
schw i e r i ge Lage gekommen. Aus der einen Seite der
Drcibun'dsstaat, auf der anderen Seite die bisherige
deutschtürkische Politik. Mühsam ist deutscher Einfluß in
der Türkei groß geworden, jetzt gerät er ins Wanken.
Durch die MaroKopoMik, die Verhandlungen mit Frank¬
reich ist unsere bischerige ganze Politik durchbrochen wor¬
den; wäre es da nicht richtiger gewesen, die Algecirasakte
unangetastet .zu lassen? Wir sind mit stolzen Schiffen
nach Agadir gefahren, und es ging ein Jubelruf durch
ganz DmtschlMÄ», als diese Aktion ins Werk gesetzt wurde.
(Widerspruch der Sozialdemokraten.)

Wir stehen heute vor einer Niederlage,
gleichviel, ob wir das hier aussprechen oder verschweigen,
es steht zu lesen in der ganzen deutschen Presse,
und diese Meinung geht durch alle deutschen Par¬
teien,  und in eine freimütige Kritik dieser Politik ein-
Kütreten, mutz uns 'gestattet sein.

Die auswärtige Politik hat sich in allen diesen Stadien
wenig um das BoMcmpftndcn gekümmert,

sic ist ihren eigene» Weg gegangen und hat n i cht n a ch
b em gefragt,  was das V o l k gedacht hat. Wir mußten
sehen, wie es schäumte  in Deutschland, wie viele
Patrioten von tiefem Weh  erfüllt waren, daß die Besten
unseres Volkes es schmerzlich empfanden, daß von den
Machtmitteln des Reiches nicht der Gebrauch gemacht wor¬
den ist, den sie erhofften, daß wir ans dem Marokkostreit
mit einer Gefährdung  unserer bisherigen Allgemein-
politik herausgekommensind und daß wir uns mit einem
mageren Vergleich  abfinden mußten. Da wendet
sich unser Blick unwillkürlich auf das deutsche Heer
und die deutsche Marine.  Wir . haben die volle
Überzeugung, daß die Heeres- und Marineverwaltung be¬
reit sind, daß sich unsere Machtmittel in der Verfassung be¬
finden, daß wir es in jede  m Ä u g e n b l i ck auf einen
Ernstfall  ankommen lassen können.

Wir müssen aber den Wunsch aussprechen, falls Zweifel
darüber vorhanden sind, ob nicht in Heer und Marine Lücken
bestehen, wie jetzt zum Beispiel auch der Flottenverein be¬
hauptet, daß hier eine ernste Prüfung rer zuständigen
Refforts und der Regierung vorgcnommen wird, und daß
man den festen Willen hat, unbekümmert darum, welchen
Eindruck die eventuelle Vermehrung der Flotte im Aus¬

lände macht, dies: Lücken auszufüllen.
(Lebhafter Widerspruch  b . d. Soz.) Wir müssen
in vcr auswärtigen Politik eine feste Hand  haben , die
sich frcihält von theatralischen Effekten  und
großen Gesten, die schließlich nicht zu dem gewünschten
Resultat führen. Eine energische Politik zu führen ist für
die deutsche Regierung leicht, denn sie ist, wie die Vorgänge
dieser Monate gezeigt haben, getragen-von einem starken
nationalen Empfinden.  In olle dem Unerfreu¬
lichen, das diese Monate zutage gefördert haben, ist ein
großes nationales Moment:

Die Tatsache, daß in diesen Monaten mit einem
Schlage in ganz Deutschland ei» starkes nationales Empfin¬

den zutage trat,
eine Kriegsbereitschaft, bei der, wenn es sein muß, jeder
einzelne Gut und Blut einsetzt für die deutsche Nation und
das deutsche Vaterland. Diesen Gesichtspunkt
möge sich auch das Ausland merken .. Es möge
sich darüber klar werden, daß wir unserer nationalen Ehre
nicht z u n a h e treten lassen,  und daß es, wenn es
gilt, die deutsche Ehre mit den Waffen zu verteidigen, ein
einiges Deutschland  finden wird. (Lebhafter Bei¬
fall.)

Das Haus vertagt sich. Freitag 1 Uhr: Weiterberatung.
Schluß 6 Uhr.

Deutsches Ar ich.
* Hof- and Personal -Nachrichten. Der  Reichskanzler

gud Frau folgten gestern abend einer Einladung des Kaiser-
oaarep  zur Abendtafel.

Rittergutsbesitzer v. Loha - Wichersee  zu Bromberg,
Mitglied des Herrenhauses , ist im Alter von 52 Jahren ge¬
storben.

* Bundesrat . In der gestrigen Sitzung des Bundes¬
rats ivurde den Vorlagen , betreffend die Festsetzung
der DergütunHsätze für vergällten und aüsgeführteu
Bräunt w e i n, den V e r e d e l u ngsver  k.e I>r
mit Hafermehl ultd Kakaopulver zur Herstellung von
Haferkakao, den. Bezug von Unfall- nsw. Rente in
Grenzbezirken, die Bestimmungen über die Beschäfti¬
gung von Arbeiterinnen und jugendlichen Arbeitern in
Rohzuckerfabrlken usw., die Abänderung der Bekannt¬
machung über die Einrichtung und den Betrieb von
S t e i n b r ü che n usw., Herstellung und Ausschank
kohlensaurer Getränke , die Z u st i m nt u n g erteilt.

* Zu Ehren des javanischen Generals Oshima, des
Gouverneurs voit Kwantuna , gab die Deutsch-Asiatische
Gesellschaft in Berlin ein Festmahl. General Oshima
erwiderte auf den Willkommensgrust des Generalfeld¬
marschalls Freiherrn v o it der Go ! tz, er wisse als
Soldat , was Japan Deutschland zu verdanken habe,
doch auch auf anderen Gebieten hätten die beiden Län¬
der genug Berührungspunkte.

* Folgen falscher Nachrichtenverbrejtung. Gegen
den Urheber der falschen Nachricht des „Fränkischen
Kurier ", Marinestaatssekretär Tirpitz  habe den
Kaiser durch die Erklärung , daß die deutsche Marine

MiesdadeUrv VagvLatt»
nicht gerüstet und schlagfertig sei, vor dem Krieg mit
Frankreich wegen Marokko zurückgehalten, ist ein ge¬
richtliches Strafverfahren beantragt ilnd eingeleitetworden.

Keine Reichstagsersatzwahlen mehr. Amtlich
wird bekanntgegeben, daß die am 30. November anbe¬
raumte Reichstagsersatzwahl für den verstorbenen Ab¬
geordneten Lieber  in a n n von  S o n n e n b e r g im
Reichstagswahlkreise Fritzlar -Homberg-Ziegenhain a n f-
gehoben  worden ist.

Das Disziplinarverfahren gegen Beamte des
Kolonialamts . Tic „Braunschweigische Landeszeitung"
meldet : ^Das voii dem offiziösen „Berliner Lokal-
Anzeiger " zuerst angekündigte Disziplinarverfahren
gegen die Beamten des Reichskolonialamtes ist, ent¬
gegen dem Versuche eines Dementis durch eine gänzlich
unrnformierte Stelle , bereits am Samstag mittag
e i n g e l e i t e h worden, und zwar auf Grund einer
Verfügung (nicht Erlaß ) des Reichskanzlers. Mehrere
Beamte des Reichskolonialamts sind bereits ani Mon¬
tag eingehend vernommen worden.

* Teuerungszulagen für Berliner Kommunal¬
beamte. In der Sitzung der Stadtverordneten zu
Berlin ivurde folgender Antrag einstimmig angenom¬
men : Die Versammlung ersucht den Magistrat , den
Kategorien der städtischen Angestellten ltrtb Arbeiter,
welche bei deii besteheirden Teuerungsverhältnissen mit
ihren Gehältern bezw. Löhnen ohne Gefährdung des
Unterhalts für sich und ihre Fanrilie nicht auskommen
können, eine angemessene Teuerungszulage  zu
gewähren.

" Zur Entlassung des Düsseldorfer Rechtsanwalts
Ur . Bachmann als Reserveoffizier wird noch mitgeteilt,
daß Herr B-achmann nicht durch Spruch des Ehrenrats,
sondern durch direkte Kabinettsorder , datiert vom
18. Oktober, als Reserveoffizier entlassen ist.

Krrr rnrd Flotte.
Anlegen der Offizierunisorm von den Offizieren

des Beurlaubtenstandes bei Veranstaltungen nationaler
Jugendpflegevereine . Der Kaiser hat genehmigt , daß
die Offiziere des Behrlaubteristandes bei Veranstaltun¬
gen nationaler .Jugendpflegevereine nach dem Ermessen
der Bezirkskömmaydeure Offizieruniforin anlegen
dürfen.

Das erste Linienschiffs-Geschwader von Wilhelms¬
haven konimend ist gestern in Kiel eingelaufen . Die
Aufklärungsschlffe kehreil heute von ihrer Übungsreise
zurück, so daß während der bevorstehenden Rekruten-
vereidigung  durch deii Kaiser  die gesamte
Hochseeflotte im Kieler Hafen versammelt sein wird.

ANS Stadt rmd Sand»
Wiesbadener Nachrichten.

Frei « Evangelische Vereinigung.
Am Mittwoch, den 8. November, abends, fand im

Klubzimmer der „Wartburg" der zweite Bortrag der
Frei«« Evangelischan Vereinigung statt, -der sich eines sehr
zahlreichen Besuchs erfreute. Pfarrer Lieber  eröffnet«
'den Abend mit Worte« der Begrüßung. Den Vortrag
hielt Pfarrer Bae s e n m eher über das Thema: „25
Jahre Wiesbadener Gemeindegeschichle". Der Vortragende
teilte den Zeitabschnitt, der 'behandelt werben sollte, in
drei Perioden ein : 1. die Zeit von 1885 bis 1888; 2. die
Jahre 1888 bis 1882 (Übergangszeit) ; 3. die Zeit von 1892
an (die Neuzeit).

1. Die Grundlage des religiösen und -kirchlichen Lebens
in Wiesbaden bedeutet, so- führte Redner ans , wie auch
für das übrige Nassau, die Union, die nach den entschei¬
denden Urkunden (vergleiche Rr . 515 vom 3. November,
Morgen-Aus'gabe des Wiesbadener „T-aaMstts ", Seite 3)
eine grundsätzliche Union ist. An Stelle der Bekenntnisse
tritt allein das Bekenntnis zum EvanWÄum. Entsprechend
diesem verständigen, milden Geist herrschte damals in der
Kirche -und so «fctdj ist Wiesbaden eine versöhnliche, jedem
sein Recht zu erkennende StimnMM , die man als „milden
Snpmnaturalismns " bezeichnen kann. Vertreter dieser Ge¬
sinnung waren Männer wie die damMgen Geistlichen, die
Kirchenräte Schnitz und Dietz. So gab es keine „Fälle",
keine DiHziPlinaruntersüchungenund Prozesse wegen Irr¬
lehre. Die Bevölkerung Wiesbadens war durchweg libe¬
ral , aber durchaus kirchlich gesinnt. Eine ko-nservativ-kirch'-
liche Richtung kam erst nach 1866 ans Preußen (durch Be¬
amte nsw.) stach Wiesbaden; sie schloß sich bald zusam-
men und gründete als ähren MittelpunW das Vereinshaus.
Zn bau Gegensätzen, die sich damit herausbildeten, trat
nach der Einführung der Kirchengemristde- und Shnodal-
ordnnng (1877), die der Gemeinde z. T. eine Selbstverwal¬
tung gab und zur Bildung eines liberalen Kirchenvorsta-n-
des und einer ebensolchen Gemeindevertretung führte, der
Gegensatz zwischen diesen Gemeindeorganen und dem Kir-
chemc,Ziment, das, außer einigen wenigen Pfarrern , die
orthodoxe Richtung vertrat . Atzet gleichwohl blieb das
religiös-kirchliche Interesse der Bürgerschaft lebendig,
Namen wie Fresenius , v. Eck, Firnhaiber, v. Reichenau,
Keim, Olfenins,, Diesterweg, Fritze, Bücher, Schirm, Gaab
usw. legen davon Zeugnis ab. So war Wiesbaden weit¬
hin bekannt als eiste lebendige evangelische Gemeinde. Die¬
ser Erfolg ist zum großen Teil dem Manne zu danken, der
1872 als Vikar nach Wiesbaden kam und 1884 erster
Pfarrer der evangelischen Gemeinde wurde, dem jetzigen
Dekan Bickel. Die MarlMrche war lange Zeit die einzige
evangelische Kirche Wiesbadens ; erst 1879 wurde eine
zweite Kirche, die Bergkirche, in Benutzung genomtnen.
In die damaligen ruhigen und klaren Verhältnisse brachte
der Winter 1887/88 Unruhe, und Aufregung. Nachdem
schon im Jahre zuvor der Prediger Vogt in der sreireligiö-
son Gemeinde Vorträge über das Neue Testament gehakten
und sie auch jetzt wieder angekündigt hatte, unternahm es
Pfarrer Veesen.meher im Interesse der evangelischenGe¬
meinde, in 5 Porlesstngen die historische Entstehung des
Neuen Testaments und-ihre Bedeutung darzulegen. Schon
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bei idem ersten Vortrag kam es zum Zusammenstoß. Ein
in Wiesbaden lebender Superintendent a . D. verKagtv
Veesenimeher bei dem. Generaffuperintendenten (seit 1882
vr . Ernst), der Amtsentsetzung Veesenmehers -bacrn-
tragte , da>er der 'Gemeinde Ärgernis bereitst Halbe. Ans
einem Kompromiß mit dem SvnodalScmsschußging dann
ein „verschärfter Verweis " hervor, den Beesenineyer
wegen „Irrlehre und Unwahrhastigkeit (!)" erhielt. Die¬
ser Verweis wurde sämtlichen Dekanen Nassaus zur Be¬
kanntmachung unter den Pfarrern übermittelt. Trotz der
Hetze, die sich oinWoß, gelang es Ve-ehenmeyer, das Ver¬
trauen der Gemeinde zn gewinnen. Auch sonst war die
Zeit eine Kampseszett; der Kampf um eine rechte Ver¬
tretung Wiesbadens in der Bezirkssynod«, um eine selbst¬
ständig« Kreisshnode nsw. mußte damals geführt werden.
Ebenso i'st der sogenannte Fesuitenstreit zu erwähnen, der
zwischen Pfarrer Bickel und dem katholischen Stadtpfarrer
Keller geführt wurde.

2. Sdit dem Jahve 1388 trat eine Änderung in dem
Städtebrld Wiesbadens ein, damit zugleich aber auch eine
innere Uimwnndkinng.der geistigen und religiösen Lage. In
vielen Kreisen trat eine Abwestdung von der Kirche ein,
und es ergab sich bie Notwendigkeit, der neuen Lage ent¬
sprechend ein Neues zu schaffen. So wurde 1889, einer
Anregung des Vortragenden folgend, eine Sprengelein-
t-eikung geschaffen (drei Bezirke mit je zwei Pfarrern ).
Die Fragen des Jngendgottesdienstes , der Erziehungs-
Vereine, der Volksbücherei usw. wurden verhandelt und
ihre Lösung in Angriff genommen. Fetzt endlich wurde!
auch die Frage der Gemeindeovganisation gelöst; istdem
ein GeisamÄircheNvorstaüd und eine Ge-samtgemcindever-
tretung und ebenso eine Kreissynode Wiesbaden ge¬
schaffen wurde.

-3. Der Bart einer dritten Kirche, der inzwischen not¬
wendig geworden war , ivurde nach den Plänen Pfarre«
Beesenmehers in Angriff genommen (das sogsnannte
„Wiesbadener Programm " vom Jahre 1891 bedeutet in
der Geschichte !des evangeltschsn KircheNbansti'ls einen
WsudepuM). Bechenmeyer selbst aber wurde durch sein«
Wahl zum 2. Pfarrer der Stadt an die Bergkirche versetzt,
während die -neu« „Mngkirche" di« Pfarrer Friedrich und
Lieber «sss GeMiche erhielt. 1897 wurde das Gemeinde¬
haus in der Steingasse erbaut, um der Sammlungisarbeit
der Gemeinde einen Mittelpunkt zn geben. Es genügt
nicht mehr der Bau von Kirchen, es stilt aufbanende, orga>-
nisierende Arbeit zn leisten. Freilich -komimt es dabei nicht
nn ans Uniformität des „Bekenntnisses", sostdern auf di«
selbstlose Tätigkeit lebendiger religiöser Persönlichkeiten.

Dem Vortraig, dem wohlverdienter reicher Beifall ge¬
zollt würde, schloß sich eine freie Aussprache -am, die noch
manchen wertvollen Beitrag und manche Ergänzung zu-
dcm trefflichen Vortrag gab. — Der nächste Vortrag des
Herrn Pfarrers Lieber  Wer die wichtige Frage „Kirche
und Bekenntnis" findet am 15. November statt. I .W. F»

■— Stadtrat Friedrich Dickel feiert morgen seinen
siebzigsten Geburtstag.  Er gehört den städti¬
schen Körperschaften seit Jahrzehnten m  und hat in den¬
selben stets verdienstvoll gewirkt. Die einzelnen Zweige
hier anzuführen, in denen er ivahrestd seiner -langen ehren¬
amtlichen Tätigkeit in der Gemeind everwa-tiung beschäftigt
ist, lapn unterbleiben; sie betreffen hauptsächlich das finam-
ziellc und-sozialpMUsche Gebiet, zu denen er als «hemaili-
ger Kaufmann (Herr Bickel betrieb früher ein angeichencs
Weißwarengeschäst in der Großen Bürgstraße) wie berufen
erscheint. Seiner kommunalen Wirlsamkeit ist denn auch
von zuständiger Seite bereits eine besondere Anszeichnung
zuteil geworden, indem ihm der Magistrat , den Titel
„Stadtä  liest e r" verlieh. Was dennoch speziell zu er¬
wähnen bleibt, ist die erfolgreiche Weise, in der Siadtrat
Bickel sich des kaufmännischen und gewerblichen Fortbil-
dungsschulwesensals Vertreter des Magistrats angenonv
men Hatz das unter seiner Führung eine vorbildliche Ge¬
staltung annahm. Auch die umsichti-Ke Leitung der letzten
Bälkszähkungen und die humane Art , in der er lange Z-eii
hindurch das Dezernat des städtischen Leihhauses verwal¬
tet«, zählen zn den bemerkenswerten Verdiensten des nun
Siebzigjährigen . Siadtrat Bickel scheidet mit Ablauf die¬
ses Jahres aus dem MaAstmt und hat eine Wiederwahl
ans Ggsunidheitsrückstchtenahgekehnt. Dies wird nicht nur
von seinen Kollegen, die seine Mitarbeit besonders zu
schätzen wissen, bedauert, sondern auch in der Bürgerschaft
nur , ungern gesehen werden. Jedenfalls wird pt ihm
allseitig Dank wissen für die langjährige Ausübung seines
vevantwcrtüngsvollen Amts und an seinem 70. Gebnrrs-
tag diesen Dank in gute Wünsche für seinen ferneren
Lebensabend zusammensassen. r.

— Die Ausstellung von Schund- und Schmutzliteratur»
die sich anidauernd regen Besuchs zu erfreuen hat, wird noch
bis nächlsten Sonntagabend lgeöffnet fein ; dagegen wird der
Anstansch guter Bücher gegen abgelieserte Schundhefte
zum letztenmal am Gämstagnachmittag von 4 bis 6 Uhr
stattfinden. Eine wie große positive Arbeit auf diese«!
Gebiete die Ausstellung geleistet hat, beweist die eine Tat¬
sache, daß bis Donnerstagabend rund 30000 Schundheste
abgöliesert !waren, die sich zu einem richtigen Berg in der
Anstauischstelle anfgehäuft haben. An dem schulfreisn
Mittwochnachmittaig war ,der Andrang der anstanschend'en
Kinder so stark, da-ß Eingang und Treppen des Rathauses
zeitweise Völlig von ihnen besetzt waren. Naturgemäß
stellt dieser Anstansch an die Finanizkraft der Ausstellung
ganz erhebliche Anforderungen, und deshalb wäre es sehr
erwünscht, wenn ihr zur Beschaffung der nötigen gnteü
Bücher noch mehr freiwillige Spenden zugingen.

— Die Kriegsmarine-Ausstellung ist heute Freitag bis
10 Uhr abends geöffnet. Vorträge werden um 3, 5, 7 und
9 Uhr igehalten. Jedesmal wird das Maschinengewehr
in Schnellsouer vorgeführt (600 Schuß in 1 Minute )-
Kapitänlent'nanlt Mumm spricht um 6 und 9 Uhr.

— 11. 11. 11. Sechsmal hintereinander wird morgen,
am Tage des heiligen Martin , das Alpha unserer Zahlen¬
reihe cto.f jede Freimarke gedrückt, die unter den Post
stempel kommt. Die Freimarkensammler werden W die
Gelegenheit nicht entgehen lassen und die philwtelistisch«
Seltenheit «inhe'i'msen, so oft das nur geht. Postwert¬
zeichen, die „das « ück halben", zwischen 10 und 11 Uhr
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vormjltbaigs Mgestempett zu weiden , erhalte « soMr « ne
Bereicherung um weitere zwei Einer , was ihren Kurswert
ans 'dem Briesm -arLenhande'lsMaM beträchtlich erhöht . Daß
drei bis vier Toppeleiner die Postwertzeichen zieren , kontutt
nur alle hundert Jahre einmal vor , und es ist, da vor

>100 Jahren noch nicht in der heutigen Welfe frankiert und
göstenchelt wurde , noch nicht da gewesen, trotz Ben Wiba.
Die seltene Konstellation hat übrigens noch eine andere
als bhWateNstiische Bedeutung . Am 11. 11. beginnt a,ll-
MMch der Karneval  am Rh>ein, Las ist etwas früh,
«Oer >eg entspricht einem alten Gebrauch , dehn die elf ist
für die Karnevaksten die heilige Zahl . Dieses Jahr
müßten sie eigentlich etwas Besonderes tun , denn keiner
von ihnen wird noch einmal Gelegenheit haben , am 11. 11.
11. die Narrheit >zn feiern und um 11 am 11. 11. ll . den
Karneval hoch leben zn lassen ! Und wer gewöhnt ist, fick)
die übliche Martins « ans  zn leisten, dem ist der 11.
11. 11. sicherlich auch kein gleichgültiger Tag. Die Mar-
tmsMNis hat übrigens eine gnte Eigenschaft : sie kommt
auch, wenn der Poststempel nur zweimal 11. 11. sagt , -n-

— Die Firma I . Poulet erüffnete am Donnerst -ag^
abend ähre völlig umgebanten und nenz-eitlich gestalteten
VerBanfsloDailitäten Ecke MarUtvache und Kirchgasse. Ein
zahlreiches Publikum hatte sich hierzu ein gefunden , das
mit Bewunderung sah, was Architekt und Bauhandwerker
in kurzer Zeit geschaffen und die Geschästsl -eitung in
wenigen Stunden zustande gebracht in bezug aus Aus¬
stellung nNd Beveithaltung gcichmackvcllci, gediegener
Waren sowohl in den einzelnen Erkerausla -gen als auch
in dem wetten Ladenraum . Alles erstrahlte in elektrischem
Licht und erhöhte die Anziehungskraft der Schaustellungen
noch besonders . Die Firma I . Poulet zählt nicht nur zu
den Westen und bekanntesten ihrer Branche , sondern auch
zn den Westen kaufmännischen Unternehmungen Wies¬
badens Mebhaupt . Unter der Firma I . und G. Kohlhaüs
vor mehr als 70 Jahren gegründet und von der einheimi¬
schen wie auswärtigen Bevölkerung in gleicher Weise als
Bezugsquelle , hauptsächlich für Wollwaren aller Art , be¬
vorzugt , ging ste vor etwa drei Jahrzehnten an den den
Gründern verwandten Herrn Joseph Poulet Wer , dem
ReeMW und Coulanz .im iGeschästsberkehr geheiligte
ÜLerlieserungen waren . Nach seinem Tode kam das Ge¬
schäft an die Familie , welche dasselbe in modernen,
erweiterten Bahnen sortsührt . Namentlich die Abteilungen
Modewaren , Handarbeiten , Strumpswaren , Wäsche und
HerreUaMk-el fmd bedeutend erweitert und vor allen Din¬
gen übersichtlich uUd praktisch angeordnet . Das Ganze
trägt einen groHstädtischen EharaAer im besten Sinne des
Wortes nNd reiht sich hinsichtlich gediegener Modernität
den gachlreichen Vorbildern , die unsere rührige Geschäfts¬
welt in den letzten Jahren schuf, würdig an.

— Südfricdhof . Es werden in nächster Zeit Führungen
in der neu ausgemalten Trauerhalle sowie in den übrigen
Bananlagen des Friedhofs stattfinden . Am Domstag¬
nachmittag 31/2  Uhr wird der hiesige Architektenverein zu¬
sammen mit der Wiesbadener Gesellschaft für bildende
Kunst die Hallen besichtigen; Herr Baumeister Paula , von
dem Entwurf und Ausführung herrühren , wird die
Führung übernehmen.

— Verhafteter Darlehnsschwindler . Der Gärtner
Martin May er von hier , der , wie wir vor einiger Zeit
kurz berichteten, wegen umfangreicher Darlehmsschwinde-
leien, ' die er hier verübt hat , flüchtig ging , in Sulz in
Württemberg aber verhaftet werden konnte, hat , wie von
dort gemeldet wird , dieser Tage einen erfolgreichen Aus¬
bruchsversuch unternommen , wurde aber aus Grund des in
alle ' Richtungen telegraphierten Steckbriefs bereits nach
drei Lagen in Tettmmg in Württemberg durch die Krimi¬
nalpolizei wieder ergriffen und ins dortige Untersuchungs¬
gefängnis verbracht . M . Hot eine ganze Anzahl hiesiger
kleiner Bürger , die sich augenblicklich in GeldverlSgeNheit
befanden , durch Anzeigen angelockt, sie rund 10 M . Provi¬
sion z>ahlen lassen, ihnen ein Exemplar einer auswärtigen
Sparkasse ausgehändigt NNd seine Opfer durch allerlei
Anssslüchte und Versprechungen so lange hingehalten , bis
sich hei einer direkten Anfrage bei der betreffenden Kasse

chevonsstellte, daß M . mit dieser überhaupt nicht in Ver-
'biNdung staNd.

— Schwindler . Ein hier seit Jahren als gewerbs¬
mäßiger Schwindler und Bettelb riesschreib er  be¬
kannter angeblicher Pole hat sich in den letzten 4 Wochen
hier aulfgchalten und die Fremden , hauptsächlich Russen
und Polen mit vornehmen Namen , die er der Fremdenliste
entnahm , gebrandschatzt. Obwohl unverheiratet , schwindelte
er den Adressaten vor , er habe krankheitshalber seine
FamiWe verlassen müssen. Er bat gewöhnlich um 6, bezw.
13 M . zu einer Reise nach Karlsruhe oder Weimar , wo
er den russischen Konsul um weitere Mittel zur Heimreise
nach Rußland bitten wollte . Der Schwindler , ein Deutscher,
benutzte zur Unterschrift allerlei russische oder polnische
Namen , wie Bogdan Bogdanowitsch , Iwan Jwanowitsch.
Karenko, Boleslaw , Kowalski . Gestern ist es gelungen,
den Schwindler in einem hiesigen Hotel , wo er in gleicher
Weise operiert hat , festzustellen. Um den Umfang seiner
erfolgreichen Tätigkeit während der letzten Wochen sest-
stellen zu können , bttet die Polizei die Empfänger solcher
Bettelbriefe , >das Material der Königlichen Polizei¬
direktion , Zimmer 54, überseNden zu wollen.

— Sehnsucht nach dem Irrenhaus . Vorgestern nach¬
mittag gegen 7 Uhr kam ein Mann zu dem am Markt
postierten Schutzmann mit der Angabe, . er selbst habe so¬
eben vor dem städtischen Arbeitsnachweis eine prachtvolle
EdeWanne durch Mbrechen der Krone zerstört . Er sei
17 Jahre im JrreNhaüs gewesen , jetzt wolle ihn kein
Mensch mehr anfnehmen , Geld habe er keins mehr und
Arbeit finde er keine, deswegen habe er die Tat begangen,
um wieder eingesperrt .zu werden oder ins Irrenhaus zu
kommen. Der Schutzmann , der sich von der Richtigkeit der
Angaben des Mannes überzeugen mußte , nahm den Un¬
glücklichen mit zur Wache. Der Täter wurde vom Amts¬
gericht nach Bernehmüng wieder entlassen.

— Früh verdorben . Ende Oktober d. I . gelang es
zwei 16jährigen Mädchen , die demnächst in Fürsorgs-
erztehnng gebracht werden sollten , aus dem Cäeilienhaus
zu entweichen . Die Flüchtlinge führten nun ein Dirnen - ,
leben übWmMller Art , bis die eine, die Johanne F . von

Mresdadener Tagblatt . Abend-Ausgabe, 1* Blatt. Seite 3.
hier , dieser Tage der Sittenpolizei in die Hände siel, wäh¬
rend die andere , die Luise E ., bis jetzt noch nicht ergriffen
werden konnte. Die Festgenomimene wurde sofort in
Zwangserziehung gebracht.

— Von der Straße weg festgcnommen wurde gestern
eine .arbettsscheue Frau , die in letzter Zeit wiederholt in
angetrunkenem Zustande abends in der Wilhelmstraße die
Passanten anbettelte , und zwar in einer dieselben höchst
belästigenden Art und Weise . Die Verhaftete , die Ta,g-
löhnerin Eva V. von hker, kam. ins UntersuchuwgsyefäNM-
nis und wird Wohl, da es sich um eine der typischen
StvaßeNbettleriuuen handelt , ins Arbeitshaus wandern.

— Personal -Nachrichten. Dem am 1. November d. I . ln
den Ruhestand getretenen Pförtner der .Wilhelmsheilanstalt
Ludwig Rösing  wurde das Kreuz des Allgemeinen Ehren¬
zeichens verliehen.

— „Tagülatt " - Sammlungen . Dem „Tagblatt " - Verlag
gingen zu : Für Mittagstisch bedürftiger Kinder:
von Z. G. 1 M. — Für Frühstück bedürftiger
Schulkinder:  von E. H. 2 M.

— Besitzwechsel. Die Villa mit Garten Rosenstraße 6 da¬
hier ist durch Kauf aus dem Besitz des Herrn W. H. L ü p S
(Antwerpen) in denjenigen des Herrn Traugott Hey d e n -
reich (Berlin ) übergegangen. Das Geschäft wurde vermitteli
und abgeschlossen durch die Jmmobilienageutur von I . Christian
Glücklich. Wilhelmstraße 56.

— Kleine Notizen. Der Firma Rietschel  u . H cn ne¬
tze r g , G. m. b. H. in Wiesbaden und Berlin , ist in der Ab¬
teilung „Ansiedelung und Wohnung" der Königlich Sächsische
Staatspreis zuerkannt worden. Unter den von der Firma aus¬
gestellten Gegenständen befinden sich die Ausführungszeich-
nungcn sowie ein Modell des hiesigen Kurhauses.

Theater , Kunst, Vorträge.
* Königliche Schauspiele. In der morgigen Aufführung

der Rossinischen Oper „Der Barbier von Sevilla"
wird der Batzbuffo von: Opernhaus irr Frankfurt a . M„ Herr
Steffens,  als Dr . Bartholo ebenfalls auf Engagement
gastieren : neu besetzt ist die Partie des Grafen Almaviva mit
Herrn Dr . Eopony, während ln den weiteren Haupttollen die
Damen Friedfeldt , Schwache und die Herren Geisse-Winkel
und Schwegler beschäftigt sind. - Am Sonntag , den 12. fl. M.,
geht Verdis große Oper „Aida"  mit der Kammersängerin
Frau Leffler-Burckardt in der Titelpartie und Herrn Frances
Maclennan von der Königlichen Oper in Berlin als Rhadames
in Szene , (Abonnement C, erhöhte Preise .) Die übrige Be¬
setzung bleibt unverändert,

* Volksthcatcr. Besonders hingewiesen sei- auf den
Spielplan  der nächsten Woche, da am Mittwoch, den
15., und Samstag , den 18. November, nachmittags 4 Uhr,
„Kabale und Liebe" von Schiller als Schülervorstellung gegeben
wird. Gleichzeitig machen wir auf das Sensationsschauspiel
und Militär -Ausstattungsstück „Prinz und Bettlerin " auf¬
merksam.

* Konzert des Schubert - Bundes . Am Sonntag , den
12. November, abends 8 Uhr, veranstaltet der Schubert-Bund im
Kasino. Friedrichstraße 22, sein diesjähriges 1. Vereinskonzert.
Als Solisten sind gewonnen: Fräulein Lilly Haas  vom König¬
lichen Hoftheater hier (Alt) und Herr Karl Bernhardt  vom
Grotzherzoglichen Hoftheater in Darmstadt (Tenor ) . Der Ver¬
ein bringt unter Leitung seines Dirigenten Herrn Heinrich
Langen aus Mainz Chöre von « Hubert, Zöllner, Weinwurm,
Zander und Langen usw. zum Vortrage , darunter auch einige
mit Klavierbegleitung und Tenorsoli , letztere gesungen von
Herrn Karl Bernhardt , Das Programm wird den Konzert¬
besuchern Gelegenheit bieten, zwei tüchtige junge Wiesbadener
Künstler zu hören.

* Im Verein zur Förderung der Amateur -Photographie
sprach gestern abend Herr Professor F . Schmidt,  Dozent an
der technischen Hochschule in Karlsruhe , Wer das Thema '
„Porträtphotographie ", Der Vortragende , der auf dem Ge¬
biets der Photographie als eine Autorität ersten Ranges gilt,
erläuterte an Hand von zahlreichen interessanten Lichtbildern,
welche Fehler von vielen Amateur - sowie auch Fachphoto-
graphen gemacht werden und gab Ratschläge für deren Abhilfe.
Der Saal des „Hotels Terminus " war bis auf den letzten Platz
gefüllt und reicher Beifall lohnte den Redner.

* Frauenstimmrecht-Verband für Westdeutschland (Orts¬
gruppe Wiesbaden). Am Samstag , den 11. November, abends
8 Uhr, findet im Damenklub, Oranienstraße 15, die erste Haupt¬
versammlung des Frauenstimmrechts - Verbandes für West¬
deutschland (Ortsgruppe Wiesbaden) statt . Zur Verhandlung
kommen Beratung der Satzung. Wahl des Vorstandes und
Besprechung des Winterprogramms , Außerdem, wird Fräulein
Ella Hagemann  einen Vortrag halten Wer die verschiedenen
Richtungen in der Stimmrechtsbewegung.

* Vortrag Erichsen. In unserem Referat über den
Erveriinentalborttäg von Herrn Leo Erichsen  wurde irr¬
tümlich berichtet, daß der Herr im Auftrag des „Kaufmännischen
Vereins" sprach, während in Wirklichkeitder „Deutsche Hand-
lungsgehilseWerband" Herrn Erichsen verpflichtet hatte.

Aus dsm Landkreis Mieskadett.
o . Biebrich, 9. November. Das amtliche Zählergebnis zur

Stadtverordnetenwahl  der 3. Klasse ist heute
nachmittag bekannt gegeben worden. Darnach erhielten die
bürgerlichen Kandidaten sämtlich die meisten Stimmen sowie
auch die nach der Wahlordnung emorderliche absolute Mehrheit
(mehr als die Hälfte aller abgegebenen Stimmen , die diesmal
1064 betrug) . Insgesamt haben von 8515 Wahlberechtigten
2127 von ihrem Wahlrecht Gebrauch gemacht, das sind über
60 Proz . In früheren Jahren betrug die Wahlbeteiligungs¬
ziffer 10 bis 20 Proz . Wie verlautet , beabsichtigt die sozial¬
demokratischePartei gegen das Ergebnis Einspruch  zu er¬
heben. Die Neu- bezw, Ersatzwahlen zur 2. Abteilung
(5 Mandate ) finden am 27, November, die zur l , Abteilung
(6 Mandate ) am 29. November statt . ■— Die Wasserbaube-
hörde ließ gestern hier Meßlingen zur Feststellung der
T i e f >en v crh ä l tn i s s e des Rheins  zwecks Ermitte¬
lung etwaiger Veränderungen des Flußbettes , besonders der
Fahrttinne , vornehmen.

ht . Flörsheim , 9. November. Auf dem Gelände der
Diamant -Stcingutwerke wurden bei Aüsschachtungsarbeiten
mehrere Wohngrubcn der jüngeren Steinzeit
freigelegt.

Uajsamsche Nachrichten.
!! östrich i. Rbg., 8. November. Nach der letzten Personen¬

standsaufnahme bat unser Ort 2906 Einwohner,  und zwar
953 männliche, 1002 weibliche Personen und 051 Personen
unter 14 Jahren . Im Vorzahr betrug die Einwohnerzahl 2938.

o. Niedorlalmstcin. 9. November. Bei der Stadtver-
'ordnete  y fv.q h l /in der 2. und 1. Abteilung wurde Metzger¬
meister Peter Satori wieder- und an-Stelle des Metzgermeisters
Joseph Hünten Franz Dehe 2r neugewühlt. In der ersten
Abteilung sind Oberingemeur Georg Pega und Fabrikant
Gustav Vorberg wiedergewahlt worden.

— Höchst a. M„ 9, November. Im hiesigen Krankenhause
starb gestern früh der 46iahrrge Arbeiter S p a n g aus Gries¬
heim, der am Montag in einer chemischen Fabrik m Griesheim
abgestürzt war und einen ,S chä d e l b r u ch erlitten hatte.

— Camberg. 9. November. Rollfuhrunternehmer Jakob
Hartmann von hier wurde am Montag in Hochheima , Mb,von
einem Schlaganfall  betroffen . Inzwischen ist eine leichte
Besserung cingetreten.

:!: Katzenelnbogen, 9. November. Der Fuhrmann und
Landwirt Wilhelm Backhaus  von hier wurde von seinem
wildgewordenen Pferde etwa 15 00 Meter geschleift,
da sich die Zügel des Pferdes um seinen Arm geschlungen
hatten . Backhaus wurde erheblich verletzt, man glaubt, er habe
mehrere Rippen gebrochen.

8 . Marienbcrg , 8. November. Dieser Tage wurde dem
Rechtskonsulenten Schutz ein schwerer Stein  nachts durch
das Fenster in das Schlafzimmer seiner Wohnung geworfen.
Der herbeigerufene Kreispolizeihund  konnte den Täter
ermitteln , der auch sofort gestand.

8 . Erbach (Westerwald) . 8. Noveniber. Kürzlich landete
rn der Gemarkung Dreisbach ein mit drei Personen besetzter
französischer Luftballon,  der am Abend vorher in
Paris aufgestiegen tvar und als Ziel Rußland hatte . Der
Weg bis zur Landungsstelle war in 6 Stunden zurückgelegt
worden. Die Landung ivar eine schwierige, weil die Luft¬
schiffer des Waldes wegen sich nicht orientieren konnten: es
war Mitternacht , jede Hilfe von Einwohnern umliegender Orte
ferne. In der stockfinsterenNacht konnten die Herren Fran¬
zosen auch keinen Ort aufsuchen, sie mußten in der Gondel
Wermrchten. Am nächsten Tag wurde der Ballon auf hiesiger
Station nach Paris verladen.

Aus der Umgebung.
FC . Frankfurt a,  M „ 9. November. Das kriegsgerichtliche

Verfahren,  das gegen den Oberleurnant von
Fetter  vom 2. Nassauischen Infanterie -Regiment Nr. 88 ln
Hanau am Gericht der 21. Division infolge des Wolff-Metier-
nich-Prozesses schwebt, ist bis jetzt, wie wir bestimmt erfahren,
noch nicht eingestellt.  Sollte das Verfahren durch¬
geführt oder eingestellt werden, so hat sich v. Fetter noch vor
dem Ehrengericht zu verantworten , denn das ehrengerichtliche
Einschreiten darf erst nach dem gerichtlichen Verfahren erfolgen.
In einem solchen Falle dürfen , wenn gerichtlich auf Frei¬
sprechung bezw. Einstellung erkannt ist, diejenigen Tatsachen,
die in dem gerichtlichen Verfahren zur Erörterung gekommen
sind, nur noch insoweit dem Spruch des Ehrengerichts unter¬
stellt werden, als dieselben an sich eine Verletzung der Ehre
des Offiziersstandes enthalten . Erfolgt eine Verurteilung , so
bleibt es lediglich dem Kommandeur (hier dem Kommandeur
des 2. Nassauischen Infanterie -Regiments Nr . 88) , der ein
ehrengerichtliches Verfahren airzuordnen berechtigt ist. über¬
lassen, darüber Entscheidung zu treffen , ob außerdem noch elir
ehrengerichtlicherSpruch zu fällen sei.

ö. Mainz , 9. November, Der Bild erdleb von
B i rrg e n.  der Buchbinder Raab aus Kreuznach, Ivurde
gestern hier verhaftet.  Er batte in einem Hause eine
goldene Damenuhr und Bargeld gestohlen. Raab hat außer
dem Bilderdiebstahl in Bingen auch in aWeren Orten vielfache
Diebstähle ausgeführt . — In der Sitzung der Stadwerord-
ueten wurde von Oberbürgermeister Dr . Göttelmcmn Wer die
weitere Auflassung der FesttungKnmwallung
von Mainz und Kastel Mitteilung gemacht und dabei bemerkt,
daß eine Aussicht auf Aufhebung des Forts Weisenau und
der Festungswerke auf der Petersaue für die nächsten Jahre
nicht bestehe.

m. Bingen, 10. November. Der Schiffskoch Heinrich
Hilarius  vom Schleppdampfer „FeWel 12" tfi gestern
abend bei der Rückkehr zum Schiff an der Kaimauer in den
Rhein gestürzt und ertrunken.  Die sofort vorgenommenen
Rettungsversuche eines Matrosen blieben erfolglos.

bis . Cassel, 9. November. Der Fürsttich Dsenburgische
Hofrat Dr . »neck. W e y g a n d , welcher hier wohnt, hat
Selbstmord  verübt : er hatte sich die Pulsadern an der
Hand durchschnitten. Das Motiv soll in langwieriger .Krank¬
heit und dadurch entstandener Schwermut zu suchen sein.
Dr . Weygand, welcher 45 Jahre alt war . hinterlätzt Frau und
Kinder.

Sport.
D. K. Rhein- und Taunusklub Wiesbaden (E. 33.) . Auf

die am kommenden Samstag , den 11. November, abeWs
8Va  Uhr , in der Turngesellschaft, Schwalbacher Straße , statt¬
findende Dekorierungsfeier  sei an dieser Stelle noch¬
mals aufmerksam gemacht. Eintritt nur gegen Vorzeigung
der Mitgliedskarte oder Einladung . Klubabzcichen anlcgen.
Nachfeier Sonntag , den 12. November, im Restaurant „Zum
Taunus " in Hahn.

* Fußball . „Wiesbadener Turnverein ". FußballW-
teilurrg 1. — Germania Wiesbaden 2 1:1. Vorstehendes Resul¬
tat konnte die 1. Aiannschaft des Turnvereins Wiesbaden gegen
die flinke Mannschaft der Germania Wiesbaden nach schöneni
offenen Spiele erzielen.

* Pferderennen zu Strausberg . 8, November. StrauZ-
berger Handicap. 2500 M. 1. Dr . Lemckes Florestan (Shur --
gold), 2. Emma Olivia , 3. Burgunder . 196:10: 88, 15. 21:10.
— Froschkasten-Jagdrennen . 2000 M. 1. Rittmeister Clansor:-
Kaas ' Knud (Mr . Owen Antony) , 2. Small Boy. 3. Regina.
82:10; 18, 15, 13:10. — Sabille -Hürdenrennen . 2700 Mark.
1. W. Lindenftädts Bavarde (Johnson ), 2. Sultan . 3. Spießer.
53:10: 23, 25, 25:10. — Wiesen - Jagdrennen . 2000 M.
1. Herings Süßes Mädel (Weishaupt ) , 2, Bellevue. 3, Sagesse.
68:10; 25. 46. 38:10. — Hubertus -Steeple-Chase. 2100 M.
1. Hauptmann Tory Hill II (Bes.) , 2. King Thistle, 8, JWilee
Juggins . 43:10; 89, 30:10. ■— Tanneu -Jagdrennen . 2000 M.
1. Graf Buinkis Bloufo (Sandmann ) . 2. Fast Lady 17,
3. Alistair . 29:10; 13, 14, 27:10.

* Jockeigehalt. Ein neuer Weinbergscher Stalljockei ist tu
der Person des Engländers F . Fox engagiert worden. Er ge¬
wann 1907 19. 1908 39, 1909 66 und 1910 42 Rennen . Fox.
der zu den talentiertesten unter bm  jüngeren englischen Jockeis
gehört und das leichte Gewicht von 48 Kilogramm in den Sattel
bringen kann, hat mit den Herren A. und C. v. WeiWcrg einen
dreijährigen Konttakt Wgeschlossen: er erhält 40 000 M.
jährlich.

* Jagd . Bei der am 4. November von Jägern «ms dem
rheinischen Industriegebiet in der Gemarkung Luckenbach
(Westerwald) abgehaltenen Treibjagd wurden 21 Rehe erlegt.
Wer den Wildstand der Gegend kennt, dem will diese Zahl
etwas hoch erscheinen.

Handel . Industrie.
n==i Volkswirtschaft . B

(Nachdruck rerboten.)
Vom Finanzmarkt.

Eigener Bericht des „Wiesbadener Tagblatts".
# . Berlin, 8. November.

Die New Yorker Börse hat sich von ihrem Erschrecken
wegen des Vorgehens gegen den Trust anscheinend wieder er¬
holt, denn in der sbeben verflossenen Berichtszeit konnte eine
durchaus freundliche ' Stimmung Platz greifen. Es kursierten
Mitteilungen, nach denen der Reorganisationsplan des Tabaks¬
trustes von der Regierung angenommen sei. In etwas ruhigerer
Weise beurteilte man ferner die den Stahltrust betreffende An¬
gelegenheit und schließlich lagen auch für einige Bahnen An-,
regungen vor. London  verriet wieder während der ganzen
Woche große Unregelmäßigkeit, Die politischen Bedenken
waren in den Hintergrund getreten, dagegen beherrschten
starke Befürchtungen wegen eines kommenden Eisenbahn- und
Bergarbeiterstreiks den Verkehr, so daß in den meisten Fällen
Rückgänge eintraten . Minen konnten am Schluß von
Deckungen profitieren . Paris  war meist gut disponiert,
doch stellte sich mehrfach Realisationsneigung ein. Die
Unterzeichnung des Marokkoabkommens blieb ohne Einfluß,
weil die Frage für die Börse schon als abgetan galt, dagegen
übte die feste Haltung der Berliner Börse einen günstigen E,n-
fluß aus . Wien  eröffnete in verhältnismäßig fester Haltung,
verriet indes im weiteren Verlauf eine ziemlich starae Ver¬
stimmung. Die Anspannung am Geldmärkte bildete die eme
Ursache hierfür , während der türkisch-italienische Krieg, De-
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sonders die offizielle Annexionserklärung seitens Italiens,
ebenfalls einen schlechten Eindruck hinterließen. Die Ber¬
liner Börse  bewegte sich diesmal in einem ziemlich
freundlichen Fahrwasser und fast auf der ganzen Linie sind
Kursbesserungen zu verzeichnen. Allerdings lösten die Vor¬
gänge in Tripolis noch einige Besorgnis aus, aber man glaubt
nun , da Italien eine offizielle Annexionserklärung erlassen
hat, daß jetzt in Kürze Friedensverhandlungeneinsetzen wer¬
den. Die Besorgnisse wegen der Revolution in China grillen
nur auf die unmittelbar berührten Papiere über, so daß sicn
bei Schantungbahn und den chinesischen Anleihen eine Ab¬
schwächung wahrnehmen läßt. Im übrigen ist der Zinsen¬
dienst für die chinesischen Anleihen, soweit Deutschland in
Betracht kommt, bisher ungestört geblieben ; die am 6. Novem¬
ber fällige Monatsrate für die iMsproz. englisch-deutsche An¬
leihe von 1898 ist prompt bezahlt worden. Am offenen Geld¬
markt machten sich wieder Anzeichen einer Versteifung be¬
merkbar ; der Privatdiskont stieg infolge der Zurückhaltung
der Großdiskonteure auf 47/s Proz., und tägliche Darlehen
mußten mit etwa 4 Proz. bezahlt werden. Was einen ange¬
nehmen Eindruck machte, waren die Geschäftsberichte ein¬
zelner großer Montangesellschaften, sowie die Auslassungen,
die auf einzelnen Generalversammlungen über die Geschäfts¬
lage erfolgten. Aus diesem Grunde erfreuten sich die leiten¬
den Montanwerte einer ziemlich erheblichen Beachtung, von
der in erster Linie Harpener, daneben auch Phönix, Bochumer
Gußstahl, Gelsenkirchener und Deutsch-Luxemburger profi¬
tieren konnten . Letztere profilierten noch von einer Meldung,
wonach ein seit Jahren unbenutzbarer Schacht wieder in Be¬
trieb genommen werden kann. Auf dem Gebiete der Trans¬
portwerte standen die amerikanischen Bahnen in Gunst, weil
Wallstreet fester veranlagt war, und für Kanada der neueste
Wochenausweis in Betracht kam. Die heimischen Anleihen
erfuhren eine Aufbesserung, und von Banken haben sowohl
die lokalen als zuletzt auch die russischen sich über den Ein¬
gangsstand heben können. Größeres Interesse entwickelte sich
diesmal auch für Elektrizitätswerte. Am Kassamarkt sind in der
Mehrzahl Steigerungen eingetreten, auch zeigte der Verkehr
zeitweise mehr Leben. Bergwerks- und Eisenaktien, Maschinen¬
fabriken, Werte der Metallindustrie erfuhren teilweise recht
bedeutende Erhöhungen.

Genossenschaftswesen.
* Landwirtschaftlicheßenosscnschaftsbewegnngim Monat

September 1811. Im Vergleich zum entsprechenden Zeitab¬
schnitt des Vorjahres zeigt die landwirtschaftliche Genossen-
schaftsbewegung im Monat September 1911 die gewohnte Zu¬
nahme. Es wurden neu errichtet 71 — gegen 55 —, aufgelöst
18 — gegen 22 —, so daß eine Zunahme von 53 — gegen 33
— Genossenschaften verbleibt. Neu gegründet wurden : 27
Spar- und Darlehnskassen, 5 Bezugs- und Absatzgenossen¬
schaften, 2 Molkereigenossenschaften, 2 Milchverwertungs-
genossenschaften und 35 sonstige Genossenschaften. Bei
diesen Neugründungen ist die beschränkte Haftpflicht bei
5 Spar- und Darlehnskassen, 2 Bezugs- und Absatzgenossei.-
schaften, 2 Molkereigenossenschaften, 2 Milchverwertungsge¬
nossenschaften und 15 sonstigen Genossenschaften vertreten,
während die übrigen die unbeschränkte Haftpflicht gewählt
haben. Die sonstigen Genossenschaften sind : 21 Elektrizitäts-
verwertungs-, 3 Maschinen-, 2 Dampfdresch-, 2 Viehvei-
wertungsgenossenschaften, 1 ■Dampfpflug-, 1 Hengsthaltungs-,
1 Geflügelzucht- und Eierverkaufs-, .1 Viehweide-, 1 Kartoffei-
flocken-, 1 Frühgemüsezucht - und ‘Verwertungs- und 1 Winzer¬
genossenschaft. In Liquidation sind getreten : 4 Spar - und
Darlehnskassen, 2 Bezugs- und Absatzgenossenschaften, ti
Molkereigenossenschaften, 1 Milchverwertungsgenossenschalt
und 6 sonstige Genossenschaften. Nach den Aufzeichnungen
des Reichsverbandes der deutschen landwirtschaftlichen Ge¬
nossenschaften- bestehen hiernach im Deutschen Reiche bei
einer Vermehrung von 53 landwirtschaftlichen Genossenschaften
im Monat September am 1. Oktober 1911: 98 Zentralgenossen-
schaften, 16 052 Spar- und Darlehnskassen, 2310 Bezugs- und
Absatzgenossenschaften. 3261 Molkereigenossenschaften, 150
Milchverwertungsgenossenschaften und 3100 sonstige Genossen¬
schaften, zusammen 24 971 landwirtschaftliche, dem Genossen¬
schaftsgesetz unterstellte Genossenschaften.

Berliner Börse.
CKigener Drahtbericht das Wiesbadener Taprblatta .)
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Berliner Handelsgesellschaft . .Commerz - und Discontobank .
Darmstädter Bank.
Deutsche Bank.
Deutsch -Asiatische Bank . . .
Deutsche Effekten - und Wechselban
Disconto -Coramandit.
Dresdener Bank.
Nationalbank für Deutschland . .
Oesterreichisehe Kreditanstalt . .
Reichsbank . . . . *.
Schaafhausener Bankverein . . .
Wiener Bankverein.
Hannoversche Hvpotheken -Bank.
Berliner Grosso Strassenbahn . .
Süddeutsche Eiseubahn -Gesellschaft
Hamburg -Amerikanische Paketfahrt
Norddeutsche Lloyd -Actien . . . .
Oesterreich -Ungarische Staatsbahn
Oesterreichisehe Südbahn (Lombarden)
Gotthard ..
Orientalischer Eisenbahn -Betrieb
Baltimore und Ohio.
Pennsylvania.
Lux . Prinz Henri.
Neue Bodengosellschaft Berlin . .
Süddeutsche Immobilien W’/o . .
Schüfferhof Bürgerdräu.
Cementwerke Lothringen . . . .
Farbwerke Höchst.
6hem . Albert . .
Deutsch Uebersee Blektr . Act . .
Felten & Guilleaume bahmeyer .
Lahmeyer . . , . . . .
Schuclcert . . . , . .Rheinisch -Westfälische Kalkwerke
Adler Klever.
Zellstoff Waldhof.
Bochumer Guss.
Buderus . . .
Deutsch -Luxemburg.
Eschweiler Bergwerk.
FriedriohshUtte . .
Gelsenkirchener Berg.

do . Guss.
Harpener.
Phönix.
Laurahütte . .
Allgemeine Elektrizitäts -Gesellschaft
Rheinische Stahlwerke , A .- G. . .

Tendenz ; fest.
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Letzte Nachrichten»
Kanzler und Hronprürrr.

II . K.  Berlin , 10. November. (Eigener Drahtbericht
oes „Wiesbadener Tagblatts ".) In Hoffreisen ist es schon
lange bekannt, daß der Kaiser beabsichtigt hat, Herrn von
Bethmann-Hollweg beim Abschluß der MaroKoverhand-
lnngen den Grafentitel  zu verleihen. Der Kaiser
'pollte an der Ausführung der Absicht auch sesthalten, als

in den letzten Wochen die Verhandlungen stark kritisiert
wurden. Am letzten Montag  wollte der Kaiser Herrn
von Bethmann-Hollweg zum Grafe» ernennen, aber der
Kanzler lehnte ab,  weil er Wohl selbst das Gefühl hatte,
das Abkommen sei keine Musterleistung, sei es, weil er die
Witzblätter fürchtete. Das Dementi des Kronprinzlichen Hof-
rnarschallamtes, daß der Kronprinz  gegen den .Kanzler
nicht habe Vorgehen wollen, findet in Berliner diplomatischen
Kreisen wenig Glauben. Der Kronprinz hat erstens bereits
vor zehn Tagen starte Kritik an dem bevorstehenden Ab¬
schluß der Verhandlungen geübt. Dann hat er vorgestern
rin Telegramm an seine Brüder  geschickt, das durch den
Vertrauensbruch  eines Po st beamten  bekannt
geworden ist. Darin hat der Kronprinz auf die Demission
v. Lindequists Bezug genommen und gefragt, ob seine
Brüder damit einverstanden wären, wenn er sich an seinen
Oheim, den Herzogregenten  von B r a u ns  chw e i a,
wendete, der auf den Kaiser viel Einfluß besäße. Der
Kronprinz hat bekanntlich auf den Kaiser eher einen gegen¬
teiligen Einfluß. Daß der Kanzler gestern abend vom Kaiser
zur Tafel geladen wurde, rührt vor allem daher, daß gestern
mittag die Wedekindsche Fürsten - Korrespondenz,
welche der Kaiser liest, sämtliche Zeitunasstimmen über den
Gegensatz Kanzler-Kronprinz zusammcngestellt hatte. Als
der Kaiser das las , antwortete er sofort mit der Einladung
des Reichskanzlers zur Tafel.

Weltere Breßstimmen zur Reichst,anilerrede.
bd. Berlin, 10. November. Die Berliner Morgm-

blätter äußern sich durchweg ablehnend gegenüber der
gestrigen Rode des Reichskanzlers.

Die „National -Zeitung" urteilt über die gestrige
ReichStiagssitzung. die sie eine Niederlage  der Regie¬
rung nennt, wie folgt: Wohl noch nie hat bei einer Kanzler¬
rede im deutschen Reichstag sopeinliches Schweigen
geantwortet, wie diesmal. Ein unheimliches Schweigen,
das bekundete, daß auch nicht eine einzige Partei im ganzen
Hause sich für den einsamen Redner einzufetzen vermag.
Herr v. Bethmann-Hollweg, der die Zweifelhaftigkeit der
gegenwärtigen Werte der neuen Erwerbung zuaibt, will
uns ganz mit der Zukunft vertrösten.

Die „Tägliche Rundschau" sagt: So niederschmet¬
ternd  bvach das vernichtende Urteil aller Parteien über
das j MaroMo-Kongo-Abkommen der Regierung -herein, so
waffenlos oder die Waffen gegen sich selbst gekehrt, stand
die Regierung da, so -einmütig -und- stürmisch erhob sich der
Unwille  über fremde Unbill mtd eigene Schwäche, daß
nach _diesem Gewitter von elementarer Stärke eine
Reinigung unserer politischen Atmosphäre kommen muß.
daß es so-, wie bisher , nicht weitergehen kann, -da sich keine
zweite deutsche Regierung einer solchen Hinrichtung aus-
setzen wird.

Die „Morgcnpvst" sagt: Bezeichnend-Kr die Stimmung
des Tages war -das eisige Schweigen, auf das die Rode des
Reichskanzlers-auf allen Seiten stieß. Ihre Trockenheit er¬
zeugte keine Opposition, sie nötigte den Hörern höchstens
Bedauern ab.

Die „Vossrsche Zeitung" meint: Es ist wahr , einer
solchen Stimmung bei einer Verhandlung über eine folgen¬
schwere Angelegenheit der auswärtigen Politik, -bei einer
Kundgebung, auf die das ganze Ausland gespannt gewartet
hat, bei Musführu-n-gen, die auch nationaler Töne nicht
entbehrten, nein, eines so grausamen Schweigens, einer so
herben Ablehnung  entsinnen sich nicht die berühmten
ältesten Leute.

Tas „Berliner Tageblatt" meint weiter: Herr v. Beth-
mann-Holllwez hat gestern mit einer solchen Zaghaftig¬
keit,  einer so müden Resignation,  so farblos,
schwächlich, suchend und stockend gesprochen, daß sein Un¬
behagen, seine innere Unsicherheit unverkennbar zutage
traten. Was er sagte, läßt sich in dem Satze zusammen¬
fassen: Wir haben erreicht, was ohne einen Krieg zu er¬
reichen war, und einen Krieg um Marokko willen lehnen
wir ab.

Der „Vorwärts " sagt: Das eine sinnfällige Ergebnis
des ersten Tages der Maroklodebatte des Reichstags ist,
daß der ReichsLanzler v. Bet'hmannf-Hollweg keine
Partei  zu seiner Unterstützung hinter sich hat. Er
schwebt isoliert in der Luft.  Nur Herr von
Kiderlen-Wächter umklammert ihm noch die Beine.

Der italienisch-türkische Krieg.
Ein neuer türkischer Erfolg?

M . Konstantinopel , 10. November. Amtlich wirb
vom 7. November aus Tripolis gemeldet: Tie bei
Tadjuru konzentrierten Truppen wurden gestern von
den Italienern angegriffen , die Angreifer aber unter
.großen Verlusten zurückgewo  r f e n. Wir
machten 57 Gefangene und erbeuteten viele Vorräte
und Munition . Wir hätten 42 Tote und 60 Ver¬
wundete.

Ein Gefecht vor Tripolis.
bd . Mailand , 10. November. „Sortiere della Sera"

berichtet über ein gestern stattg-efundenes Gefecht bei
Fort Hamid re.  Tie 9. Kompagnie des 93. In¬
fanterie -Regiments ging in keilförmiger Formatiow
vor. Nach einem Kilometer fanden sie hartnäckigen
Widerstand von 300 Arabern , die sich in einem Hause
gut verschanzt hatten . Tie Italiener suchten, indeni
sie sich anscheinend zurückzogen, die Araber aus ihren
Stellungen herauszulocken. Dies glückte auch, indem
sie die Italiener bis an die Laufgräben verfolgten, von
wo sie auf den Feind ein mörderisches Feuer eröffneten.
Tie 7. Kompagnie griff die Araber von der Flanke an.
Ebenso griff eine Gebirgs -Artillerie -Abteilung ein, die
vom Fort Hamidie den Feind mit Schrapnells über¬
schüttete, worauf sich die Araber z u r ü ckz o g e n. Auch
der Kreuzer „Carlo Alberto " und zwei Torpedosäger
griffen in den Kampf ein. Zwei türkische Kanonen,
die in der Oase aufgestellt waren , feuerten nach dem
Fort Hamidie und verwüsteten den Garten des Paschas.

Kriegsvorbereitungen im Ägäischcn Meer.
1:0. Konstautinupel , 10. Noveniber. Tie türkische

Bevölkerung von Lemnos, Mytilene . Chios und Rhodus
erhielt Waffen und Munition für den Fall eines
etwaigen italienischen Angriffes . Sämtliche türki¬

schen Militär - und Zivilärzte erhielten die Einberufung.
Die Reservisten halten Waffenübungen ab.

hd . Paris , 10. November. „Echo de Paris " meldet
aus Rom : Die Kriegsvorbereitungen der Türkei in
Mytilene werden in fieberhafter Tätigkeit fortgesetzt.
Die türkische Bevölkerung, welche nicht imstande ist,
Waffen zu tragen , hat sich in das Innere zurückge¬
zogen. Tie übrige Bevölkerung wird mit Eifer in der
Handhabung von Waffen ausgebildet . Tie Garni¬
son  von Chios wurde in Voraussicht eines italienischen
Angriffes auf 4000 Mann erhöht. Ter Golf von
Saloniki  wurde mit schlverkalibrigen Geschützen be¬
setzt und die dortigen Munitionsvorräte ergänzt.

Ter Skandal von Udschda.
wb. Paris , 10. November. Eine dem General

Toutöe nahestehende Persönlichkeit erklärte einem Be¬
richterstatter des „Matin ", der General habe vor der
Untersuchungskommission den Beiveis geliefert, daß
100 eingeborene Familien um ihren Besitz gebracht
worden seien. Dieselben Länderein seien drei- und
viermal verkauft worden. Die Schuld des Kadis
von Udschda  stehe unzweifelhaft fest. Tie Unter¬
suchung wird ergeben, ob Destailleur da nicht mitver¬
antwortlich fei, indem er diese Vorkommnisse ungerügr
ließ. _ .. .. __

bd . Belgrad , 10. November. Laut offiziellen Pro-
granuns wird König Peter zum Besuch des Präsiden¬
ten Falliöres am 16. d. M. tu Paris eintreffen und
dort drei Tage verbleiben.

bä . Lübeck, 10. November. Der mit einer Holzladung von
Petersburg nach Lübeck abgegangene Hamburger
Da  m p f e r „Horn" wird v e r m i ß t. Es wird mit der Wahr¬
scheinlichkeit gerechnet, daß der Dampfer bei dem fetzten großen
Sturm untergegangen ist. Die Besatzung bestand aus 12 Mann.

Letzle HKnLelsnrrMvrckrsn.
Telegraphischer Kursbericht.

Mitgeteift vom BanfbauS Pfeiffer  u . Ko.. Lanaaaffe 161
Frankfurter Börse, 10. November, mittags 1214' Uhr.

Kredit-Aktien 204 /̂», Diskonta-Kommandit lS97/8, Dresdner
Bank 157.50, Deutsche Bank 262.25, Staatsbahn 157, Lombarden
20, Baltimore und Ohio 104siz, Gelsenkirchen 1886k,  Bochumer
224 50, Harpener 180.75, Nordd. Llohd 1011/«. Hamb -Amer.-
Paket 137stz, Phönix 2460s, Edison 27H/s, Schlickert 1635/s.
Ubersee 1827/, . Tendenz : fest.

Wiener Börse, 10. November. Österreichische Kredit-Aktien
658, staatsbahn -Aktien 785.20, Lombarden 11L50, Marknolen117.82.

Telegraphischer Witterongsbericht
V1M3 deutschen Seewarte zu Hamburg

vom LN « Hoveimber , G UBir vormitissg -s.
1 --- sehr leicht , 2 ~ ieicht 3 ~ schwach , 4 — massig , 5 — frisch , 6 --- stark,

( — steif , 8 — stürmisch , 9 Sturm , 1.0 — starker Sturm.

Beobachtungs-
Station.

S
I
03 Wind-Richtung-Stärke.

Wetter.
jAenderung
ides JJarom
▼. 5- 8 Uhr
I morgens.

! schlag in
24 Stimdes

mm
756,0 S2 wolkenl. 14- 3 0,0—0,4 0755,8 SW 2 halbbcd. -4- 6 0,5—1,4758.0 SO 2 4- 4757.9 \V 2 4- 6758.4 82 beJeckt + 4 —0,0—0,4760.0 SO 3
757.8 S1 4- 4 0,0- 0,4 o738,4 SSOl wolkig + 5 0,5- 1,4 0.1—0P4758,0 bedeckt -f 6
759,3 SSO 1 Nebel + 6 0,0- 0,4 0759,4 SOI Dunst + 8 0,5- 1,4 0759,0 O 1 bedeckt + 5 0,0- 0,4 0758,9 82 + 5 0,5—2,4759,1 SW 1 Nebel 4 - 6 2,5- 6,4759,6 ONO 1 bedeckt + 7 0,5- 1,4760,6 W 1 4 - 5 0
524,9 80 4 - 5 0,0- 0,4 0757,4 NO 2 + 4 0,5- 1,4 0,1- 0,4755,4 NO 2 halbbed. + -7 0,5—2,4756,9 NXWl + 6 0,0- 0,4
755.4 NW 5 + 8 0,5- 1,4
755,9 NWS + 4 2,5- 6,4752.8 Hegen + 2 T 0,1- 0,4

755,0 83 heit -r 0,0- 0,4 0
82 bedeckt 0,5- 1,4 6,5—12,4

755,2 SSW1 wolkig 1 6 0.5—1,4 o
754,2 Sl Kegen - 5 2,5—6,4757,6 W 2 Nebel -7 —0,5- 1,4 0
757,6 SSW 2 bedeckt L 5 0,0- 0,4 0756.3 Nebel - 3 0,5—2,4757,3 -- 1 -0,0 - 0,4 2,5—M757,8 SSO 4 bedeckt -- 6 0,0- 0,4 0
755,9 Nebel -- 6 0,5- 1,4 0,1 - 0,4767,7 0 2 Schnee - 6 Ot5—2’4.704,5 82 bedeckt + 3 —0,5- 1,4 0
£62,5 SSO2 + 4 -0,0 - 0,4 0

'76 -1,4 SSO 3 + 3 o
772,0 SO 2 -0,4 o
760,8 sso i bedeckt + 6 —0,0- 0,4 o
772,5 SO 1 wolkenl. - 1 o
759,2 SOI wolkig + 7 0,5- 1,4 ü
762.0 SO 3 wolkig +15 -0,0 - 0,4 0
760,3 SO 3 bedeckt 4 *15 0,0- 0,4 0
768,8 SO 4 wolkenl. +14 0
759,9 ONO 2 w -lkisf + 4 0,0- 0,4 0.1—0,4759.3 1halbbed. —6 —0,5 -1.4 20,6- 31,4

Borkum . .
Keitum . . .
Hamburg.Swinemnnde . .
Neufahrwasser’
Memel . . . . . .
Aachen.
Hannover.
Berlin.
Dresden .
Breslau .
Bromberg . . . .
Metz .
Frau kf ur t(Main)
Karlsruhe (Bad .)
München . . . . .
Zugspitze . . . .
StornoTvay . . .
Malin Kead . . .
Valencia.
Scilly.
Aberdeen . . . . .
Shields .
Holyhead.
Ile d 'Aix.
St . Mathien . . .
Grisncz .
Paris - . .
Vlissingen . . . .
Helder.
Bodö.
Christiansund .
Skudenes.
Vardö .
Skagen .
Hanstholm . . .
Kopenhagen . .Stockholm . . . .
Hernösaml . . . .
Haparanda . . . .
Wisby.
Karistad.
Archan ^ el . . . .
Petersburg . . *

Gorki.
Warschau . . . .
Kiew.
Wien.

Rom.
Florenz . . . . . .
Cagliari . . . . .
Thorsiiavn . . . .
Sej dis jord . . .

Wüitervoraussage für Samstag, li . November,
von der Meteorologischen Abteilung des Physika ], Vereins zu Frankfurt a .M

Morgens nebelig , später auf heiternd , meist trocken,
Temperatur wenig geändert-

Witterungsbeohachtuagen in Wiesbaden
von cksr Wetterstation des Nass . Vereins für Naturkunde.

9. November 1 7 Uhr I 2 Uhr
| morgens .}nachm. | 9 Uhr1abends.

Barometer auf 0onnd Normalschwor«
Barometer auf dem Meeresspiegel . .
Thermometer (Celsius) . .
Dunstspannung (mm) . . . « . » »««

746.0
756.4

4.7
55

744,7
754,9

7,9
7,6

746,1
766,5

7,4
76

NO 2 NOl
0,7Niederschlagshöhe (mm) . 2,7

Mittel.

746,6
755,9

SL
8.9

SS,7

Höchste Temperatur (Celsius) 8,1- Niedrigste Temperatur 4,0.
Masse-■stand des Kheins

am 10. November:
JBiebrich ; Pegel : 0.73 <n gegen 0,71 nr am gestrigen Vormittag.
C&ub . „ 1.06 „ „ 1.04 .. „
Mainz . », 7cmu .0 „ ßcmu . O, , „ ,,

Dir Abend-Ausgabe umfaßt 12 Seiteo.
Cheiredakteur: W. Schul te vom Brühl.

Leranlioortluhfür Pp«t» und Handel: 21. Hegerhorst . Erbenbeim: für
Feuilleton: B. v. Nauendorf : für Stadt und Land: C. Röthersi - für
Gerichtsiaal, Berinücktcs, Sxort und Briefkasten: C. LoSacker: für die Lukefam

und Reklamen: H. Darnauf : sämtlich in Wiesbaden. ‘ 1
Druck and Berlag der L. Schellenbergfchcn Haf-Buchdruikerc! t» Me»ha deil.
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Um meine erstklassigen Tirheiter  auch nach beendeter Kursaison voll zu beschäftigen,
liefere ich von beule ab:

Sakko-Hnzüge aus prima engl u.deutsdyen Stoffenv. 80 Jtl. an  I Ulster aus prima engl und deutschen Stoffen v. 75 TH. an
Paletots pf ,t ,, ft tt tt pi 85 n ,, IJfosen ,, <» <> « » >> ” ^t

( Garantie für tadellosen Sitz.  )
Tr«Ti. Baumann, engl. Tailor,

Jiocbbrunnenplatz l (Palasl -Tfofet) . Telephon 951.
2.  FWW Ul  3. AM 223. Sgl UM. MM.
fßont 8. November Bis 2. Dezember 1911.) Nur die Gewinne über 2tü Mi.
smd den Betreffenden Nummern in Klammern Beigcfügt. Die Gewinne
Entfallen auf die Bezeichneien Lose Beider Abteilungen. Ohne Gewähr.

9. November 1911, vormittags. Nachdruck Vorboten.
132 262 426 73 626 805 56 78 906 40 1455 512 19 [3000]

«4 983 93 8089 111 70 8V 240 44 315 423 62 644 50 64 771
80 812 99 [500] S13 28 3039 74 812 59 4045 88 200 1« 361
426 S06 78 [lOOOOJ 85 796.810 13 909 5048 241 55 843 736 55
80 94 883 881 «076 385 [3000] 485 728 35 74 75 8 93 950
»173 533 61 (1000] 8198 200 [500] 515 875 9057 158 258 392
608 749 810 [1000] 921

10069 96 102 11 67 235 335 46 417 83 724 873 11159 263
65 334 77 428 514 770 843 67 946 12077 194 257 61 313 658
820 46 80 993 13221 58*90*329 32 438 595 601 7 60 82 87 90
769 ]500J 809 921 14078 130 54 357 492 15120 345 656 721
72 970 115200[500] 325 [500] 65 71 [500] 76 423 542 827 17010
1500] 27 28 298 421 81 506 71 619 74 79 768 841 964 18053
157 468 659 726 89 948 66 98 19167 460 54 [500] 821

SO089 293 [500] 451 595 698 [500] 704 80 83 820 42 902 9
65 [1000] 76 » 1063 66 416 18 527 666 710 - 33217 311 20 82
462 738 801 77 [500] 85 978 38160 .1500] 87 289 342 57 88 565
639 59 84 88« [3000] 959 24078 120 264 630 50 69 937 68 98
[3000] 25005 238 40 48 84 484 88 586 684 708 30 1500] 854
68 280 -5 1500] 91 168 210 22 68 [500] 374 446 520 [500] 825
8 93 905 29 27151 328 454 89 947 2802 ! 72 186 224 398
1500] 507 [500) 645 757 29122 [500] 217 499 516 [1000] 629
68 958

80139 275 522 51 777 813 36 950 31308 32 467 604 88 96
730 836 82 33607 886 83008 222 51 404 60 60 86 590 707
86 922 98 34072 154 253 75 305 8 30 86 622 756 974 35007
[5001 144 [500] 330 47 503 15001 647 869 88024 181 [500] 228
[500] 579 853 931 87234 57 482 693 754 889 38004 36 371
404 35 509 39169 359 446 571 728 99 851 [500]

40294 [1000] 336 563 753 805 28 929 75 41238 465 94
830 [500] 42360 54 404 14 54 625 609 14 88 714 66 43354
460 540 781 811 36 954 44050 310 68 679 772 860 45167
461 583 885 966 [500] 40023 89 202 96 301 416 552 785 37
[5000 ] 53 803 10 12 90 47034 [1000] 48 119 257 331 [1000] 94
468 586 601 902 44 48221 48 317 77 463 689 93 700 957 48032
208 306 60 572 618 78 92 756 840

50135 58 225 301 437 74 742 891 [500] 957 51004 [500]
141 242 829 [3000] 75 433 631 774 52194 [8000] 291 92 382
[500] 609 [1000] 604 63 [1000] 819 [500] 984 53304 634 79 712
82 940 73 85 54055 133 276 85 351 7« 487 94 709 55208 444
622 [5001 945 56022 53 112 23 70 220 418 718 22 814 57140
59 225 352 866 71 947 69 58114 [3000] 340 460 671 75 767 843
88 50021 349 [500] 503 47 59 75 628 [500] 857

«0033 1500] 141 239 77 314 61 9 64 766 814 981 86 « 1025
140 355 434 80 557 678 782 94 632 62144 216 309 20 417 602
22 28 601 81 716 83 965 03006 195 393 610 752 885 991
04086 142 255 60 661 84 705 05074 151 [3000] 207 85 310 528
77 641 [500] 797 845 949 06175 278 482 78 94 bl8 32 79 826
43 87 9:>928 40 47 79 67036 165 215 90 442 905 68429 860
89111 49 222 48 318 690 706

70165 [500] 286 [5001 414 15 25 538 83 86 [1000] 750 811 98
902 !500j 89 64 77 71151 227 307 639 ]5C0] 47 701 30 833 911
|l [500] 72069 176 216 310 45 60 86 639 786 73021 [500] 262
14 430 52 705 809 62 74090 170 638 854 70 902 4 21 58
[ KO 35 88 390 458 690 [500! 764 833 42 76101 319 40 724 885
[62 [500] 77071 183 204 351 584 677 914 78227 484 708 79 97
78342 436 89 727 49 807 920

80075 15001 135 832 56 [1000] 61 98 450 56 654 774 90
948 81349 685 [1000] 837 54 903 46 [500] 82037 [1000] 470
82 540 649 907 51 83443 614 730 826 76 [500] 992 84118 19
[7 85 243 92 [600] 304 685 85031 82 192 327 71 557 85 720
59 88072 241 57 [3000! 362 831 53 11000] 75 721 [3000] 842
j)55 64 87000 83 204 60 402 10 506 21 712 909 [1000] 88006
k 230 32 356 49ö 602 671 79 [1000] 706 59 [500] 77 893 925
89063 279 764 821 [1000] 32

«0057 63 157 [1000] 357 547 680 749 61 75 824 970
01010 41 165 374 441 520 734 913 1500) 64 92141 224 56
B2 347 402 45 653 733 52 913 [30001 93269 78 341 510 57 75
53S 71 96 938 [500] 04005 191 219 653 709 23 05044 408

23 587 644 813 74 975 96213 374 [500] 624 65 72 97033 86
265 13000] 343 70 81 84 454 61 534 73 [500] 76 65 ’ 08114 68
[500] 86 392 619 98 864 40 950 «9050 93 184 SO 272 486 [500]
90 617 908

100063 312 72 437 518 riOOO] 31 649 788 8 ’2 50 934 70
10 1033 96 1500] 175 78 351 [500] 96 493 538 48 74 615 38 743
815 102148 272 375 534 705 61 [5001 85 894 S€11058 357 474
678 714 38 1500] 825 79 104008 818 504 10 80 6<3 22 970
105174 244 315 4-8 638 60 793 870 108070 [500] 396 654 869
922 107130 237 41 368 593 608 806 108160 208 432 41 758
815 24 1500] 942 97 103059 244 517 685 745

110088 107 335 69 425 647 89 790 111178 394 403 56 595
873 68 112437 510 636 44 76 84 706 [500] 833 113010 34 57
146 250 68 30 409 536 60 635 759 [5001 77 810 1500] 48 928
114101 239 421 41 [1000] 501 78 766 810 115393 95 437 87
94 883 116047 104 295 369 467 530 615 11000] 19 932 J 17069
[1000] 365 416 573 731 46 807 900 11. 118002 155 84 251 30t
15001 23 81 449 571 623 876 110070 111 58 247 342 434 37
[500] 615 714 921 91

120006 117 36 [3000] 829 401 17 597 «05 54 65 730 828 41
121237 352 481 691 894 122022 41 129 44 379 551 712 838
94 TbOO] 971 123126 71 562 601 760 857 124096 [3000] 141
[3000] 271 362 91 440 56 506 [500] 624 758 888 920 58 125156
67 280 668 915 26 90 12 (5111 20 252 331 69 419 52 529 87
891 965 127165 376 498 600 66 829 55 78 966 1251429 552 61
840 120007 105 88 278 333 64 78 492 525 26 32 48 82 801

130048 71 [1000] 120 302 415 741 806 12 71 936 59 68
131209 324 82 408 575 673 [500] 931 182396 650 754 801
133147 [3000] 224 390 [500] 431 744 69 947 56 134010 62 234
386 442 535 643 905 79 135013 129 52 230 398 464 711 [1000]
849 954 136031 46 64 198 [500} 205 331 45 530 646 761
137238 82 433 78 637 810 98 138011 275 569 650 789 95 831
139023 104 223 886 553 785 883 [500]

140002 54 [500] 172 73 664 715 [500} 888 141060 157
[8000] 96 287 [500] 99 322 426 567 75 731 77 867 923 142329
81 525 59 670 87 719 48 71 901 143081 93 175 404 679
748 144103 68 243 49 63 849 50 415 791 [5O0J-815 145065
410 605 24 751 896 140017 56 (500) 134 415 35 75 89 518 83
<05 [500] 977 147069 [3000] 134 264 448 728 810 903 148082
316 484 843 918 53 97 149023 [500] 27 [500] 319 465 658 [500]
785 816 961

15 - 107 30 534 666 71 772 940 151085 158 329 67 572 043
[50000 ] 788 815 978 93 152014 181 397 406 12 77 502 603
737 842 55 79 95 995 153005 141 62 84 208 455 85 672 [10001
627 96 751 91 869 941 154049 55 125 31 61 [1000] 533 [500]
67 719 908 155458 94 513 642 723 150204 92 86 350 78 89
96 592 641 63 [1000] 745 [1000] 48 800 [600] 37 [1000] 961 «2137046 199 244 360 485 89 500 616 1500] 806 39 990 158095
107 69 [3000] 98 256 485 635 770 892 976 [500] 84 159064 80
[3000] 215 309 37 43 673 824 48 999 1500]

100091 225 27 [500] 534 71 699 968 95 101032 59 64 272
349 494 999 102077 156 203 60 1500] 328 461 98 817 [500]
103108 16 90 98 214 17 1500] 431 [500] 79 518-21 81 .87 709
61 96 867 104123 268 : 32 643 817 72 165248 326 452 85
506 79 90 604 100008 40 93 [500] 94 183 236 410 12 55 [500J1« 7180 805 26 [1000I 56 80 406 20 558 725 168086 93 145
204 92 360 99 406 [1000] 627 71 74 715 52 937 48 169016 42
201 59 [500] 376 570 71 [5001 641 727 888

170104 71 238 411 607 764 876 87 90 [3000] 171077 150
59 [1000] 203 86 310 618 91 609 777 96 805 95 945 [500] 82
172029 51 148 72 L»7 69 82 521 654 803 32 61 901 32 60
173062 95 [500] 157 290 409 1500] 613 758 823 66 961 [509]
174016 57 85 128 233 540 672 717 826 [500] 972 175078 118
[500] 320 412 91 526 702 38 832 13000] 939 176185 258 380
506 839 52 975 80 177258 85 [500] 588 [500] 673 702 [1000J
67 900 2 178005 87 195 298 357 61 430 33 52 765 949 67
179001 415 71 529 662 762 918 24 86

180017 109 31 32 318 549 82 [500] 734 48 994 181113 41
644 (30001 755 [500] 68 182048 161 298 [500] 353 453 [500'
528 [3000] 948 188043 [1000] 175 240 69 387 420 T500] 67 714
897 181103 [500] 321 81 554 652 892 912 [500] 185014 32 223
361 95 464 523 46 606 15 20 799 942 186015 15001 406 [500]
«76 939 18700 ? 65 149 77 319 449 535 «19 60 920 [1000] 67
188067 80 268 [10001 344 425 657 757 94 862 189133 96 358
504 93 663 64 746 [500] 933 49

Berichtigung: In derNachmittagSlifie vom8. November litS 24382
Statt 24381,65122 statt 66132,161168statt 161169,179429 statt 179419

s

Z. ZWWg Ser5. UM 225. W. UM. Mem.
Wom8. November bis L. Dezember 1011.) Nur die Gewinne über S40 Mk.
ßnd den betreffenden Nummern ln Klanimern Beigefügt. Die Gewinne
tttlsallen auf die Bezeichneien Lose Beider Abteilungen. Ohne Gewähr,

9. November 1911, nachmittags. Nachdruck verboten.
4 28 194 346 91 499 572-609 98 761 [500] 971 86 94 1010

13 204 82 419 501 806.69 929 2119 448 56 516 33 88 «03 3103
108 506 77 701 1.5 47 4175 243 65 79 89 [500] 368 79 437
[3000] 504 629 1500!! 904’99 ' 5227 64 548 68 76 613 22 96 771
B'23 35 68 6156 73 -282 636-37 51 76 79 742 1500] 800 »126 221
1500) 416 624 98 731 34 834 925 35 8077 273 825 423 55 88
154 659 729 8088 110Ö0P98 99 138 [1000] 85 328 464 553 678
1500] 930

10189 268 401. 504)766 839 51 69 939 84 [500] 11418 57 543
809 17 83 [500] 910 6H 13000] 71 83 12018 267 474 82 98
500] 540 [1000] 624 57 76 799 18098 [1000] 101 747 90 14562
1)03 778 805 S513000) 963 15024 431 45 500 781 92 97 940
55 16133 41 218 130001 95 561 616 799 17169 369 548 673
911 44 18025 284 1500] 315 [1000] 72 82 503 624 57 793
1500] 985 [1000] 19095 [3C00J 157 86 580 93 [500J 690 802
60 7-j 961

0887 176 224 28 431 511 853 21005 61 121 78 249 357
138 58 646 804 11000] 52 22155 417 35 580 743 937 [5001 94
£00] 28047 133 36 297 98 487 544 73 658 2401 » 145 [500]
293 337 632 1500 57 728 [10001 865 925 251 .39 318 1500] 562
563 788 844 967 26133 238 91 11000] 301 23 421 37 98 549 724
930 77 85 964 72 81 [5O0OI 27119 33 320 453 63 585 671 86
732 8346728083338 60 458 571 609 772 8u7 » 9136 307 18
35 50 573 616 28 83 J500J

30075 321 493 611 728 [3000] 936 31025 231 350 407
1000] «1 607 [1000] 10 863 79' 13000] 91 905 70 32198 248 443
i7 664 719 13000] 819 925 60 33523 710 40 72 3100t 9 [500] 43
75 22? 389 11000] 440 «6 574 607 «5 82 11000] ^37 72 85098

B’0 789 59 30046 110 231 93 402 9 21 524 603 9 - 944 1500]
?6 » 7324 564 684 712 908 88279 328 39 41 846 3 9026 86 91
189 225 37 321 465 547 685 _

40100 73 (500] 214 22 43 97 503 770 74 889 96 41149
[50OO! 256 1500] 373 83 455 700 63 [500] 914 [1000] 82 4202183 189 (500) 282 90 332 42 72 520 64 600 2 84 912 9d 43109
281 72 304 84 431 622 718 869 996 44016 [5001 477 1500] 86
99 502 89 605 [1000] 751 61 909 66 86 45001 147 518 .20 61
11000] 619 756 1500] 73 46009 165 287 501 3 729 56- (5001 806
911 47068 496 604 770 48121 237 67 806 11000] 930 40110
.10 773 97 887

50 080 1500] 319 520 86 96 645 61 [500] 762 922 51044 328
69 467 555 86 962 52231 65 348 462 729 997 53018 109 34
204 17 S?S 83 418 642 68 744 54018 96 845 o71 660 724 500
50 834 11000] 9-13 « 5119 247 85 344 442 69 519 811 76 [500]
960 56058 11000) 138 59 78 403 594 634 94 <12IW »23 68 94
57078 165 293 96 565 75 605 63 86 730 887 58088 [3000] 104205 88 371 82 577 [1000] 911 55 [500] 77 S9082 98 16b 71 [500]
209 90 425 13000] 63 552 600 847 82

60010 (3000) 80 474 83 620 60 926 63 ,[3000] 01816 75 618
B2 616 58 760 69 861 67 904 «2060 341 4o5 690 765 « 3229
?8 432 99 503 600 22 60 813 «4013 404 528 94 651 [3000] 90
758 873 909 23 66 83 «5019 36 1500] 154 [1000] 278 579 60061
109 6? 325 73 443 711 « 7164 [1000] 95 233 40 11000] 34 - [1000]
113 29 693 712 911 68075 158 251 11000] 339 90 ö24 6*5 716
Bl 69342 449 67 514 63 784

70123 61 332 472 87 764 889 995 [1000] 71061 65 99 117
72 98 572 91 633 746 868 967 72073 323 476 558- [3000] 81 694
757 91 |3000j 848 89 985 73001 66 158 1500] 415 536 39 57
[10001 88 797 816 84 88 [1000] 74 085 147 306 1500 87 528jo00l
80 1500' 60 707 75000 13! 366 489 760 '8 347 (500 448 550
840 7 - 122 58 495 541 718 869 78023 442 49 82 543 «44-847
88 15001 905 £0 79015 67 82 126 32 249 70 74 356 538 90
664 783 822 47 958 97 „

80069 110001 311 48 691 [500] 94 [500] 872 81031 94 221
[1000] 412 14 556 782*628 «4 82 «90 343 «01 [1000] 44 90 792KS050 150 476 110001 600 [1000] (75 985 84078 116 402 51o
84 [6001703 64 1 85020 84 245 77 352 751 848 995 8 *044 88
284 44 826 99 473 13000) 86 97 514 35 743 871 847 87014 289
W MH fil 600 62 743 874 093 88123 1500] 366 [5000 ] 561 715
56 07 79 [500] 89047 78 172 1500] 326 15001 792 844

90304 11 86 310 619 45 74 787 91 63 85 186 [500] 64
63 238 845 68 8? 02155 268 97 389 189 675 719 801 83238

68 420 603 722 26 824 907 [500] 76 94060 148 214 41 70 87
603 16 24 795 812 95C01 131 126 498 890 86241 [3000] 348 (500)
83 584 698 745 71 1500] 92 821 49 60 966 « 7168 75 238 446
656 57 918 [500] 30 62 67 98190 20 ) 78 562 765 844 79 930 59
73 89098 125 507 43 601 730 72 853 985

100087 15001 164 [1000] 98 231 80 349 530 43 58 619 735
[1000] 806 86 918 80 101000 37 81 196 220 99 442 82 555 776
881 906 102291 1500] 839 81 726 60 «45 103052 110 67 616
46 719 33 [1000] 816 104000 84 154 559 631 771 800 902 19
35 105121 44 1500] 70 bl 238 319 457 [1000] 83 508 857 [500]
956 59 98 106023 162 531 1500] 63» 765 84 107016 43 51
[1000] 649 709 839 903 35 108011 62 183 229 64 638 856 99
109124 38 243 76 664 705 871 82 916 93

110069 79 100 468 650 735 111281 320 522 50 89 634
112141 228 77 89 668 779 804 11000] 62 909 17 [500] 113003
114 96 98 [3000] 240 95 483 608 57 601 932 114061 83 114
24 204 59 550 53 667 787 861 928 115065 225 1500] 469 628
55 621 719 812 937 42 [1000] 116085 112 254 65 335 [500] 40
90 [500] 647 [1000! 721 996 117002 72 11000] 189 91 387 504
45 62 622 [1000] 26 60 768 871 905 21 [1000] 42 118162 65
234 [1000] 66 564 993 94 119225 44 391 513 85 672 719 [500]
37 67 840

120062 174 99 215 47 333 684 810 927 ' 121063 82 245 57
420 40 571 638 67 792 122068 337 469 512 25 793 [500] 919
123045 81 264 [500] 475 1500] 705 79 877 88 124282 449 507
[500] 601 737 52 63 813 902 31 [500] 125191 434 540 606 737
823 126076 255 505 982 127109 294 318 455 86 «1 680 856
901 128005 (500) 95 171 338 (500] 491 509 3a 606 35 765
129035 146 99 337 568 78 [1000] 759 814 38

130081 231 834 847 [3000] 961 131106 59 300 740 800 87
934 87 99 132119 587 631 87 133010 53 274 319 [500] 30 60
67 78 439 767 98 995 134060 [500] 102 287 [1000] 359 97 411
22 49 96 697 765 916 24 135000 25 29 221 92 485 500 36 637
15001 63 830 131.070 216 359 547 628 53 89 88» 137009 122
11000] 30 265 99 326 i8 73 402 59 535 3V [500] «09 888 138070
88 [500] 155 370 98 494 521 686 89 828 [500] 89 93 [500] 917
95 S39007 9 11 18 168 [1000] 70 216 357 427 567 830 982

140136 59 288 [1000] 367 457 838 61 77 996 141347 400
668 761 81 817 46 983 142115 52 53 422 501 829 917 85
143047 71 181 [10001 250 6« 640 714 41 896 144283 335
[3000] 51 859 1500] 89 91 906 67 88 11060] 145001 29 265
969 [500] 140039 76 13000] 90 196. 257 443 599 [30001 CÖ8
746 842 907 147056 75 244 73 312 485 529 733 71 962 89
148057 65 114 42 55 60 410 33 64 80 551 732 854 140039
[500] 115 351 403 534 845 956

150077 216 H84 89 96 11000] 448 728 626 68 72 798 805
[500] 71 72 915 58 60 151 OOS 358 90 552 684 152219 [300DJ
26 52 520 693 945 153007 31 61 65 [30001 86 110 70 276 87
336 443 591 721 18000] 841 1500] 975 88 154056 128 84 381 875
155191 11000) 336 519 758 845 loC0 «6 73 142 97 338 73 450
83 [3000] 581 679 157224 80 417 567 110001 850 158081 196
340534702819917 150183 391 547 70 602 752 981

160040 948 161058 69 354 67 [3000] 442 803 [3000] 39
75 110001 102654 125 271 472 86 587 630 38 820 24 62
998 103057 113 87 560 641 82 860 1500] 914 76 89 164136
51 88 200 [500] 12 359 531 [10001 76 93 [1000] 702 87 1«5H0
210 5 427 78 81 632 37 7-16 845 500] 902 3 166010 185 437
68 [1000] 601 8 34 72 768 167178 81 226 93 [1000] 95 3 1 49
53 (1000) 424 70 79 866 937 168128 268 595 606 770 952 96
160342 58 507 41 72 99 819 70

170023 38 76 179 350 4*6 758 924 171145 87 202 61 364
97 434 629 32 790 93 172057 143 223 58 621 970 »78045
225 [50001 94 13(0 ] 408 599 652 <6 893 «80 17/930 39 88
115 63 68 344 465 624 64 791 1500] 923 175047 121 322 60
441 95 575 761 836 988 176018 68 594 714 43 61 177094
171 2 5 95 99 370 792 927 60 97 178018 43 342 468 474 852

180261 ffoVet 7301Ö[30C0] 596 690 754 75 845 [500] 908
181235 f05 499 713 72 810 925 1821,1 269 443 585 888 909
78 183010 253 357 403 545 640 768 802 88 625 96 181225
861 90 [1000] 416 743 380 922 185048 69 1500, 120 67 2!7 54
[500] 545 70 C05 96 7,5 800 [3000] 23 25 40 SCO9 186065 13t
94 276 762 65 907 187167 618 20 675 755 813 13000] 18832t
586 910 «8 86 189 .93 124 [500! 66 78 408 75 527 63 777 97

aut G-winnrade verbliebe »: 2 Prämien zu300000, 2 Gewinne
zu 506000, 2 zu 200000, 2 zu 150000, 2 zu 160000, 2 zu 75000, 2 »u
6000», 0 zu 50000, 4 z» 40000, 20 zu 30000, 30 zu 1500«, SS:» 10000,
154 z» 5000, 2340 ju 3000, 8006 ä« 1000, 6346 ä» 500 BK.

IVO PüMGtfN

*00

Sie Kommen nicht ko hoch hinauf
in der Gunft des Publikums wie

Palmin (Pflanzenfett)u.Palmona(Pflanzenbutter.Margarine)
die ück jeden Tag mehr einbürgern fowobl als Koch-und Backfett

© wie auch als Brotaufstrich.-Das beweisen am besten diezabltofenNacbabmungen .diegewißeinberedtesZeugnis
ablegen für die vorbildliche Qualität unterer Produkte.

H. Scblinck &Cie. R.»G.
NB. Palmin fetzt auch »welch- (fchmalzäbnlicb) zü haben.

Holland. Molkerei-

Zützrahm-Vutler
(feinste Qualität)

Mk. A . 3d Per Psd.
empfiehlt

LiergrstzhandliingP . Lehr,
Ellenbogeugafss 4 . — Telephon 138.

Filiale : Moritzstratze 13._ im
i a i i i i mm

m.
Blumenthals

Puppen-Klinik
ist eröffnet« 0

@ Jede Reparatur wird sauber und fachmännisch aus - SS
.U geführt . Alle erdenklichen Ersatzteile , wie : Köpfe , _JB

D Arme , Beine , Hände , Füße , sowie sämtliche ®
Ü Zubehörteile in hervorragender Auswahl ' am Lager.

i  Blumenthal $
m liircligasse J59/43.

i m  ü ü @ m m \m a m m g b n

K104

»Vs

l !I® Bl- 1.« WM
4245 Trltpiio » 4245

Inh . Herrn . Gejer,
Grabenstratze4, 4245 Tele vlio» 4245

direkt«n der Marktsiratze. - - *
empfiehlt

Feinfic Wetterauer Mastgänse per Pfimd So fl.
sowie täglich srlschaeschossene[chwere Waldya, ««

per Stück Mk. Ä. '6». „
Hasenbraten , bratfertig gespickt, Mk. J .-i0»
Hasenrücken, „ „ » ~' ,S

,, , t ..... Hasenkeul -n, ,, » »
NB. Man bittet die geehrten Herrschaften genau auf Grabenstraße 4 und

Telephon 4245 zn achten. Bestellungen per Po,tkarte und Telephon werden
prompt ausgcsührt.
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Moderne Farben, elegante Fassons, preiswerte Qualitäten bietet unsere

Tinaben -TIb fei tun g.
Knaben -Ulsters

2-reihige Fassons , rauhaarige Cheviots und Flauschstoffe
in grauen , braunen und grünlichen Musterungen

10- 12. 16.- 20.- m,32. Mk.

Knaben -Pyjacs
in blauen Cheviots , Tuch und gemusterten Stoffen , halb¬
schweren und schweren Qualitäten

3 50C507 50Q __. «1 . / . v . bis Mk.

Kimben-Aiizüge
aus blauen und gemusterten Cheviots , in allen Formen der
heutigen Mode

4. 50  6 - 8.- iO. 60  b. 38. Mk.

Loden-Joppen , Pelerinen , Hosen,
Sweaters, Mützen.

Sehenswerte Auswahl unter
:: vielen hundert Stück. :: G eM± JTlams,

12 eigeneWiesbaden 9
Kirchgasse 64 Verkaufs'

Walhalla -Ecke. Gesdiafte‘
K157

“SS®
' 1b®

djtefrfaickk'  !
dwmWim -l

ymzdlmcMu^ üh/imujm.

/nmetAt cMutAvu

-x .'Mmmk,

K146

Beachten Sie
die Ratschläge Ihrer
Freunde, die Ihnen den
Salamander- Stiefel als
empfehlenswertesteFuss-
Bekleidung bezeichnen.

Einheitspreis Mk. 12 .50
Luxusausführung . . » . Mk . 16 .50

Fordern Sie Musterbuch

Salamander
Schuhgcs. m. b. H.( Berlin

Niederlassung

Wiesbaden:
Langgasse 2.

KOS

Empfehle täglich frisch : 1215
Frankfurter Würstchen Paar 30 Pf.
Wiener Würstchen Paar 15 Pf.
Knackwürstchen Stück 10 Pf.

Conrad Heiter, Hlieinstr.
22 .

Meine.
Samos . .
Tarraeona
Malvasier
Madeira .
Malaga .
narsala .
Sherry . .
Portwein Ciporlo

Flasche SO Pf.
„ Mk. i .a»
n » »
„ . * •» «*
. „ *•* «
. . » •* »
„ „ 1 .5 »

„ 1.6 »
Bei Mehrabnahmc billiger. 1

?.jUHetistbaeh
Schwalbaclier Str. 7. — Tel. 1664.

Hervorragend billiges
Angebot unserer Spezial-

Solides Eisenbett
mit Drahtnetzboden
u. verstellb . Kopfteil
Grösse 80 X 186 cm

1 Q 753 . M.

yj i *
41

Elegante Bettstelle,
weiss lackiert , mit H
Patent - Zugfeder - 1 A •»

se , . . XV . M.

Bettstelle , K103
weiss lackiert , mit Mal HK
Pat .-Zugf .-Matratze / I l J
reich verziert . . » i . M.

Damen -Ktvftüme
w. uttt. Garantie u. tadellosem Sitz für
30 Mk. angefertigt. . .siir -er . Dainen-schueidcr. LÜörtvbiaLe 16. 1»

r

Bester Schutz gegen Erkältung.

Damen-

Heidhosen
Bippengestrickt , sehr elastisch,
porös und an den Körper an¬
schmiegend , in verschiedenen

Qualitäten und Ausstattung

in Baumwolle, Halbwolle, Wolle
und Seide

525
275

6 50

das Paar

050 495

725 045

K25

0 50

i75

Direktoire-Hosen
Paar | 35 3* 5 4 75 6 75'

Ch. Hemmer
Langgasse 34. K132

($ ro | e gut euhcrttene

VrjefmarteK-sammlung
argen Kaff«̂ zu kaufen gesucht,
hauptpostlagernd Wiesbaden.

Offerten unter ..Privatmann **
(F . cpt. 5034) F147

[ÖSTE RREICHISCHER LLOYD,TRIEST!
Expressvorkelir nach Ägypten

rascheste Verbindimg
Triest —Alexandrien
mit den neuen Doppelschraubendainpfern

„Wien “ und „ Ilelonan“
8000 Tons 10,000 Pferdekräfto.

ABFAHRT von Triest jeden
Sonntag 1 Uhr nachmittags.

Oelfrnerung.
Drahtlose Telegraphie.

Boisodauer: Triest — Alexandrien
bloss :r Tage.

Reisedauer: Drin dis !—Ätexandrien
bloss 3 Tage.

Triest—Shanghai
neue direkte Eiilinie.

Vorzügliche fanugierdampfei
Falirtdnuer 3 # Tage.

Vom Januar 1912 an monatlich.
Erste Abfahrt:

Dampfer „ KOERBER“
am 4. Januar 1912.

Prospekte , Buchungen in Wiesbaden bei: Internation . Yerkehr*-
burcau iSorn L S : hottenf :■!*, Kaiser-Friedrich -Platz 3. E200

1
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Morgen Samstag:
SLetzt ©!8 Tag - meiner diesjährigen grossen

HiovsnrLZrI

Kirchgasse 35/37.

?ML wtf . - HF A >iM »WM " M ® t

Versäumen Sie im eigensten Interesse nicht,
noch recht ausgiebigen Gebrauch davon zu machen.

n Kirchgasse 35/37.

kann jede Kleidung : an den
verbesserten Tbalysia -Brust-
u.RocktrncerlSystem Platen-
Garms ) angektammert und
dadurch in eine hygienisch
vollkommene umgewandelt
werden .Ausserdem verleiht
dieser Träger das , was kein
Korsett au geben vermag;
Natürlich -schöne und volle
Büste (ohne Schädigung ihr.
natürlichen Funktion !) an¬
mutig freie , ungezwungene
Körperhalt , boi allergrösst.
Bewegungsfreiheit . Preise
v . Mk. 3,50 an . Allein echt
nur m . dem Wort Thalysia
auf den Patentklammern
und der eingenäht .Thalysia-
Schutzmarke.

Zu haben nur *
Reformnaus Jungborri,
Rheinstr. 71. — Tel. 3713.

200 Krrabrn-
Grötzen,

reicht. Sl,»sehen gestattet.

LLMaiidclklciĉ
»irr Erhaltung einer zarte » und
Weiche»» Ha >t, schützt dieselbe vor
Sprödigkeit und ist der voll¬

kommenste Crsal ; für Seife.
~ ~• La»rgsa»ripe --— .

erprobte « pcziatilät der

Parfümerie E . ^ OtziZUZ,
_TanniiMr . 25. — Tel. 2007.
IBoi -siliaut un 1

liiilincrniigen!
Wirksame Mittel dagegen.

Feinste Marken

.Mosel 6t

Bester Kognak-Verschnitt
in ganzen ILite-r - und BSaib-
liter -Fl -* hen au » erstklassiger

Kognak - Brennerei . 1620
Ferner : um , Arak . sowie

sämtliche Pansch-Essenzcn.

■ediz.- Drogerie.,Sanitas“,
Mauritiusstr. 5, n.Walhalla-Theat.

Erprobte
Qualitäten.

Neueste
Muster.

$riefßi_
Mit

Druck,
Lithographie,

TUbert Pauli,  X”
Rheinstrasse 33 , an der Bahnhofstrasse.

mpwre
für alle Zwecke.

S-

Obst- und Gemüse-Geschäft,
eines der besten am Platze, zu verkaufen. Erforderlich zirka 1200 Mk. Offerten
unter v . 715 an den Tagbl .-Verlag.

WUer Gklegkuheitsluuls
Guoste Kv>llcft>ion besserer Folkbe!-,

SanÄ - u. FÄzchüte spotWMg, garn.
SchuGüte 25. 50 u. 95 Pf ., zurück-
gesetzte MrauemhütL vom 10 Pf . an,
viele 100 Nügeil von 20 Pf . an , Reste
«eiidenbamd ü . Samt , sowie echte
Pieureusen v. 4 Mk. a,n, viele 1000 der
kchönsten Handarbeiten , leichte mvd.
Krieuz- u. StWiche Vvar 10 Pf . an
bis zu den feinsten.

Meanumti.
Neugasse 13. Eckladcu. '

ir Mäusefaken^M
von 15 Pf. an,

Natterrfalle»», 1351
MaulwurfSfallen empf.

Frimz flSuncr , Wellritzstr. 6.

Blumenthal ’s

■ sind anerkannt gut und preiswert . --

- Einige empfehlenswerte Qualitäten:

Kinder -Strümpfe.
F — — ■— - . —

für d» s Altar von 1 Jahr
1

2 Jahr
2

3-4 .7. 5 Jahr
r ~ 4

6 Jahr
5

7 Jahr
6

8-9 j.
.7

10-11J
. 8

12- 13J
' !> .

13-14J
10 f

15
11

15
123

1 Qualität 1634 , Wolle platt .,
. gf lxlgrob gestrickt , Bchw;arz

40 45 50 55 60 65 70 75 80 85 90 95
i M Qualität 1622 , Wolle p’att .,

H sol l- haltbare Qualität lxl
| H patent gestrickt . . . . 55 60 05 70 75 80 85 901.— 1.101.201.30
' m Qualität 1624 , reine Wolle,
| Pf lXl gestrickt , Seliul-

y Strumpf , beson i. haltb ., Fus‘s
H 4fach , Feite u. Spitze öfach

70 85I . — 1.151-301.451.601.751.851.952.102.25
1 Qualität Ja reinwoll.
P Kanumra m,sehr gute Ware,
1 doppelte Ferse und Spitze,
1 Fuss -ha ii , schwarz und
1 le 'erfarbig.

95f.101.251.401.551.751.852.—2.152.302.452.60
I Qualität 1650 , reine Wolle,
gf extra feine Ware , gestrickt

mit Laufmaschen , schwatz
und lederfarbig . . . . 1.101.301.501.701.902.102.302.502.702.903.103.30

a - — . — - — — —- — - — .— - -— — - -- -— -—

Tischweine.
Besonders vorteilhafte , äußerst

preiswerte , sehr bekömmliche Tiseh-
■weine, die den Bestimmungen des
Weingesetzes entsprechen und sich
durch Kraft , Fülle und reinen Ton
auszeichnen.

'Fischnein . . . . . —.2S
Bflslieiiner . —
Iiaubejs Iscimer . . • —.SS*
iti »:*t-*S:-üiscr , . . . . E . ISSS
Krbarlti -r . . . . . . 1 . 1t»
ffbrr -SBoscicr . . . . —.SS»
I!6em £cl »er (Mosel ) . . —.15®*
Ingellieimcr (Rotw-ein ) S . tJO
Bei 13 Flaschen 5 Pf . billiger.

Große Preislisten über Rhein - ,
Mosel -, Südweine u . Champagner

zu Diensten . I486

WiSli . &3eina *» Bircic 9
Ecke Adelheid- u. Oranienstrasse.

Bezirks -Fernsprecher 216.

ofoßdor!
cfofideßer d 'eidenftoff
für Futter und Q-interröcke.

‘Treis: ‘TTLfc./ . 75
Alle Farben vorrätig.

dÄffein verkauf:

dJ. dJferfy® ßanggafjt
- -- 20 . —

K135

Wlenkallkn von 75M. all
ioDleiieniiei’ voll 95 Us. an
KohlensNer von 95 Us. an
ßohlenlUel von 12M. an

iuiliis Mollath,
Schult erg 2. — Telephon 1956»

Jiit MiihmAr!
. Anfertigung von Maßschäften aller
Art . in bester Ausführung.

Will,. Börner . Wellritzstvatze
Für Damen!

Empichlc michz. Anfertigung schicke,
Aacke»r.Kostü,„e von SO Mt. an
Gefellfchafts- rr. Straßenkler̂ev bei
billigster Berechnung.

Zß» Kö-LZsfS'- 2 , 2«

billigst B»r ®serie SSacUe.
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Niehl nach Mftroiklk «» ! Nicht nach Tripolis!
Du hast ja kein © Ahnung , wie schön sie is’

Sonntag, den 12., Montag, den 13., Dienstag, den 14., und Sonntag, den 19. November:

Letzte Rheingauer Kirmes!
Kerwe -Montag , nachmittags 4 Uhr:

■Zisa - ipi
®r ®s §es * Kerwe -Rummel.

An allen Tagen:

Danzbaa ’ schwinge . Lieder singe!
Ente esse , nit vergesse
Zarte Gäns ’cher — Jung © Häs cher,
Echte Meenzer Bauernkäs ’cher . —

Un ’ dezu en feine Troppe,
Lässt die Herz ’cher höher kloppe!
Was Eich sunst gebodde mehr ? —
Eilt Eich , laaft un kummt nor her!

Juxplatz : Karussell, Kinematograph,. Schifsschaukel usw.

Tau * .

Hotel Reisenbach , Turnhalle.

Restaurants;

Sonntag 1, den 12 ., 4 Ulir : Balmliofhotel, Burg Grass, Deutsches Haus
Hotel Heisenbach, Turnhalle.

Montag , den 13 ., 4 Uhr : Bahnhofhotel. 8 Uhr : Deutsches Haus (Ball
Entree frei), Hotel Reisenbach (Ball Entree frei), Turnhalle (Ball mit
Fackel-Polonäse und Winzerreigen, Entree Mk. 1.50, Damen frei).

Sonntag , ^ cn 19 ., 4 Uhr ; Bahnhofhotel, Burg Crass, Deutsches Haus
Hotel Reisenbach, Turnhalle. '

Bahnhofhotel — Bayrische Bierhalle — Burg Crass — Wilh. Cratz — Deutsches Haus — Eintracht —
J. Fassbinder Wwe. — Glocke — Gutenberg — Happ — Hohenzollern — Krone — Hotel Reisenbach ~
Rheingauer Hof — Taunus-Hotel — Traube — Turnhalle — Jean Wähl — Weinpump,

Uefeerall saubere Weine ® F9°

lilkv
Sonntag , den 12 . : Restaurant Zur Glocke, Restaurant Zur Krone.
Montag , den 13 ., 4 Uhr : Restaurant Zur Glocke, Restaurant Zur Krone.
Dienstag , den 14 ., 8 Ulir : Bahnhofhotel (Tiroler Truppe), Restaurant

Zur Glocke, Restaurant Zur Krone.

CJSüIRBJS % Steph . Debo, W. Happ, A. Höltgen.

Sonntag, den 12. November 1911,
nachmittags 4 Uhr, im grossen Saale der „Wartburg “ :I. Vereins-Konzert,
unter Mitwirkung von Fräulein Pälma V. Pärzthory
(Violine ) aus Berlin und Herrn König !. Opernsänger
N. Geisse ^ Winkel (Bariton ) von hier , unter Leitung
des Vereins -Chormeisters Herrn König !. Kapellmeisters

Prof . Franz Mannstaedt.
Eintritt nur gegen Vorzeigung der Mitglieder - und Gastkarten.

Montag, den 13. November 1911, abends 8Vs Uhr,
im grossen Saale der „Wartburg“ :

@?ohltMfigkeits - IConsert
zum Besten des

Wiesbadener Frauen-Vereins
für die neue Suppenanstalt in der Seharnhorststrasse.

Mitwirkende:
Fräulein Palma V. Pärzthory (Violine ), Berlin , Herr König !. Opern¬
sänger N. Geisse-Winkel (Bariton ) von hier . Wiesbadener Männergesang-
Verein, unter Leitung seines Chormeisters Herrn Königl . Kapellmeisters

Prof . Franz Mannstaedt.
Karten zum Preise von Mk. 4.—. 3.—, 2.-.- und 1.— sind er¬

hältlich in den Buchhandlungen von Moritz und Münze !, Wilhelm¬
strasse 58, Limbarth -Venn , Kranzplatz 2, Carl Pfeil , Kleine Burg¬
strasse 4, in der Musikalienhandlung von Hch . Wolff , Wilhelmstr . 16,
bei H. Schweizer , EHenbogengasse 13, in dem Blumensalon von
E. Wahl , Wilhelmstrass © 40, sowie in dem Laden des Wiesbadener
Frauen-Vereins, Neugasse 13. F341

Kaufmännischer Verein Wiesbaden. E.V.
Sonntag, den 12. November 1911, abends 87 = Uhr, im Saale der

„Wartburg “:

Vortrag
de . Herrn Konteradmiral z . 11. E . Holzhauer -Berlin:

Unterseeboote ( mit Lichtbildern ) .
Eintritt haben Mitglieder und ihre Angehörigen lt . bek . Bedingungen
Abonnenten u . Inhaber von Ehrenkarten . Weitere Zulasskarten können
wegen Platzmangel nicht abgegeben werden. Die Inhaber v on Ehrenkarten
werden gebeten , sich reservierte Platzkarten bei Herrn Walter Seidel,
Wilhelmstrasse 56, abzuholen.

NB , Unser Handelshochschul - Kursus beginnt am 15. Nov , und
werden Anmeldungen bei dem Vorsitzenden , Herrn Stadtverordneten
Hch . Glücklieh , Wilhejmstrasse 56, entgegengenommen . F401

Zum Kaiser Friedrich,
Nerostraße 39.
Marge» Samstag:
Metzelsttppe,

wo u frenndl. einladet
Bri fflsilier.

Wminl..3«rAi>rse"
MauritiuOftratze 0*

Samstag , 11. Nov. r
ö Metzelsappe,

wozu freunbl. einladet
Bf. Ilietriih.

Restaurant Deutsch-Eck,
Slarrcrrtlialer Straße 24.

Morgen Samstag:
MetzeLsupps.

Es ladet ergebenst ein
W . (Schubert.

Mips |ui WkllriW,
Westendstraße 5.

«Ä « eMM.
wozu freundlich st einladet

LuNr . 8 rl >» isrle.

Restaur.Tanncnüurg,
Hartingstratze 13.

Morgen Samstag:
totes mmm,

fc-«r,'-än-;7.rtrw tuo,u fx,endlichst einladet
L. Grosch . I . 23. : Gg. Jru *e!g.

Hefonr. i  WejlerVölder fjof,
früher kleiner Reichstag.

Morgen Samstag:
Großes Schlachtfest,

wozu ireundlichst einladet
dos. Reith, Hermanns» . 1.

Junges
Pferdefleisch,

1» nur la Qualität,
empfiehlt

I «. UUmaniB«
M-rnergaffe 12« Telephon 8244.

Chauffeur-Verein Wiesbaden.
saal

Zu dem am Samstag . den 11. d. Mts . , adends S Ahr , im „ Kaiser.
l" , Dotzheimer Straße , stattfindenden

3. Slfftittipfefte,
bestehend in Kon ' ert , Theater »nd Ball , unter Mitwirkung des Personal»
des BollStheaters und der Kapelle deS SSL , Regt «, von KerSdorff,
Knshtff . Nr . 80 , ladet Freunde, Kollegen uno Gönner des Vereins frermdl. ein

Der Vorstand.

lanii votan Sie nieh!am Rhein?
in einer netten kleinen Stadt mit günst. Steuerverhältnigsen und
bill. Wohnungen (kl. Landhaus von 15,000 Mk. an ), 20 Minuten
Eisenbahn n. Wiesbaden, sodass sie alle Anregungen der Großstadt
mitgeniessen können, ohne deren Schatten teilen zu müssen.

Prospekt und Näheres:
1 emhlinerancnerein , terhchriabtciinnr,

Eltville a . Hli.

F 75,

Kartoffeln
kaufen Sie am besten bei

«ne«» Vnkelbacli,
Schwaldawer Straße 91,

derselbe liefet Helle, blanke, gelbe Kar¬
toffeln in prima mehlreicher' und sehr
schmackhafter Qualität.

im  Pfund 4 Mk.
frei Haus, daher versäume niemand, seine
Bestellung rechtzeitig daselbst zu machen.

Kartoffeln!
Prima gut kochende gelbe Kartoffeln

>erZ r. 4 Mk., Jnchistrie, Magnumh.,
hrandenburger, Taber- und 'MauS-

kartoffcln billigst.
S<> ied . MMsIler,

Nerostra ße 39. - Te lephon 2730.
Kutscher mit Pferd u. Rolle

sucht Fuhvon zu leist,, fährt auch Ge.
schachswvy. Äotzh. Sfr . M, P , i j.

Restaurant Terminus
Kirchgafle 23.

Samstag und Sonntag:
Kwßes Schlachtfest.

Morgens Wellfleisch,Bratwurst , Schweine-
pfesfer, wozu sreundlichsl einladet

llKdsrV bestes ?.

Heg 'enscli i r me. Elffejse rationelle
l 'aHpikiitian.

Kraftbetrieb.
Hamenanswalil.

Alleräusserste feste Preise.
Henker,

32  Wssrief©frasse 32
(Hotel Einhorn», — Tel. 2201.

Heb erziehe », Reparaturen
assss Solid — Sohneil — Billig, ssssa.



Bas Sale der Teuerung
ist noch nicht abzusehen , weshalb alle praktischen
Hausfrauen nach wie vor nur wirklich vorteilhafte
u . zuverlässige Küchen -Artikel , wie HANSA -Back-

pulver , HANSA -Puddingpulver , HANSA -Vanillin¬
zucker etc . verwenden . Ueberall erhältlich.

Nährmittelfabrik HANSA , Hamburg 6.
(Hac. 1280g) Fl44

9MM-« »
irachtvolle Ware, man prüfe die Qualität,
owis alle Arten Wrld- und Geflügel

zum Tagespreis.
Philipp Hölzer,

8 „ . „ , C Telephon 300.Srabtttstratze <% Gegr. 1898.

ä;  MlveWelsch
Schweinebraten . . p. Pfd.nur 70 Pst
Kammstück. . . . „ » - '̂0 »
Kotelett ohne Zugabe „ 8®
Bauchlappen . . • P- » „ •*>
Prima Rindfleisch . „ ,, ,, 66 „
Hackfleisch. , » , »0 „

' Metzgerei bs.  Hraft , 1Q
Hklenenflrab « IO»18

Strebsamer junger Mann mit auten Umgangs-
fornnn und mit Barkapital von 2—3000 Mark

gesucht zur Uebernabme des Fabrikations- und AÜein-
vertriebrrechteS für ganz Deutschland, eventl. Oesterreich,

einer hochrent., nachw. mit groß. Erfolge bei einig. Behörden
einges. . risikofr., patcntamtl. geschützten Sacke. Leichter, hoher

Verdienst! Nur ernste, entschloss. Reflekt. belieben Off. nieder-
zulcgen snd A. 16» im Taqbl.-Verlaq. 822652

Abend-Ausgabe , 2 . Blau . Seite 11.

Junge Wetterauer
Gänse v. Mk. 5- 5.80

, Junge Wetterauer
& Enten v. Mk . 2.50 — 3 —

Schwere Wetterauer Suppen¬
hühner . . . . von Mk. 2—2.50

Junge Tauben . . . . 5 70 Pf
Jze. Kapaunen von Mk. 1.50—2.50

Nur
Rheingauer Str . 13^

Hinterhaus 2. Stock»

Lrov- u. Feinschnitt 20 Pf.bis Mk. I.—in 'k  Pfd.-Pak.
Erhältlich in allen Spexialgeschäften.

Generalvertretung : Willi . Kerwin ; , "Wiesbaden.

Nr . 528. Freitag , 10 . November 19ii. Mesbadener Tagdlstr»

Täglich frisch
gesch. bahr.Wald¬
hafen

von bestem Geschmack.
Schwere Hasenbraten . . fl St . 3.20

. Hasenrücken . . fl St . 2 —
„ Hasenkeulen . . fl St . 1.50
„ böhm. Faianenhähnc fl St . 3.—

. „ französ. Enten . . fl St . 3.20
feiste Rehkeulen . . von 3.— bis c 50

,, Rehbug . . . Don 1,— bis 2.50
Wetterauer Gäule fl Pfd. 63  Bst
b. Stücke Hasen- u. Rehrag. fl Pid . 6» Pf.
Tel. 4482. Jf. Jahnstr . 22.
Karten- u. Telephonbcstell. w. pr. besorgt.

KMe« e!ße Msriiiiigmsc.
Hasenbraten,
Hasenrücken,
Hasenkeule,

Feinste Frikassee-Hühner
uvd Reh im Ausschnitt

zum billigsten Tagespreis.
Kleine Kirchgasse «r im Laden

Nur frische Ware.

Puppen-Perücken
von echtem Mensciienleaar
zu den billigsten Freisen.

Anfertigung auch von ausgehiiturnten
Haaren.

Uette , Pichelsberg 6.
Puppen -Reparaturen billigst.

Einziehen von Gummi etc,

lagellit gartofelj4 Mö.
Magnum Bonum, Fnduftr ., Mäusch.,
Dahcr -Kartoffeln sind stets in bester

Qualität am Lager.
Ehr . Lknapp, Jahnstratze 42. T. 3129.

Ueberall erhältlich.
Nachahmungen weise man zurück.

Saloil-Einrichtimg.
komplett, in Mahagoni mit lieber»
gardinen und Teppich billig zu ver¬
kaufen. Näheres im Tagbl .-Kontor,
rechts der Schalterhalle . * |

4»

Aoeben erschien
in unserem(Vertag der

Mt -nassauische
Aasender 1912
ein yorneßmes»künstkerisch üuegestakieiee

Hermaiöuch
mit Sr ä̂htungen,Aktien,Gedichten us,v. Keine Aitteitunzen üLer
die(Verwattung des Vegierungesezirks (Wieskaden
unterrichten den Leser üöer die Zusammensetzung und den Sitz der
verschiedensten«Morden (Negierung, Rreisverwattungen. Justiz.
Mitltär, KezirSsverLand.Airchen usw.). sodasz der..-Ätt-nassauische
Aatender" auch ats ein Lrauchöares Danööuch süvjedermann

öê eichnet werden kann.

Mts  iKikd schmuck
6ringt Lev„Ätt -nassauische Ratender 1912"
u. a . Kiköer aus DitI und Kikdmsse aus

Sem Fürstenhaus (Nassau -Diez.

Der „Mi -nassamsche Rakender 1912" ist durch den
Merkaa und iede (Kuchßandkuna zum Dreise von

75 (pfg . zu Leziehen.

&*ßc §efflenß<tt$ ffc@£ Mof K̂uchdrMerei
ms 'WUßSäbZYt ms
(Berkaz des Mieeöadener TagLkatko.

SiMge Yoftn-Tage!
Jeder benutze diele äußerst günstige Gelegenheit. Zum Verkauf

gelangen nur la strapazierfähigeQualitäten zu
tmffallerrd billigen Preise ».

2 ? " 2 ? « 3 ? 4 ? « 5 ? " S ? 7 ? » 8 ? «
Knaben - und Leibchen -Hose » in grober Auswahl.

Sämtliche PaletotK , Pelerinen , Alster , Anzüge in diesen Tagen
WŴ' mit i © °/o Nachlass.

Hfrtr ^ IflfchtriWir Nömcrtor 4,
■vilIJIrCil | v4 f vls -a-uis dem Tagbl.-Haus.

1824



Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme an dem schweren

Verluste unserer teuren Entschlafenen,

F-a« Christiane Her;, M»»..
geb. Ken?«

sagen allen Verwandten, Freunden und Bekannten, besonders auch
Herrn Pfarrer Schlosser für die trostreichen Worte am Grabe herz¬
lichen Dank.

Wiesbaden , Mülheim (Ruhr ). Korst.
Die trauernde« Mrrterdlrsverreir.

Seite 12. _Abend -Ausgabe , Ä. Blatt . WreSNaVLNeN TagMttN«
Freitag , 10 . November 191 .1. Nr . 5 ^ 8.

1000 Mk. zu leihe »» gesucht.
Sicherheit Ledensversichrrung. Rückz.
in kürzester' Zeit. Offerten unter
E. 161 an den Tagbl.-Verl.

100m
Belohnung dem Wiederbringer einer am
letzten Freitag in der TaunuSstraße
verlorenen NriÜÄNtNüHö ! ^

d ^ ^ schö mit grünen Steinen.
Portier Hotel Rose.

Verloren Dienstag abend
von Ecke Sartorius - und Moritzstr.
bis Haltestelle Rondell ein .rotes
Leder-Etui mit Stickschere u. Finger¬
hut. Gegen Belohnung abzugeben
Schillerstraße 4, Adolfshöhe.

Herr,
Donnerstag mittag , Friseurgeschäft
Ochs, Webcrgasse, Hut , gez. W. v. K.,
vertauscht, wird gebeten , denselben
abz-ug. Porticr Hotel Schwarzer Bock.

^ 5»  Dring . Brief liegt.
~mW HX 'Trotzd . erbitteNiwirl

JtSL • Jan®. o halber Weg Wcin-

Für die vielen mir von allen Seiten in so über¬

reichem Masse erwiesene , wohltuende Teilnahme bei

dem so jähen Hinscheiden meines liehen , teuren Mannes
sage ich Allen meinen herzlichen , tiefgefühlten Dank.

Insbesondere aber danke ich für den schönen,

ergreifenden Gesang der Kollegen am Grabe und für
die trostreichen , zu Herzen gehenden Worte der beiden
Herren Rektoren.

Wiesbaden, den 10. November 1911.

Caroline Woüweber Wwe.

Für ^die vielen Beweise wohltuender Teil¬

nahme bei dem Heimgang unserer teueren
Entschlafenen , sagen wir allen herzlichen
Dank.

Im Namen
der trauernden Hinterbliebenen:

Minna Geyer, geb. Theis,
Herrn. Geyer.

Für die uns beim Hinscheiden unseres geliebten
Vaters bewiesene herzliche Teilnahme sagen wir unfern
herzlichsten Dank.

Geschmier Arsrer.
Wiesbaden , den 10. November 1911.

Weilstraße 18.

Am 2. Dezember ds . Js .»
vormittags Ssts Uhr, wird au
Gcrichtsstelle, Zimmer Nr. 90, das
Wohnhaus mit Hausgarten und
Seitenbau, Wiesbadener Straße 30
in Sounenberg , 3 a 41 qm, Wert
ö1,000 Mk., zwangsweise versteigert.

Wiesbaden , 7.November 1911.
Amtsgericht 8 . F260

LeröiWW.
Der Abbruch des an der Westseite

oes Holzhofes , Rheinstraße 22
dahier, gelegenen Schuppens soll
im Wege des öffentlichen Angebotes
verdungen werden.

Die näheren Bedingungen sind bei
der Großherzogl. Schloßvcrwaltung
hier einzusehen.

Schriftliche Angebote mit ent¬
sprechender Aufschrift versehen sind
bis zum 16. November, abends6 Uhr,
an die Unterzeichnete Stelle zu richten.

Biebrich , 9. November 1911.
Grofcherzogl . Luxemb.

Finanzkammer
Abteilung für Domänen und

Forsten . F289
Bekanntmachung.

Samstag , den ist. November 1911,
mittags 12 Uhr, versteigere ich im
Hanfe Helenenstraße 7 hier:

1 Pferd , 3 Vianinos , 2 Garnitur .,
besteh, ans Sofa u. 6 Seffeiln, vier
Spiegslschränke , 3 Schreibtische,
1 Büfett , 1 Diwan , 2 Bücherschr.,
1 Krsdenzschr., 2 Sofas , Vertiko,
Kleiderschrank, Nachtschränkch. rc.

öffentl. meistb. zwangsw. geg, Barz.
Lonsdorfer, Gerichtsvollzieher,

Scharnhorststraße 7.
Bekanntmachung.

Samstag , den 11. November 1911,
nachmittags 3 Uhr, versteigere ich
Hrlenenstraße 6 zwangsweise:

1 Masschrank mit 3 Büsten umo
eine Anzahl Nipvsachen, 1 Konsol
mit Spiegel , 2 Konsole, eine An¬
zahl , Nippriichchen, 1 Bierservice,

Schreibtisch, 3 Vertikos , 1 Sofa u.
8 Sessel, 2 Stühle . 1 dreiarmiger
Gaslüster , 1 Klavier . 1 Diwan,
1 Büfett , 1 Trmn., 1 gr. Wand¬
bild, eine Anzahl Bi'vder, 1 Flur-
toilette urrd anderes mehr

öffentl . meistbietend gegen Barzahl.
Wiesbaden 10. November 1911.

Heckes, Gerich tsvollz., Jahnstr. 15, 2.
Freibank. Samstag , den 11. Nov.

1911,. morg. 8 Uhr, minderw . Fleisch
v. 1 Ochs., 3 Rind ., zu 60 Pf ., zwei
Schweinen zu 40 u. 50 Pf . FleisM .,
Metzgern, Wnrstberertern ist der Er-
weatb von Fveibankfl . Verb., Gastiv.
u. Kostg. n. mit Gen. d. Polizeibeh.
gestattet . Stadt . Schlachthof-Berw.

Nichtamtliche
Anzeigen

Große Kocheier,
per Stück 7 Pf. Sortiert « Siedeier,
per Stück 7'/» und 8 Pf.

Eiergrosthandel Grilnberj ;.
Mauergasse 21. Telephon 769.
Beste Bezugsquelle für Wiederverkäuser.

SM
Prima Schweinebraten Pfd. 68 Pf.
Prima Rindfleisch, zart, Pfd. 50 Pf.
Hüfte n. Roastbeef o. Kn. Pfd. 80 Pf.
Lenden im Ganzen Pfd. 85 Pf.
Prima Kalbfleisch Pfd. 60 u. 65 Pf.
Kalbsschnitzelo. Knoch. Pfd. 1 Mk.
Hackfleisch mit Schweine Pfd. 60 Pf.
Pa . Mettw. u. Preßkopf Pfd. 70 Pf.
Mager Dörrfleisch Pfd. 80 Pf.
Garantiert reines selbstausaelafsenes

Schmalz Pfund 80 Pf.
empfiehlt

Metzgerei Ufrsch,
24 Helenenstraße 24.

SoieMiitimiKiSiitsi
von der

Konsum-Gesellsch.
m. b. H.

SÄ *. 1« Kirchgasie 19, -LL -.
Damen »TuÄsÄuhe , schwarz, mit Filz- und 1 10

guter Ledersohlc . . . . . . . . . . .
Damen » imit . Kamelhaarschuhe . . . . 0.
Damen - hochfeine Wall - Kamelhaarschnhe 1 SS

mit Ledersohle und Polster . 4*
Damen - Kamelhaar - Schuallenstiefel mit O 50

fester Kappe, sehr warm, soweit Vorrat . . .
Damen - Tuch- Schnallenstiefel mit Filz- und r) 50

Ledersoble, dickem Friesfutter und Fleck . .
Herren - schwarze Tuchschuhe mit schwerer 1 50

Ledersohle . -*-♦
Herren -Leder-Hausschuhe mit Flanellsutter O 80

und Absatz . . . .
Herren - schwarze Filr - Schnalleustiefel mit O 50

Ledersohle und Absatzfleck. für

von 1.05 an.
19  Kirchga sse, Konsum -Geselisch., Kirchgaffe 19.

m  S 51.
la iü. KameaWm.
Ia int̂eMae.

MIM
Ja iuitge inten.

Kolonialwaren-Hluis
M MW.

Wellritzstr. 44, Michelsberg 3,
Röderstratze 31.

Rindfleisch zu« Koche« Pfd. 45 Pf.
Rindfleisch zum Braten Pfd. 48 Pf.
Schweinebraten per Pfd. 68 Pf.
Schweinekotelett o. Zug. Pfd. 85 Pf.

Seel,
Wiesbadener Fleisch-Konsum,

29 Bleichftraße 29. B2272T7

iFlcifdj-̂ onfum!
Diese Wacher

per Pfd . 60 —80 Pf.
hei

Jakob Baum.
V " Metzgcrgasse 13. - Hl

Tel » 6485 .

100 Hammel
kommen heute und die folgenden
Tage zum Verkauf : Brust und Hals
50 Pf .. Bug und Rücken 66 Pf .,

Keule 70 Pf . B22587
Metzgerei Bill,

7 Scharnhorststraße 7. Tel . 2113.

Achtung!
Junges

Es wird ein 5'ähr. Pferd ausgehauen.

Wiesbadener- Mainzer
Groß-Roßschlachterci,

nur HetlmunÄstr. 22.
Telephon 2612.

Ein 1 Jahr alter BoxhUUD
zu verkaufen Noverstr . 40 , P.

Linoleum billig, gm 1.50 Mk..
Rheinstvatze 66. Scharhag ._

Welche Herrschaft
gibt gebrauchten Teppich ab gegen
Bezahlung ? Offerten unter W. 715-
an den Tagbl .-Verlag . . _
Zwei gute irische Oefen zu kaufen

gesucht ScharnhoirststraßeW, Part . I.
100 —200 Mk . Verdienst

„f bietet sich event . »er
Weihnachten bestimmt' .%'.v fl.Herrn oder Dame jed.

isS Bsrufskr . durch den Ver-
trieb entzück , silberartig.
Älumlnium-Ärtikel . Inter-

H \ essanter Katalog und
Al M \ Muster bewirk , spielendSf \ leichten Verkauf. GroG-

^  artige Geschenk -Artikel.
Wer sieht —kauft,

FordernSie sofort iBeru! angeb .) Offerte!
1000 Anerkennungen.

Manche Vertreter erhielten nachweislich
jährlich bis zu Mk. 3000 .— Provision.

Adresse : Fritz Herzog , Erfurt.
Spcz. : Fabrik , von Viktoria -Aluminium.

Schierstem.
Drei im Zwangsversteige-

rungsverfabren erworbene
Häuschen, ' Mittelstraße 2. 4,
6, mit je 2 Wohnungen (1.
Stock und Dachgeschoß) sinb
besonders preiswert (Selbst¬
kostenpreis) sofort unter den

[günstigsten Zählungsboding-
ungen zu verkaufen . Das
Meistgebot kann noch über¬
tragen werden, da der Zu¬
schlagstermin ausgesetzt ist:
Näheres . zu erfragen . bei
Beigeordneten Wilh . Lang
zu Schierstein n. Rh., Bahn¬
hofstraße, Gasthof »Zur
Traube ", und bei dem Vor¬
schuß-Verein zu Wiesbaden,
E. G. m. b. H., Fricdrich-
ftraße 20. b'364

Stärkwäsche zum Bügeln w. angen.
Scharnhorststraße 44,  Gt h. P>c»rt.
Bahnhofstr . 10. 2, hübsches Zimmer

mit  gut er Pension frei.  _

üMMLzri. Binsen,
auch einiachster Preis.

Ernst Wahl,
Wilhelmstr. 40.
Fernruf 908.

1484
Bahnhofstr. 3.
Fernen i 910.

Amtliche Anzeigen
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